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N«LMschr Übersicht»
Machtnrrschievnngen «» Ostasten.

g. Petersburg , 15. Januar.
Sachalin , uw dessen nördliche Hälfte Witte in Ports¬

mouth so energisch kämpfte, ist gar rasch für Rußland
UV einem Quell großer 'sorgen geworden : das hat ver¬
schiedene Gründe . Daß Witte sich so für das Behalten
Nord -Sachalins einsetzte, hängt in erster Reihe damit
zusammen daß^ mit diesem Besitze gleichzeitig die Be-
t.errichung ' der Amur - Mündung  und des um¬
liegenden Gebietes verbunden ist, die Petersburg da¬
mals unter keinen Umständen aus der Hand geben
wollte . Die Russen sehen jetzt seöoch immer deutlicher,
daß das Gebiet wirtschaftlich und — was noch wichtiger
ist — militärisch mp- mit sehr großen Kosten zu halten
wäre . _ Man versucht deshalb , es einer dritten Macht
anzubieten : in England ist das — natürlich zunächst
unverbindliche — Anerbieten bereits abgelehnt worden
und augenblicklich versucht man es. den Vereinigten
Staaten von Amerika diesen Bissen schmackhafter zu
wachen. Bisher allerdings ohne ieden Erfolg und so
wird man sich an der Newa wohl schließlich, wenn auch
sehr schweren Herzens , doch noch dazu . entschließen
müssen, mit Japan in Verbindung zu treten . Es ist
natürlich recht peinlich, daß die Portsmouther Friedens-
Verhandlungen die Wichtigkeit dieses Gebietes so sehr
betonen , und , um den Rückzug zu bemänteln , wird wohl
noch einige ZcE davon die Rede sein, daß dieser oder
jener Staat Nord -Sachalin erwerben wolle und ein
großes Gebot darauf getan habe : aber all ' das geschieht
doch nur , um den wahren Stand der Dinge einiger-
maßen zu verschleiern. Schließlich wird Japan auch
den Rest der Insel erwerben es handelt sich nur noch
darum , den Preis , die „Kompensationen ", möglichst hoch
zu fixieren . Japan wird seine alte Politik , die Emp¬
findlichkeit der anderen Nationen zu schonen, wenn es
selbst dabei nur ein gutes Geschäft macht, auch in diesen:
Falle nicht verleugnen und Rußland die Kapitulation
sicherlich möglichst erleichtern. ES hat um so mehr
Grund , seine „Geschäfte" in Ruhe und Frieden abzu-
wickeln, als augenblicklich auch die koreanische Frage , die
man siir einige Zeit vertagt glaubte , wieder auftaucht.
Daß es zur Annexion dieses Landes durch Japan
kommt, ist zweifellos , aber es sollte doch noch einige Zeit
bis zu diesem letzten schritte vergehen. Wenn auch nicht
zu befürchten war , daß etwa Rußland als Schutzpatron
der Koreaner austreten würde , so müßte ein solcher
Schritt doch jetzt noch größeres Aufsehen Mächen als
etwa in fünf oder zehn Jahren . Aber eine Bittschrift

Feuilleton.
MsÄdruck verboten.)

Berliner RckMck.
Von Hermann Kienzl.

Berlin, 15. Januar.
Schein oder Sein : das ist die Frage . Das ist eigentlich

Mcht mehr die Frage . Der Titel beherrscht die Weit (die
deutsche Welt wenigstens). Nach Titel drängt, am Titel
hängt doch alles — ach, wir Armen!

Vor hundert Jahren galt die Titelsucht für kleinstädtisch,
gm alten Kleinstädter-Lustspiel weist die Sippe des Bürger¬
meisters von Krähwinkel den Freier aus der Residenz zu¬
rück, weil er nicht ein einziges, kleines, feines Welchen sein
:igen !uura . In diesem Spott auf das Kleinstädtertuin stak
]r.  stich schon damals ein bißchen Unaufrichtigkeit. In den
großen Städten war man nämlich auch nicht fühllos gegen
Orden und Würden. Das preußische Ordensfest, diese große
Heerschau der Eitelkeit, hat jetzt unter Wilhelm II . pompöse
Form angenommen: aber es ist weit älter als der Kaiser, —
cs besteht hundert Jahre . Und altertümlich wie der
preußische Ordensritter ist der österreichische Hoftat, das
eigentliche Bannertier des Donaustaates.

Immerhin , unsere Riesenstädte, Berlin voran, sind im
Zeitalter der Äußerlichkeit gesellschaftlich kleinstädtisch ge¬
worden. Das Wesen der Dinge verliert immer mehr an
Geltung, der äußere Schein ist alles. Auch auf die Frei¬
statt der häuslichen Gastlichkeit erstreckt sich der Stab des
Zeremonienmeisters. In den Tagen, in denen noch edlere
Freuden herrschten, als das Massenaufgebot an Schüsseln
und Flaschen bieten kann, war jede gesellige Runde eine
republikanische Insel . Nicht Titel und Würden öffneten
das Tor zu dem Salon der Rahel, und war einer am Hose
der klugen Königin akkredidiert, so ließ er das Hoch oder
Niedrig draußen im wesenlosen Scheine . . . Der Prinz,
drr WMmcft haften ihre MMen Kräfte zu spornen, um

einer japanfreundlichen Gesellschaft in Korea hat die
Sache aufs neue in Fluß gebracht und man wird die
augenblicklicheLage wohl an: besten wie folgt kennzeich¬
nen können : Wenn die Koreaner es sich gefallen lassen,
daß Japan ihr Land „wirtschaftlich entwickelt" und es
sich so zu einem wertvollen Verbündeten erzieht , dann
dürfen sie sich einige Zeit des S che i n e s der Unab¬
hängigkeit erfreuen . Erlauben sie sich aber , die japani¬
sche Methode der Volksbeglückung falsch zu finden und
sich dagegen zur Wehr zu setzen, dann wird Korea auf
den: schnellsten Wege zur japanischen P r o v i n z ge¬
macht. Man muß gestehen, daß ihnen die Wahl nicht
leicht fallen dürfte , ob sie gekocht oder gebraten verzehrt
sein wollen ! Von außen haben sie jedenfalls keine Hilfe
zu erwarten und daß sie aus eigener Kraft Japan zu¬
reichenden Widerstand sollten entgegensetzen können,
scheint ausgeschlossen.

Die Meeeinigterr Staaten von Amerika
and Kanada.

a. Ottawa,  Ende Dezember.
Ein gelegentlicher Mitarbeiter schreibt uns : Nörd¬

lich der Union vollziehen sich seit einigen Jahren Be-
volkerungsverschiebungen, die in Europa merkwürdig
wenig Beachtung finden , trotzdem sie wirtschaftlich
und in der Folge wohl auch politisch — von erheblicher
Bedeutung sind. Während nämlich in dem sogenannten
„mittleren Westen"  der Union , ihrem besten
Ackerbaugebiet, der echte, seßhafte Farmer immer mehr
dem verpachtende» Bodenspekulanten  weicht,
dessen Pächter das Land übermäßig ausnutzt und es
verarmen läßt , sind im gleichen Gebiete nördlich der
Grenze riesige Strecken besten Getreidebodens
unter den Pflug genommen worden und zwar von den
gleichen Farmern , die aus der Union abwandern . Alleii>
im Jahre 1909 kamen aus diesem Wege fast hundert¬
tausend Menschen nach Kanada , eben so viel, wie Lessen
Gesamteinwanderung aus Europa betrug ! Ta jeder
amerikanische Einwanderer rund tausend Dollar bar
ins Land bringr , bedeutet das eine Steigerung des
Nationalvermögens um zwischen 80 und 100 Millionen
Dollar jährlich — die Tatsache ungerechnet, daß eS
M e n i che n in a l e r i n l von hoher Güte ist, das hier
zuwandert . Es sind von Liesen Farmern in einem
Jahre fast 2V2 Millionen Acres unter Kultur genom-
nien worden, von denen etwa ein Fünftel schon im ersten
Jahre Erträge bringt . — Selbst wenn man damit rech¬
net , daß für einen kleinen Teil dieser Einwanderer die
Union mehr als Durchgangsstation betrachtet werden
kann, ist nicht zu verkennen, daß der Einfluß der in
amerikanischen Begriffen und Traditionen ausgewachse¬
nen Kanadier in außerordentlich raschem Maße steigt.
Das ist für den Augenblick vielleicht nicht sehr von Be¬
lang : aber allmählich wird und muß es Folgen zeitigen
— in erster Reihe wohl politisch. Daß Kanada wenig
nach dem Mutterlande  neigt , ist schon heute un¬

verkennbar : je mehr aber die Anzahl der „Pankees " an¬
wächst, in um so höherem Grade ist aus ein Hand sin
Hand gehen mit der Union zu rechnen. Ob das einmal

'zu einem Bündnisse führt , ist natürlich setzt noch nicht
mit Sicherheit zu sagen : aber als sehr unwahrscheinlich
kann man es nicht ansehcn, wenn auch vielleicht
noch mancher Tropfen Wasser den Lorenzstrom hinab-
sließen wird , ehe die „stars and stripes " auf den
Zinnen der Reoierungsgebäude in Ottawa flattern.

Deutsches Deich.
* Ein offiziöser Verteidignngsversuch des schweige

samen Kanzlers . Ter Wochenrückblick in der ..Nordd.
Allg. Zeitung " über die inneren politischen Vorgänge
bringt unter anderem auch eine gewisse Verteidigung
des Reichskanzlers v. Bethmann -Hollweg über sein Ver¬
halten in den Parlamenten und sein bisheriges Lchwei-
gen. Das Regierungsorgan schreibt: „In beiden Häu¬
sern des Landtages auch formell in seiner Eigenschaft
als preußischer Ministerpräsident sich vorzustellen, nahm
der Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg alsbald Ge¬
legenheit . Daß der leitende Staatsmann hierbei fürs
erste ausdrücklich von der Erörterung politischer Ange¬
legenheiten absah, diente wiederum einigen Blättern
dazu, sich so.befremdlich wie möglich zu gebärden . Indes
wird man sich endlich daran gewöhnen müssen, den
Reichskanzler und Ministerpräsidenten nach seinen Wor¬
ten auch handeln zu sehen. Die Sachlichkeit und Öko¬
nomie in der parlamentarischen Debatte , die er im
Reichstag zurzeit dringend geboten bezeichnete und
nachwies, ermöglicht durchaus keinen Exkurs , über den
dann zu berichten und Betrachtungen anzustellen dem
Zeitungspolitiker ja eine gewöhnte und als solche ange¬
nehme Beschäftigung sein mag . Das Notwendige im
gegebenen Augenblick vom Regierungstisch zu erfahren,
können sowohl die Häuser des preußischen Landtages
wie des Reichstages sicher sein. Es ist aber selbstver¬
ständlich, daß sich gerade die Regierungsvertreter in
dieser knappen Tagungsfrist nicht beeifern, den Rahmen
der Diskussion ausdehnen zu helfen." Wenn Herrn von
Bethmann -Hollweg keine besseren  Verteidiger er¬
wachsen, so steht es schwach mit seiner Sache.

* Zur Klarstellung schreibt die „Liberale Korresp." :
In der „Vossischen Zeitung " wird aus einem längeren
Aussatz des Abg. IX Naumann der falsche Schluß ge¬
zogen, daß er über denEntwurf desEinigungsprogramms
„geringschätzig" und „abfällig " urteile . Nichts ist irre¬
führender als dieses ! Gerade Abg. 9 . Naumann hat aus
der Sitzung des erweiterten Vorstandes der Freisinni¬
gen Vereinigung das Referat über das Programm ge¬
halten und es mit Ausnahme des Satzes über die
Frauenfrage alattweg zur Annahme empfohlen. Auch
in dem von der „Voss. Zeitung " kritisierten „Hilfe"-
Aufsatz enipfichlt er das Programm , indem er es als

sich neben dem Lftcratlein das Mitbürgerrecht zu sichern.
Heute — gnade Gott der Hausfrau, die bei der Festlegung
der Tischordnung einen faux pas begeht; die der Gattin des
geistigen Landeroberers, des Forschers oder Künstlers ohne
Geheimratswürde einen „Vorzugsplatz" anwetft vor der
Frau Geheimrat! Wehe, dreimal wehe! Eine Dichterin,
deren Werke die Ehre des deutschen Namens gemehrt haben,
trägt graue Haare, aber keinen Ehering ; daher sitzt sie, wie
sich's gebührt, unter den unverheirateten, meist natzgrünen
Leutchen; denn Madame Klappermühl, die Gattin des Kon¬
suls ans fernem Osten oder Westen, empfände es als Affront,
wenn ihr Vorrang nicht in aller Form respektiert wäre . . . .

Das ist das Land der Dichter und Denker! Das ist
wenigstens Berlin. Und dieses Keineswegs-Paris erzieht
auch seine Leute. Gibt da. der amerikanische Botschafter
ein Diner. Derselbe Herr, gegen dessen Ernennung der
Berliner Hof Einwendungen zu erheben versucht hatte, weil
er n'cht reich genug wäre, Amerika so luxuriös zu repräsen¬
tieren, wie man's heute liebt in der mnst so schlichten Resi¬
denz des Preußerrlandcs. Er gibt sein Prunkessen. Wen-
lädt cr zu Gaste? Die Männer und Frauen , die Deutschland
das Siegel ihres Geistes aufdrückten? O nein: zweihundert
Personen sind geladen und neben den Würdenträgern des
Hofes und des Staates ausschließlich die Vertreter des Hoch¬
adels . . . Geladen vom Vertreter der amerikanischen Repu¬
blik . . . Hielte es der Botschafter anders, o» wäre nicht
der „richtige Mann". Der Posten will's. Deutschland will's.

Man muß mit der neu-berlinischen Atmosphäre vertraut
sein, um die kleine, bedeutsame Tragikomödie recht zu ver¬
stehen, die sich in diesen Tagen an der Berliner Humboldt-
Akademie abgespielt hat. Ein Hauch aus Köpenik streicht
zärtlich kosend über diese Angelegenheit . . . .

Die Zeitungsleser kennen bereits den Hergang, dessen
tiefere Bedeutung ein Wort der Betrachtung verdient: Mr.
Liedstead, Bachelor of aris ", amerikanischer Staatsbürger,
Doktor und Professor, ist seit Jahren wissenschaftlicher Lehrer
an der Humboldt-Mad -mie Dt' Anstalt wirkt segensr>ich
für die allgrmHn? PpMWvüug , unv inner ihren ansgezeich¬

neten Professoren war der Amerikaner anerkanntermaßen
einer der gediegensten und beliebtesten. Er erfreute sich des
größten Zudrangs der Schüler, und seine Erfolge sind un¬
bestreitbar; seine gelehrten Schriften und Bücher finden volle
Wertung bei der ernsten Fachkritik. Eines Tages aber ist
er von der sozialen Höhe, die sein Wissen und Arbeiten er¬
obert hat, plötzlich herabgestürzt. Die Polizei verhaftet ihn,
die Akademie entläßt ihn. Warum ? Hat er trügerische
Weisheit gelehrt? Ist . er als Ignorant , als Kurpfuscher
seiner Wissenschaft entlarvt ? (Die Zeitungsartikel trugen
ja die Überschrift: „Der entlarvte Dozent".) O nein! Sein
Wirken ist unantastbar. Aber sein Titel, . . . sein Titel,
der  war falsch! Air. Liedenstead ist „entlarv  i" worden:
er besitzt nicht das Diplom eines Bactmlor of arts ". Zwar
ist er tüchtiger, zwar weiß er mehr als gar mancher, dem
eine amerikanische Hochschule den akademischen Grad verlieh.
Nützt nichts! Er hat nicht das Diplom. Und ferner: Dieser
englische Lindenstead hieß, ehe er amerikanischer Siaats-

chürger geworden, Wiclinsky,  und war in Deutschland
geboren. Und schließlich — quel horreur ! — derselbe
W'-elinsky, derselbe Lindenstead ist einst— vor vielen Jahren
— in Berlin -- Hausdiener  gewesen.

Hier stock' ich; und unwillkürlich greif' ich nach dem Hut,
ilm voll aufrichtiger Hochachtung tief zu ziehen vor dem
tapferen Selfmademan, der sich aus sozialer Niederung
emporgerungenhat zur Höhe der B'ldung und des Wissens.
Wie unendlich viel mehr bedeutet dieser Entwickelungsweg,
dieser Sieg der Eigenkraft als der Erfolg manches anderen,
der als Hausierer eingewandert ist und als Präsident einer
großen Aktiengesellschaft zu den Diners der Botschafter und
Gesandten geladen wird ! Respekt vor dem Geiste, der sich
die Form des Lebens baut!

Fa . so rufen wir . Aber was nützt es ? Was nützen
Herrn Wiclinsky die unt ' r dem Druck der Not, im Zwange
des Lakaienkleides unendlich mühsam errungenen geistigen
Weihen, die Opfer seiner Nächte, d-e Taten seiner Jahre?
Der „entlarvte" Hausdiener ist gesellschaftlich gestürzt. Ein
gräflicher Gardelrutnant . der sich immerhin im Notfälle noch
herubließe, mit einem gelehrten Fatzke dieselbe Zimmerlutt
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rurtc und geeignete Grundlage für das geistige Leben
der Linksliberalen ansieht. Das einzige, was er sagt,
ist dieses : „Wenn einmal die Einigung vollzogen und
glücklich fest geworden ist, werden wir an eine ganze
Reihe von Progranimpunkten neu Herangehen müssen,
nicht um das umzuwerfen,  was setzt beschlossen
wird , sondern um es besser  a u s z u b a u e n." Wenn
das nicht erlaubt sein soll, würde das geistige Leben der
neuen Partei überhaupt stagnieren . Keiner von den
Bearbeitern des Programmentwurfs wird darüber
anders denken als Naumann , denn sie alle kennen die
schweren Aufgaben , die in einem solchen Programm ver¬
borgen liegen.

O Verkauf des deutschen Botschaftspalais in Peters¬
burgs Augenblicklichschweben, wie uns aus Petersburg
geschrieben wird , Perkaufsverhandlungen , die das
deutsche Botschaftspalais betreffen , welches an der Ecke
der Morskaja und des Jsaakplatzes liegt und bisher
dem deutschen Botschafter als Residenz diente . Be¬
kanntlich hat es sich im Laufe als zu klein für die not¬
wendige Repräsentation erwiesen, so daß von der deut¬
schen Regierung ein neues Palais am Admiralitäts -Kai
erworben wurde, das setzt einem vollständigen llmbau
für die Zwecke der Botschaft unterzogen lvird . Das
alte Palais wird voraussichtlich in den Besitz einer
großen Petersburger Weinfirma übergehen. Wie man
uns mitteilt , ist der Verkauf deni Abschluß nahe und
dürfte inzwischen vollzogen worden sein.

* Die Genossen von Ilmenau und der Einzug des
Großhcrzogspaares . Für den Einzug des Großherzogs¬
paares von Sachsen-Weimar , der zu Ehren der jungen
Großherzogin auch in Ilmenau zu erwarten ist, hatte
der dortige frühere Gemeinderat noch schnell vor Tores¬
schluß einige hundert Mark in den laufenden Etat ein¬
gestellt. Die Vorbereitungen zu dem Feste werden in¬
dessen noch manchen Schwierigkeiten begegnen, da der
nunmehr fast völlig sozialdemokratisch gewordene Ge-
meindevorstand als solcher keinen Finger zu regen ge¬
denkt, wie er auch keinen weiteren „roten Heller" be¬
willigen wird . Was unter diesen Umständen aus der
Einzugsfeier werden wird , ist noch sel)r fraglich.

* Die Memoiren August Bebels . August Bebel, der
bis jetzt in Zurückgezogenheit an seinen „Lebenserinne¬
rungen " gearbeitet hat , ist so weit damit gekommen,
daß zum 1. Februar der erste Teil seiner Aufzeichnun¬
gen erscheinen soll: aber nicht im Verlage von Paul
Singer , sondern bei der süddeutschen sozialdemokrati¬
schen Firma Dieb , Stuttgart.

* Ein Fehlbetrag beim Katholikentag . Wie die
„Schl. Volksztg." mitteilt , hat der vorjährige Breslauer
„Katholikentag " mit eincni beträchtlichen Fehlbetrag
abgeschlossen. Tie Zeichner des Garanticfonds werden
setzt mit 16. v. H. der gezeichneten Summen zum
Blechen herangezogen.

Ufrrlßttts 'ttt «*«*»fujs » .
Bittschriften an den Reichstag aus Nassau und Um¬

gebung . Der Jimungsausschutz in Frankfurt a. M . pro¬
testiert gegen die staatliche Unterstützung von Konsumver¬
einen und bittet um Einführung einer Umsatzsteuer für die¬
selben. — Um Ablehnung der Vorlage , bezw. Einführung
einer gestasselten Erhöhung der Pauschgebühren oder einer
Bestimmung , wonach bei überbürdung eines Anschlusses die
Anbringung eines weiteren Anschlusses verlangt werden
kann, bitten der Verband Deutscher Eisenwarenhändler tu
Mainz und die Großherzogliche Handelskammer in Mainz.

Hser rr« v Motte.
Luftschiffe und Flugapparate im Berliner Zeughause.

stck. Berlin , 16. Januar . Dem Berliner Zeughause
soll eine Anzahl Modelle von Luftschiffen und Flug¬
apparaten überwiesen und dauernd ausgestellt werden.

zu atmen , würde sich nie und nimmer mit dem . . . Haus¬
diener Wielinsky an einem  Tische niederlassen.

Angenommen , der Verlust solcher  sozialer Wert¬
schätzung träfe den ernsten Mann , den Mitarbeiter an der
geistigen Kultur , nicht allzu hart . Aber auch die Humboldt-
Akademie hat ihren ausgezeichneten Lehrer sofort entlassen:
und wir lebten nicht in Deutschland , wenn nicht auch die
„guten Familien " ihm alsbald die Schüler entzögen
Freilich , Lehrer Lindenstead-Wielinsky hat sich eines Ver¬
gehens schuldig gemacht, als er sich mit fremdem Namen
und ungerechtem Titel um das Lehramt in Berlin bewarb.
Ob nun die Polizei seine Falschmeldung zu ahnden haben
wird oder cs sich bewahrheitet , daß Wielinsky vom amerika¬
nischen Bürgermeisteramte den zweiten Namen rechtlich zu¬
geteilt erhielt : einwandfrei war sein Vorgehen nicht. Doch
geben wir uns die Mühe , das gar nicht verborgene Motiv
zu verstehen ; vielleicht wendet sich dann der Groll von dem
Manne , der sein Lebcnswerk bergen wollte , den Zuständen
mrd Verhältnissen zu, die Mann und Werk gerade
in Deutschland bedrohten;  gerade in Deutschland,
wo es „Vorurteilslose " genug gibt , die es dem Hochschul¬
lehrer , dem Mitglied «: der sogenannten „guten Gesellschaft"
nie und nimmer verziehen haben würden , das; ihn einst das
Schicksal und der harte Selbsterhaltungstrieb nötigten , sich
sein Brot als — Hausdiener zu erwerben . . . .

Ja , hier ist die Wurzel vom zureichenden Grunde : WaI
höchster Ehren wert ist, was auf der Wagschale des Seins,
Schaffens und Wirkens am schwersten wiegt , das ist im
Reiche des hohlen Scheins verdächtig und verächtlich . . . .
Kein anderer Grund konnte den Hausdiener Wielinsky , der
den Namen Lindenstead zu wissenschaftlicher Geltung ge¬
bracht hat , veranlassen , seine Herkunft und Vergangenheit zu
verhüllen . Denn daß er sich seiner Militärpflicht entzogen
habe , erwies sich als irriges Gerücht . Und wenn es selbst
so wäre ! Wenn er vor dem Staate ein schuldiger Mann
geworden wäre , — gibt es nicht etwa Fälle , in denen das
persönliche Verdienst große Nachsicht erwirkte ? Bei dem
Sechs -Tage -Rennen in Berlin — dem grausamen Ver¬
gnügen dokadcntcr Großstadt -Bummler — startete ein preu¬
ßischer Deserteur . Der Kronprinz , so hieß es, hatte ihm
freies Geleite erwirkt . . . .

Wielinsky war seinem Namen , der ihn mit dem Haus¬
dienerberuf verband , einem ehrlichen  Namen , entflohen,
well er in seiner deutschen Heimat leben wollte : und weil
in Deutschland Md zumal in BrrLn ohne Stellung und

U»iesvrrderrer Tagviatt.

Ausland.
.Isterreich-Ungavn.

Antidynastische Jugend.
Am öffentlichen Obergymnasium in Budapest ver-

siüinmelte einer der Schüler der 7. Klasse ein Ölgemälde
des Königs . Dies wurde pon einen: Diener einem
Professor gemeldet, der sofort eine Untersuchung an¬
stellte. Die Schüler wollten jedoch den Täter nicht an-
geben. Die Direktion des Gymnasiums beschloß, das
Gymnasium zu schließen und suspendierte den Unter¬
richt aus so lange , bis der Täter ermittelt ist. Sollte
dies nicht geschehen, soll die ganze Klasse relegiert wer¬
den.

V
Die kroatische Landesregierung erließ eine Ver¬

ordnung , nach welcher jeder Auswanderer  bei der
Kroatischen Bank für Handel . Gewerbe und Industrie
in Agram mit 1 Kronen gegen Tod , Unfall und Ge-
päckveclust zu versichern  ist . Da die Tampsschiff-
fahrtsgesellschaften es nicht zu übernehmen vermögen,
den Auswanderern für diese Versicherung 4 Kronen ab¬
zunehmen, die jede gute Versicherungsgesellschaft für
70 Heller übernimmt , und die bisherigen Vorstellungen
nichts nutzen, so wiesen der Norddeutsche Llyod, die
nichts nutzen, so wiesen der Norddeutsche Lloyd, die
Holland -Amerika -Compagnie , die Compagnie G6n4rale
Transatlantiaue und dieAustro-Ämerirana ihreAgramer
Repräsentanten an , bis zur Klärung der Angelegen¬
heit durch weitere Verhandlungen keine Passa¬
giere  mehr anzunehmen . Der Banus droht setzt mit
K o n z e s s i o n s e n t z i e h u n g.

Itrrlrs».
Italienische Rüstungen.

Die „Militärische Korrespondenz" in Wien schreibt,
daß an der italienisch-österreichischenGrenze seit Mitte
November vorigen Jahres in aller « tille der Mann-
schastsbestand fast aller Garnisonen verdoppelt
morden ist. Die 12. Infanterie -Division wurde von
Ravenna nach Treviso verlegt . Nach Ravenna kommt
eine Artillerie -Brigade . Eigentümlich ist es, daß der
Vermehrung der italienischen Soldaten die der Offi¬
ziere und Unteroffiziere nicht Schritt hält , weil die
Anwärter hierfür fehlen. Man soll beabsichtigen, außer¬
ordentliche Beförderungen vorzunehmen , um diesem
Mangel einigermaßen abzuhelfen.

Rrrtziarrd.
Aus Wladiwostok wird telegraphiert , daß die chinesi¬

sche Regierung beschlossen, ihre Truppen an der nörd¬
lichen mandschurischen Grenze zu verstärken, um den
Russen einen Angriff in dieser Gegend unmöglich zu
machen.

Fxarrkvefch.
Die Walslreform.

Das Komitee der radikalen und radikal -sozialistischen
Partei hat eine Resolution angenommen , in welcher
daran erinnert wird , daß die jüngsten Partei -Kongresse
die Verhältniswahlen ablehnten und sich für die Auf-
rechterhaltnng des bestehenden Wahlsystems für die
nächsten Wahlen ausgesprochen haben. Das Komitee
fordert die Partei -Mitglieder , welche Anhänger der
Verhältniswahlen sind, auf , sich der Propaganda in Ge¬
meinschatt mit den Mitgliedern der republikanischen
Partei zu enthalten.

Französisch-Aguatorial -Asrika.
Nach einem Dekret des Präsidenten Falliöres bilden

fortan die Kolonien Gabon , Onbangui -Chari , das Ge-

Titel ein ersprießliches Wirken dem Tüchtigsten gar oft ver¬
wehrt ist. Das Odium , ein Hausdiener gewesen zu sein,
hätte dem trefflichen Lehrer überdies die letzten Türen ver¬
schlossen; denn — wir leben in einem sozialen Jahr¬
hundert.

Dieser sozialpolitischen Posse hängt noch eine gallbittere
Tragikomödie an , die nach Wedckind und Strindberg schreit.
Die Tageskomödie vom Weibe . Es war die junge Gattin
Lindcnsteads , die — kurze Wochen nach der Vermählung —
die tückische Anzeige an das Polizeipräsidium erstattete . Ein
Alkoven-Streit hatte die Folge , daß Madame die Alkoven-
Geheimnisse preisgab , ihren Mann zu verderben , ihn um
die Früchte seines unermüdlichen , heroischen Lebenskampfes
zu bringen . . . .

Kbertreiben unsere Dichter ? Nein . Weder wenn sie
den gesellschaftlichen Kleingeist verhöhnen , — noch auch,
wenn sie in den Himmel der Liebe die Dämonen des ruch¬
losen Geschlechtcrkampfes cindringen lassen.

Aus Kunst und Leben.
* Eine Geschichte von Nassau gibt der heimische Schrift¬

steller Dt . C. (Spielmanu  int Verlage von P , Plaum
heraus . Der erste Teil , enthaltend die politische Geschichte,
ist soeben in Form eines hübsch gebundenen , über 500 Seiten
starken Oktabbandes erschienen. Der Verfasser, schon durch
seinen Archivarberuf darauf hingewiefeu , ist als ein
fleißiger Forscher auf dem Gebiete nassauischer Heimat¬
kunde längst bekannt und scheint somit besonders berufen,
auch die allgemeine Geschichte unseres Heimatlandes zu
schreiben. Sein neues Werk macht nun zwar keineswegs
die bekannten Werke von Schliephake-Menzel , Arnoli , Vogel
u. a . überflüssig ; die wenigen , welche sich eindringlicher mit
der Geschichte Nassaus befassen, können dessen nicht ent-
raten , aber das Spielmannsche Buch hat den Vorzug , nicht
nur bis auf die heutige Zeit vorzudringen , während die
vorerwähnten Schriften früher abbrechen, wie denn über¬
haupt noch kein zusammenhängendes Werk über die neueste
Geschichte Nassaus geschrieben wurde , sondern auch eine
sehr übersichtliche Darstellung des sehr bunten Stoffes zu
bieten , einen Bau , zu dem die vielen Spezialisten der
Heimatkunde nur die Steine herbeischleppten. Der Inhalt
setzt sich aus 50 EinzelaSschmtten zusammen , die. außer
Anhang und Register; mrter folgende Hauptabschnitte ein-
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biet des mittleren Kongo, sowie dasjenige f>e§;
Tfcsad ein Generalgouvernement mit der Bezeichnung
„Französisch-Stquatorial -Afrika ".

Srlgten.
Gräfin Lonhay in Brüssel.

Die Prinzessin Stefanie , Gemahlin des Grafen
Lonyay , ist mit ihrem Gemahl von Budapest kommend,
in Brüssel eingetroffen . Sie wurde vom Bahnhof
einem königlichen Automobil abgeholt und in das Hotel
Bellevue gebracht, wo sie während der Dauer ihres
Aufenthalts , der Gerüchten zufolge auf eine Woche fest¬
gesetzt ist, Wohnung nehmen wird . Im Namen der
Prinzessin Clementine wurde die Prinzessin Stefanie
von dem General Daesmann begrüßt.

Chin«.
Die endgültige Stellungnahme der Mächte zur Man¬

dschurei-Frage.
Aus den vorliegenden Preßmeldungen über die

Stellungnahme der Mächte zu der von der amerikani¬
schen Regierung angeregten Frage der Neutralisierung
der Mandschureibahnen ist nicht deutlich zu ersehe,s,
tvann eine klare Stellungnahme der Kabinette zu dem
Projekt zu erwarten ist und ob diesbezügliche Antworten
ergangen sind. Wie wir erfahren , werden definitive Er¬
klärungen der in Betracht kommenden Regierungen
über den amerikanischen Vorschlag nicht eher abge¬
geben werden, als bis die offiziellen Antworten aus
Tokio und Petersburg eingegangen sind. Bisher haben
nur England , Deutschland  und Frankreich vor¬
läufige  Äußerungen über ihre Auffassung abgegeben.

Aus Stadt und Kand»
Miesdadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . Januar.

Schulaufsicht Md Schulleitung
hieß das Thema , über welches am Sonntag Herr I . T e w Z-
Berlin vor dem „Wiesbadener Lehrerverein " und zahl¬
reichen auswärtigen Gästen sprach. Magistrat und Schul-
deputation waren Vertretern Wir entnehmen den Ausfüh¬
rungen folgendes:

Seit Dezennien kämpft die deuffche Lehrerschaft für eine
freie  Schule . Staat und Gemeinde sind der Boden , auf
dem die Volksschule erwachsen ist. Der Staat ist ihr Vater,
die Gemeinde ihre Mutter , und aus diesem natürlichen Ver¬
hältnis resultiert das alleinige Recht zu hüten , zu Pflegen
und zu beaufsichtigen. Die Kirche als Mutter der Schule
vermag den Beweis ihrer Legitimität nicht zu erbringen,
weder geschichtlich noch aus dem Umsang ihrer Haupt¬
misston. Das Gebiet der Kirche ist der Glaube , die Religion.
Die Volksschule umfaßt mehr : Können und Wissen und das
Gesamtkuliurgebiet unseres Volkes . Die Volksschule ist er - j
wachsen aus den Klippschulen, den städtischen Schreib - und
Rochenschulen des Mittelalters . Sie dienten den praktischem
Zwecken des Lebens . Die Kirchen- und Lateinschulen waj^
Gründungen der Kirche und klerikaler Interessen . Di«
Volksschule, das Kulturinstitut im heutigen Sinn , ist von,
Staat durch die Stadt dem ganzen Lande geworden . Des¬
halb muß sie sich auch unter dem Schutz von Staat und Ge¬
meinde frei entwickeln können.

Freiheit ist Selbstverwaltung , Eigenregierung ; Unfrei¬
heit aber Fremdherrschaft . Nicht in der Ungebundenhe,t,!
sondern in der sozialen Ordnung besteht die Freiheit . Schule
und Lehrende sind nicht frei etwa im Sinne des schaffenden
Künstlers , doch ist ihre Gebundenheit eine andere als pie
sich bis zum letzten Glied erstreckende Gebundenheit des
Militärorganismus . Der Grad der Freiheit ergibt sich ans

rangiert wurden : 1. Nassau in ältester Zeit ; 2. Nassauische
Geschichte als Teil der mittleren und neueren deutschen Ge¬
schichte; 3. Nassauische Territorialgeschichte ; 4. Nassauische
Hausgeschichte; 5. Nassauische Geschichte in der Periode der
neuzeitlichen Staatenbildung ; 6. Nassau in der Neuzeit,
Der Geschichte von Wiesbaden ist im Anhang ein beson¬
derer Artikel gewidmet . Dem Buche beigegeben ist eine
Territorialkarte von K. Jacobi und 14 historische Personen¬
bilder , meist, mit Ausnahme einiger alter Königsbilder
authentische Poriraits . Wir begrüßen das Werk als ein
Handbuch für jedes gebildete , nassauische Haus . Möchten
ihm bald die beiden noch ausstehenden Teile : Kultur¬
geschichte vmd Quellenstücke, folgen . **

Heil!
Heil uns ! Herrlich steh'n wir da!
Heil uns ! Dreifach Heil ! Hurra!
Trefflich werden wir geleitet,
Fleißig auch wird vorbereitet,
Und es geht von Mund zu Munde
Eine hoffnungsfrohe Kunde.
Uns ergreift ein leises Ahnen
Von der Elever Burg der Schwanen;
Kaum läßt unser Glück uns ruh 'n —
Wodo Ebhardt kriegt zu tun!

(Aus dem Kladderadatsch.)
Theater und Literatur.

Im Königstheater zu Budapest  wurde Lehz ^ z
Operette „Der Gras von Luxemburg"  aufgeführt
Der Komponist dirigierte sein Werk persönlich ; es ho^
einen durchschlagenden Erfolg . Die Rolle der
Didier lag in den Händen des Frls . Sari Petras . Ichch >
dem Aktschlüsse wurde lebhaft applaudiert.

Paul B o u r g e t hat einem Redatteur des „Paris - ;
Journal " erzählt , daß er nicht mehr für das Theater schreibt
werde , obwohl er mit dem Interesse , das sein Stück „Djx
Barrikade " findet , sehr zufrieden sei. Er arbeite an ei>Fni
Roman , der den romantischen Titel „Dämon des Südens«
erhellten soll.

Wissenschaft und Technik.
Oberkammerherr Graf v. Linden,  Vorsitzender

Württembergischen Handelsgeographischen Vereins und
Gründer des Ethnographischen Museums in Stuttgart , ja
im Wer von 71 Jahren aeüorben.
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der Aufgabe der  Schule . Sie soll erziehen und leh-
rcn . Der Erziehende muß hoch stehen , der Zögling zu ihm
ausschauen können . Er soll ctttc tu sich geschlossene mit den
Errungeuschastcu der modernen Kulturentwicllung ausqe-
stattete Persönlichkeit sein . — Demi alle Erziehung ist ver-
sönlicher Einfluß , suggestive Übertragung . Bei jüngeren
Kindern erstreckt sich diese Art der Einwirkung der Persön¬
lichkeit selbst aus das Gebiet des Lchrens . Deshalb können
Lehrer und Erzieher keine Automaten , keine pädagogischen
Unterbcamten sein . — Wie steht es heute bei uns aus ? Der
Venvaltnngsapparot ist ohne Zweifel gewachsen . Vielfach
ist das Zentrum der Schule das Amtszimmer , obwohl sie
nicht eines , sondern so viele Zentren haben sollte , wie
Klassen und Lehrer vorhanden sind . Auch die Lehrpläne
haben an Umfang immer mehr zugenommen . Die Methode
ist zugeschnitten , der Bureaukratismus int Vormarsch . In
dieser Beziehung haben ivir uns an das militärische Vor¬
bild angelchnt , obwohl gerade dort jetzt mehr als je der
einzelne , die Persönlichkeit , mit individueller Betätigung
und individueller Verantwortung in den Vordergrund tritt.

Wie läßt sich das erklären ? Die Schule ist stets ein
Politikum gewesen , und mit der Schulaufsicht sind politi¬
sche Geschäfte gemacht ivorden . Der Streit um die Schul¬
aufsicht ist der Schule außerordentlich schädlich , für die
Lehrer geradezu verhängnisvoll gewesen . Er hat die Lehrer
zugedeckt und aus dein Gesichtskreis gerückt . Die Führer
waren die Hauptsache , die Soldaten nichts . Die Lehrenden
sind aber keine Armee . Von hier aus allein lassen sich die
großen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Unterschiede
zwischen Leitern und Lehrern beurteilen und verstehen.

Die größten Unstimmigkeiten sind heute durch die
geistliche Ortsschulaus sicht  hervorgerufen . Sie
muß fallen . Die deutsche Lehrerschaft sieht die Schul nuf-
sichtsfrage als eine Amts - und Ehrenfrage an . Sie
reklamiert die Schule für die Lehrer . Im eigenen Hause
wollen sie Herr sein . Zwar könnte es kommen , daß dann
die Hierarchie aus - und der Bureaukratismus cinzöge , und
es gibt bei uns Dinge , die uns nicht gefallen . Viel Atlfficht
ist immer ein Zeichen geringer Entwicklung . Je höher diese,
desto weniger Aussicht . Der Grund für die jetzigen Zustände
ist in organisatorischen Unvollkommenheiten zu suchen , die
zu beseitigen sind . Die Hebung des ganzen Standes kann
mar ihren Ansatzpunkt in der Änderung und Ver¬
besserung des Bildungsganges  finden . Und
sie muß ihn finden . Der Staat ist so gut wie seine Be¬
amten und die Schule wie ihre Lehrer . Dem Lehrer dann
die ganze Verantwortung , aber auch die ganze Ehre und
Bewertung ! _ 35. G.

— Um Neujahr auf der Wiesbadener Hütte . „Vierzehn
Tage tux Wiirter im Hochgebirge sind so gut wie sechs
Wochen im Sommer " — so hört man begeisterte Proselyten
des alpinen Wintersports sagen . Es muß in der Tat ciwas
Herrliches sein , in reinster , köstlicher . Luft , umgeben von
einem Meer von Licht , aus den Skiern dahinzugleiicn über
den glitzernden , Weißen , Weichen Schneeteppich , rings die
Gipfel im hcrmelinenen Winterornat . Doch kurz ist der
schöne Tag , und nur dorthin darf der Schnceschuhfahrer sich
wagen , wo er darauf rechnen kann , vor Anbruch der Nacht
ein Obdach zu finden , ivo ihm ein. wärmendes Feuer , ein
Mahl und ein Lager sicher sind . Jmnier weitere Gebiete
erobert sich der Winteralpinismus . Auch unsere beiden
Wiesbadener Hütten in der Silvrcttagruppe müssen jetzt
stets darauf gefaßt sein , durch ein paar muntere Gesellen
aus ihrem Winterschlaf geweckt zu werden . Um so öfter
wird das geschehen , je mehr cs bekannt werden wird , welch
ein vortreffliches Terrain für genußreiche Skifahrten das
obere Fermunttal bietet . Ein beredtes Zeugnis hierfür
legt ein Brief ab , der dem Hüttenwart detẑ hiestgen Alpen-
vereinssektion , Herrn Wilhelm N e n e n d o r f f, dieser Tage
zuging : „Bei prächtigem Weiter ", heißt es da , „und tadel¬
losen Schneeverhältnissen wurde die projektierte Tour nach
Neujahr ausgeführt und verlief in allen Teilen zur voll¬
sten Befriedigung — bietet doch das Silvrettagebiet mit
seinen ausgedehnten Gletschern die idealsten Skifelder . In
der vortrefflich eingerichteten Wiesbadener Hütte läßt es
sich sehr heimisch wohnen ; aber leider erlaubte uns die
knapp bemessene Zeit , nur eine Nacht dort zu verweilen,
usw . Davos , am 6. Januar 1910 ." Den Schlüssel zur
Hütte bewahrt Herr W . Nenendorff , Möhringstraße 6. An
ihn hätte sich zu wenden , wer Lust verspürt , dem Beispiel
des Schreibers obiger Zeilen zu folgen,

— Die „Wiesbadener Karnevalgesellschaft " hielt vor¬
gestern abend im Saale des Turnerhcims , Hellmundstraße 25,
ihre einzige diesjährige Gala - und Fremdensitzung ab , wozu
auch die gesamten Komitees der Gesellschaften „Narrhalla "-
Bierstadt , „Siegfried "-Wiesbadcn sowie die „Mainzer
Prinzengarde " in ansehnlicher Stärke und „vollem Wichs"
erschienen waren . ' Nach offizieller Begrüßung durch den
närrischen Präsidenten Stahl hielt letzterer seine mit großen:
Beifall aufgenommenc Eröffnungsrede . Ihm folgte sein
närrischer Kanzler , der „kleine Lehmann ", mit urwüchsigen?
Protokoll , gewürzt durch musikalische Einlagen . Als¬
dann wechselten Vorträge und Lieder in bunter Reihen¬
folge ab . Ganz besonderes Lob verdient Herr Hugo Wiede-
meier aus Frankfurt a . M ., welcher namentlich mit seinen
selbstverfaßten Schlagern „Heinrich Heine auf der Weltreise
nach scinent Denkmal ", sowie „Die fromme Helene " nach
W . Busch nicht cndcnwollenden Beifall errang . Als Lokal¬
kritiker und Wiesbadener Virreche entpuppte sich wieder
Narr Becker , ihm folgten noch besonders die Narren Leh¬
mann und Kuhn , sowie die Herren Meier -Bierstadt,
Schmidt -Frankfurt und Homan - Main ; , welch letzterer mit
seiner schönen kräftigen Tenorstimme eine hübsche Abwechs¬
lung in d«n humoristischen Teil brachte . Reicher Ordens¬
segen belohnte alle Mitwirkendc . Ein Gcsamtspiel „August
kommt ", ausgeführt von Mitgliedern der Gesellschaft
Siegfried , bildete den offiziellen Schluß des Programms,
dem Tanz folgte . Die geräumige Halle war bis auf das
letzte Plätzchen besetzt . Als Liederdichter sind zu verzeichnen
die Herren Becker , Schwarz , Ruhl , Kuhn und Stahl.

— Mutz das 23-Pfennigstück in Zahlung genommen
werden ? Man schreibt uns : Diese Frage wurde vor eini¬
gen Tagen im „Wiesbadener Tagblatt " angeschnitten.
Zweifellos muß diese Münze angenommen werden , über
die Menge der anzunehmenden Geldstücke dürften aber viel¬
fach Unklarheiten beim Publikum herrschen , wie man das
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täglich an den öffentlichen Kassen beobachten kann . Das
Münzgesetz vom 1. Juni 1909 besagt darüber folgendes:
„Niemand ist verpflichtet , Silbermünzen im Betrag von
mehr als 20 M ., Nickel - und Kupfermünzen im Betrag von
mehr als 1 M . in Zahlung zu nehmen ." Die Reichs - und
Landeskaffen müssen Silbermünzen in jedem Betrag in
Zahlung nehmen , Nickel- und Kupfermünzen brauchen jedoch
auch sie nicht mehr als für 1 At . von einem Einzahler an¬
zunehmen.

— Die Jahreshauptversammlung des Stenograph, : u-
vercins Gabclsbergcr , E . B ., fand am Freitag , den 14
Januar , statt und war von den Mitgliedern zahlreich be¬
sucht , Nach einem kurzen Rückblick über die Tätigkeit des
Vereins , im vergangenen Jahre seitens des 1. Vorsitzenden
erstattete der Schatzmeister den Kassenbericht , der mit
1608 M . 30 Pf . Einnahmen und 1578 M . 35 Pf . Ausgaben
abschloß . Hierauf wurden die Ergänzungswahlen zum
Vorstand vorgenommen . Dieser setzt sich für das neue Jahr
zusammen aus den Herren Dr . med . et phil . M . F . Kranz-
Busch , 1. Vorsitzender ; Magistratsassistent Hermann Tolks-
dorff , 2 . Vorsitzender ; Friedrich Weikum , 1. Schriftführer;
Otto Bruöre , 2. Schriftführer ; Paul Alber , Schatzmeister;
Wendelin Schweitzer , Bücherwart ; Karl Seclgen und Paul
Bucksch, Beisitzer.

— Eine Bitte an alle Hundcbefltzer . Man schreibt uns:
Bezugnehmend auf den Artikel in der Freitagabeud -Aus-
gabe des „Wiesbadener Tagblatts " : „Wo bleiben die ver¬
loren gegangenen Hunde ", möchte ich als großer Tierfreund
und Mitglied des „Ticrschutzvercins " alle Hundceigentümer
nochmals darauf aufmerksam machen , in Zukunft ihre
Hunde besser in Schutz zu nehmen : sie in belebten Straßen,
wie besorrders Langgasse und Wilhclmstraße , an der Leine
zu führen , denn in solchen , zu fast jeder Tageszeit belebten
Geschäftsstraßen kann es bei der größten Folgsamkeit der
Vierfüßler nicht ausbleiben , daß sie ihren Herrn und Ge¬
bieter aus dem Auge verlieren und nun meistens ratlos
umherirren . Wohl die wenigsten Tiere wissen nach Hause
zu finden , denn sonst würden nicht alle Tage unter der
Rubrik „Entlaufen " (an einem Tage las ich einmal sechs
Anzeigen über entlaufene Hunde , darunter selbst Jagd¬
hunde ) so und so viele Tiere im „Wiesbadener Tag¬
blatt " verzeichnet stehen . Auch ist es eine Unsitte , die
Hunde , groß und klein , vor den Geschäften , besonders
Warenhäusern , wo die Abfertigung oft lange Zeit erfordert,
draußen sitzen zu lassen , denn da ist gerade schlechten Men¬
schen Gelegenheit gegeben , die Tiere an sich zu lockeir und
mitzunehmen , um sie dann dem prciszugeben . der am
meisten zahlt , gleichviel , zu welchem Zweck , ob sie geschlach¬
tet oder zu Tode gemartert werden . Auch wäre es wün¬
schenswert , wenn alle Hunde mit Marke versehen wären,
polizeiliche Vorschrift ist es ja , doch die wenigsten tragen
dieselbe . Man würde viel leichter den betreffenden Besitzer
des Hundes , der sich verlaufen hat , ermitteln können ; so
kommt cs vor , daß die Beschreibung paßt und cs doch nicht
der vermißte Hund ist. Hoffentlich tragen diese gutgemein¬
ten Zeilen dazu bei , daß nicht mehr soviel Hunde verloren
gehen , sondern daß sich die armen Tiere recht lange ihres
Lebens freuen.

— Ein neues Femsprcch -Tcilrrehmerverzeichms für die
Provinz Hessen -Nassau wird demnächst im Verlag von Fritz
und Wilhelm Vetter  hicrselbst zur Ausgabe gelangen.
Das neue Telephonverzeichnis umfaßt die sämtlichen Orts¬
fernsprechnetze im Bereich der Provinz Hessen- Nassau in
einem Band , und zwar . mit Einschluß derer von Mainz
und Offenbach , deren Ausnahme in Hinsicht auf den regen
Nachbarortsverkehr geboten erschien und einem tatsäch¬
lichen Bedürfnis entspricht . Eine schätzenswerte Neuerung
bildet die inhaltliche Anordnung des neuen Telephonvcr-
zeichnisses . Das Verzeichnis führt die Fernsprechteilnehmer
in dreifacher Anordnung auf , nämlich : 1, alphabetisch nach
Namen , 2- nach Geschäftsbräuchen , bezw . Berufszweigen,
3. nach Rufnummern geordnet . Durch diese zweckmäßige
Einteilung ist es nunmehr ermöglicht , einen Teilnehmer
nicht allein unter seinem Namen , sondern nötigenfalls auch
unter seiner Geschäftsbranche (Berufszweig ) aufzufinden.
Im Rufnummerverzeichms (3) kann dagegen der Name
eines Teilnehmers festgestellt werden , wenn nur dessen Tclc-
phonnummcr angegeben ist . Behufs Aufnahme in das
neue Teilnehmerverzeichnis wird den Telephoninhabern be¬
reits in den nächsten Tagen ein Formular übermittelt wer¬
den , dessen sorgfältige Ausfüllung im Interesse richtiger
Eintragung sich empfiehlt.

— Mißstände . Bereits seit länger als neun Monaten
lagert aus dem an die Coulinstraße angrenzenden , etwa
vier Meter tiefer als diese liegenden Grundstück (alter Ge¬
richtshof ) in Bündel zusammengeschnürtes , wahr¬
scheinlich von Kranken oder Unreinen herrührendes Bett¬
werk und sonstiger Unrat . Die zuständige Stelle dürfte nun
endlich Wohl um Beseitigung dieses Mißftandes besorgt sein
und gleichzeitig veranlassen , daß die unschöne dürftige Ab¬
sperrung zwischen der Straße und dem betreffenden Grund¬
stück erneuert und derart erhöht wird , daß künftig solche
und Gegenstände ähnlicher Art nicht mehr hinübcrgcwvrfen
werden können.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 8. Januar zu länge-
rein Aufenthalt angemcldetcn Fremden : 2728 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt : 1563 Personen , Gesamtfrequenz : 429g
Personen ; Zugang in verflossener Woche zu längerem Auf¬
enthalt 444 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 957 Per¬
sonen , Gesamtfrequenz : 1401 Personen ; zusammen zu länge¬
rem Aufenthalt : 3172 Personen , zit kürzerem Aufenthalt:
2525 Personen , Gesamtfrequenz : 5607 Personen.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Erhebung der
4 . Rate (Januar , Februar und März ) hat begonnen . Die
Einzahlung ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel ), stt:
die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben ft am 19., 20. und
21 . Januar ; Zimmer 16 (grüne Zettel ) für die Straßen
mit dem Anfangsbuchstaben 17 am 18. und 19. Januar zu
bewirken.

— Ein Pfcrdcunfall ereignete sich gestern mittag gegen
1 Uhr Ecke der Mauer - und Neugasse . Dortsclbst rutschte
das Pferd eines Milchfuhrwerks auf dem nassen Asphalt¬
pflaster aus und schlug auf die Erde nieder , wo es noch
ein Stück weit geschleift wurde . Einige Männer griffen
hilfsbereit ein und brachten das Tier wieder auf die Beine.
Anscheinend ist ihm weiter nichts passiert , denn der Besitzer

koimte seinen Weg wieder fortsetzcn . Das Asphaltpflaster
ist den Pferden recht gefährlich und für die Wagenlenker
daher größte Vorsicht geboten.

— Ein Verkehrshindernis entstand am Samstagabend
gegen 7 Uhr in der Marktstraße . Dort wollte ein Fuhr¬
mann umkehren , nahm aber die Kurve zu kurz , so daß die
Rolle umsiel und quer über dem Gleise der „Elektrischen"
liegen blieb . Nit Hilfe einiger Passanten gelang es bald,
die Rolle wieder auf die Räder zu bringen und das Ver-
rehrshindernis zu beseitigen . Schaden ist durch oen
Vorfall nicht entstanden , nur hatte die Bahn einigen tut»
freiwilligen Aufenthalt.

— Kaminbrand . Gestern mittag wurde die Feuerwache
nach dem Hause Reugasse 1 gerufen , wo der Ruß eines
Kamins in Brand gcratcu war . Nach einer halbstündigen
Tätigkeit war die Gefahr beseitigt.

- Freie Schul stellen sind zu besehen in : 1. Hofheim.
Kreis Höchst a . M „ ebangel . Lehrerstelle obne freie Dienst¬
wohnung . — 2 . Kaltenholzhausen,  Kreis Unterlahn
ebangel . Lehrerstelle mit freier Dienstwohnung , zu dem Grund¬
gehalt tritt eine Vergütung für kirchliche Dienste von 110 M
ein . —~ 3. Niedershausen,  Kreis Oberlahn , evangel
Lehrerstellc mit freier Dienstwohnung . — 4. Brandobc r n-
dorf,  Kreis Usingen, . evangel . Lehrerstelle mit freier Dienst¬
wohnung . — 5. B r e i d c n st e i n . Kreis Biedenkopf , evangel
Lehrerstelle mit freier Dienstwohnung . — 6 . Nieder -
mörsbnch,  Kreis Oberwesterwald , ebangel . Lehrerstelle mit
freier Dienstwohnung . — 7. Wolfen Hausen,  Kreis Ober-
lahn , ebangel . Lehrerstelle mit freier Dienstwohnung , zu dem
Grundgehalt tritt eine Vergütung für kirchliche Dienste van
90 M . 7- 8. Massen heim,  Kreis Wiesbaden - Land
evangel Lehrerstellc mit freier Dienstwohnung . — 9. Nied
Kreis Höchst a . M ., evangel . Lehrerstelle ohne freie Dienst¬
wohnung . — 10. Ransbach,  Kreis llnterwesterwald , kath.
Lehrerstelle ohne freie Dienstwohnung , zu dem Grundgehalt
tritt eine Vergütung für kirchliche Dienste von 170 M . —
11. Kestert,  Kreis St . Goarshausen , kath . Lehrerstellc mit
freier Dienstwohnung . — 12. Niederhadamar,  Kreis
Limburg , kath . Lehrerstelle ohne freie Dienstwohnung . —-
13. Hüh in gen, .Kreis Unterwesterwald , kath . Lehrerstelle mit
freier Dienstwohnung . — 14. Usinge n,  Kreis Usingen , kath.
Lehrerstelle ohne freie Dienstwohnung , zu dem Grundgehalt
tritt eine Vergütung für kirchliche Dienste von 80 M . —
16-, Arzbach,  Kreis Unterwesterwald , kath . Lehrerstelle ohne
freie Dienstwohnung . Sämtliche Stellen Nummer 1 bis 12
sind am 1. April , die Stelle Nummer 18 am 1. März und dir
Stellen Nummer 14 bis 15 am 1. April 1910 zu besetzen.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Wegen andauernder Erkrankungen

im Personal muß die für heute Dienstag bestimmte Vorstellung
dahin abgeändert werden , daß im Abonnement A Lortzings
komische Oper „Der Waffenschmie  d " mit Herrn
Schwegler in der Titelrolle , den Damen Enaell , Schwartz und
den Herren Erwin , Gcisse-Winkel in den werteren Hauptrollen
zur Auffübrung gelangt : an Stelle des erkrankten Herrn
Henke singt den „Georg " Herr Passh -Cornet vom Stadttheater
in Mainz . Morgen Mittwoch gebt d'Alberts musikalisches
Drama „Tiefland"  mit den Damen Hcßlöhl , Müller-
Weiß , Krämer , Schröder -KaminSky , schoverling und den
Herren Hensel , Rehkopf , Schütz, Schwegler und Döring in
Szene (Abonnement C ) . — In der Donnerstag , den 20. d. M„
stattfindenden Aufführung der Verdischen Oper „R i g o -
l e t t o" wird Herr Paul S e i d l c r vom Stadtthcater in Zürich
als „Herzog " auf Engagement gastieren:  in den
weiteren Hauptpartien der Over , deren Titelrolle von Herrn
Geisse -Wmkel gesungen wird , sind die Damen Friedreldt
(Gilda ) , « chroder -Kaminsky (Magdalena ) , Schwartz (Gio-
banna ) und die Herren Erwin (Monterone ) und Schwegler
(Sparafueile ) beschäftigt . — Am Samstag , beit 22 . d. M ., wird
Herr Scidler sein Gastspiel als „Josä " in Bizets Oper
„Carmen"  fortsetzen bezw . beenden . — Im Hoftheater ge¬
langt am Freitag , den 21. d, M „ erstmalig die romantische
Komoilie „Francois  V i l l o it" von Leo Lenz zur Auf-
fuhrung Von dem Helden , dessen Name Titel dieses Werkes
wurde , sagt der Autor in seiner Vorrede zur Buchausgabe , daß
er den Franzosen als ihr genialster Dichter des 15 .Jahrhunderts
gelte . Er nennt ihn den Ahnherrn oller Könige französischer
Boheme und erzählt : „Aus der romantischen Gestalt Francois
<5lllons , aus feilten Erlebnissen und den darin erwähnten Per¬
sonen , sowie durch Anwendung des Harun al Raschid -Motives
ui bezug auf Ludwig XI . und seine Vertrauten wob sich der
englische Schriftsteller I . , H . Mc.Carthy den Stoff für seine
Erzählung „st I -were King ", die meiner Komödie zugrunde
gelegt ist . Die erste Aufführung dieser Neuheit findet im
Abonnement v statt und beginnt uni 7 Uhr.

^Konzert . Zu dem am Dienstag , den 18. Januar , abend?
AS Uhr , im Zivil -Kasinosaale stattfindendcn Konzert der
Opern - und Konzertsängerin Frau Rehkopf - West - u-
dors  und des Königlich Preußischen Kammermusikers Herrn
Sclmar Victor (Violine ) gelangen zur Aufführung : Lieder:
a ) „Allmacht ", b ) „An die Leyer " von Fr . Schubert , Violin¬
konzert Nr . 2 in D -Moll (1. Satz ) von M . Bruch . Lieder:
a ) „Immer leiser wird mein Schlummer ", b) „LiebeStreu ",
Si ewiger Liebe " von I . Brahms , Violinkonzert in
D -Kcoll von H. Wiemawski . Lieder : a ) „Komm , süßer Schlaf"
von Eschwege, b ) „Jung Diethelm ", c ) „Kirschenballade " von
F . Zech, Violine : a ) „Wiegenlied " von F . Victor , b ) „Humo¬
reske " von , A. Dvorak -Kreisler , c ) „Zigeunerweisen " von T
Nachez . Die Klavierbegleitung hat Herr H. H e n n i g , Könige
lrch Preußischer Kammermusiker , übernommen . Eintrrttskarter.
zu 3, 2 und 1 M . sind in den Musikalienhandlungen Wolft,
Wilhelmstraße . Schellenberg , Burgstraße , Schellenberg , Kirch-
aasse . Stoppler , Adolfstraße . Reisebureau Schottenfels , Theatrr-
kolonnade , sowie abends an der Kasse erbältlich.

* Bleichsucht und Blutarmut sind Plagegeister unserer
Frauenwelt , die darunter sehr leidet , über das Wesen dieser
Krankheiten sind sich die meisten Leute nicht klar , nehmen sie
daher in der Regel zu sehr auf die leichte Schulter , wodurch der
Grund zu dauernder schwerer Erkrankung gelegt wird . Es
sollte in dieser Beziehung viel mehr Aufklärung verbreitet
werde », denn bekanntlich ist das Vorbeugen besser zu bewirken
als das Heilen . Seiner Tendenz getreu , läßt der Verein für
volksverständliche Gesundheitspflege . E . B ., einen dahingehenden
Vortrag über das Thema „Bleichsucht und Blutarmut " halten,
und zwar durch Fräulein Lina W i l l m a n n vier , einer an¬
erkannt tüchtigen Naturheilkundigen und guten Rednerin . Der
Vortrag , nur für Frauen bestimmt , findet am Mittwoch , den
19 . Januar d. I ., abends 8A Uhr , im großen Saale der „Loge
Plato " statt und cs ist der Besuch für Frauen und Mädchen
aller Stände aufs wärmste zu empfehlen.

* Luftschiffahrt . Wie schon in einer Voranzeige bekannt
gegeben wurde , wird Herr Or . G r ü n h u t einen Vortrag über

.Luftschiffabrt , betitelt : „Theoretisches und Praktisches über die
Luftschisfahrt " , in dem dieswinterlichen Vortragszyklus halten.
Der Vortrag findet schon am Mittwoch , den 19. Januar , abends
814 Uhr , im Zivilkasiuo , Friedrichstraße 22, statt . Bei dem
Interesse , das man allseits der Luftfchiffahrt entgegenbringt,
steht den Besuchern ein genußreicher Abend bevor . Die Preise
sind so gehalten , daß auch Minderbemittelte sich das Vergnügen
leisten können . Preise : 1. Platz 2 M ., 2. Platz 1 M .. 3. Platz
50 Pf.

* Fremdsprachliche Vorträge . Auch an dieser Stelle sei
auf die Rezitation hingewiesen , die Miß Evelyn Heepe  aus
London am Mittwoch , den 12. Januar , 6 bis 7 Uhr , in der Auls
der höheren Mädchenschule 1 (Schloßplatz ) aöhalten wird.

* Literarische Gesellschaft . Am Donnerstag , den 20 . d . M,
abends 8 Uhr , findet in der „Wartburg " ein novellistisch-
musikalischer Abend statt . Fritz Bilcken, der Chronist der
CAner Blumcnspiele , wird eine seiner phantasievollen Novellen
„Ave Maria " vortragen . Der musikalische Teil wird 3 Kanons
von Latzdn , sowie Gelänge von Brahms mit Begleitmtg von
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Klavier und Hörnern (Kammermusiker Günther und Wunder¬
lich) . vorgetragen vom Frauenchor unter Leitung seines Diri¬
genten Direktor F . Schreiber, bringen . Frau Kammermusiker
Werner wird mehrere Lieder, darunter von Irl . v. Pfeilschifter
und Direktor Schreiber, singen. Kammermusiker Victor
(Violine ) und die Mitglieder des Kurorchesters Fritsch (Viola) ,
Hertel (Cello) , sowie R . Merten (Klavier) werden das vräch-
iige Es -Dur -Quartett von Schumann spielen. Das Programm
wird also viel Schönes und Interessantes bieten. — Galerie¬
karten für Nichtmitglieder zu 50 Pf . in den bekannten Buch¬
handlungen und an der Kasse.

* Deutscher und österreichischer Alpen-Bercin . Am
Donnerstag , den 20. Januar , abends 8(4 Uhr, spricht in der
Aula der höheren Mädchenschule Prokurist H. Frieden  hier
über Bergfahrten in den Algäuer , Lechthaler und Ltzthaler
Alpen. Es wird jedem Freund der Alpen Freude bereiten, den
Redner seine interessanten Touren in den genannten Alpen
schildern zu hören. Der Eintritt ist frei und auch Nichtinit-
zliedern der Sektion gestattet.

Vereins -Versammlungen.
* Zur Geltendmachung der Wünsche der pensionierten Be¬

amten und Beamtenhinterbliebenen fanden am 7. d. M. in allen
Teilen Deutschlands Pensionär -Versammlungen statt mit der
gemeinsamen Tagesordnung : „Die Notlage der pensionierten
Beamten und Beamtenhinterbliebenen , ihre Wünsche und ihre
Hoffnungen". Zu der an jenem Tage anberaumten Versamm¬
lung des hiesigen „Vereins pensionierter deutscher
Reichs - und Staatsbeamter"  hatte sich eine sehr
große Zahl Mitglieder eingefunden. Von den in Wiesbaden
und Biebrich wohnenden, besonders eingeladenen 4 Landtags¬
abgeordneten waren 3 am Erscheinen verhindert, hatten aber
mitgeteilt , daß sie den in Frage stehenden Wünschen sympathisch
gegcnüberstehen und die betreffenden Bestrebungen nach
Kräften fördern würden , über den oben bezeichnetenPunkt der
Tagesordnung hielt der Vorsitzende Zander einen ausführlichen
Vortrag . Der Landtagsabgeopdnete für Wiesbaden , Herr
Kommerzienrat Bartling , dessen Eintreffen von der Versaurm-
lung freudig begrüßt wurde, sprach sodann in längerer Rede
über die Berechtigung der Bestrebungen der Alt-Pensionäre,
Indem er u . a . ausführte , daß er dem Vortrag des Vorsitzenden
aufmerksam gefolgt sei und dessen Inhalt nur billigen könne.
Auch könne er versichern, daß im Landtag alle Parteien in dem
Wunsche einig seien, den Alt-Pensionären eine Aufbesserung
zuteil werden zu lassen. Die Regierung habe zwar erklärt,
nicht eingreifen zu können, und der Etat in Preußen schließe
mit einem Defizit ab. Indes könne sich die Regierung der Auf¬
besserung nicht entziehen, nachdem sie eine Aufbesserung der
aktiven Beamten für notwendig erachtet habe und die Not bei
den älteren Pensionären wegen des geringen Einkommens an
sich schon eine viel größere sei. Die Notwendigkeit der Auf¬
besserung der aktiven Beamten habe sich aus der Verteuerung
der Lebensbedürfnisse ergeben. Diese Verteuerung bestehe aber
doch auch für die Pensionäre , die dieselben Preise zu zahlen
hätten . ^ Er halte die Nichtberücksichtigungder jetzigen Alt-
Pensionäre seitens des Staates für ungerechtfertigt . Die jetzige
schwierige Lage sei ztvar den Bestrebungen des Vereins nacht
günstig, indes seien' die Forderungen dieser übergangenen
durchaus berechtigt. Es sei deshalb zweckmäßig, daß die Alt-
Pensionäre sich zusammenschließcn und gemeinschaftlichan den
Staat heranträten usw. Nach diesen, mit großem Beifall auf¬
genommenen Ausführungen und nach Verlesung der vom
Zcntralverbande Berlin vorgeschlagenen Resolution wurde
letztere von der Versammlung einstimmig znm Beschluß er¬
hoben. Aus den Verhandlungen ist noch die Mitteilung her¬
vorzuheben, daß die Immediateingabe an den Kaiser zu
Weihnachten eingereicht wurde, daß d'ie bayerischen Abgeordneten
zu der von der Regierung der Kammer gemachten Vorlage
sin betreff der Aufbesserung der Pensionsbezüge den Antrag
auf wesentliche Erweiterung gestellt haben und daß nunmehr
auch Reuß ü. L. die Aufbesserung der Pensionen vornimmt.
Das diese Gegenstände behandelnde Vorstandsmitglied er¬
örterte schließlich noch, welche große Summe durch Fortfall der
zu bekämpfenden Dispositionsfonds erspart werden könne und
wie es möglich sei, die Pensionen der Alt-Pensionäre nach den¬
selben Grundsätzen zu berechnen, wie sie bei den Neu-
Pensionärcn in Anwendung kommen, ahne daß deshalb neue
Steuerbewilligungcn erforderlich werden würden . Vor Schluß
der nunmehr beendeten Tagung wies der Vorsitzende noch
darauf hin, wie wichtig es sei, daß alle Pensionäre dem Verein
angehören, da noch vieles zu erstreben sei und nur volle Einheit
zu den Zielen führen könne.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 17. Januar . Der Vorstand des Volks-

oildungsvereins  hatte , gestern abend seine Mitglieder
und Freunde wieder zu einem Volks unterhaltungs-
abend  in die Turnhalle am Kaiserplatz eingeladen, und
außerordentlich zahlreich war man dieser Einladung gefolgt.
Der Gesangverein „Harmonie "-Amöneburg unter Leitung des
Herrn Hackebeil aus Mainz eröffnete die Reihe der Dar¬
bietungen . Die borgetragenen Chöre waren gut einstudiert und
fanden bei den Zuhörern eine sehr beifällige Aufnahme. Für
den Sologesang war die Lehrerin Fräulein H. Schäfer von hier
gewonnen worden. Die junge Dame besitzt eine sehr wohl¬
klingende und ziemlich kräftige Sopcanstimme und obwohl ihre
Gesangsstudien noch nicht abgeschlossen sind, errang sie doch mit
den von ihr gespendeten Liedern von Mendelssohn, Schumann
und anderen einen vollen Erfolg. Am besten gefiel uns daS
prächtige Taubertsche Lied „Vogel im Walde". Infolge des
starken Beifalls mußte sich Fräulein Schäfer zu einer Zugabe
bequemen. Am Klavier waltete mit Umsicht und feinem Ver¬
ständnis Herr Lehrer Veidt seines Amtes . Der „Turnverein"
wartete mit Wurf - und Fechtübungen und Keulenschwingen
mit elektrisch beleuchteten Keulen unter Leitung seines treff¬
lichen Tnrnwartes Knoblich auf . Besonders die Keulen¬
übungen, gewandt und sicher ausgeführt , erregten die arößte
Bewunderung der Zuschauer. Für den Humor sorgte der Lickt-
bildervortrag „Maler Kleckse!" von Wilhelm Busch, der in
Herrn Adolf Kuper von hier einen trefflichen Interpreten
aufzuweisen hatte . So konnte der Vorstand des Volksbildungs¬
vereins auch mit dieser Veranstaltung wohl zufrieden sein.

— Dotzheim, 16. Januar . Zum Besten der hiesigen Orts¬
armen und der Kleinkinderschule veranstalteten gestern abend
in der Turnhalle einige hiesige Musikfreunde unter Beihilfe
einiger Wiesbadener Künstler und der hiesigen Vereine ein
großes Wohltätigkeitskonzert,  das sowohl in
seiner Ausdehnung als auch in der Art der Durchführung nichts
zu wünschen übrig ließ. Den äußeren Rahmen des eigentlichen
Konzertes bildeten die Darbietungen der Gesangvereine und des
Turnvereins . Mit zwei fein durchgearbeiteten und sinnig zum
Vortrag gebrachten Chören wurde das .Konzert durch den Ge¬
sangverein Dotzheim, der in diesem Jahre mit Genugtuung auf
sein 60jähriges Bestehen zurückblicken kann, eingelertet. Auch
die von dem Gesangverein „Sängerlust " zum Vortrag ge¬
brachten Chöre, sowie die Darbietungen der „Liederblüte" wur¬
den mit lebhaftem Beifall ausgenommen. Fräulein M.
Chelius  aus Wiesbaden, die eine ganze Reihe kleinerer
Lieder in recht feinsinniger Weise zum Vortrag brachte, fand
ein äußerst dankbares Publikum . Wir dürfen wohl die Hoff¬
nung aussprechen, daß Fräulein Chelius uns recht bald wieder
durch ihren schönen Gesang erfreuen wird. Der instrumentale
Teil des Konzertes wurde von den Herren A. Brühl , P.
Hertel , E. Kiesel,  sämtlich Mitglieder des Kurorchestcrs
cn Wiesbaden, Dr . Schultz , Lehrer Knapp , W. Körppcn
und Dr . Schröder  ausgeführt . Besonders das Sextett von
Jadassohn . die Lieder für Streichquartette von Kätzmeyer und
die von P . Hertel meisterhaft vorgetragenen Cellosoli, eine
Romanze von Franchomme und eine Gavotte von Popper >vur-
den mit großem Beifall ausgenommen. Langers „Groß-
mütterchen". das von dem eigentlichen Leiter der Veranstaltung
Herrn A. Brühl und G. Herrmann sehr exakt zur Ausführung '
kam, verdient besondere Erwähnung . Damit der Humor nicht
fehle, trug Herr A. Herrmann „Die Kinndaaf" , „Die Schul-
priefung" und andere Gedichte von Professor vr . Klein (in
riassauischer Mundart ) vor. Auch die exakten Vorführungen des '

Turnvereins , sowie das arrangierte Automaten -Kabinett dürfen
nicht unerwähnt bleiben. An das Konzert schloß sich eine Ver¬
losung, zu der durch freiwillige Spender etwa 150 Preise ge¬
stiftet waren . Trotz des geringen, auf 80 Pf . bemessenen Ein¬
trittspreises betrug die Einnahme über 200 M., die zum Besten
der Armen und der Kleinkinderschule  verwendet
werden sollen. Mit dem Danke an den Arrangeur des Kon¬
zertes Herrn A. Brühl möchten wir aber auch dem Wunsche
Ausdruck geben, bei späteren Veranstaltungen die „Speisekarte"
doch etwas beschränken zu wollen. Auch die besten Darbietungen
müssen verlieren, wenn sie übermäßig hinausgezogen werden.

y. Somienberg , 15. Januar . In der letzten Sitzung der
Gemeindevertretung  wurde an Stelle des bei der
Grundsteuer-Einschätzung behinderten Kommissionsmitgliedes
Ferdinand Brückner der Maurermeister Wilhelm Tresbach in die
Grundsteuer-Einschätzungskommissiongewählt. Die Ausführung
eines weiteren Teiles vom Fußgängerweg und der Rinne an
der Platter Straße ans Gemeindekostenwurde dem Antrag des
Gemeindevorstandes entsprechend unter Bewilligung der bereits
augewendeten und der noch erforderlichen Mittel genehmigt.
Die Abänderung des Kaufvertrages mit dem hiesigen Schützen-
Verein. insbesondere die Fristverlängerung zum Rückkauf bis
1939 wurde mit Stimmenmehrheit genehmigt, dagegen wurde
der vom Gemeindevorstand vorgeschlagene Revers wegen der
Sicherstellung der Straßenbaukosten abgelehnt und beschlossen,
die Sicherstellung in einem Revers zwar anzunehmen , aber eine
andere Fassung zu wählen , welche vom Gemeindevorstand noch
vorzuschlagen ist. Der mit den Eheleuten Dittrich abge¬
schlossene Pachtvertrag über das Gcmeindegrundstück im Distrikt
„Vorm Wald" zur . Errichtung eines Blockhäuschens für den
Ausschank alkoholfreier Getränke hat die Genehmigung der
Versammlung erhalten . In die Kommission zur Vorbereitung
des Haushaltsvoranschlags für 1910 wurden gewählt die Ge-
meiiideverordneten Schmitthenner bezw. Völker, Ferd . Brückner,
Karl Phil . Wagner , Ph . H. Wintermeher , Lieser und Wiesen¬
born. Wegen der anderweiten Ausführung des Geländers am
Burgschulplatz und Bewilligung der Gesamtkosten von 820 M.
wurde eingehend beraten . Ein Vorschlag des Gemeindevor-
standes aus Genehmigung wurde abgclehnt wegen der hghen
Kosten und beschlossen, vorerst einen Kostenanschlagüber die Her¬
stellung eines Gasrohrgeländers anfertigen zu lassen. Die von
dem neuen Gemeinderechner zu leistende Sicherheit wurde wie
seither auf 6000 M. bestaesetzt. Bon der förmlichen Feststellung
des Fluchtlinienplanes für die Distrikte „Ober der Lehmkaut"
und „Jungferngarten " wurde Kenntnis genommen. Schließ¬
lich machte der Vorsitzende Mitteilung von dem Stand über die
Ausführung von Notstandsarbeiten.  Die Festsetzung
der Fluchtlinien für das Hofgartengelände und der Verkauf der
nach der Langgasse zu belegenen Bauplätze wurde schon lange
Zeit aufgehalten durch die Befürchtung, daß der Blick zur Burg¬
ruine beeinträchtigt würde, wenn Gebäude mit der gewöhnlichen
Höhe errichtet würden . Die durch den Kreislandmesser vorge¬
nommene Aufnahme von Sehlinien und die darin eingezeich¬
neten Profile haben ergeben, daß bei Errichtung von Häusern
bis zur gewöhnlichen Höhe die Burgruine in keiner Weise be¬
rührt wird, und daß eine Beschränkung der Bebauung nicht zu
erfolgen braucht. Nun wird wohl auch bald dem Verkauf dieser
sehr wertvollen Bauplätze näher getreten werden können. —
Die Wählerliste  für die Wahlen zur Gemeindevertretung
liegt in der Zeit vom 15. bis 30. Januar 1910 auf dem Bürger¬
meisteramt öffentlich aus . Einsprüche können in dieser Zeit
beim Gemeindevorstand erhoben werden. Die Liste umfaßt
739 Wähler mit einer Gesamtsteuersumme von 78 958 M. Die
1. Abteilung umfaßt 29, die 2. Abteilung 101 und die 3. Ab¬
teilung 609 Wähler . — Die Liste derjenigen Mannschaften,
welche im Jahre 1910 an den Feuerwehrübungen teilzunehmen
haben, liegt zum Zwecke der Einsichtnahme vom 20. Januar
1910 bis einschließlich5. Februar 1910 auf dem hiesigen Polizei¬
bureau offen.

— Erbenhcim, 17. Januar . Herr Bahnwärter R. L a u ck
aus Igstadt , der die Schranke am Übergang der Wiesbadener
Straße bei Erbenheim bedient, schreibt uns : Zu dem Artikel
aus Erbenheim im „Wiesbadener Tagblatt " Nr . 25 vom
16. Januar erkläre ich hiermit , daß der Nachtwächter und
Zimmermann Christian B a b r m a n n in der Nacht vom
16. auf den 17. Dezember v. I . von mir ertappt wurde,
als er neben meiner Wärterbude 2 am Übergang an der Wies¬
badener Straße zu Erbenheim Briketts entwendete.

Zlajsanischs Nachrichten.
m. Mittelheim, 16. Januar . Hier tagte heute in einer

Generalversammlung der Rheingaucr Verein für Wein - ,
Ob st- und Gartenbau  unter dem Vorsitz des Herrn
Gehcimrats Dr . 28 o r t m a n n-Geisenhcim. Diese von
etwa 200 Teilnehmern besuchte Versammlung beschäftigte
sich ebenfalls mit der Schaffung eines Verbandes preu¬
ßischer Weinbau vereine.  Als Vertreter des Ver¬
eins bei der Verbandsversammlung in Coblenz wurden
Geheimrat Wortmann und Gutsbesitzerv. Stosch-Mittelheim
gewählt.

in. Geisenheim, 16. Januar . Unter der Leitung des
Vorsitzenden des „R hcitlgauer Weinbauver¬
eins"  fand heute hier eine gut besuchte Ausschußsttzung
dieses Vereins statt. Diese Sitzung befaßte sich mit der
Frage einer Stellungnahme zu dem geplanten Verband
der preußischen Weinbauvereine,  der demnächst in
einer grundlegenden Vertreterversammlung sich bilden soll.
Als Vertreter des Vereins bei der Versammlung in
Coblenz wurden die Herren Weingutsbesitzer Burgeff-
Geiseuhcrm, Okonomierat Ott-Rüdesheim, Gutsbesitzer
Haenlein-Hochheim und Weingutsbesitzer Schilo-Lorch ge¬
wählt. In der zweiten Hälfte des Monats Februar soll
dann eine Hauptversammlung des „Rheingaucr Weinbau-
Vereins" abgehalten werden, in der definitive Stellung¬
nahme hinsichtlich des Beitritts zu dem Verband preußischer
Weinbauvereine erfolgen soll.

Ans der Umgebung.
e. Kasthcim a. M., 16. Januar . Gestern vormittag geriet

der 86 Jahre alte Fabrikarbeiter Karl Zentgraf  in die
Stoffgrube der hiesigen Zellulosefabrik. Er wurde durch eine
rotierende Welle an den Kleidern erfaßt und mehrere male
herum geschleudert.  Mit einem Notverband wurde er
schwer verletzt in das Rochushospital gebracht. Der Verun¬
glückte ist verheiratet und Vater van 7 Kindern.

Gerichts saal.
* Die Wiesbadener Strafkammer verurteilte in ihrer

gestrigen Sitzung den Metzger Heinrich R e c c i u s zu
Ü n t e r l i e d c r b a ch aus Grund des § 10 des Nah -
rungs mittelsesetzes  zu 2 Monaten Gefängnis und
1000 M. Geldstrafe. Wir kommen auf den Prozeß in der
Abend-Ausgabe zurück.

Fischcrciprozeß.
(!) Flörsheim, 16. Januar . Schon fast 25 Jahre lang

führt die hiesige Gemeinde wegen der Fischereige-
r e cht s a m e i in u n t e r e n Main  mit der Höchster
Fischereigenossenschaft Prozeß. Die Höchster Fischereige¬
nossenschaft nahm näinlich für sich die alleinige Ausübung
der Fischerei im Main von Okriftel bis zur Mündung in

Anspruch. Aber die hiesige Gemeinde beanspruchte, gestützt
auf alte Urkunden, ebenfalls, unbeschadet der Rechte der
Höchster Fischer, das Fischereirecht aus genannter Strecke.
Der Prozeß durchlief alle Instanzen , und schließlich ent¬
schied das Reichsgericht zugunsten der hiesigen Gemeinde.
Nach Beendigung dieses Prozesses strengte die Fischerei¬
genossenschaft Höchst gegen die hiesige Gemeinde einen
zweiten an, in welchem die Klägerin behauptete, das der
Flörsheimcr Gemeinde zustehende und zugesprochcne Rccbt
beschränke sich nur auf die preußische Mainscite, während aus
der hessischen Mainseitc nur die Höchster Fischer das
Fischereigewerbe ausüben dürften. Nach mehreren Untcr-
suchungstcrminen hat das zuständige Oberlandesgericht in
Darmstadt die Klage der Höchster Fischer für berechtigt er¬
klärt und dementsprechend das Urteil gefällt. Zwei von
hiesiger Gemeinde eingcholte Rechtsgutachten über das ge¬
fällte Urteil, nänrlich des Rechtsanwalts Neuschäfer ttt
Darmstadt und des Justizrats Dr. Wildhagen in Leipzig,
kommen zu dem Ergebnis , daß das Urteil des Darmstädter
Oberlandesgerichts mit Erfolg angefochten werden könnte.
Dementsprechend hat die Gemeinde beschlossen, dcy Prozeß
am Reichsgerichtzu verfolgen.

Noble Dienstherren.
Paderborn , 15. Januar . Vor der hiesigen Straf¬

kammer hatten sich Frhr . v. Brinken  zu Wemer und
Frhr . Klemens v. R o m b e r g unter der Anklage der
schweren Körperverletzungzu verantworten. Sie hatten inr
März v. I . auf Schloß Wemer einen Diener darart der-
prügelt, daß er noch jetzt im Krankenhaus liegt. Frhr.
v. Brinken wurde zu 2 Monaten und Frhr . v. Romberg zu
2(4 Monaten Gefängnis verurteilt.

Der falsche Advokat.
st. Budapest, 16. Januar . Der Rcchtspraktikant Bcla

Kelemen  eröffnete vor einem Jahre mittels gefälschte,
Dokumente eine Advokaturkanzlei und brachte es bald zu
einer guten Praxis in Esztergom. Kürzlich wurde er durch
einen Kollegen entlarvt und zur Verantwortung gezogen.
Gestern wurde er zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt.

Zport.
wb . Der Kaiserliche Automobil -Klub beging in Berlin

am Samstag sein lOjahriges Jubiläum mit einem fest¬
lichen Mahle zu mehr als 5000 Gedecken in dem Fest-
saale des Restaurants „Rheingold ". Das Hoch auf den
Kaiser brachte Prinz Heinrich aus , indem er die Grütze
des Kaisers übermittelte und des weder durch Gesetze
noch durch Steuern behinderten Siegeslaufes des Anto-
mobilismus gedachte, der zugleich ein Bindeglied zwi¬
schen den Völkern bilde. Der Präsident des K. A.-K,.
Herzog von Ratibor,  hielt sodann die Festrede, , n
der er einen Rückblick auf das verflossene Jahrzehnt
warf und den Prinzen Heinrich bat , seine Huld und
seine Unterstützung auch fernerhin dem K. A.-K. zu be¬
wahren . Priuz Georg von Bagern  überbrachte
die Grütze des bayerischen Automobtl -Klilbs und schloß
mit einem Hoch auf den K. A.-K. Der Staatssekretär
im Reichsamt des Innern Delbrück  dankte in,
Namen des Vaterlandes allen denen, die ihre Kräfte,
ihre Zeit und ihren Enthusiasmus in den Dienst her
großen Sache gestellt haben, die auch in der Organi¬
sation des Heerwesens von großer Bedeutung sei. Wäh¬
rend des Mahles wurde ein Telegramm des
Kaisers  verlesen , in dein er für das Begrützungs-
telegramm des K. A.-K. dankte und diesem seine wärm¬
sten Wünsche für ein ferneres Blühen und Gedeihen
aussprach. — Prinz Heinrich  teilte mit , daß der
Präsident des französischen Automobil -Klubs , Baron
von der Zuylen , leider nicht anwesend sei. Er habe ein
Telegramm erhalten mit der falschen Nachricht, da«
Festmahl sei mit Rücksicht auf die Hoftrauer abgesagt.
Die Untersuchung über den seltsamen Vorfall ist einge¬
leitet . Der Klub hat bei der Staatsanwaltschaft gegen
den unbekannten Telegrammsälscher Strafantrag ge¬
stellt.

* Das Kieler Sechstagerennen endete in der Nacht
zum Samstgg um 12 Uhr. Das Ergebnis war nach der
„Kieler Ztg." folgendes: 1. Paar Arcnd-Stabe 2340 680
Kilometer, 2. und 3. Paar Janke-Kendelbacher und Wittig-
Rottnick 60 Meter zurück, 4. Paar Blau-Sonntag 180 Meter,
5. Paar Rädlein-Schulz 429 Meter zurück. Um den 2. und
3. Platz wurde zwischen Kendelbachcr und Rottnick ein
Matsch über 30 Runden ausgefahren, aus dem Kcndclbache,
mit 3 Längen Vorsprung als Sieger hervorging.

sr. Im Schach-Wcltmeistcrschaftskampf Dr. Lasker.
Schlechter wählte Schlechter in der dritten Partie die
spanische Eröffnung. Die komplizierte Partie lvurdc nicht
zu Ende gespielt, sondern bei annähernd gleicher Stellung
abgebrochen. Da die beiden ersten Partien remis geendet
hatten, so haben beide Gegner nunmehr je einen Punkt.

Kleine Chronik.
Große Fabrilbrände . Die der großen Optikerfirma von

Watsou in Linden gehörige Fabrik in Bornct wurde ein
Raub der Flammen. 200 Arbeiter darin befanden sich ju
Lebensgefahr. Bei der Rettung der Bedrohten spielten sich
aufregende Szenen ab. Das gesamte Gebäude mit der wert¬
vollen Maschinerie und allen Vorräten brannte ab ; dcr
Schaden beträgt rund eine halbe Million. — Ein Großfeuer
hat die Zementfabrik zu Heidelberg zerstört. Ter Schaden
beträgt 300 000 M.

Ein Ehepaar und zwei Kinder verbrannt. Im Dorfe
Aldeias bei Gouveias (Portugal ) wurde das Haus eines
Fabrikanten von Feuerwerkskörpcrn durch eine Explosion
zerstört. Der Fabrikant, seine Frau und die beiden Kinder
wurden unter den Trümmern als Leichen aufgefunden. Ver¬
schiedene Personen erlitten Verletzungen. Die Häuser
Weitem Umkreise sind beschädigt.

Jugendliche Eltern. In Ragp-Baczon in Siebenbürgen
hat ein IZjähriges Mädchen, Schülerin der 6. Klasse der
Dorfschule, ein gesundes Knäblein zur Welt gebracht. Alz
Vater ihres Kindes bezeichnet sie einen 15jährigen Knaben,
dcr als Raufbold allgemein gefürchtet ist. Zur Taufe des
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Kindes strömten aus der Umgebung Leute mit Gescheuten
herbei . Das Ministerium des Innern wird um die Erlaub¬
nis gebeten werden , daß der Ortspfarrer die beiden Früh¬
reifen ehelich verbindet , und diese Erlaubnis wird wahr¬
scheinlich aus Grund eines kürzlich stattgehabten Präzedenz¬
falles gegeben werden.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 17. Januar.
Am Vundesratstisch : Staatssekretär I) r . Delbrück.
Vizepräsident vr . Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten.
Eingegangen ist eine Denkschrift (Weißbuch) über die

Vergwerkskonzcssionen in Marokko.
Auf der Tagesordnung steht die Beratung der Inter¬

pellationen des Zentrums und der Nationallibcralen , be¬
treffend

die Pensions - »md Hmterbliebcncnvcrsicherung der
Privatbcamten.

Auf die Frage des Präsidenten erklärt sich Staatssekre¬
tär Dr . Delbrück zur sofortigen Beantwortung der Inter¬
pellationen bereit.

Abg . Sittart (Zentr .) begründet die Interpellation
seiner Partei und führt aus : Schon Staatssekretär Posa-
dowski hat die Notwendigkeit dieser Versicherung aner¬
kannt . Ebenso Herr v. Bethmann -Hollweg . In der jetzt
erschienenen Denkschrift hat sich der jetzige Reichskanzler da¬
hin geäußert , daß die Vertagung der Pensions - und Hinter¬
bliebenenversicherung der Privatbeamten nicht wünschens¬
wert erscheine.

Abg . Streescmann (nat .-lib .) : Die Frage der Privat-
bcamtcnverstcherung ist soweit gediehen, daß sie gesetzgebe¬
risch in Angriff genommen werden kann. Die Verzögerung
kann unmöglich dahin begründet werden , daß die Privatbe¬
amten diese Fürsorge nicht wollten . Im Gegenteil , ihre
Organisationen , die die überwiegende Mehrheit
per Privatbeamten repräsentieren , haben sich dafür  er¬
klärt . In dieser Frage berühren sich die Interessen der An¬
gestellten mit denen der Arbeitgeber . Die Regierung würde
eine unerträgliche Verantwortung übernehmen , wenn sie
diese wichtige Frage unerledigt ließe . (Beifall bei den
Nationalliberalen .)

Staatssekretär Delbrück: Meine beiden Amtsvorgängcr
haben anerkannt , daß diese Frage zn einer endgültigen
Lösung aus politischen und wirtschaftlichen Gründen
dränge . Die technischen Schwierigkeiten , die sich der Aus¬
arbeitung des Materials cntgegenstellen , sind größer , als
meine beiden Amtsvorgänger zunächst annahmcn ; jeden¬
falls waren sie so groß , daß trotz des Eifers , mit dem
meine beiden Vorgänger an die Angelegenheit herange-
lreten sind, die Arbeiten nicht derartig fortgeschritten sind,
daß ein Gesetz vorgelcgt werden kann das in seinen Grund¬
zügen der vielfach erwähnten Denkschrift entspricht. Dann
erwog ich, ob im Rahmen der Reichsversicherung die
Wünsche der Privatbeamten erfüllt werden könnten , aber
eine solche Lösung würde niemand befriedigen . Auch die
Reichsversicherungsordnung konnte nicht mehr mit dieser
Unbequemen Frage  belastet werden . Ich werde mich
bemühen , die Arbeiten weiter zu fördern und so bald als
möglich  eine Vorlage vorzulegen . (Bravo !)

hierauf findet eine
Besprechung der Interpellationen

statt.
Abg . Dröschcr (kons.) wünscht möglichst baldige

Schaffung einer solchen Versicherung. Das Geschick der neuen
Reichsbersichenmgsordnung sei noch ungewiß . Es sollte
möglichst noch in dieser Session ein selbständiges Gesetz vor¬
gelegt werden . (Bravo ! rechts.)

Abg . Hormann (Freis . Volksp .) : Wir stehen auf unse¬
rem alten Standpunkt , die schleunige Einbrin¬
gung einer solchen Vorlage  zu verlangen . Es
ist durchaus notwendig , die Altersgrenze auf 65 Jahre fest-
zusetzen, sonst wird die ganze Versicherung für die meisten
Beteiligten illusorisch. Wir wünschen dringend , daß diese
Vorlage noch in dieser Session  eingebracht wird.
(Beifall links .)

Abg . Heine (Soz .) : Meine Partei hält nichts anderes
für möglich, als daß die Privatangestellten an die Alters¬
und Invalidenversicherung angegliedert werden , wobei für
diese höheren Angestellten gewisse Modifikationen rein prak¬
tischer Art nötig seien.

Abg . Linz (Reichsp .) hält ebenfalls baldige Einbrin¬
gung der Vorlage für notwendig . Hoffentlich werde bf?
heutige Besprechung zur Folg - haben , daß daß angestrebte
Ziel erreicht wird . (Bravo !)

Nach kurzer Debatte , an der sich Abgeordnete verschiede¬
ner Parteien beteiligen , schließt die Besprechung der Inter¬
pellationen.

Es folgt die Interpellation der Sozialdemokraten , be¬
treffend

die Unterstützung arbeitsloser Tabakarbcitcr.
Abg . Brey (Soz .) begründet die Interpellation . Mehr

als 40000 Tabakarbeiter  seien brotlos  gewor¬
den, die Minderbefähigten unter ihnen dauernd.

PrenMcher Landrag.
Astgrordrrcterrtzairs.

Sigcncr Drahtbericbt des „Wiesbadener Taablalls ".
# Berlin , 17. Januar.

Atu Ministertisch : Minister v. Rhcinbaben,
v. M o l t ke und Breitenbach.

Das Hans setzt die
erste Lesung des Etats

fort.
Abg . Wicuier (Freis . Ppt .) führt aus : Die Äußerungen

des Abgeordneten Herold am Samstag waren geeignet,
den konfessionellen Hader von neuem zu entfachen ; ' der
Herold des konfessionellen Friedens hat Fanfarcnklängc des
konfessionellen Streites ertönen lassen. (Widerspruch im
Zentrum .) Der Abgeordnete Herold verlangt die geist¬
liche Schulaufsicht auch für die höheren Schulen ; da fehlt
nicht viel , daß er verlangt , die Universitäten und Ministerien
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mit Geistlichen zu besetzen. (Unruhe im Zentrum .) Bet
der Finanzreform haben wir unsere Mitwirkung versagen
müssen, weil unsere bestimnrten und klaren Bedingungen
abgelehnt wurden . Wir haben

die Blockflöte nicdcrgclegt und die Oppositionstrompcte
geblasen.

Wir werden sie blasen , solange unsere Forderungen nicht
erfüllt werden . (Lärm bei den Konservativen und im
Zentrum .) Die Haltung Preußens in der Frage der
Schifsahrtsabgaben  ist geeignet , die Einigkeit
unter den Bundesstaaten zu gefährden.  Nach¬
dem die Beamtengehälter erhöht worden sind, verlangen
wir , daß auch das Beamtenrecht reformiert wird . Ich
stimme dem Finanzminister zu, wenn er die Wichtigkeit des
inländischen Marktes betont , wenn wir aber den Export
vermindern , wird der inländische Markt überfüllt . Der
Verwaltungsreform  sehen wir mit einer gewiffen
Besorgnis entgegen . Was wir von der W a h l r e f o r m zu
erwarten haben , haben die Ausführungen des Abgeordneten
Pappenheim deutlich gezeigt , der ganz offen jeden Fort¬
schritt ablehnt . Wir Freisinnigen , die kurz vor der Einigung
aller Linksliberalen stehen, werden mit aller Energie dahin
wirken , daß cs in Preußen besser wird und daß

dem Fortschritt und der Freiheit kindlich eine Gasse
bereitet wird.

Abg . Frhr . v. Zedlitz (sreikons.) : Was die Finanzlage
betrifft , so sind zwar unleugbare Ansätze zur Besserung
vorhanden , aber Fortschritte werden nur recht langsam ge¬
macht.

Letzte Nachrichten.
Der französisch-türkische Zwischenfall.

Tunis , 17. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer
Meldung aus Dehibat ist dort am letzten Freitag ein flüch¬
tiger türkischer Kavallerieoffizier cingetrosfcn , der aussagte,
er sei von türkischen Soldaten geschlagen worden und halte
sich nun für entehrt . In Wahrheit soll der Offizier die
türkischen Soldaten kommandiert haben , welche am 1. Januar
auf tunesische Truppen geschossen und nun desertiert sein,
um sich der Verantwortung zu entziehen . Zwei türkische
Kavalleristen , die bei der Verfolgung des Offiziers die
Grenze überschritten , wurden als Gefangene in Dehibat cin-
geliesert und ebenso wie der Offizier wieder froigelassen.

Ermordung berüchtigter bulgarischer Bandenführer.
Sofia , 17. Januar . Man meldet aus Salonik , daß der

Bandenführer Tschernopcw , der Genosse Sandanskis , in
der Umgebung der Stadt Strumitza ermordet worden ist.
Tschernopcw soll zuletzt die Absicht kundgegebcn haben , sich
wieder in die Berge zu schlagen. Ein anderer bulgarischer
Mo wode namens Zote soll im Florinakreise ermordet wor¬
den sein. (F . Z .)

Graf und Marquis als Falschmünzer
Madrid , 17. Januar . In einer Villa bei Guadix in

der Provinz Granada wurde eine Falschmünzerei entdeckt;
die Eigentümer derselben, Graf b. Brav ent  e und
Marquis v. Lombah,  wurden verhaftet und werden ge¬
richtlich belangt . Verschiedene hohe Politiker sollen kom¬
promittiert sein ; die Sache macht Aufsehen , da man endlich
der lang grassierenden Herstellung falscher Durostückc auf der
Spur zu sein scheint. (F . Z .)

New Nvrk im Schnee.
Iw . New York, 17. Januar . Die Stadt liegt noch immer

im Banne eines furchtbaren Schneesturmes. Die Straßen
sind mit 12 Zoll hohem Schnee bedeckt, der Bahnverkchr
stockt fast ganz. Tausende von Passagieren saßen in den
Vorstädten stundenlang im Schnee fest. Der Bürgermeister
von New York wurde auf dem Heimwege von Long Island
vom Schnee aufgchalten und beschloß, zu Fuß zu gehen.
Er verirrte sich und ihm entschwanden die Kräfte. Eine
abgesahdte Rettungsgesellschaft fand ihn schließlich voll¬
ständig erschöpft auf.

Letzte KMtvLtSNachrichten :„
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 17. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die Sams¬
tag in New York eingetretene kräftige Erhöhung
verfehlte ihre Einwirkung auf den hiesigen Markt um so
weniger , als mit ihr eine Reihe von günstigen Berichten
ans der heimischen und ausländischen Industrie zusammen-
trafen , welche die am in- und ausländischen Markt cinge-
tretene Besserung bekräftigten . Nach Zeitungsmeldungen
haf das neugegründete lothringisch -luxemburgische Ver¬
kaufskontor für Roheisen , sowie die Vereinigung der
rheinisch-westfälischen Schweißeisenwerke die Preise der von
ihnen kontrollierten Artikel erhöht . Größere Beachtung
wurde auch der Nachricht von einem angeblichen Anziehen
der Preise der Halbzeuge in England zuteil . Eine weitere
Stütze fand die Tendenz in Erwartung einer hiesigen und
englischen Diskonterhöhung . Die Spekulation und in min¬
derem Grad das Privatpublikum nahmen daher bei Er¬
öffnung größere Rückkäufe in den am Samstag abgegebenen
Werten vor , so daß auf der ganzen Linie sich kräf¬
tige Besserung  ergab . Montanwerte wurden bis
2 Prozent , Bankaktien bis % Prozent höher bezahlt . Sehr
fest lagen Deutsche Bankaktien , trotz der Ableuanung der
Gerüchte einer Kapitalserhöhung . Die Aktien der hier ge¬
handelten russischen Banken waren durchweg gebessert.
Amerikaner waren , besonders Kanada und Picific , auf
Hönosgerüchte begünstigt . Von den übrigen Transport-
werten ist Mittelmeerbahn hervorzuheben . Edisonaklien
verzeichneten gleichfalls Kursbesserungen . Im weiteren
Verlauf ließ das anfängliche Geschäft nach) da die Speku¬
lation anscheinend im Zusammenhang mit den bisherigen
Wahlergebnissen in England Zurückhaltung beobachtete.
Die Kurse bröckelten leicht ab , doch blieb eine feste Grund¬
stimmung vorherrschend . Tägliches G e ld 3 Prozent.
Bei anhaltend stillem Geschäft konnten sich die Kurse weiter¬
hin auf dem ungefähren Anfangsniveau gut behaupten.
Deutsche Bank setzten auf Gerüchte von einer höheren Be¬
messung der Dividende als den bisherigen 12 Prozent ibre
Steigerung fort . Verkehrsaktien auf Dividendengerüchte
lebhaft und höher . Kassamarkt der Jndüstriepapiere bei
größerem Geschäft recht fest mit weiteren ansehnlichen Kurs¬
besserungen. Privatdiskont 8 Prozent.
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Briefklisten.
TasiblattS" beantwortet ,christlicheülnkraqen t»

rielkastca, wenn die lctz.e Bezugsqutttniig betUegt. NechtsverbindUche Gewahr wirbni» r imtfiöcrt .)
R. N. Sofern der Junge beispielsweise in Wiesbaden in

die Lehre tritt , muß er die kaufmännische Fortbildungsschule
besuchen. Drc Adressen von Handelsschulen, die über Dauer
der Kurse und Schulgeld Auskunft geben, finden Sie im
Inseratenteil unseres Blattes . Das Fortkommen bängt weniger
von der Branche als der Befähigung ab. In der Regel erhalten
die Lehrlinge eine Vergütung.

. A. B. Die Agentur der Firma Haasenstein u . Vogler be¬
findet sich be, Kaufmann Gustav Meher , Langgasse 26

F . E. 100. Darüber befragen Sic besser einen Arzt.

Fmmlien- Unch richten,
Ktandosaint Wiesbaden.

tRatyauz , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von s bis >/s1 Uhll für Eb»
ichlictzungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
7. Jon . dem Schmiedcgeh . Hch. Bremser e. S ., Fritz.
8. „ dem Tagl . Peter Astheimcr e. T .. Auguste Karoline
9. „ dem Schreinergehilfen Heinrich Schüler e. S .. Karl

Norbert Ferdinand.
9 „ dem Hausdiener Otto Bürbach e. S ., Richard Ottoinar.
0. „ dem Schneidermeister Gustav Schwanz e. T .. Rosa.
9. „ dem Sattlergehilfen Christian Bierbaum e. T ., Helene

Mina.
10. „ dem Briefträger Wilhelm Herz e. T ., Wilhelminc

Emilie.
10. „ dem Gepäckträger Wilhelm Belz e. T ., Frida Lina.
10. dem Gärtner Andreas Ebh c. S ., Andreas.
11. „ dem Bäcker August Hermann Schmitt e. S „ Heinrich

Hermann Karl.
12. „ dem Gasarbeiter Albert Zcimer e. S ., Karl Erich.
12. „ dem SchneftLMehilfen Heinrich Töpfer e. T -, Irm¬

gard Anna Maria.
12. „ dem Postboten Heinrich Müller e. S ., Robert Wil¬

helm Karl.
12. dem Kaufmann Louis Franke e. S
12. dem Chemiker Kurt Albert e. S ., Alexander Paut.
12. „ dem Taglöhner Johann Streb e. T -, Pauline.
13. .. dem Aufsehep Hugo Boubonus e. T ., Johanna

Barbara.
14 . „ dem Taglöhner Karl Domas e. T ., Wilhelmine Kle¬

mentine Luise.
Aufgebote:

Monteur Friedrich Wiesenborn hier mit Christine Raab in
Sonnenberg.

Metzger Will ). Huth hier mit Marie Vogelmann in Aalen.
Koch Anton Weidmann in München mit Anna Klein daselbst
Zimmermcister Lorenz Betz in Zell mit Veronika Fischer das
Metzger und Landwirt Johannes Reidel in Hüttengcsäß mit

* Elisabeth Mann in Wellen.
Gastwirt Jakob Löhr in Dotzheim mit Luise Bicbinger hier.

Eheschließungen:
Friseur Karl Huber mit Katharine Berg hier.
Geschäftsführer Franz Lehmann in Frankfurt a . M . mit Martha

Groitzsch hier.
Architekt Philipp Kahm in Eltville mit Marie Homann in

Niederwalluf.
Uhrmacher Heinrich Thon mit Klara Lenneper hier.
Kaufmann Adolf Bester mit Elisabeth Edingshaus hier.
Weinhändler Karl Spiegelhaltcr in Freiburg mit Alma

Peters hier.
Sterbefällc:

12. Jan . Privatiere Antonie Schnabelius , 65 I.
13 . Antonie , geb . Quittmann , Ehefrau des Rentners Aug

Raffenberg , 65 I.
14 . „ Oberleut . a . D . Edgar v. Gersdorff , 54 I.
14 . „ Kaufmann Heinrich Köhler , 36 I
14. „ Köchin Mathilde Wenzel , 67 I.
14. „ Kaufmann Max Werner , 44 I.
14 . .. Buchdrucker Jean Zimmer , 49 I.
15. „ Kaufmann Saltz Hamburger , 64 I.
15. „ Amtsgerichtsrat Louis Wessel , 51 I.
15. „ Isolde , T . d. Chauffeurs Gustav Hebgen , 4 I.
15. Hausbursche Otto Bartels , 20 I.
15. „ Fritz , S . d. Schmiedegeh . Heinrich Bremser , 7 T.
16 . „ Katharine , geb. Schocker, Ehefrau des Buchbinder»

meisters Karl Heller , 71 I.

GeschäftLiches.
Ich kann wirklich meiner vollsten
Zufriedenheit Ausdruck verleihen . Stuttgart.  15 . 6. 09.
Ich nahm znr Hebung meiner Körperhafte „Bioson" und kann
Ihn n über den Erfolg nur Erfreuliches berichten. Morgens und
abends trank ich je 1 Tasse „Bioson" (2 Eßlöffel „Bioson" in
Milch zubcrcitct) und verbrauchte so innerhalb 3 Wochen3 Pakete.
Besserung im Allgemeinbefindenhat sich schon nach sehr kurzem
Gebrauch bemerkbar gemacht und ich suhlte, wie ich von Tag zu
Tag mehr an Kraft und Energie zunahm. Ich kann wirflich
meiner vollsten Zufriedenheit Ausdruck verleihe». In einigen
Wochen werde ich noch einmal Bioson trinken, da es mir ausge¬
zeichnet bekommen ist. Ihr vorzügliches Präparat werde ich in
meinen Bekanntenkreisen bestens empiehleu. Hochachtungsvoll!
H. Reinhardt,  Silbcrburgstr . 136. Unterschrift beglaubigt:
Nr. August Daur,  Nolar . Bioion " ist das beste und billigste
Kräftigungsmittel. Paket 3 Mark in Apotheken, Drogerien. Fl

nippeti
Fix und fertig —3  Teller 10  Pfg

Knorr-bos
üeischspeisen

Gutsrfwii;.

Jedeê̂ >. j
gilt als Gutschein

Zu haben in den hiesigen Kolonialwaren - und
Delikatessengeschäften.

Die Msrgert -Airsgatze umfaßt SS Seiten
_ und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhorst : für Wies»
badener Nachrichten: C RötHerdt ; für Feuilleton, Nassauische Nachrichten, Aus der
Umgebung und Gerichts'aal : H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Brief¬
kasten: C. LoSacker ; für die Artzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich

. in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellend erg scheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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I Pkd. Sterling. Jt  20 .40.
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . f!. i . G . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . . . . . . . » 1 .70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 kl. öst . Konv .-Münze . 105 ff.-Whrg.
lskand . Krone ^ 1.125

8W

_ ImMi  MWZRZ WMM$

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

! 1 fl. holl. 1.70 {
1 1 alter Gold -Rubel . . . . 3.20 J
1 1 Rübe !, alter Kredit -Rubel . 2.16 r
3 1 Peso. 4.- I
b 1 Dollar. 4.20 e
J 7 fi. süddeutsche Whrg . . • 12.- [8 1 Mk. ßko . . 1.50 I

Zf.
r. .
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4 . .
4. .
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
3
3. .
4. J
31/2
31/2
31/2
3. .
4 . .
4. .
4 . .
31/2
31/2
3. .
31/2
3. .
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
r. .

Staats- Papiere.
a) Deutsche . In °/o.

D.-Reichs -Anleihe08 4 ^ 02 .20
D. R.-Schatz -Anw. > ^ 00 .60
D. Reichs -Anleihe » } 94 .20
x ■>, „ » | 85 .15
Preuss . Consols 08 » >102 .52
Pr . Schatz -Anweis . » 100 .70
Preuss . Consols » 94 .20

Zf.
4. .(Japan , von 1905

Bad . Anleihe OS »
Bad . A. v. 1901 itk. 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » M
* AnL v. 1886 abg . »
» > > 1892U. 94 »
» * v. 1900 kb .05 *
* A.1902uk.b.1910»
» . 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s . kl.
» E.-B.-A.uk . b .06

* E.-B. u . A. A. »
< E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 J6

» * » 92,99»
» v . 1896, 1902 »

Flsass -Lotlir . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St .-Rente »
» St.-A. amrt . l887»
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« C 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R.
» » Anl . (v. 99) »

» » (abg .) »

Meckl .-Schw .C.90/94*
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Wiirtt .v.lSY5-S0,abg . »

* * 1881-83 » »
» » 1885u.87 » »
* » 1888 u. 1889 »
» » 1893 »
* » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

93 .00

93 .80

34 .60
101 .90
101 .50

93 .20
32 .20

35.

ISL.
94.
93 .30

94.

93 .30
93 .40
93 .30
93 .30
84 .50

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. . Belgische Rente Fr.
3. . Bern . St.-Anl .v.1895 »
4>/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
4»/2 » u. Herz .02uk.1913»
4. . » u. Herzegovitia »
r. . Bulg . Tabak v. 1902 Jl
L . Franzos . Rente Fr.
1. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. » Propination »ö . fl.
3«/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/4

3. .
4 . .

4. .
33/4
4
2*110
4. .
4 . .
3»/2
31/2
3. .
41/5
4V5
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
41/2
3. .
3. .
3.
5.
4
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4
4. .
4. .
38/10
31/2
3. .
3V2
31/2
31/2
3. .
3" 2

4. .
4. .
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

3V2
Z.
4. .

95 .50
86 .70

lOO.
92 .90

101 .45
99 .50
98 .60
87 .60
48 .20
47 .90
48.
92.

102 .30
lOS.
103,

M011.-Anl . v. 87
» » 87 2500r »

Holland .Anl . v. 96 h .fl
» Kirchgüt .Obl .abg .»
* 5000r »

ftal . Rente i. G . Le
» » 10—20,000  »» » 100 -4000 »
» » stfr . i. G . » 70 50
» » i. G. » 70 .40
» » 30,000 »
* amrt .v.89S.III,IV » 71.

Luxemb . Anl . v. 94 Fr
Norw . Anl . v 1894 oM> 99 .50
. « cv. »v . 1888 *
Öst . Papierrente ö. fl.

» Goidrente ö. fl. G . 100 .05
» Silberrente ö. fl. 90 .05
» einheitl . Rte .,cv . Kr . 94 .80
» * » 1. 5./11.» 94 .70
» Staats -Rente 2000r » 95.
» » » 20,000r » I —

Poriug . Tab .-Anl. 100 .30
» unif . 19028.1410» 63 .60
» » » S. III > 64 .75
» » »8.111(8 .) » 12 .65

Rum .amort .Rte.1903 » 102 .20
» Conv . » 91 .40
» amort . Rte. 1890 » 95 .10
* » » 1891 »
» inn . Rte . (>/o89) Lei
» äuss . Rte . (1/889) »
* amort . » v. 1894„45
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » , » 1905 »

Ru 88. Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 v
* C.E.B. S.Iu.lI89 »
» » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 -
» St .-R. v . 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v.98stfr.
»Goldanl . » 94 » .
» » » 96 »

Scliwed . v. 80 (abg .)
» » 1886
* » 1890

Schweiz . Ei dg . unk.
1911 Fr .i

Serb . amort . v. 1895JK
Span . v. 1832(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £\

» cons . » v. 1890 Jb\
(Administr .)190:

91 .60

91 .60
90 .50
99 .45
91 .30

93 .10

92.
91 .35

85 .90
77 .50
65 .85
94 .30
95 .90
82.

99 .90
84 60
95.

83 .80
»con .unit .v.1903 Fr .j 94 .70

35 .40
95 .90
96 .90
03 .30

» Anl . von 1905 M '
Ung . Gold -R. 2025r »

» » 10l2,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » lO,OOOr» I
* St.-R.v.l897stf . » ! 83.
» Eis . Tor Gold » A\  78 .60
» Grundfl . v. 89 »öfl. j 94 .40
> 5000r * » | 94 .40
> » 500r » I - —

5. .

5. .
5.
41/2
41/2
4. .
41/2!
41/2
6 . .
5. .
41/2
5.
4. .!

i '/il

II . Außereuropäische.
100 .70Arg .i.G .-A.v .l387 Pes.» » » 500 »

» » » abgest . »
» auss . E .-B. i.G. 90 L
» innere von 1888 M
» äuss .G .-Anl .1888 £
» - » v. 1397,

Chile Gold -An!. v. 89
do . von 1906

Chin , St.-Anl . v. 1895 £
» -> » 1896 *
» » » 1893 *

CubaSt .-A.04stf .i.G.
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
» ga ran urte L

Japan . Anl . S. II »

101 .50
102 .45

99 .90
! 93 .30

92.

92 .50
105.
102 .70

1 99 .5*0
103 .10
103 .20

• 98 .70
| 90.
! 97 .40

In 0/0
Jt\  91 .10

Mex . am . inn . I V Pes . 100 .8-0
» cons . äuß . OOstf. £ I —
» Goldv . 1904stfr . .,#
» cons .inn .SOOOrPes.
» » 750/1250r *

TamauL (25j.mex .Z.) »

95 .50
69 .50

100 .65

Provinzial-u. Communal-
Zf. Obligationen . i„ »,»

4. .!Rheinpr .Ag .20,21,31
33/4S do . » 22U. 23 *

do . » 30
do.l 0,12-16,24-27,29*
do . Ausg . 19uk . 69»
do . »28uk .b .l91ö »
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v. Oöu. 14 *
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

S v. 1386 »
T » 1891 »
U , 93,99 *
V » 1896 *

do . L. Wv . 98u .08 »
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» A.II,III.

1906A. I, I! »
1903

do.
do.
do.
do.

3<Vio
31/2
31/2
3«/2
31/3
3. .
4.
3V2i
3V2I
31/2
3'/2
31/2
31/a!
31/2!
31/2!
31/2
3'/2
3>/i:
31/2
ZV-
4. . Augsb . v,1901uk.b .08 »
31/2! Baa .-B.v. 98 kb . ab03 »
31/2! do . » 05 » » 10 *
3. . do . » 1886 »
3»/2f Bamberg , von 1904 »
31/2! Berlin von 1886/92 »
4. .! Bingen v. Ol uk . b .OO»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . » 1898 »
31/2 do . v. Ö5 uk. b .I910 »
3. . do . » 1895
4. .1Darmstadt v. 07 u . 14 »

do.
do.
do.
do.
do . v . Bocken heim

do . abg . v. 79
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91 L.H . *
do . - 1897
do . v. 02am .ab 07 »
do .. v. 05 »ablOlO»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . *
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b.Oö *
do . von 1904 »

Giessenv .l907u.19l7 *
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . * 03 uk . b . 08 »
do . * Oouk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1907U.1913 »
do . » 1894 *
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .l9ll*

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l9i3 »

do . >02 uk. b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v.l903uk .b. 0S*
do » 1886 »
do . * 1889 »
do * 1896 »
do . » 1897 *

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u . 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 188611. 87»
do . » 1905 *

31/2] Limburg (abg .) »
4. . Ludwigsh . v. 1906 *
31/2! do . » 1896 »
31/2) do . v. 1903uk. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.l910*
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83 »
do . » L.J. v. 1884»
do . von 1886 u. SS»
do . (abg .) L.M. v.91*
do . von 1894 *
do . » 05uk .b .l915 *

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk . 12 »
do . » 1888 »
do . » 1895»
do . v. 1898 k. 03 *
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 11. 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u.OS'09 »

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 *

31/2
31/2
31/2!
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4
31/2
4.
31/2
3Va
31/2
31/2
3V2'
31/2
4. ,
4. ,
3V:
31/2
31/2
31/2
4.
3>/2
31/2
31/2
3.
3.
3. .
3.
31/2
4.
4. .
4. .
4.
3-/2
31/2

4.

4. .
4.
3'/
3-/2
31/2
31/2
3-/2
3V2
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2I
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .

do.
do.
do.
do.
do.

1902u. 13 :
1904u. 14 -
I907u . 17 )

1906u. 16 >
1903u. 08 >

41/2; Offenbach von 1877
41/21 do . » 1879
4. .1do . v . 1900 k . 1906
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .1
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
31/2
4. .
31/2
31/2

4. !
4. .
31/2
31/2
31/2!
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .

101 .30
97 .90
95 .80
92 .90

55 .90
89 .30
87.

100 .70
96.
96.
94 LO
94.
93 .70
94.
94.
94.
95 .10

94.
95 .20

100 .50
92 .50
92 .50
86 .50

do . v. lS91/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u. 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 *
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k . a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . >S3(abg .)u.05*

St. Johann von 1901»
Stuttgart V.1895k.a .05»do . » 1906u. 13 »

do . * 1902u. 08 -
do . » 1904 u. 12 *

Trier v. 1901 uk .b . 06»
do . » 1899

Ulm , u. 1912
do . abgest . »
do . v . 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.ll887,96, 98,02 *
do . v. 1903S. I, H »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 190511. 1910*

Wtirzb . v . 1899u. 1910»
do . v. 1903 u . 1910»

Zvveibrück .uk .b .1910»

100 .50
93.
5)2 .80

100 . 10

02 .80
92.

100 .40
100 .40

92.
92.
92.
92.

101.
92 .50

92 .50

87.
91 .50

101 .
100 .70

100 .55
91 .80

92 .20
92 .20
92 .20
02 .20
92 .20

100 .25
100 .GO
101 .

92 .70

100 .60
100 .60
100 .60
100 .60

93 .25
93.
8910ico .so
99 .90
91 .75
91 .75

100 .20
100 .20
100 .20

! 92.
100 .

92 70

92 .50
92 .50

95 .10
95 .30

92 .10

31/a;Amsterdam h . fl.
41/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji
41/21 do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 189S »
4 . . !Christiania von 1894 »
4. .I Kopenhg . v. 01 u. 11»
31/2 do . von 1836 »
3. . 1 do . » 1895 »

87 .90
97 .ÖO
98.
80 .50

84.

| Lissabon » 1886Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . * (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

j do . v. 88 i. G.

In %
S2 .SO

Rbl . 86.
Lire 1102.

89.
102
100 .50

76 .90
95 .80
95 .70

103 .50

Jtu

Ö. fl.
Kr.

Fr.
Pe.

£

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In % .
6>/2 A. F.lsäss . Bankges. 121 .75
8. . 7. . Badische Bank R. 134 .50
0/2 3. . B. f. ind . U.S. A-D. .« 69 .50

5. . » f. Handel u.Ind .» 102 .30
8. . » Bod .-C .-A.,W . * 132 40
80b. gOä » Han de lsbanks .fl. 104 .50

13. . «3. , » Hvp . u.Wechs . » S8S .5 O
7-/2 7>/2 Barmer Bank-V » 136 .80

6. . Berg -u . Metall-Bk.^ 5 120 .40
S*/2 Sl/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . S. . Berl . Handelsg . » 183 .25
6. . J/2l » Hyp .-B. L. A. » 128 .50
6. . 61/2 » » Lit . B » 127.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 110 .40
51/a
6. . r:

Coinm. u . Disc.-B. *
Dannstädter Bk. s.fl.

116 .20

6. . 6. . 133 .30
12. . 12. Deutsche B. S. ! X - 254 .10
8. . » Asiat . B.Taels 142 .5.0
41/2 41/2 » Eff. u. W. Thl. 106 .80
7. . » Hypot .-Bk. » 143 .70
6. . 6. * Ver .-Bank Jt> 127 .50
9. . 9. . Diskonto -Ges . * 106 .90
7. . 71/2 Dresdener Bank » 164 .50
6. . 5. . » Bankver . « 102 .50
7»/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 147 .60
Y. . 9. . Frankfurter Bank » 203 .70
9. . 9. do . II .-Bk. * 203 .Gö
9. . 9 .. do . Hyp .C.-V. »

GothaerO .-C.-B.Thl.
161 .75

8. . 8. . IGO.
51/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . J6 102.

6-/2 61/2 do . Cr .-Bank » 12 0 .40
6 . . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 130 .10
5' /- 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

io . . 11. . do . Vereinsb . * 226 .50
7^ 706,3|83Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 50

4. . 6. . Oest . Länderb . »
93/8 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 211 .40
5. . 5. . Pfalz . Bank Jb 100 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193.
71/2 8. . Preuss . B.-C .-ß . Thl. 163.
51/2 5-/, do . Hvp . A B. Jb 122 .75

777 Reichs bank » 150 .10
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 .SO
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 194.
7. . 7. . Scliaaffh . Bankver . » 148 .30
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 114 30
s . . 8. . do . Bodenkr .-B, » 179.
51/2 Schwarzb . Hyp .-B. * 115 .50
51/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
71/2 71/2 Wiener Bank-V. » 139 .10
7. . 7. . Wü rttbg .Bankanst . » 149 .40
5. . 5. . do . Landesbank » 104 .90
7. . 6. . do . Notenb . s. fl. 116.
7. . 7. . do . Vereiusbk . » 150 .10
6. . 6. . Wiirzb . Volksb . Jb

r,j „ Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In %
s . . 9. . >Banq . Ottom,50 % Fr. 143 .50

Aktien « . Obligat . Deutscher
Divid. KoioniaJ -Ges. In % .Vorl .Ltzt.

j
jOktaviminen . . . .[Ostafr . Eisenb .-Ges.

234.

1 3. 1 (Berl.) Aut . gar . M.

2tz. . 20. . Alum.Neuh .(50% )Fr
10. . I
8 . -1
91/2 lOVa

Asch ffbg .Bun tpap .Jl
•> Mäsch .-Pap . »

Bad. Zekf . Wagh . fl.
4. -

15- 15. . BaugSüdd .T.60% E. Jt
Bleist.Faber Nbg . *

13. . 10. . Brauerei Bin ding »
11. • y. . » Duisburger »
9. - 7. . » Eichbaum »

12J/2 l2 ’/a » Eiche , Kiel »
9. > 8. . »HenningerFrkf .»
9. . 8 - - » » Pr .-Akt . »
5. . 31/2 » Hofbr . Nicol . » 1
8. . 8. . » Kempff »
4. - 4 . . » Löwenbr . Sin . » |

10. . 10. . * Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh . Act. »
9. - 5: : * Nürnberg » •
6. . 6. . »Parkbrauereien » j6. - 6.. » Rhein . (M.)Vz. *
6. . 0. . * Stamm-A. »
2. - 41/2 » SchÖfferhof »
5. - 4. . » Sonne , Speier . »

» Stern , Oberrad»13. - 13. .
4-/2 0. . » Storch , Speier »

14. . 14. . » Tücher »
9 . . 71/2 » Union (Trier ) »
6. . 4. . » Werger »4 . .

12. . 12. .
Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

12. .
9. .

10. .
71/2

30. .
9. . 0. .

» F . Karl st. »
» LOthr. Metz »

Cham . u .Tli.-W .A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A.u .Sodaf . >
X B |pi,Süb .Bra«b . v

30. .
12. .
14. .
30. .
4. .

20. .
10. .
32. .
8. .

10. .
12V2
9V2 91/2

»D.Go !d-,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . EI. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V..Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert *
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin *
» Deut . Uebersee »

12. . 12. . » Ges . Allg .,Berl . >
4. .
7. . 7. .

» W.Homb .v.d.H .*
» Lahmeyer »7. . 7. . * Licht u. Kraft »

10. .
5. . s . .

» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »

11. . 11. . » Siem.u . Hals . »
6. - 6. . » Siemens , Betr . »
7. .

10. .
0 . . 4. .

» Tel .-Ci. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J .) »
Gfelsk. GuBst . »

16. . 71/2 Kalk Rh . Weötf.
15. . 110. . 1Kunstseide !., Frkf.
10. . . .10. . j Lederf . N. Sp.
10. . {10. J Ludwigsh . W.-M. »
25. . |25. .! Musch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
* Bielefeld D., »
» Faber u . Sch!. »
» G.isni . Deutss &
» Gritzn ., Dttrf . *
y Karlsruher »
» Moenus »

12 .
25.
10.
6.

15.
14. .
16 ..

117.
! 7-! 6.
{15- ,
14.

Vorl . Uzt.
25. . » Mot . Oberurs . Jb'
12. . »Schn.Frankeuth .»
za . . 25. . » Witten . St. *
4. . 2' /r Mehl- u . Br . Haus .»

12. . ?0 MetallGeb .Bing,N . *
71/2 Ölfab . Ver . D. »

10. . Photogr . G .. Stegl . »
15. . 15. . Pinselt ., V. Nrnb . »
2. . Prz . Stg . Wessel »

22. . 23. . Pressh .,Spirit , abg .»
9. . Pulverf .. Pf ., St.I. »

12. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . »
7. . 7. do . Frankf . , Herz»

11 . 8. . Schuhst . V. Fulda »
16. . I Glasind . Siemens »
71/2 6. . Spinn . Tric ., Bes. »
7V2i 9. . » Westd . Jute *

25. . Zellstoff -F.Waldh . »

Div. »
Vorl .Ltzt.
16V515. . Roch . Bb

Aktien industrieller Unter«
Divid . nehmungen.

In ö/ü

160.
140.
158.
100 .80
277 .80
133 .50
200 .
106.
183.
133.
137

O.
119.

195 50
136.
153 .80

70.
60.
92.

193.
71 .30

230 .70
106.

SO.
124.
144.
132 .10
113 .80
146.
109.
439 .50
109 .50
576.
212 .
229 .90
454.

68 .
331 .50
177.
471 .50
2 03 .80
159.
219 .50
181 .60
260 .80
112 .
107 .25
134 .25
183.
137 .50
242 .10
124.
120 .50
152.
101 .
149 .50
195.
210 .
3 59.
3öQ.
195.
380.
136 .25

225 .90
210 .

8 . .
22 . .
10. .
14. .
16. .
11. .
12. .
14. .
10. .
3. .
4' /2:

11. G.

8. .1 6.
. 6.

17. .11.
22. .1
12. .30.
15. .19.

Tn o/a,.
/. 251 .25

116 .40
> 304
» 220 .10
» 1212 .50
. 1142 .30
» 221 .60
» i214 .40
» 206 .50
» 166.
» 219 .50
> 101 .80
• 124 .50

. . . . » 111 .SO
Phönix Bergbau » 222 .70
Riebeclc. Montan * 309
V.Köii .-u .L.-H .Th!r . 301.
Östr . Air*. M. ö . fl.<380.

Buderus Eisenw.
|Couc . Bergb .-G.:Deutsch -Luxenibg.
Eschweiler Bergw.
Friedrichsh . Brgb.
Gelsenkirchen »
Harpener Bergb.

1- Hibernia Bergw.
10. t Kaliw . Aschersl.

I ! do . Westereg.
do . do . P .-Ä.

Massen er Bergbau

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
—- | Gewerkschaft Rossleben | —

Aktien V. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In o/o.
Ludwigsh .Bexb. 148 .75
Pfalz . Maxb s. fl .j187

do . Nordb . » | 08.
51/2 Allg . D. Kleinb . Ü 106 .25
8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 150
8. . 81/4 Berlinergr . Str .-B. * (187 .50
4>/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. » 102.
61/2 Danzig El . Str .-B. » 18550
51/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 105 .30
5'/r Südd . Eisenb .-Ges . * 120

ß . . Hamb .-Am. Pack , »j184 .90
S’/2j 4 ,/2lNordd . Lloyd » !102 .70

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 117
6. . 5. . do . St.-A. » 97 .SO
5-/5 6 Böhm. Nordb . »

317 Buschtehr . Lit . A. »
13. - 12»/* do . Lit . B. *
l ' rto 1**(SOCzäkath -Agram » 27
5. . 5. . do Pr .-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Bares » 105 .50
6V5 6% Öst.-Ung . St.-B. Fr. 162.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb ) » 24.
51/4 51/2 clo. Nordw . ö .fl.
5V« 51/2 do Lit . B. »
4. . 4. , Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . 5. . do . St.-Act. »
1% Raaböd .-Ebenfurt * 27 .C0
5. . 5. Stuhlw . R. Grz . »
72/5 7. . Oottbardbahn Fr. —
6. . 6. . Baltiin. u . Ohio Doll .j117 .35
7. . 1 6l/2|Peunsy !v- R. R. Dol .!ir 3 so
6 . . 6. . |Anatol . E .-B. Jb
63/5 6. .!Prince Henri Fr. 130 .50
91/1!10. . Grazer ! rainway Ö.fl.j183 .60

Pr .-ObSigat . v . Transp -Aust.
Zf. a ) Deutsche. In % .

4. .1Pfälzische Jb  i 91 .10
31/2 91 .10
3»/al do. (convert .) » 96 .7 5
3. . Alls: D. Kleinb . abg . Jb 75 .GO
4. . Allg .Loc .-u .Str .-B.v.98 »
41/2 Bad A.-G. f. Schifff. » 10040
i . . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Bete.-0 . S. I - 93 .50
4. . D. Eisenb .-G . S. lu . III. 99 .30
41/2 do . Ser . Ji » 102 .20
41/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 97 .50
3>/j Südd . Eisenbahn » 20 .30

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i. G. Jl —

clo do . stf . i . G . » 89 .10
4. . do Wstb . stfr .i.S. ö.fl

do do . » i. S. »
4. . do do . » in O . Jl 83 .85
4. . do . do . von 1895 Kt
4. . Donau -Dampf .82stt.O . Jl 96 .60
4. . do . do . 86 » i.G . » 96 .10
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . » 99 .70
4. . do . stfr . m Gold » 99.
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl. 96.
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Ga! K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr. 85.
4. . Ksch . O . SO stf . i. S. ö . fl.
4. , do . v. 80 » i . G. Jl
4. do . v . 91 » i . G. »
4. !Lemb .Czrn .J. stpfl .S. ö .fl.
4. do . do . stfr . i. 8. » 85.
4. ! Mahr . Grb . von 95 Kr,
4. . Scliles . Centr . » 95 .30
4. !Öst Lokb . stf . :. G. Jl
4. do . do . stfr . i. G. »
5. 1 clo. Nwb . sf. i. G . v. 74 » 104 .10
31/2 do . do . conv . v. 74 » 33.
31/2! do . do . v. 1903 Lit.C. * 88.
5. i do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl. 104 .90
31/2 clo. Nwo . coiiv .L.A. Kr. 36 .75
31/2 do . do . V. 1903L. A. » 36 .10
5. 1 do . do ; L.B. stfr .S.ö .fi, 104 .20
31/21 clo. do . conv . L.ß . Kr 66 .50

do . do . V.1903L.B. * H7.
5. 1 do . Süd (lomb.)sf. i.G . Jt 102 .85
4. l clo. do . » 85 .25

20/ig do . Fr. 59 .70
26/10 do . E. v. 1371 i. G . »

! do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jt 105 .80
1 do . Br . K. 72sf . i. G.Thl. 93 .40

4.. do. Stsb . v.83 stf . i .G . . // 39 .25
3. clo I.-VIILEm .stf .G. Fr.
3. do IX. Ein . stf. i. G . »
3. do . v. 1885 stf . i. ü . »
3. i do . (Eg . N.) stf. i. G . »
3. i do v. 1895 stf. i. G. Jb 79 .80

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl. 95 .50
3. v. 1896 stfr . i. G . >- 7B .60
3. R . Öd . Eb . stf . i. G. * 75 -80

| do . v. 91 stf. i. G . » 73 .80
3. . ' do . v. 97  stf . l. G . » 68 .20
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. , Rudolfe), stf . i. S. » 95 .60
4. j do . Sa’zkg . stf. i. G . .// 39 .80
5. 1Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl. 104.
4. !Vorarlberg stf . i . S. » — \

2Vio; Ital .stg . E.B. S. A-E. Lc —
4. ; do . Mitteln! stt . i.G . » 102 .30

Sardin .Sec .stf . g . I u .II Lt
Sicilian . v . 80 stf . i . G . *

do . v . 91 » i . G. »
Siid .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthard bah 11
Jura -Simplon v. 94 gar . » j
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang . Dornbr . stf . g . M'[
Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
do . Chark . 89 » ’* »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . wind . Rb.v 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. *
Kuss. Sdo . v. 97 stf . g . JZ
do . Südwest slfr . g . »

Ryäsaii -Urals «{stf . g . »
do . de . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk . 09 *

5. . ! Anatolische i. Ö.
4*/2i Port . E.-B. v . 891. Rg. »3. J Salonik -Monastir »
4. .! Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tohmntenerrckz .1014»

102 .70

88 .50
33.
88 .
88 .
80.

83.
89 .50

88 .
37 .90

103 .30
97.
67 .15

102 .50

In 0/0

Pfandbr. u. Schiildverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
3>/2 Allg . R.-A., Stuttg . M
4. .! Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürno .»
4. . do . do . S.21 uk .19-10»
3V2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912*
31/2I do . do . Ser . l u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)*
4. cl do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
4. . do. do. S.9 u . 10
4. . do. do. S. ll 12,14
V/2 do. do. Ser. 1,3 -6
31/2 do. do. » 2
4. .
3' /2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D . Gr .-Cr . Gotha S.6 >
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do. S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do.

4. . !D. Hyp .-B.
31/2 do.

Berl . S.10 *

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . j Eis . B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do do . Ser , 18 »
do do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C . Ob .S.luk .1910*
do . do . S. 31 u . 34 »

do . Ser . 40 u .41»
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-4(K)uk .l910*
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 -
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 ü. 7 »

do . S.8uk .l91I *
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 »
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 *
Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.'l 7»

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 59»
do . v. 1890
do.
do.
do.

do.

31/2*
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
31/2'
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
3' /2
4.
4.
4.

31/2
3' /2
31/2
4.
4.
4.
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
31/2

4. !
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«
31/2!
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .

31/2
31/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
31/2
4. .
Z>/2

do.
do.
do.
do.
clo.

In 0/0.
33 .50
93 .80
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
100 .90
100 .90

94 30
93 90
98 .50
98 50
98 .05
Öl
91.

101 .30
30 .60
08 .50
99 .50
99 .30
99 .50
39 .50
99 .50

102 .50
92 .70
99 .3 0
99 .10

101 .
100 .30
100 .80
100 .70
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
96.
99 .80
99 .60

1O0.
99 .60

100 .70
95.
92 50
93.
99 .80
99 .50

1ÜO
100.

©1.50
93 .50
34.
0830
99 .80
99 .80
99 .90

lOO.
I 19 .80
! 34 .10
| 93 .20
| 99 .40
, 93 .50

98 .50
| 92.
!101 .30

93.
99 .50

| 99 .5091 .40
99 .80
99 .30

vt 03 uk. b . 12 » J.C0 .2G. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96
do . v. 1004
do .C.-O .06uk .b .l6»
do . do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1010»
do » 1912»
do . , 1015»
do . » 1017.
do . » 1019»
do . » 1014 »
do . » 1012»

Com in.-Obi . » 1012»
do . » 1017*

Rhein . H .-B.!cb.ab02 »
do . uk . b . 1007 »
do . » » 1012»
do . »
do . » » 1014 *
Westf .B.-C. S.3,5*
do . Ser . 7 u . 7a »
do . » 8 u. 8a »

9 u. 9a »
10 »

2 u. 4 »
»611k.b .08

Rh .-

do.
do.
do.
do.

Siidd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis inkl . S. 52 »
w . B.-C. H .,CöliiS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

Württ . H .-B. Em. b.92»

1Ü0.
101 .50

j 91 .50! 01.so
92 .80

X00 .20
98 .10
90 .90
97 .70
99 .00
9 ? 7 O
99 .90

100 .10
100 .30

100 .
92 .25
93 .25

| 99 .90
. 99 .90
1 99 .80

92.
92.
99 .50
09 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50
93 .50
93 .80
99 .20

100 .50
94 .95

100 .30
93.

Staatlich od . provinzial -garant.

2Vio Livorno Lit .C,Du . D/2 75 .4j

4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-S» i L01 .40
31/2 do . do . » 1u . 2 » 93 90
31/2 do . Ser .3verl .kdb . » | 93 .20
31/2 do . S. 4 vl . uk . 1915» ; 93 .50
4. . L.-K.(Cass .)S.22u.1914» ! LOl .So
31/2 ,, S. 21H.1917» 95 So
4. . Nass . L.-B. L. Vu . 15» L02.
31/2 do . Lit . J » 35.
31/2 do . » F,G,H,K,L> 75.
31/2 do . » M, N, P , Q » 95.
31/2 do . » S, R » 95.
31/2 do . » T » 95.
3. .1 do . » O » | 89.
33/4| do . » U •» 98.

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.
4* .1Centr . Pacif . I Ref . M. 98 .40
31/2* do. 88 2e
6. . Chic .Miiw.St.P ., P.D. 99 .So
5* .
4* . 107 .80
V . North . Pac:.Prior Lien 102 BO
3*. do . do . Gen . Lien 73 .80
5* . San Er . u. Nrth . P .I M- 103 .£ o
4* . South . Pac - S. B. 1M. 96.

do . In come-Bond 23.

Diverse Obligatiojien.
Zf. In o/®.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp ..Jt4. . Bank für industr . U . * 97.
4. . Brauerei Binding H . » 96.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein ., Alteb . » 100.
41/2 do . do .M.iinzr .103 » 91.
4-/2 do . Storch Speyer » 101 .3o
4. . do . Werger * 99 .70
4. . do . Oertge Worms » 95 .20
5. . BriixerKohlenbgb . H. * 102 . 5r>
4.  . Buderus Eisenwerk » 99 .2 (3,
4. . Cementw . Heidelbg . * lOO.
41/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . » 102 .70
41/2 Blei- u .Silb .-H., Brb . » 38.
41/2 Fabr . Griesheim El. » 103 . 50
41/2 Farbwerke Höchst » 103 .20
41/2 Chem . lud . Mannh . » los.
4. . do . Kalle &Co . H . » 97.
4. . Concord . Bergb ., H . » 97 .40
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 98 .30
31/2 do . do . » 94 .30
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » 99.
41/2 El . Accumulat ., Boese » 77 .50
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 10 -2 .70
4. . do . Serie I-IV » 99 ^ 05. El . Dtsch . Ueberseeg . » 105.
41/2' G . f. elektr . U. Berlm > 103.
2V2I do . Helios » 45 .To
21/4! do . do . » 4S .lo
2. ! do . do . rckz. 102 » 45 io
41/2 El .Werk Homb .v.d .H . » 102 .So
41/2 do . Ges . Lahmeyer » 101.
4. do . do . do . » 100 .70
41/2 do . Liclrtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » —
41/2 do . Schlickert »
4. do . do . » 99 .50
41/2 do . Betr . A.-G . Siem » 103
4. do . Telegr . D.Atlant . » se so
4. do . Cent . Nürnberg » ss .sa
4'/2 do . Werke Berlin » 102.
4. do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler » 100 .3q
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 99 So
4. Frankfurter Hof Hypt . -» 99 20
4V2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. HarpenerBergb .-Hypt .'
4-/2 Gew .Rossleb .riiekz .102- 100 .30
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . - 101.
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . > 36 .50
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 101 .50
41/2; Seilindust . Wolff Hyp . * 103 .20
4>/2l Ver . Speier .Ziegelwk. » 100.
41/2I do . do . clo. » lOO.
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .»• 103 .20

Zf Verzins!. Lose In 0 ».
4. . Badische Prämien Thlr 159 .30
3. . Belg.Cr . Com. v . 68 Fr 125
5. . Donau -Regulierung ö . fl 1145.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . !. Thlr. 142
31/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .f! 107
31/2 Köln-Mindener Thlr 138 .10
31/2 Lübecker von 1863 -> 168.
21/2! Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meiiiing . Pr .-Pfdbr .Thir 137 .70
4. . Oesterreich , v. 1860 ö .fl 174 .60
3. . Oldenburger Thlr lae .so
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr. » 348.
2721 Stuhlweissb .-R.-Gr . öf!

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in

Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Gestel l . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl . 100
Venetianer Le 30

■J- 6Q
224 .20
194.

31 .50
39 .? o572

4Q4.

7ll
184 .20
37a. 7o

3 9 .7o

Geldsorten. Brief . |
20 .43!

□ela.
20 .40

4. . Ld .Hess .-lT -B. S. 12-13 1
uk. 1913 Jb 1101 .10

4. . do. S.14-15uk .l914 » >101 .40
31/2 do. Ser. 1—5 » j 93 .20
31/2 do. » 6- ! 93 .20
31/2 do. »Y-I 1uk .19*15» ! 92 .80
4. . do. Com Ser . 5-6 » 101,10

Engl ,Sovereig . p . St.
20 Fraucs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr,
Frz . Noten p . 100 Fr ., _ „ „
Holl . Noten p . 100 fl.|lö 8 *75 16 ö. 6 s
Ital . Noten p . 100 Le . 31 . | 80 .90
Oest .-U. N . p . 100Kr . 85 ! 84 .80
Russ.Not .Gr .p .lOOR. 216 .50 21 *3,75
do . (1u.3R.) p .100R. - 215 .7-

Schweiz . N. p . lOOFr.l 81,20 81 .^ q
■5- Kapital und Zinsen in Gold.

16 .20 ! 16 i«
17 . | 16 .so

4 .19 4 .18 -
— 215 1

2800 27sn2804 U
73 .60 , 7l Xo

4 .191/2! 4 .1g

^ •17 ^
s 0 .fi5

I20 *43 20 .4 <. °
81 .40 81 jo

4 .13
30 .95

Reichsbank -Diskont 5 % . Wechsel.
Amsterdam . fl. WO 168.70 I 31/20/0
Antw . Brüssel Fr . 100 80.85 j 31/2 0/9
Italien . . Lire 100 80.80 j so/0
London . . Lstr . 1 20,43 1/4! 3 o/0
Madrid . . Ps . 100 — I 4'/io/o
N.-York (3T .S.) D. 100- — ‘

In Mark
Paris . . . Fr . WO 81.25
Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.10
St. Petersb . S.-R. 100 —
Triest . . Kr . ICO! —
Wien . . Kr . wo §4.95
do . . . Kr . m. S * —
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Von Montag, den 17., bis Samstag, den 22. Januar:

ln sämfticben JJbteitungen ganz bedeutende
Preis -Ermässigung.

Wandsekuhe.
Damen - Handschuhe

(Schlüpfer), weiss gemustert , Paar
Damen- Strickhanöschuhe,

weise . Paar
Damen- Strickhandschuhe,

weise, Reine Wolle . . . . Paar
Damen -Strickhandschuhe,

Reine Wolle, weiss mit färb. od.
farbig mit weisser Manschette, Paar

Damen- Strickhandschuhe,
farbig , kariert . Paar

Damen -Trikothandschuhe,
mais-gelb, mit 2 Druckknöpfen , Paar

Damen-Strickhandschuhe,
lang , weiss . Paar

Damen - Strickhandschuhe,
lang , Reine Wolle, weiss . . Paar

Damen - Haibhandschuhe,
lang , mit Spitze, Paar 22 Pf., Paar

Damen - üalbhandschuhe , lang,
Seide imitiert , schwarz u. weiss, Paar

28 Pf.
35 Pf.
45 Pf.

00 Pf.

00 Pf.

45 pf.
45 pf.
55 pf.
15 pf.

40 pf.

Strümpfe.
Damen-Striimpfe , engl. lang,

schwarz u. braun, mit doppelt. Ferse Q Q
und Spitze . . . . Paar 45 Pf., OOP

Damen-Strümpfe , engi. lang, OK
hell u. dunkel geringelt , Paar 48 Pf., O U Pf.

Damen-StrÜmpfe, l/i  durchbrochen,
braun u. schwarz, mit doppelt . Ferse ß  K
und Spitze . . Paar

Damen-Strümpfe , engl, lang,
V, od. x/a durchbrochen , Flor, braun, Qflschwarz u. alle mod. Farben , Paar wUIf.

Damen-Strümpfe , Reine Wolle,
hell u. dunkel geringelt , mit doppelt. | OC
Ferse und Spitze . Paar ä. UU

Herren-SOCken mit doppelt. Ferse Q K
und Spitze, Jacquardmueter , 2 Paar 530 Pf.

Harren- Socken , schöne mod. Muster TC
und Farben . 3 Paar 2.00 , 1 Paar * U Pf.

1Posten reinwoll. Kinderstrümpfe,
bunt geringelt , = weit unter I ' reis . =

Jeppiehe , Gardinen.
I Posten engl. Tüll- Gardinen,

weiss u. creme, hervorrag . Qualitäten , KOK
Fenst . —2Flüg .Inventurpreis jetzt nur ü . tw

I Posten wollener Schlafdecken,
nur moderne Jacquarddessins , C QC

Inventurpreis Stück jetzt nur Ö . SJU
1 Posten weisser Slink - Felle

mit Futter , schöne krause Ware , O OC
Inventurpreis jetzt nur v5. fc.5J

I Posten weisser chines . Zicgi nfelie,
Grösse ca. 70x170 cm, mit u. ohne C QC
Futter Inventurpreis Stück jetzt nur vJ . ?3£J

I Posten Sofa - Kissen,
Sitz- und Rücken - Kissen, QK

Inventurpreis jetzt nur Pf.
I Posten Wachstuch -Tischdecken,

Grösse ca. 100 X 130 cm, I fl fl
Inventurpreis Stück jetzt nur I . UU

I Posten Bett -Vorleger,
moderne Dessins, gute Qualität , j| Qf|Inventurpreis jetzt nur

Futterstoff-
Reste und

Abschnitte,
Roolcfutter,Taillenköper,
zweiseitig. Taillenfutter
hervorragend billig.

Saumwolfwaren•
Handtuchgebild Meter 28, 22, 18, 8
Hemdentuche, ia Ware, fjö

Meter 12, 32, 24, SO
Gebleicht Croise und Finette

Meter 52,42,38,
FlOCk-Pikee , erstes Fabrikat, Q Q

Meter 55, 48, U
Bett -Damaste , ca. 120 cm breit, L?V

mereerisierte Ware , Meter 95, 78, vJW
Kieider-Siamosen , ca. 90 cm breit, y? r

' Meter 70, 55,
Schürzen-Leinen, imit., ca. 130 cm so

breit , neue Dessins Meter UO
Hemden- Flanelle, waschechte Ware, *301

Meter 48, 35, LU

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

1 grosser Posten trübgewordener , sowie
Restbestände in:

Binder ' - Wäsche
wie Hemden, geschlossene Hosen,Röckchen.

und Nachthemden
bis zu Hn "lo im Preise herabgesetzt.

Tasehenfüeher eie•

pf.

pf.

Während unseres
' Montur-

RäHinnperMs
gewähren wir auf
sämtliche hier nicht
aufgeführtenArtikel

einen
Extra-Rabatt

von
Ausgenommensind:
Näh-, Strick-, Stick-
Häkelgarne , Stick¬
seide, Karnevals-

Artikel , sogenannte
Marken-Artikel,
Biicfcer, Noten,

sowie Eiäs: is aiss-
g «!®eie 'lnss ?te is.
«Sie mit roten

SFti3i««t4e*xi
versehen «*ti

Waren.

1 Restbestand
echter Madeira-Taschentücher

friiii.Wert bis2.75J ß  C früh.Wertbisl .50Q K
jetzt Stück nur S. ^rU jetzt Stück nur vlv»
1 Restbestaud

echter Schweiz . Taschentücher qe
früherer Wert bis 1.75, jetzt Stück nur «3v»
l Posten reinlein. Taschentücher « *7K

mit Hohlsaum, Inventurpreis 6 Stück !■» «
1 Posten Restabschnitte von Stickereien

in Madapolame, Cambric, Mull u. Batist
weit unter Preis.

Bin grosser Posten Batist - Einsätze
weit nufer regulärem Wert «*.

Trübgewordene und durch Dekorationen
leicht angestaubte

Hamen - WäscSie
wie: Tagbemden,Nachthemden , Beinkleider,

Naohtjacken, Unterröoke etc. etc.
bedent «*iu«l >m 0' reise r «*<liixi «*rf.

mmmmmmmmam

Offenbarer
Lederwaren.
1 Posten

Damen-Handtaschen
Serie I : Serie II : Serie III:

85 pf. (95
SJVL 2 95M.

Farbige
Herren-Oberhemden

mit Manschetten
Serie I : Serie Ii : Serie III:
2951 3951 4fM. . vPM. “TM.

früherer Wert bedeutend höher,
l Restposten Herrenkragen,

moderne Formen,

30 pf.,per
Stück 7ä Dtzd, (50

«M.

Sehuhmaren.
Posten Salonschuhe
für Maskenbälle sehr geeignet, grün
u. gelb , alle Nummern . Paar nur
Posten Lackschuhe
Grosso 86 u. 37, Inventurpr . Paar nur
Posten Salon -Tanzschuhe
weiss, Grösse 36 und 87

Inventurpreis Paar nur
Posten Damen-Lack - Spangen¬
schuhe , sehr elegant, alle Grössen

Inventurpreis Paar nur
Posten Damen-Stiefel
echt Chevreaux- und Boxcalf- Leder,
Grösse 86u.37, früherer Verkaufspreis
10.50, 12.50 u. 15.59,

Inventurpreis Paar jetzt nur
Posten eleganter Damen- und
Herrenstiefei , Original-Goodyear-
Welt . . . Inventurpreis Paar nur

85 Pf.

85 Pf.

LOS
5.75

6.75

10 . 80

Handarbeiten, zurückgesetzte Artikel und
einzelne Modelle'

im Preise bedeutend herabgesetzt.

Kleider-u*Seidenstoffe
Hauskieiderstoffe

regulärer Yerkaufswert Meter bi« KK „ .
85 Pf. . jetzt Meter nur Uw Pf.

Blusenstoffe , Karos und Streifen
regulärer Verkaufs wert Meter bis 1.10 TC

jetzt Meter nur ‘ U Pf.
Fantasiestoffe für Strassenkleider

regulärer Verkaufswert Meter big2.00 J OKjetzt Meter nur
Kostüm-Stoffe , ca. HO cm breit

für Jackenkleider sehr geeignet
regulärer Verkaufswert Meter 2.75 j PC

jetzt Meter nur l . CJU
Blusen-Seide , moderne Streifen

regulärer Verkaufswert Meter bis 5.00 , O Kll
jetzt Meter nur «fc. UÖ

DamOn-TuCllO, moderne Streiten,
regulärer Wert bis 5.75 O QK

per Meter Z. . 53U
! Posten Foulards , sehr moderne Muster

für Strassenkleider . weit unter Preis.

zu ganz bedeutend
herabgesetzten Inventurpreisen.

Reste u. Abschnitte
im Preise

bedeutend
ermässigt.

Spitzen

ftaushaltmaren.
Kohlenfüller . stück 95pt
Kohleneimer .stück 8 5 Pf.

rzinkt,
StückÄSCheeimer, schwarz und verzinkt, | 95

Wannen , oval, verzinkt,
65 cm 2.95 , ca. 48 cm

95

Waschkessel , verzinkt, | 95
ca. 38 cm 2.95 , ca. 32 cm Stück I»

Eimer , ca. 28 cm Durchmesser, ver- “7 C
zinkt . Stück » U Pf*

Wärmeflaschen , oval . . . stück 95 Pt

Gtaswaren.
Wassergläser . stück 5 Pf.

Glasteller . stück « u. 5 Ff.

Honigdosen . stück 25 Pt

Fingerschalen . . . stück 22 n. 18 Pt
Blumenvasen , gepresst, t \ r%

Stück 95 Pf., 68 Pf., O Z Id-

Römer auf grünen Füssen . Stück {9 Pt

Sportlikörgläser . . . . stück 2 2 Pt

£d)t Porzellan.
Obertassen . . . . stück « Pf., 3 Pf.

Untertassen . stück 2 Pt
Tassen mit Untertassen , dünn, sc

Stück «U Pt

Kuchenteller , bunt . stück 25 pf ., 19 Pt

Dessertteller mit Goldrand Stück 8 Pt

SChÜSSOln, bunt . 3 stück sortiert 48 Pt

Puddingformen . . stück 48 pf., 38 Pf*

Bratpfannen , gross . . . . stück 85 p^

Bräter ohne Deckel . . . . Stück 25 Pt

Eierpfannen . . stück so pf . u. 15 Pt
Ein grosser Posten

Tafel -, Kaffee - u. Waschservice
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Steingutwaren.
Schüsseln , rund, gross . St. 95 Pf., 5 3 Pf.

Suppenschüsseln mit 2 Griffen st . 25 Pf*

Salatieren , oval, gross . . . stück 48 Pt-

Teekannan , bunt . stück 48 pi*

KO o/o Mafeatt
auf Schlittschuhe « Speiseschränke,
Gas- u. Petrolkocher , engl . Kohlen-

kasten u. Ofenvorsetzer.

I Restbestand
Kinder-ScS)ürzen

rio 195
1: BM.

früherer 150 früherer QOO früherer ß  25
Wert bis Lu Wert bis « I , Wert bis T"M.

Serie OK Serie J50
I : 'Jw Pf., II : I M.

Serie
III

Haussdyürzen.
Serie gg Pf., Serie 125 Serie 145

II : IM . III : IM.
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Diese Woche:

i i

Ein Teil dieser
Waren ist in

meinen Schaufenstern
ausgestellt.

Verkauf von trübgewordenen und zurückgesetzten Waren , sowie
einzelner ßestbestände zu

bedeutend ermässigten Preisen.
Besonders erwähnt seien : Golfjacken , Blusen , Sweater , Sportmützen,
Westen, Damen-Röcke, Reformhosen, Plaids. Günstige Gelegenheit,
gute Waren sehr billig einzukaufen.

L . S Oll ’WGH CJC, Mühlgasse 11—13.
Strumpfwaren- und Trikotagen-Spezsalhaus. Gegr. 1873.

Km

pCF *“ verblüffend
ist unser

hervorragend billiges Spezial -Angebot
Wegen demnäebstigen Umzugs in m. Geschäftsrcubau

meines ganzen Lagers

zu jedem annehmbaren Preise
Dasselbe besteht in kompletten

Zimmer- Einrichtungen und Möbeln aller Art,
sowie Teppichen , Gardinen und Dekorationen.

Gefüllte Kopfkissen
aus prima Barchent und Federn.
Kiffen mit 2 Pfd. Federn 2 .50
Kiffen mit 2 Pfd. Federn 3.00
Kiffen ui. 2 Pfd . Halbdaun. 4.00
Rnpffedern

2.50, 2.00, 1.59, 100. 75 Pf.
Halddannen 3.75, 3.00, 2 .80
Dannen 6.00, 5.00, 4.50, 3.50

Barchent.
80 130 160 cm br.

Dual . A 48 9}j 1.48
Qual . « 80 130 160 cm br.
(Extra ) 65 1.25 1.05

Bttttalnn , m60,50,40,30, 25 Pf.
Bettdamast , 130 br., m 75 Pf.
Bcltdamast , pr. Elf. Ware,

160 br.,m.Scidcnglanz,nur 1. 15

1 Posten Bettuch -.Halbleinen,
160 br. . statt 1.75 nur 1.25

75 80 150 160 br.
24 35 75 95 Pf.

1 Po stenweitze Damast -Bezüge,
- pr. Qual . . Stück nur 3.80
Farbige Bezüge

2.50, 2.00, 1.85

Bettücher aus prima Halb¬
leinen . . 3.00, 2.25 u. 1.05

Kretonne -Bettücher
2.50, 2.00, 1.75

Kiffe ,»bezügc,
qebogt und mit Einsatz
1.80, 1.20, 1.00, 90, 75, 48 Pf.

Kiffenbezüge aus gut. Bett-
katun . 95. 8b. 70 u. 65 Pf.

Kretonne

Gegr. 1871. Wiesbaden , Taunusstrasse 39 . Telephon 151
Auf Wunsch können die Sachen bis Abnahme gelagert werden.

Trotz dieses enorm billigen Angebots wird ans
Wunsch sämtliche Bettwäsche gratis genäht.

Marktstratze 14, am Schloßplatz. K3{
tönen sei ms einMul!nute* Günstigste Kaufgelegenheit zu ausserordentlich Mlligcn Ranniungspreisen.

Sämtliche Elsässer Wasclistoffe, Wollinusseline, Flanelle, Sclilafroekstoffe
Blusen, Enterröcke, Gardinen, Möbelkretonne.

1 © **/ » JßfliljlSl/tit auf alle nicht Knriickgeset *te :i Artikel
Wichtig

Schutzmarke,
für Franc » und Töchter , Herren - n . Damenschneider.

Meire Zuschucide-Kurse mit Werarlicitimgslclire
für Berns uns Hausbedarf»

für die gesamte Herren- und Damcn-Garderobe, sowie Wäsche-
Schneiderei. nach der tausendfach bewährten, lcichtfaßlichen
Methode Arcliimedes , prämiiert auf der Ausstellung
Wiesbaden, begimicu jeden Montag.

Prospekte grnttis . »lnmcldnng jederzeit,
Deutsche Bekleidungs - Akademie Archimedes,

Dir . sdiH iir , - 66 <>j I . Gr. Burgstraße 5, 1.
Telephon 3694. / Telephon 3694. Elsässer Zeugladen—Flanell-Haus,

Schnittmuster-Versand, Ecke Grosse u. Kleine Burgstrasse 1,Gegründet 1882,

Schluss meines Inventur-Ausverkaufs
Dienstag , den 18 . Januar , abends 8 Uhr
l >ie Preise der noch vorrätigen Arükol sind , 1lm  vollständig;
- - zum Teil sociunnls iiedcntcnd ermässigt,

1 Weber gasse 1
(Hotel Kassau). mix Sclilrg 1,

trumpfwaren — Herren - und Damen -loile - und  Sport -Ärtikel — Trikotagen,
K166
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Seidenliaus Tlarcliailfl . Langgasse 42

Heute und morgen

•handenen für Bl

;u spottbilligen Preisen abgegeben
werden die noch

Aufträge nach Mass . 102
Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr . 4.

Heinrich Pfannstiel,
Slollieterant , Wilhelmsir . lOa.

HochkUnstlerische Lederarbeiten
'om 1 § . bis SS . Janaiart

flnwenf tar - Ausverkauf
20 °/o Rabatt.

und Malzextract-
Husien -Bonbons

unerreicht in Wohlgeschmack
und lösender Wirkung

sind in Apotheken und Drogerien käuflich.

offeriert
als Spezialität

Faulbrunnenstr.
S« , io f

Reparaturen.

Bekanntmachung.
daß alle Hebammen in der Stadt Lirmengeburten annehmen und leite « .

_ Der Borstand deö Hebammen-Vereins Wiesbaden.

khroßc 2-flügelige Tür
mrt Ratzmen , 2 Schultifche u . großer
Eichenratzmen, für Plakat -Tafel ge
eignet , billig zu verkaufen Metzger
gaffe 34/36,  im Hof. " >

Vom Dienstag, den 18. Januar , bis Samstag den 22. Januar

JP©r :B©llaii
1 grosser Posten Teekannen , weiss . .
1 grosser Posten Kaffeekannen , mit ff. I
1 grosser Posten Kaffei -kaasaien , weiss
1 grosser ^Ponten Öhertasseii mit Dekor
Eirotkörbe , durchbrochen , ff. Dekor .
Ovale Fleiscliplattea , Feston . . ?tüc.k
Festen Teller , flach.

M I©cla - JEis ©n waren
Absei fbiirsten . . .
8clin «bher.
Klosettbürsten . , .
A uftragtoiärsteu . . .
Handfeger , reine Borsten
Siaarhesen . reine Haare
Teppichbesen . . . .

SSeibeisen.
Spirituskocher.
Sfrielknsten.
Slouillonsiebe.
83esteckkörbe.
Malier - und Kuckerbiicliscn
ISrotkörbe , ff. lackiert . . . ,

u . Kafieservice f
für 12 Personen mit 35 °/o Kabisit •Aluminium 10%Rabatt

20 Jahre Garantie!

Stalilwareia
Esslöffel u . fWallein , Martinstahl . . .

ato . dto . Britannia . . . .
Teelöffel , Britannia . . . . . . . . .
ISestecke mit schwarzem Heft . . . . .
Hüclienmrsser . jg
Salatbestecke. 1Q0

Holawaren.
Putz - u . Wicliskasten . . . . . .
Gewürz *F,ta » eren.
Gewürz - Schränke.
Wäschetrockner , Empire amerik . . . .
Ablaufbretter.
Wäscheklammern.
Wäscheklammern , amerik. mit Knopf .

Engl . Kohle n kästen n>. D<
Kohleneimer , schw . lackiert
St oh len Söller , lackiert . .
St ohleusclia » fein . . .
St « he . se « . . . . . . . . .
Ofenschirme , extra stark .

Lampen88, 68, 35 Pf.
. . . 48 Pf.
. 50, 3SS Pf.
. . . 85 Pf.
. . . 1 . 45

60 Stck. IS Pf.
. Dtz . G Pf.

irisch lampen
H5ü;Sbi  gellt in # eil

t ' rheiilsLKBBpen
Gr'ISC hitriini jüfe
(iritszylinder

SclienertUclier , gute Qualität .
Sclsesm -rtäScher
Fussmattrn . . . .
Bohnerwachs.
Säornsass -SJlin , extra grosse Dose

Stück 1.18, 90, 65, 45 Pf.
. . . 33,. 33 , 25, 3t » Pft
. . per Meter 35, Sa » Pf.
.Stück 60, 53, 42; 33 Pf"
. » eisi 55 , geil , 54 » Pf.

38 Pf ., kleine Dose 4 4 Pf.
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Weiblich » V- rfonen.
Kaufmännisches H'ersonak.

Älleinstebende Hame ”
für vornehme lohnende Tätigkeit ge¬
bucht. 3—.4000 Mk. ers-ord. Off. u.
M . 470  a >u den T agibl.-Verlag ._ __

Mädchen von auswärts ^ .für den Laden einer Brot - u. Fem-
Bäckerei gesucht Taunuss tratzc 17.

Junges Mädchen
mit flotter schöner Handschrift zum
Adressenschreiben sof. aushilfsweise
.gesucht, monatl. 25 Mk. Offerten
i imter F . 471  an -den Tagbl .-Äerlag.

Lehr- u. Laufmädchen sof. gcs.
Schönfelds Schuhbazar , Marktstr.  23.

H«» c«bttches Personal.
Tücht. erste Täillenarbeiterin

sucht für dauernd R. Schwarz -Wehl.
Gr . Bürgstratze 7. _B 1272

Tücht. Taillenarbeiterin gesucht.
Vivoth, Müche rpl atz 3._

T. Rock- « . Jäckettschncidcrinnen
sofort bei hohem Lohn gesucht.
gr -mvi L Marx ._ _
TÜcht. Täillcnarbeiterin f . dauernd

gesucht Dre iwcidenstr . 1, 3. B 1416
Jg . Ilähmädchen gesucht

Göben st ratze 2. Hth. 2 r . B1198
Tücht. selbständ. Schneiderin

sucht f. dauernd , sow. ein Lehrnlädch.
K. Aufrecht,  Schwalbacher str . 14, 2.

Erste Rockarbeiterin
«es. Rüg er , Westendstr . 11. B1324

Kleidermacherinnen
gesucht  Ki vchgasse 17, 1 Tr .^ _

Nähmädchen zur Au Sh. f. nachm.
gesucht HellM undstratze _

Weißzeugnäherin u. Lehrmädchen
R. Vergüt , gesucht Häfnergasse 5, 1.

Lehrmädchen ?. s. Damenschneid.
gesucht Ow ani enstr atze 25, .1. Etage.

Lehrmädchen für Konfektion
gesucht  RheiMrasu 76. Parst ^ __
Lehrmädchen für Damcnschneiderei

gesucht. Debu s , Am Rö mertor 5.
Bügel -Lehrmädch. gef., spät. Besch.

zugesichert.  Scha rnhorststr . 7.  8 666
Büglerin gesucht

Ner oft ratze 23,  Hth . 1.
Gute Büglerin

findet dauernde Stellung gegen hvh.
Lohn. Rieh lstratze 8, P arterre.

Junge Arbeiterin her sofort ges.
I . Wirtenberg , Bahnhofstratze 20.
, 10—20 Mark täglich. ‘
MH . Kir chgafse 1, Zigarren -Laden.

Eine Haushälterin
Feswcht. Hotel S piegel.

Stütze , welche kochen kann,
M . zwei größeren Kindern gesucht.
Mädchen vorhanden . Baum , Schwal-
bacherstvatze 38.

Suche tüchtige Köchln,
tv. etw . Hausarb . verr ., in sehr g
Herrschaftsh ., gut . Lohn. u . sehr gute
Weh. zrrges., s. 2 Herrfchaftsm ., g. St.
sfr . H. Schramm , Stellenvermittlcrin
Hirschgraven 26. Billige Bermittlnng

Suche p. s. fcinbürg . Köchin,
t»f. Hausm ., j. Mädch., w. kochen lern
w. Ir . M. Glembowitzki, Stellenber-
mitKerin , Kirchaaste 13. 1. Tel . 2362

, Gesucht zu größeren Kindern
ern tüchtiges sauberes Mädchen, w
put nahen u . bügeln kann. Zu er¬
fragen von 9 bis 11 Uhr morgens
Fischerstratze  8.

Mädchen, welches kochen kann
u. Hausarbeit versteht, gesucht Bier-
itadte rstratze 7, kleine Villa,

Gesucht zum 1.. Februar
oder später besseres Hausmädchen,
welches nähen , bügeln und servieren
kann, Park straß e 53.

Mädchen vom Lande
für Hau sarbeit ges. Taunusstr . 17.

I . änständ .. sauberes Mädchen
für kleinen Haushalt sofort gesucht
Wate rlo oft ratze 3. Part . _ _

Ein braves ehrt . Mädchen,
w. gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit mitübernimmt , wird ges.
z. 1. Febr . Schriftl . Off . u . Z. 100
Tagbl .-Hpt . ?la., Wilhelm str. 6. 3222

Gesucht zum 1. Febr. ad. früher
Mädchen, w. i. d. bürg . Küche selbst,
u. ein Mädch. z. 1 Kind, welche beide
Hausarb . üb. Vorzust. vorm. o. 1114,
nachm. 5—7 Kais.-Fried r .-R-g. 1, P .

Jg . fl. Mädchen
für sofort oder 1. Februar gesucht
Albrechtstr atze 44. _ _

Saub . "Alleinmädchen z. 1. Febr.
gesucht D alluf erst ratze 8, 2. B 1408

Gewandtes Alleinmädchen,
brav u . fleiß ., kochen nicht «rforver . ..
in kl. ruhige Haushaltung für sofort
gest Seerobenstratze 80, Schöne wolf.
"Braves williges Mädchen gefuchst?
Näh, «scharnhor ststrähe 46, 2. ,B 1446

Saub ., nur solid, eins. Mädchen
sof. aesucht Schwalbacherstratze 59.

Junges Mädchen
aus gut . Familie findet Gelegenheit
zur gründl . Erlern , d. Haush . u . der
feinen bürgerl . Küche kn kl. Haushalt
Wiesbadens . Offerten unter R. 466
an den Taghl .-Verlag.

Alleinmädchen.
zuverl ., per sofort gesucht Nikolas-
stratze 11.__ 3657

Braves Mädchen gesucht
Morillltratze 41. 2[ St. _ _

Tüchtiges sauberes Mädchen, ,
w. auch G-ekeg-enh. gegeb. ist, d. Nah.
zu erlernen , ges, Helenenstr . 30, 2 l.

Für sofort ein williges Mädchen,
lveloches die bürgerliche Küche und
Hausarbeit versteht, gegen hohen
Lohn gesucht Wiesbadener Allee 55,
Ha  ltestellê Schillerstr atze. _ t_

Junges Mädchen f. Hausarbeit
tagsüb . ges. F ischcr, ß «derstr _̂l 5, 3.
Selbständ . ges. Mädchen oder Frau
für kl. best. Haush . zum 1. Febr . gcs.
Reiche. Dotzhei merstr . 38, 2. B1390

Küche»mädcheu zum 1. Februar
gesucht Saalgasse 38.

Braves sauberes ÄLeinmädchen,
ebanpel., welches etwas kochen kann
u. alle Hausarbeiten arinrdlich ver¬
steht, zum 15. Februar gesucht
Wallufe rstraß c 6, P art , r.

. . t zum 1. Februar
ein tücht. Mädchen, das kochen kann
u. fede Hausarbeit gründlich ver-
richtet, Rhcinstratze 60-t. 2. Etage ^̂

Dienstmädchen zum 1. Februar
gesucht Ad-elheid stratze 56. 3.

Solides braves Alleinmädchen,
w, kochen kann u . über gute Zeug» ,
verfügt , findet dauernde angenehme
Stellung In kl. Hauöhalt sofort oder
später Dotzhe imcrstratze 34, P . r ._

Küchcilmädche» auf 1. Febr.
gesucht,  jjjotel Bellevue._

Ein ordentl . fleiß. Dienstmädchen
zum, st Februar gesucht Emser-
stratzc 4, Vdh. Part.
Fleiß , zuverl . sauberes Mädchen,

das gilt kochen kann u. die Hausarb
übernimmt , in kl. Haushalt für
sofort gesucht. Zu melden von 10 dis
3^ Uhr, Mopstockstratze5, 3 r ._ _ ,

Ein sauberes Küchen»,ädchen gcs.
Denis, i. Gelog. gab., d. Koch, zu crT.
Neugasse 16, Weinrestau rant Jacobi.

Alletnmädchen,
s>. eins , bürgerl . selbistündig kochen
kann , bescheio. u. zuverl . ist, f. kl.
Familie sofort gesucht. Meldungen
nach 10 Ubr. Frau Apotheker Wester-
burg , Drei wcidenstratze 10, P . links.

Gesucht zum IMFebruar
ein saub. jung. Hansmädch., d. sch.
in Ste ll. w. Vor st. Ad elheü»str . 37, 1.

Ein tüchtiges Mädchen,
iv. -etw. kochenk., z. 1. Febr. gesucht
Bismarckring 11, 1 r„ Eis . Kanzler.

Bell. s. Hansmädch. in kl. Fam.
sein 314-jähr . Kinds z. 1. Febr . ob.
früh , gesucht. Borst. Rhelnstr . 15, 2,
vomn. 1114. zw.Zl^ 4 , n. 7 Uhr. 31 99

Allcinnlädchc»,
welches selbständ. gutbürgerl . kochen
kann n . Hausarbeit gründl . versteht,
gesucht. Zn efrageu bei Stein . Wil-
hel mstra tze 24. _ 3220

Ein älteres Mädchen
esucht auf 1. Febr . Mancrgasse 21.

Alleinmädchen.
Tüchtiges Mädchen, w. gut bürg,

kochen ll. den Haushalt sellbst. führ,
kann, gegen hohen Lohn z. 1. Febr.
gesucht. Näh. Arndtstratze 6. P . I.

Mehrere Mädchen find . sof. St.
d. Frau Kavolina Heinrich, Rhein-
gauerstratzc 15, Seitenb . Part.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht.
W,  Kremer , Uorkstratze 33, Psart ._

Besseres sauberes Hausmädchen,
welches etwas kochen kann , gesucht
Dotzhcimerstratze 11, 2._

Jung , fleiß . Alleinmädchen (cöT)
in kl.  r . Hsh. ges. Adelhcid str. 51, 1.

Gesucht zum 1. Februar
jung . Alleinmädchen mit guten Zeug-
nisfeu Gocthestratze 11, 1

tu erfragen im Metzaerladen ._
Junges braves Mädchen

gesucht Bertramstratze ^ 6Part erre.
Ges. ern angeli. Hausmädchen

f. sofort od. l . Februar . Melden- zw.
4 u. 5 Uhr Avolfstratze 9, 1. Etage.

Ges. auf 1. Februar in Pension
Mädchen, das selbständ. kochen kann
u . etwas Hausarbeit übernimmt.
Nerotal  5 , Villa Earo lns.  _

Pen sions-Zi inmermädchen
s. 1. Febr . Hansmädch . f. gleich gcs.
Priv .-HoteI Silvana , Jfa pclle nsrr. 4.

Tüchtiges Alleinmädchen
mit gut . Zeug !!., das jede Hausarbeit
versteht n . etwas kochen kann , gesucht
Biebricherstr . 28,  Erdgeschoß . , 3229
~° Mädchen für alle Hausarbeiten
gesucht Rh ein st ratze 70, 1.__

Gesucht
zumi 1. Foürnar oder fn'iher , zwei
nicht zu junge Zintiuermüüchcn und
ein älteres Mädchen, das etwas
kochen kann. Zn melden von 5 Uhr
ckb Gelsbergstratze 17.

Braves fleißiges Mädchen
auf  1 . Febr . ges. Dokhcime rstr . 9. 2

Tüchtiges Hausmädchen,
w. gut näht , ges. f. kl. f. Haush . z.
ll,Föbr .^ ^,fr . K.-Fri >ebr.-Ring 71, 1.

Mädchen, das fein bürgerl . kocht,
u. e. T . d. Hausabb . übcvn., für kl.
f. Hansh . ges. Kais.-F r .-Ring 71, 1.

Fleißiges sauberes Mädchen,
w. alle Hausarbeiten verricht, kann
n. Liebe zu Kindern hat . mit guten
Zewgnisssin aesucht Bahnhofstratze 4.
Zigarren -Ge schäft.

Gesucht
in eine kl. Familie per sofort,oder
1. Februar ein tüchtiges junges saub
Mädcben, das gutbürgerlich kocht u
alle Hausarbeit versteht An der
Ringkirche 6, 1 Treppe , von 2 bis
5 Uhr._

Ern solides sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht z
1. Februar . Frau Br . Koch, Mainzer-
stratze 18.

Ein besseres Alleinmädchen
zu kleiner Familie (3  Pers .) safo«
gesucht. Chernskerw-cg 8. Haltestelle
Schillerstraßc der Bicbricher Linie.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches einen kleinen kinderlosen
Haushalt selbständig führen und gut
kochen kann , aus 1. Februar gesucht
Räber es  B isma rcfr ing 16, 2- rech ts

Alleinmädchen,
das kochen kann, für besseren Haus
hast «luncht Raucnthalerstr atze 16, 3.

Tüchtiges Mädchen
von auswärts für alle Hausarbeit
sofort gesucht Langgasse 48, 2.

Jüngeres Mädchen
gesucht Bo rkstratze ll,  2 r.  B1464

Mädchen für kl. Haushalt sof. gcs.
Borkstratzc 5. 2, vorzust. 9—1 Uhr.

Tücht. Alleinmädchen
mit gut . Zengn . in kl. Privathaush
zum l . Februar oder später gesucht
Hcrderst ratze 31, 2 l. Ü1362

7r'!I- kleinen leinen Haushalt

Junges ordentliches Mädchen
zu zwei Kindern tagsüb,cr gejucht
Mühlgasse 13, 2.

Perfekte Stenotypistin,
mit allen Bur -eauarbeiteu - vertraut,
sucht Stell , per sof. od. spät. Oif . U.
S . 468 an den TaM .-Verlag ._
' Tücht. umsichtiges Fräulein .
mit gut . Handjchr . u. g. Z-eugn., tm
Reckn. u. schriftl. Arb . gcw-, W. als
Kassiererin u. Kontoristin tätig war,
s. pass. St . M . E-. Jabnstr . 19, S . 2.

Fräulein , . rr ... ,
welches selbständig -ein Geschäft
führte , sucht passende Stelle . Oft-

Reinmachcfrau
für vor- und nachmittags . gesucht
Dreiwcidenstratze 8, Part , links.

Saub . i. Mädchen
bescheid. u . zuverl ., uiog-Iichjt Nord¬
deutsche, w. daran gelogen, sich »n
Haushalte auszirbllden , sof. f- vorm,
i. Monatsstelle ges.. ev. alt ., allmust .,
ord. Perso n, Ka vellenstratze 18, P . ..

Elnf . Ntndchen f. ganzen Tag
ges licht Sck,ülgasse 6, 1. Stock._

BkonatSfrau oder Mädchen
gesucht Taunusstraße 33/35 , 3 St . .

Sauberes Monätsmädchen gesucht.
Näh. Rüd esheim erstr . 38, 1 I. B 13«0

Monatssrau für täglich 1 Std.
morgens gesucht. Näheres Mctzger.
g-asse 31,Lad en.^ _ _ —
I . saub. Mädch. v. morg. 8—1410

gesucht N-eugasse 12,  "
Monatssrau

gesu cht N-ett elbeckstratze 11, L. 1.
Monatsfrau für 2 Std . vorm.

gesucht̂ Doizheimerst ratze 89, Part.
Gesucht Monatssrau od. Mädchen

Nerostratze 46, 2,^bei Goldschmtdt,_
Gilt emvf. MonatSfrau gesucht

Varstell, vorm. Friedri chstr. 31, 3 l.
Monätsfrän

gesiicht RheinstratzL 15, 1, 3 Stu -nd.
movcvetts u . 1V2 ©'tu vubcn txö'Cit.o§.
Lohn 30 Mk. 3253

Saubere Monatsfräu
gesiicht Avn dtstr atz-e 6, Part , links .

Butzfrau gegen freie Wohnung
gesucht Rheinstra tze 16._ _ -3249

Ein braves ehrliches Mädchen,
das au-ch Ausgäiige besorgt, zum
^■Febr . ges.  Blei -chstratze 41. B1459

"Besseres ortskunb . Lausmädchen
gesucht. Vorzustellen bei D . Schmitt,
Wilbolmstratze 22.

Saub . junges Laufmädchen
Air den ganzen Tag ges. Fri -ednch--
stratze 38, O esterr . Fern bäcker ci.

Laufmädchen gesucht.
H. Denosl , Webergasse 11

"Junges Laüfmädchen
get. H.  Schweitzer , Ellenbo geug. 13.

Laufurädcheil gesucht.f CfO-./>.Y42c,,v̂ Sl? i»r'vBlu -mengesch. Walther , Rhcinstr . 46.

Miinnlichr Personen.
KantmcknnisHesH»ersonas.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.
Selbstgeschriehene Off . erbitte an
Emil "Hoefling , Kolouialw .-Grotzhdl.

HewkrtMitie-- ^ »rlonak.
16—L» Mark täglich.

Näh. Kirch-7,asse 1, Zlg- arren .Laide n.
" Tüchtige Möbelschreincr sucht

Eichelsheim, Möbels..̂ Friedrichstr . 10.
Tücht. Damenschneider für dauernd

gesu cht. R aspa rSki. Meichst ratze 41-
Schneidcrgehilfe sofort gesucht

He rrn aar tens tratze 7,_Sfrtf)._1.
Tücht. Herd- »7 Ofensetzer

gesucht Bc rtramstrwtze IT B1452
Schlosserlehrling

zu Ostern gesucht. H. Hohlwein,
Schwalbacherstratze 41._

Hausbursche mit gut . Empfehl.
gesucht . Bossonĝ Kirchgasse._

„Alib ' -Junge sofort gesucht
Zu melden  Aholfstratz e 1, 2,_

Ausläufjungc
für sof. gesu cht H-er mannstrahe 15.

Hansbursche
gesucht Kircha-a-sse 42 ».

Junger Laufbursche gesucht.
H. Z-rm-mermann Nachs., Neup. 15.
Zuverl . HaüSbürschc m. gut . Zeug».
für -dauernde St . sof. gcs. Off . E . 51
TgN .-Hpt.-Ag.. Wilhelmstr . 6. 3245

Tücht. Knecht gesucht
Fcldstratzc 17, 1.

MoillEche P «rsoi >rn.
jÄanfmft«wif£5es ll'erlcuat.

Verkäuferin s. Stelle in Metzger.
Seerabvnstr . 16, Garteuh . 2. 81417

l. Jahr « als Verkäuferin , sucht Stelle
als Filial -Leiterin . Osferteu unter
F . 468 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerölich«» Personal.

Erfahr . Näh. s. Beschäft. iw Aend.
u. Ausbess. v. Kld., Män >t., Kn.-Anz.
u . Wäsche. Seerobenstr . 11, Mb . 1 l.

Schneiderin s. Kunden a. d. H,
Karlstrcttze 38, Mittelb . 3 rechts.

Näherin s. Beschäft., ns l. in Hotel.
Frankenstratze 5, Part.

Schneiderin s. Kund . aufs. d. H.,
a.  Aeudern z. mätz. Pr . ^Vorrstv. 10,
1 Tr . rechts. Postk. genügt . B1397

Tüchtige Räherrn,
die in allen, Näharb . geübt u . iunyeö
Mädchen, s. für die Vormittagsstund.
Beschäft. Nah. Moritzstr . 23, G. P.

Tüchtige Büglerin
s. n. Kund , in u . autz. dem Hau,e.
Hartingstratze 5, Parterre.

Tüchtige Feinbüglerin
sucht feine Privatkundschaft außer
dem Haiise. Offerten unter Z. 466
au den Tagbl .-Verlaa.
Perf . Büglerin f. n. e. Tage zu best

Htrschgraben 18b, 2 rechts.
Bügelmädchen f. n. b. Kunden.

Näh . Häfneraass -e 17, Hth. 2.
T . fleiß . Büglerin , auch Wäschen,

s. Prtvatkundsch . Hirschgrabeu26,3r.
Tüchtige Büglerin „ .

sucht noch Kunden außer dem Hause.
Bierstadt . Qaiiggasse 33.

Ein st. Mädchen,
lv. erst Bügeln ausgel . hat . sucht Be¬
schäftigung ge«, «er . Bergutu -ng.
Helenenstratze 18, M . D.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Näheres Adlerstratze 52, Laden.

Geprüfte Kindergärtnerin
aus sehr guter Familie , in Korper-
u. Gcistespflege der Kinder gut be¬
wandert , sucht Stellung in , feinem
Herrschaftshause bei familiärer Be¬
handlung . Off . u. E. 188 Tagbl .-
Zweigstelle. Bismarckring 26. B1484
T. j. Köch. s. Aush ., a, Hochzeiten

uiw . Hirschqraben 26, 3 r.
Fein bürgerliche Köchin

sucht Stelluna bei einz. Herrn oder
Dame . Kapcllenstratze 16.

Perfekte Köchin sucht Stellung.
Ort . u . A. O. postl. Schützcnhosstratze.

Perfekte Köchin
sucht Stellung in feiii-emi Hause. Off.
unter P . 469 an den Tag-bl.-Verlag.

Intelligentes Mädchen,
23 I ., m aller Hau sabbelt u. im
Kochen tüchtig, wünscht bvldig>c Stell,
als Haushälterin zu einem He.rrn od.
älteren Dame . Zeugnisse zu Diensten.
Adresse zu erfr . im Tagbl .-VcrI . Sk

Fräulein , 29 Jahre,
in alleii Zweigen des Haushalts gut
m . u. im Besitz guter Zeugm., sucht
selbst. Führ , des Haush . bei alt . H.
od. in frauenl . Haush . zum 1. oder
15. Febr . oder auch später . Off.
u. S . 469 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. Fräulein sucht Stelle
als Stütze , um sich in der feineren
Küche weiter auszubilden , event. in
Frcmdenpens . Selbiges ist in allen
Teilen des Haushalts erfahr . Fam .-
Anschluß erwünscht. Offerten unter
Z. 468 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
vorzügliche Köchin und in allen Zw.
des Haushaltes erfahren , mit Em¬
pfehlungen aus besseren Häusern,
sucht eine Stellung in Wiesbaden , z.
Führung eines kinderl .. herrschaft¬
lichen Haushaltes . Off . erb. man
unter K.̂ 468 im Tagbl .-Verlag abz.

Geb. junges Mädchen sucht Stell,
als Kiudcrsräul . in c. bejs. Hause.
Off . unter Z. 187 Tagbl .-Zweigst.,
Bisluarck-Ri'ng, 26. B 1396

Besseres Fräulein
wünscht in nächster Saison in Hotel
oder Pension das Kochen zu erlern,
Ots . u . L. 479 an d. Tagbl .-Verlag.

Fran mit besten Empfehlungen
sucht Stelle iKochcn u. HauSarbei -t)
von 9 bis 5 Uhr. Näheres zu -erfr.
im Ta -abl.-Verlag . 8«

Besseres Mädchen,
im Kochen erfahren , sucht Stellung
in ruhigem seinem Hause . Offerten
unter ll . 470 an den Tagbl .-Verlag.
Aelt . Mädchen, das gut bügeln kann,
sucht sost Stelle in kl. bürg . Haus¬
halt . Friedrichstratze 28.
Empf . Nlleinrnttdch., Kindcrmädch.,

Mdch. f. Gcschäftsh. Fe . Lina Schnatz,
Stellenvermittlcrin , Kirchgafse 46.

Mädchen welches gut kochen kann
-u. Hausarbeit milüberulurmt , sucht
Aush ilfe.  Luifenstr . 48, b. ,Ludwig.

Frau sucht Waschbeschäftigung.
Moritz stratze 47, John .^ ^_ _

Tüchtiges Hausmädchen
mit g. Zeu-g-n. sucht alsbald Trolle.
Nätz. Bl ücherstra tze 18, Vd h.

Mädchen sucht Stellung,
am liebst, bei e. Dame . Nah. Bieb¬
rich, Jckhnsch«tzeZl1.^Hth, 3. St . _

Mädchen mit gut . Zeugn . st St.
Frau Karoliua Heiuricb, Stelle ».
Vermittlerin .̂ Rheina -a uerstr . 15, ^ .P

Mädchen vom Lande, 17 I . alt.
sucht Stelle bei kleimer FamrUe.
Hellmundstratze 11, 2 rechts. B 14

Zwei Mädchen
suchen z. 1. März ©t-allu-rt-g m ei-n-er
Dampf -Waschanstalt zum ElnpeMg,.
dies-elbcn hab-en schon mehrere Jahr«
solche Stelle bekleidet. Ofterteir ».
P . S . 20 hauptpvstlagerud.

sucht
Riehlstvatze

Eine Frau
Wasch- u. Putzbeschäftigung,
ratze 3, ,Yn‘r' * “Mtb . 1 r.

Junge saub . Frau s. Monats st.
Rüdesheimerstr . 18, Stb . P . >1242

Monatsfrau , gut empfohlen,
s. in d. Vormlttagsstd . pass. Stell.
Versteht a. m. d. Parkett umzugLh.
Näh.  Schwa lbacher str atze 67, 2 r.

Jg . Frau sucht MvnüsstelleN^
Zictenring 3, Htb. 3, Michel.
I . Mädchen sucht leichte BeWüstt?

-Oranienstratze 15, 2 r. H lUI
Junge Frau sucht Monatsstelle.

3däh. Karlstratz-e L4. Part.
Eine saubere zuverl . Frau ”

sucht Stelle zum- Putzan rai ci » cTO
besseren Herrschaftshaus . Weil.
stratze 6, Hth. Frontsp. _

Reinliche gewandte Frau ^" “
wünscht zu spulen rrr Hotel ader
Pension . Luls-enstratze 43, 4 S : x,
Frau s. Monatsstelle in best. Hause?
Kellerstratz-e 10, Part . r.

"Jg. Frau sucht Monatsstelle?
Hachstättenstratze 9, Hth. Part.

Nnabh. Frau sucht MonäKftelr^
Stäh. Schwalbacherstratze 7, 4 S ri.

Junge Frau sncht M- natsstelle
Zieten ring 12, Hth. 8, Abschl.

Näh. Michels-berg 21, 3 links.
2,  fl . Mädchens. "St . in beff. H.

Näh. Blü -cherstratze 36,  1 r ._ B 1392
Reinst , anst., j. Frau ivorz. Köch.)

sucht bald. Stelle, cveut. Aushilfe.
Kellerstratze 11. Garstcnb. 1 rechts.

Junge Frau
sucht noch einige Kunden (Wasü',-»>.
Näh. Hcllmu ndstratze 15, Hth.  .

Best. ig. Monatsfrau sucht Stelle "̂
2—3 St - t-ägl . N-  M ichelsb erg 1
Selbständ . Waschfrau sucht Beschjj-̂
Wcltritzstratze 51, 4 St . >: WM
I . saub. Fr. s. morg. u. aLds. Besch?
Scdauplatz 4^ Mtb . D . l._ B 1441

Jg . Frau sucht Monatsstelle ? "
vor- u. nachm. Gneisenaustr . 20.

Frau sucht Monatsstelle ^ — 1
Walraimstvaße 5, 1 rechts. B 14 5̂

Frau sucht Wasch- u. Putzbesch
Wallritzstv. 49, P ., Gem .-Lad. Biggz

Junge Frau sucht Stundenarh.
M-or-itzstratze3, Seilend . 2 St.

Gesunde träft . Amme sucht sofni,
Stelle . Näh, im Tagbl .-Vcrlag , ^

Jg . ges, Schenkamme
sucht Schenlstelle. Off . U. 11. 4gg
an den Tagb-I.-»Verlag.

WSunlicho Psossnon.
Zaufmännisches ^ ertsuar.

Suche
für meinen Sohn,Welcher Ost-er»
Schule verläßt , ein« Lehrstelle
einem Kontor i'am liebsten Fop - .h
Kontors . Offerten unter B . 465 av
den Ta-gbl.-Verlag ._ _
Mchgcrciüuchh.. verh., ft Re -i-st?"

s. sof.. cv. stundenw.. Stell . Off
B. 188 an d. Tag-bl.-Verlag . B14,1z

Hemcrvliches ^erlonak.

Werkführer,
in Bau - - 11. Kunstschl-oss., I.
konstr., i. Lohn- u . Mordwest tstckü..
s. Stell , i. Fabrck 0. gr . Schlostst-.-j
-Off, u, K. 469 an den T ag-b-I.-?st.j.

ül
Eiet. Küfer s. f. nachm. .Beschg.-, '
l . w. Art . Eleonorenstratze 2 . z

I . Gärtnergehilfe sucht Besch.
feiRheiu aaucr stratze 22, 1 r. u zgzo

Tüchtiger Packer od. Hausdiertc?
mit guter Empfehlung sucht K. ,.n
Off , ll. O. 461 an den Ta gbl. Bei

Junger Mann sucht Stellung
als Kastenbote, Kassierer od.
Vertrauensposten . Kaution-
geste llt werden . Wcllr itzstratze flci z

Junger Mann , 23 Jahre ""
niit Sprachteuntn -iffen, sucht
als Portier sofort oder später . s v i
Off , u. L. 469 an  beit Tagbl .. -i>;r7i

Junger verh. Mann
(von Gewerbe Schmieds sucht ^
gleich welcher Art . Näheres 5ll
fragen im Tagbl .-Verlag . ^ ^

Braves fleißiges Ehepaar """
mit 1 Kind sucht zum 15, 3. od. 1 4

vstcl

Hausmeister btelle in Villa
Etagenhaus gegen freie Wahniä .?,'
Näh, im Ta gbl.-Verlag.

Junger Mann , 18 Jahres
sucht SiLlle in eirrer Peusiorr
Herrschaftsh. Näh. Wellritzstr. 46 ' 7
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Meiblich » Wsxsonen.
Kaufm ännisches Personal.

Geb . junge Dame
crl§ 2. Buchhalterin gesucht für Hotel
1. Rang ., Winter Riviera , Sommer
Schweiz . Off ., mögil. mit Bild und
Lsberusbostchreibuna, unter A. S . 40
postlag-crud ?ytai '.lfitrt a. M._

ÄMptomM,.
mit der einfachen Buchführung vertraut,
flortcr Handschrift, sofort gesucht. Rur
Solche, welche praktisch gearbeitet, wollen
selbstgeschriebene Offerten u. 83.. 434»
an den Tagbl .-Verlag eiurciäien.

Kassiererin,
tüchtig u. durchaus zuv., v. 1. März
gesucht. Off . mit Gehaltsansprück.
u . .fcutzniÄiAbschriften unter F. G.
postlagernd Schützenhofstraße.

H-weröttchrs Asrloual.
Geübte

Ialwts-AllrejLeriuuki!
bei dauernder u. angenehmer Stell,
zuim sofortigen Eintritt gesucht. Off.
unter,H . 470 au den Tagbl .-Verlag.

' UMe MMrbMeäii
gesucht Bl "chervlg"! 5. 8 link«_

Für unser
AbäudcLUttgs -Iltelier

suchen wir per sofort .mehrere

hcrsMe DL- ».
alileil-Aldeitniiüie!!.

Nur erste Kräfte wollen sich
melden.
S . Blumentha ! L Co .,

Kirchgaffe 89 41.

Mädchen können da^
Büge im

gründlich erlernen . Nach, beendeter
Lehrzeit dauernd guten Verdienst.
Wiesbadener Dampswasch- u. Plätt-
nnsialt „Ras sovia", Lui sen stratzc 22.
Tücht. Bügierrrrneu

per sofort od. spät , in dauerüde St.
aej.  gär 'bcwn_JSJ . Bischof._ 8 1374

.0 'evbicrfi ‘äuieTn.
ggfudfrt Weberaasse 23, 1 St . _

Suche perf. Jungfer , die schneid., auch
mit reist, jg. Herrstu; tsköch. . 80—85Mk.
Lohn, bei;. Herrsch-ffkshau m., d. plättet
u. serviert, tücbt. L!ll>ino>dch. zu c nzelner
Dame, WMk.L, perf. Bens.-Ziminermdch.
d. oert. serv., Haus- n.Land,u. Fr . Anna
Müller . Steilenbureau, Weberg. 49, 2 Sä

bei reeller
_ >© !lol1i Vermittlg. :

Kindcriräul . . Inn fern, fris.. Haushält .,
kochen, <0 Mk., iür kl. Hotel, perfekte
Herrfchaitstöch.nnen, 40 Mk., ohne Haus¬
arbeit, Letzte mar 3 Fahre da vrima
Stelle , bessere Hans-. Allein- u. Zi mcr-
mädchcn. Küchenmädchen, hoher Lohn,
Kaffceköchin, Äassiercrm. Büfettfräulein,
Serviersräuleln . Weißzeugnähcrin, Scr-
vicr'räulein . englisch spreche», stets offene
Stellen hier und auzeihnlb.

I . Eentral -Wureau Karl,
Sch u lgaffe 7. Telephon 2085.

Wc nrUiird Karl , Steilenver -nittIfaf.
’“©c6iI6"efe5, evang., einfaches

KiildklstiMklii.
tv. gut nähen , schneidern u. plätten
kann, u. sich gerne im Haushalt be¬
schäftigt, baldigst gesucht. Frau
Regier. -Rat , Siller , Wcin-bergstr. 13.
"GelvsMe[infame Jungfer
gesucht. 1—2 und 7—8 Uhr uorstellen.

Portier Wttstelma.

MclMädchcn' ^s?chE
Sck enk ndorfstrase 1, Parterre rechts.

Ein Fräulein
aus anständ. Familie , welches Liebe zu
Kindern hat, Nähen und Handarbeit ver¬
steht und nmfifal, ist, sich au t) als Ge¬
sellschafterin eignet, nach Czenstochau,
gleich bei Preus Herby, gesucht. Offert,
unter « . 48 » an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht für 1. Febr . o.' später eine
;̂ erfeftc Köchin

für ein feines Restaurant . Offert,
mit Gebaltsansprüchen Mit . W. 400
an den Tagbl .-Verlaa.

Stütze
zum 1. Februar gesucht." Wo ? zu erfrag,
im Tagbl .-Verlag. Sm

Als Stütze
und zur Beaufsichtigung' eines zwci-
jäbr . Kindes wird iüngeves cvanffel.
Fräulein aus guter Familie in kl.
veii, Haushalt bei Familienanschluß
gesucht. Dienstmädchen wird ge¬
halten Angebote mit genauen An¬
gaben und Ansprüchen unter R. 469
im T agbl.-Verlag.

(SK ttAt fr !\ ro&c Köchinnen
<w »d für Hotel̂ .Sanatoriums,

Restaurants , Pension n u. Herrschafts-
hänfer, hohes Gcbalt, Saison -u. Jahres-
stellcn; ferner Haushälterinnen , Fräul.
z. Stütze, Kindergärtn rinnen u. Kinderf.,
Zungfern , erste Stubenmädchen, Weiß-
zeugnäherinnen, tüchtige Büfettfräulein,
Zimniermädch. für Hotels u. erste Pens.,
Kaffee- u, Beiköchinnen, adrette Allein-
mädchen für kleine gute Familien, Haus¬
mädchen für Hotels und Privat !,., Koch-
lehrmädchcn und Kücheamädchcn.

Zentrol-Burea»
?m kim MlAbnM.

Stellcnvermiltlerin,
Bureau allerersten Nanaes für
Herrsäiafts-'äiiser und Hotels.

Langgaffe 24, 1. Et. — Tel.  2555.
Willi heim.

sucht Stört)., Allein-, Haus- u. Küchenmäd.,
sof.  u . sv. ist eitzer. Stellen ver in sttl,

SINN 1. Februar,
wv 4 evt. früher, besseres

Alleinmüdchcn , das kochen kann.
Au der Ring kträleK, 2.

Mwl  AileikMöllllien
mit g. Zeiign.. welches kochen kann, für
Haushalt von zwei Personen bei hohem
Lohn  gesucht Lanzstraßc 14, Part,

%H lleiunrä Scheu
gefüllt zur Aushülfe auf 2 Monate.
Kleiner Haushalt , hoher Lohn. Selbst,
Ko chen Bedingung. Liebricher str. 22,1.

Zimmermädchen,
erstklassig, bereits in größerem Be¬
triebe tätig gewesen, per 1. Febr . ge¬
sucht. Sanatorium Or. Lubowski,
Ga rtenf iratzc 16._
Hvertiiltzes froiisniäluün?,

welches nähen u . bügeln kann , für
kl. Haushalt per bald od. später gef.
Marchand, F ri edrichstratze,3 9a.

Kuilje Wegen Beirat
meines Mädchens gutes HausmädcheMiir
1. Fcbr. Lobn 25 Mk.' Anmeld, von
4—ö Uhr. Al -xandrastraße 5.

Wännirchs Psrfonsn.
Kankmäanlschss Personal.

Mer-Nersllhmilg.
Vertreter für erstklassige Gesellschaft
gesucht gegen tägliche, wöchentliche
reip . monatliche Vergütung . Off . u.
D . W. 9ll an Daube L Go.. Frank-
sur t a. M . _ (P . 6 94) F 2 |

9 _ 90 Wh 1ä>l. können Personen i
e> Will »hebert Standes verd. , j

Rebeuverdiensl d. Sclircibarb,, Häusl. -
Tätigkeit, Vertrctcz. ee. Näh. Erwerbs - !
Zentrale in Frankfurt a/M . I? lOi !

MüWklliil- llßprtljMS
sucht für Wiesbaden und Umgebung«freier,
Herren , welche bei der Industrie gut
eingeführt sind u. Ia Referenzen
auszuweisen haben wollen Offerten
unter B. 150 F. M. an Rudolf Masse,
Mannheim , senden. F104

Erste Schweizer
SchskoladeKsabrik
sucht für Wiesbadeu u. Mainz
prima eingeführten

Vrrtreter.
Off. u. m. -4S59 bis 20. d. M.
an den Tagbl.-Verlag.

Alte Deutsckö FeuervcrsichLvuugt --
Gcseuschaft

sucht
für Wiesbaden

rUrlgkii Soupfiiertieter
gegen hohe Vergütungen, eventl. wird
fest. Zuschuß gewährt, Gest. Off. sab
Wb iw. e. »33 an Rudolf Masse,
Frankfu rt  a . M ._ (Fa .436 0) F104

Engagiere 1* sclbstäudiae
sofort P rivat -Reisende

(Znhad. von Gewerbeschein für neuen
guten Zweck. Vertrauensposten. Offert.
unter « sr  an den Ta gbl.-Verlag.

°K najlt ges. z.Zigarr .-Verk. a.Wirte re.
Berg. co. 2L0M. mon. F )04

H . Jt argen «»' n Ä ä o . , Hamburg  22.
Alte eingcsührte

Zjgarrenfabrik
mit moderner Fabrikation

ftrcht
für ihre eing-esührten Touren im
ganzen Großhorzogtum Hessen,
Hessen-Nassau und angrenzenden
Gebieten einen routinierten

ReisenLeu.
Bedingung : flotter Verkäufer , der
nachweisbar bei istadt - und Laud-
kundschaft bekannt und bestens ein¬
geführt sein mutz. Stellung dauernd.
Auch Herren aus uenvaudteir
Branchen , Kolonialwaren , Wein re.,
finden Berücksichtigung. Ganz aus¬
führliche Offerten inrt Angabe der
Gehaltsansprüche u. Bild erbeten u.
G. 660 an Haasensteiu u . Vogler,
A.-G-, F rankfurt a. M ._ F59

Bon einer ersten deutschen Ver¬
sicherungs-Gesellschaft werdenlkStgr«.Ame»». pracn
gesucht, welche mit den hiesigen Ver¬
hältnissen vertraut sind u. das ,
streben haben , leicht Geld zu ver-
oicncn . Offerten unter M, R. 100
postlagernd Bismarck-Ring.

Für mein
BftttMateriKLierr-

Lager
GS,

sucke ich zu balviaem EintrjSt
einen best eingeführten, jüngeren
Verkäufer mit guten ilmstangs¬
forme». welcher speziell den Be¬
zirk Wiesbaden und nächste Um¬
gebung zu bearbeiten hat, Es
wird nur auf einen unbedingt
streb'auten Herrn ans d, Branche
reflektiert, welcher neben allen
anderen speziell mit dem Artikel
Platten bestens vertraut sein
muß und welchem langjährige
beste Referenzen von e,roßen Ge¬
schäften ztir Verfügung stehen.

Detaillierte Offerten mit Ge»
haltsanchrüehen usw. zu richten
unter »». Lr- rd an den Tagbl .-
Verlag.

§titi§er Ia» | Dberschwester,
mit . guter Schulbildung für die
Registratur eines kaufm. Bureaus
hier per sofort gesucht. Offert , mit
Lobcusl ., Zeugnrsabschr . u. Gehalts-
forderung u. u . 100 Tagbl .-Haupt-
Age ntur , Wilhelm str^°>e 6._ 3218Junger
für ein größeres General -Agentur :-
Bureale einerÄersicherrings-Gescllschaft
in Mainz per 1. Fetzrüar gesucht.
Bewerber muß perfekter Stenograpst
u. mit Tchreibiliafckin « vertraut sein.
BranckekenntniS erwünscht . Off, unter
8 . « ; 4 ! an lZns.-Nr.64'!4> F ‘28
_ _ Kreuz , Mainz.

Mann

Lehrling
mit guter Schulbildung für Ostern 1910
gesucht von Slug uft Engel , Hoflieferant,
Taunusstraße.

HewcrLklchesU«rs»n«k.

Zimmerkellner
u. Saalkellner nach dem Süden , einen
Hotelbuchhalterf. hier, jung. Herrschaft»«
tutschcr, Diener für Herrschaftshänseru.
Pensionen, .Zapfbursche, Rcstaurat.-HauS-
bursche, Koch- u. Kellnerlehrl. sucht Zen-
tralbur . Fran Lina W »!lral >enft «in,
Stellcnvermirtl., Langg. 24, Tel. 2555.

für Zahntechnikp. Ostern ges. Zu er-
fr ag. im Tag bl.-Verl. __ _ _ 8i
Za hntechniker-Lel rlmg
gesucht. Zu erfr . u. Nr . 3225 Tagbl .-
Haupp-Agontilr , Wilhelmstr . 6. 3225

Strhrihta Bet  f °fort  oder 'Ostern
Ul U l Hin gegen Vergütung gcs.

Carl Hetterich, Buchbinderei und
Kärtonnagcn, Kirchga sse 34._

Bach vin derlsstrlirl g,
Sohn achtbarer Eltern , kann zu Ostern
in bte Lehre treten bei

P . Zimmermann & K . Ernst,
Buchbinderei,

vorm. G . Pauii . Hofbuchb., Rheinstr.20.
Bäckerlehrjunge

Bäckerei Fattst » Hellmun dstr. l ._
Bäckerlelr!sng gesnchi.

Bäckerei Scheffel , Webergasie 13._
Iiinger tiidjtiser Ditntr

gesucht zum 1. Februar . Ein braver
fleißiger Mensch findet bei gutem
Lahn dauernde Stell ». Nur Solche
mit autton! Zeugnissen wollen sich m.
von 9—-11 oder 3—4 Uhr Schubert-
straße 1.__
.HanSvnriche mit Rad.

WmgT^  16 - 18 % alst.ges. Apoth.
Fett , Adlerdrogerie, Schierstcin.

MmJSJt:arasaii£yEUd
Wribttche Prrsowrn.

KausmLnnifches Personal.

fräulcin aus besserer Mmlie
s. per s'of., ev. später , Stellung als
Verkäuferin , am liebst, tu Konditor,
od. Blumengesehäst . Off . u. G. 042
air D. Frenz , Mainz . (Nr . 942) FZ?

Hewervkickes Personal.

Riviera.
Arl. aus g. Familie,

ges. Alters , würde
ält. Dame gegen fr.
Reise n. Ä. Süden
begl. Gest. DF. tu
A. 628 Lagbl .-Berl.

in ersten Anstalten gewesen , mit
Sn. Referenzen , sucht, da Heil¬
anstalt , in der sie zuletzt gewesen,
eittgegangk « , anderes Engagement.
Offert , » nt. i*24ni an di« Tagbl .»
Haupt -Ag .» Lvilhclmstr . 8. 3241

Verfette Köchin,
in Hotel u . Restaur . erfahr . , fttcht
älrnl . Stellung z. 18. Februar od,
1. März . Pr . Zeug » , vorhanden.
Pension ni .nt audgeschl . Offerten
unter S4. tu » an Tagbl .-Verlag.

Junge Frau
sucht Stelle in ruhigem Haushalt bis
1. März . Seidige ist firm im Kochen
und aller Arbeit, ginge auch ins Aus¬
land. Gefl. Off. erb. u. Sit Tagbl.»
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 3255

Männliche Personen.
Kaufmännisches sNersonak.

Verheirateter zuverläsgfler KaufmanL.
46 Jahre alt. sucht
Bertraneuöftelluttg.

Gefl. Offerten unter « . an den
Tagbl .-Verl. erbeten.

Gebild. Klt. Herr,
pens. Beamter , kautionSs., au Tätig¬
keit gewöhnt, sucht für einige Tages¬
stunden Beschäftigung als Korresp..
Vermögens - oder Hausverwalter u.
dergl . ' Ang. u. G. 467 Tagbl .-Verl.

Suche Stellung als
Geschäftsführer

eines KonzcrtyanseS od , BarietöS»
bin auch gesonnen, selbiges aut Rechnung
zu übernehmen. Beste Zeugnisse und
Kaution kann gestellt werden.
A,, , « Overhansen (Rhcinl.),

Moltkestraße 184.

Ein Herr (Fünfziger ), der viele
Jahre überseeisch und dann in Eng¬
land gelebt, sucht, da er an, Tätigkeit
gewohnt,

Beschäftigung
in einem kaufmännischen Unter¬
nehmen. Gefl . Offerten u. G. 470
an den Tagbl .-Verlag.

Buchhalter,
30 Jahre , verheiratet, vollständig firm
in dcr dopp. amerik. Buchhaltung einschl.
Bilanz -Abschl», per sof. oder1. April 1910
dauernde Stellung . Gefl. Offerten u.
»Z. -12 « an den Tagbl .-Verl.

LehrstelLe gesucht
f. m. 14-iähr. Sohn m. sch. Hondschr.
zuni 1. April a. kaufm. Bureau . Off.
u. .8. L8 - a. d. Togbl.-Vcrl. 81296

KewerStiches^ «rlonak.

KüNler-u. UoUlcreraeiUlfc,
autzer Stellung sucht Beschäftigung
in u>. außer dem Haufe . Näh. bei
Eugen Schauerte , Bierstadt , Hint-er-
gasse 23.

Diener,
gew. u zuverl., mit gut. Zeug»., sucht
dauernde Stelle Off. bitte u. H . 409
an den Tagbl.-Verl.

Kammerdiener.
ges. Alters , perf. französ. u. engl, fprech.,
mit pr . längs, Zeugnissen u. b. Empfchl.
s. Engagement. Gefl. Offerten erbeten
an 'tt.  W . Roscnstr. 8, P ., Wiesbaden

- Vohnungs-Anzeiger de; wierbademr Tagbiatts. -
Lokale Anzeigen im Wohnung«- Anzeiger" kosten 20 Psg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, — Wohnung«-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer,

Adelheidftraffc 6, H., Z . u . Küche an
_ruhige Leute zu vermieten . 3062
Adlerstraste 6 1 Zimmer u . Küche, a.

als Lad en, zu vermieten.
Adlerstr . 28 1 Z., 5t., Avjchl., Part .,

p. sof. Ltüh. b. S chiebeler, P . r ._
Adlerstraße 48 1 Zim . u. K., T . 335
Adlerstra ße dl 1 Z. u. K. sof- 4805
Adlerstraffe 53 1 ZI, K. u. K. zu vm.
Adlerstr . 61 1 Z. u. K. p. sof. '"41R
Adolssallee 27, H. i. Hof, 1 Zrm . u.

Raum für Wohn. o. Bureau zu v.
Oertramstr . 13 1-Z.-W., K., K. gl. o,

spät . Näh. das. bei Hiort . 81

Aiürechtstr. 46, H„ 1 Z., K„ K.  zu v.
Blücher ft raste 7, 1 Zrm. u. Küchei

Näh. Bismarckritrg 24, 1 Ij_ 8 2
Blücherstraße 8, P, , 1 Z. u . Küche

amschl. Fcbr ., Näh. P . X_l .8712
Blücherstr . 14 1-Z.äDohn . z. v. 8948
Bliicherstri 17 l ch, K. s. o. sp. i*4
Vlücherstraße 18 1 Zimmer u. Küche

an ruhige Leute sofort oder später
... zuchverm. Näh. Voh.,1,r .„ 272
BUlowstrahe 4, ,Hth.,1 Z. u . Küche-
Castellftraße 10. t . 1 Z„ t K , Kell.,

alg t schl.,' p. 1. Aji nl . N.  P . 189
Dovbeimerftratze 55 gr . I -Ziin .-W.,

Mtb . Part ., tu. Ab schl. u. Gas , per
_ April zu  b in.  Näh . MH. 1 I. 8 '3ö2
Dstzheimerstr . 83st N ., 4 -Z.-W. 86
Drudenstraße 7, Htb . Part ., 1 Zim .,

Küche, unter Abschluß, mit Gas,
Keller, auf 1. Febr . au nur ruh.
Mieter , monatl . 18 Mk. 81118

Dotzheimerstr. 122 yr . I .-Z.-Wohn. m.
Sv eisck.  u ^ KlosGAch sch!. b...81312

Eleonorelistr , J .0,1 ' Zim . tt. K._ 3757
Eltvillerftr . 3 1 Z. u . Küche. 4190
Eltvillerstraße 9, Fsp., , 1 Z. u. K.
Feldstrafic 17 i Zim . u. Küche. 4583
Felds-rave 18 1 Z . K. tt. K. 4201
Frankenstr . 5 1 Dach.;, in. K„ 15 Mk,
Frankenstraß -! 15 1 Zim . u. K-, MH.

Maus ., sof, Aäh.,HI -h. 2. 8 677
Frankenstr . 19, V., Y Z., K.s» 20763
Frankenstr . 23, Vdhs, 1 Zim., K., gl.
Friedrichstraße 10, Vdh., 1 M-a-m.-
_Zim . mit Küche sof. od. spät . 4ML
GöbenstrM , L.,I -Z.-W. 'zu vm. ,4204
Wbenstr , 16 schl̂ Z. m. K.  sof . 8112 2
Gustny-Adolfs.r . 13 Dachw., 1 K.,

K., i . R>Hssh eim,  Keuorstr . 181,416
Hartingstratze 6 1 Z. u . Küch>e mit

Zub. N. bei Sprenger , 2. St . 4206

Hallgarterstratze 3 sch. I -Zim.-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Nah. bei
Lö lo, H„ o. nebenan Nr . 1. P . 164

Hartingstr ^ 7 1 Zstü.  K .. lF ' M . Wl?
HeiKtenyr . l » 1 .Z„ KNe .fNah . 2 r.
Heleu enstraße 1Ä1 AMs, Küche,s!7 W.

82. H. 7' - 1 Z- K„ 15 :0c.
Helenen str . 24 i -Z.-Wohn. m. Abschi.

zu vorm. ?<äh. Bdh. 1 St . r.
Hellmundstraße 31, V. 1 l., 1 Zim . u.

Küche, gauz , a. gar., au r. ,Perst
Hellmundstraße 32» Kiul -erh. Part .,

1 Zimmer u. Küche sofort z. verm.
, Näheres Kranke Mratz e 1, P . 4584
'Kellrilundstr., 42,Zim . v. K.^ Näh ,̂l6
Hellmundstr . 5V sch. Dachw-, 1 Zs, K.
Hermann straßc 3_ 1 Zu v . jt . Küch-ü
Hermannstraße 21, 1 rechts, Fsp.4W.s

1 Zim . u. Küche, zu Perm. 8380
Hermänristr . 23, P .F' 1 FrtspstZim.

n'e-ost Küche sofort zu bin. 81384

Hermannstratze 26 1 Z., K-, 1 K., sof.
_od . spät , zu verm . Näh. Lad. , 338
Hirschgrab en 26 1 Z., K. ' sof. 228
Fa hnstr. irtT l g„ C7 . NH'.P '.
Fahnstr . 20,1;, sch.' W7Z1 Z., K. 111334
Jahnstratzo 20 schöne Mwns.-Wohn.,
_1 Z., Küche, Keller. _ xl i
Fahnstr . 36, Gth ., 1-Z.-W. 1. April.
Karlstraße 5 schöne Müns .-W., 1 od.

2 Z. u. K., m. Zub., per 1. April
zu vermieten . Näh. 1 links.

Körfftr . 13, H7A. 1 Zs, K. u. K7 (09
Kar l>:raste 26, H. Zl  Z .ZK.Z 14" Mks
Karlstraß e 40 1 Z., Küche. _ N. 1 r.
f  erstraße 7 freuudl . Mans .-Wohn.,

Zim. u. Küche, an ru h. Leute.
Krüerstr . 13 1,Z.,,K. 1. Äpr . G. P ."260
Kirchgasse 19, Htb. 2, 1_ Z. u. Äüches
Kirchgaffe 19 1 Ms .-Bohn ., 1.—-2 Zs
Lehrstr . 3, P ., 1 Frtsps-Z., ' Küche,' Ks
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Leürstr . 3, P ., Frontsp .-W., 1 auch

2 Z., Küche, Keller, zu Perm. 487
Luisenstratze 43 Frontsp .) 1 Z. u.

Küche, sofort ._ Näh . 2 lks., , 4576
Maucrgassc 21 i Z. u . Küche, 1. St .,

zu verm ._ Näh», JU cfegcrlob._ 4538
Metzgergaffe 21 2 Dachw., je 1-—2 Z.

u.  K ._ Näh. Grabcnstr . IO .Laden.
Moribstraße 23, Gartenh . P ., 1 S-

u.  K „ auch zu Bureauzweck. 4328
Nerostraße 6, Fsp., 1 Z., K„ K„ sof.
Nerostr. 1.3. Hth. 1 St ., I Z. u. K. a.
_sof . ob. spät , zu, v. N. B. l . 470
lietlelbeckstr. 11 1 Z.-W. m. H.-Arb.
Neubaucrstraße 12 1 gr . Z., Küche u.

Kell. an kdl. Leute sof. o. sp. 4200
Qra nienstr . 34 Ms.-W., 1 od. 2 Z. 81
Dranicnstraße 47 1 Z. u. K. zu trat*
iPhiliPpsbergstraße 23, Frontsp ., 1 gr.

Zimmer , Küche u. Kcll. p. 1. April
^zu vermieten . . _ 290
Platterstraße 8 i Z. und Küche aus

1.  Apr il.  Näh . Parterre ._
Plattcrstr . 58 1 Z., K., gl. o. sp. 4211
Nhe ingäucrstr . 4 l -Z.-W., H., V. 446
Kheingauerstrnße 13 l -Z.-W) 13670
Riehlstr 2, 1 Z., K. N. S . P . r.
Nöderstr. 3 l -Z. -W hn,, I6.0O m. 3c,1
Röderstratzc 12, Dachw., 1 Z., 1 K. u.
_ 1 "Kell.  nur sof. zu ve rm . 4213
Römerberg 3 1 Zim . u. Kü che z. vm.
Römerbcrg 16 1 Zim . u . Küche, im

Ablckl utzL z. tim. Näh. Hth. 1. 4602
Rüdeshclnrerstr . 31 1 Zim ., K. ~» 12
Saalgasse 16, Mtb . 3, 1 Zun . üche.
Scharnhorststraße 10, Hth . D .. 1- u.

L-Zim.-Wohn. Näh. V. 1 r . 4218
Scharnhorststraße 36 kl. I -Z.-Wvhn)
Schiersteinerstr . 9, G ., 1-,Ẑ -W._ 382
Schiersteinerstr . 18, H., 1 u. 2 Z. 4216
Schiersteinerstr . 19» V., l -Z.-W. 4188
Sckinlberg 15 1 Z., Küche p. 1. April
_z u verm . Näh. Bdh. Part . _ 227
Schwalbachcrstr. 25, P ., l- Z .-W. sof.
Schwalbachcrstr. 63, 2, ein ar . Zim ),

Küche, m. Züb., p. » Aprils 74
Sch walb acherftr. 73 1 Zim . u. Küche.
Sedanplab 5. 2,  srdl . Mans , Z. u.
^Küche , auch, allein , sof. zu v. »655
Sedanplatz 6» H., 1 Z. u. K. N. H. 1.
Sedanstr .,8,Mans . , msch,K. » ch 195
Sedanstra ße 0 1 Zim . u. Küche  z . v.
Scdanstraße 14 1-Zim.-Wohn., Zub .,

ver  1 . April . Näh. Part . m ._ §010
Seda ii st raste 15, P .. 1 schönes Zim .,
■- K., Abschi.. Vdh. 3, 1. Fobr . B4210
Seerobenstr . 9, M. P . L, 1-Z.-W., 337
Seerobenstr , 26, H., 1 Z., K., Äbichl.,

Näher es Wenzel , Hto. 2. St . 0281
Steingasse 13, Hth. 2, 1 gr . Z. u. K.,

mit Gas , a . 1. Febr . ,N. V. 1. 4541
Steingasse 31, Vdh) P), 1 Z. u. K.

aus 1. Mä rz oder später zu verm.
TauuuSfir . 47. H.. 1 L „ A. B. 1. 408
Walramstr . 7. V. D.. 1 Z..-W. 0175
Wa lram str.  11 , Ms.. 1 Z, u. K. 82 76
Walramstraße 33, Vdh. 1, 1 Z. u . K.
_ an einz.ZPerson sof.  od . spach,4 N
Webergasse 3 1 Z. u . K. (FroNliv i

sof. od. spät.  Nä h. b. Hehucr . Ht
Wobcrgassc 49, Hth., neu hcrgerichtcie
^sl -Zim .-Wohnung zu verm . 380
Webergasse 50 Z., .K. an 1 Pcrs , z. v.
Weilstraße 6, V., Ms.-Wohn., 1 Z. u.

K., Abschl.L . o. sp. R. S . 1 r . 4818
Wellritzsir. 3, Hth. P ., gr. Z. u. K.
Wellritzstr. 30 Ms .-W., Z. u. Küche.
Westendstraße ’23 1-Z. Wohn. «663
West eil dstr .P6 Z, ri. K.,.,18M . B21595
Wi nkelerstr. 4s Ai-, 1 Z7u , K7b . 4219
Borkstrnßc 5 1 Z. u. K.. Hth. Dach.
_per 1. April . N. Vdh. 1. B458
Uorkstraße 7, H. P ., 1 Z. u . K., mit

od. o. Msd., bill . p. gl. o.  spat . 1415
Aorkstraßc 8, Z-rtsp., 1 Z., K. s. 0682
Norkstr. 13' 1 Z. m, Küche._ B 20277
Zietenrina 3. Htkst. 1 Zim . u. K. im

Abschl. Näh.  Vdh .L . Kövper. 14486
1 Zimmer u. Küche, im Dach, zu v,
_ Näh. Jleuflaffc _8, jm Laden . 4542
Eine kl. Wohn., 1 Z. u. Küche, gl. zu

verm . Näh. Stiststr . 10, P . 345

ü Silit ui er.

Adelhcidstr. 47, Hth. 3, 2 Z. u. Küche
^,per sof. zu vm. Näh. Stb . Part.
Adelheidstraße 49, Stb . 1. 2 Z. mit

K. per 1.., April zu v. N. P . 410
Adlerstraße 5. 2-Z.-W. zu vm. 250
Adlerstr. 6 2 Z. <1 sehr groß .), Küche.
■ alles neu herge richtct> zu verm.
Adlerstr . 9 2-Z .-Wohn. z. 1. 2lpril.
Adlerstr . 25. Neust.,_2j „ Febr . 200
Adlerstraßc 28 2 Z., K., Abschl., Slw .,

Vdh.. 1. Apr . N. Schiebcler, P . r.
Adlerstr . 31, %;  2 Z.,u . K. a. gl. o. sp.
Adlerstr. 49 sch. ch-Z.-Wahn . z. varm.
Ädlerstr . 55 -2^Z.^u . Küchchsof. zu v.
Adlerstr'. fit 2 8 . u. K. p. sof. 4222
Adolfstraße 5, Stb ., 2- u. 8»Kim.»

Wohn., Balkon , per Avril (Part,
^auf gleich) zu chm. N. B . 1 l. 275
Albrcchtstraße 6, Hth. 3, 2 Zimmer

u. Küche zu .vermieten ._ 135
Älbrechtstraße 31, P ., Frontsp ., 2 Z.,

Kücke, Keller, 1. Avril zu vm. 390
Älbrechttzr. 32, B„ abgcschl. 2 Z., K„

mit Gas , an ruh . Mieter . Nah. P.
Bertram str. 11, H„ 2 Z .̂ N. P . 816
Bertramstr . 15. H.. 2-Z.-W. m. Zh.
_ auf 1. Ap ril ._ Näh. Vdh. P . 85
Bierstadter Höhe 58 gr . sch. 2-Z.-W.

mit  Bal k. p.  1 . Avri l. N. 1. 283
Bismarckring 27, Frtsp .. schöne gr.

2-Zim .-Wohn. au ruh . Fam . per
1. Apr il. Näh. l.  St . ui . l. »21566

Bismarckring 31 2-Zim .-Wohn . mir
Mans . auf gl ei ch od. spät ., 400 M.

Bismarckr . 31, Fstp., 2 Z., K., I . Apr.
Bismnrckring 41, Hth., 2-Znn .-Wohn.
_in . Küche a. 1. Ap ril . N. Lad. »632
Bleichsträtze 2 2 Zimmer u. Küche

im Hinterb . sofort od. später zu
Perm. ^ Räh . P ., Hanson . 4226

Bicichstr. 19 2-Z.-Wohn . z. v. » 1228
Bleichstraße 20, Hth ., schöne große 2-

Z.-W. V. 1.  4 . 1910 s. v. N. Hth. B.

Blcichstraße 21, H., 2 Zim . u. Küche,
_Abschl ., im Dachstock, zu vm. »1134
Bleichstr. 36 2 Z),' Küche," Mi?.. 3 K.

n. ZtchLof . ,o, sP.,N^ lZl,_ B 1438
Bleichstraße 41, Hth. 1. St ) u. 'Dach,

sch. 2-Z.-Wohn. p. sof. od. später
zu cherm. Nah . Bnr .. Los . » 754

Blücherstr . 3 sch. 2 Z.-W. z. 1. Avril)
^Näh . Mtst ., bei Breuer . ^ 8374
Blücherstraße 8, Ms.-W., 2 gr . Z. u.

Küche, auf,1 . April . N. V. 1 l.
Blücherstraße 11, Fsp.-W.,' 2 Z.) K.,

an ruh .L , p. sof. N. P ._ B18
Blücherstr. 17 2lZ.-W., Mtb), s. m sp)
Blücherstraße 22 2-Z.-W. p. 1. Avril)
Blücherstraße 34, Vdh.. 2 Z. m. Zub.
^ per April zu Pm.̂ Näh. Part . lks. -
Blücherstraße 38, Lad.,' L-Z.-W . 4227
Blücherstr . 46) V., LxLqZ.-W.) 1 St .,

u . Frtsp . u. i. Hth. Dachst'., auf
1. Aprib , N. ch Mayer , das. »1428

Blücherstr. 46, 3, sch. ar . LtjZ.-Wohn..
2 , Ballens . , ab , 1. April . » 1204

Blücherstraße 48, 2, 2-Zim .-Wohn. in.
2 Balk. billiĝ Näh . Laden . » 938

Bülowstraße 4, H.,_ 2_ 3 . u. Küche.
Bülowstr . 9, H.>, 8 Z., Abschl . »20
Bülowstraße 11, Hth ., 2-Z.-W. a. g!.
_mit Mietc -Nachiaß oiL om._ . »543
Castellstr. 1, 2. 2 Z.. K„ Zb), 1. April)

sow. 1 Zim., l^ K._ Näheres PLt.
Castellfir . 4/5 , Dachjv., D' Zim). ü . Kl,

neu herg., ,sor̂ od. sp.Lcäh . S St . l.
Castcüstraße 10» Vdb. 2, 2 Z ., Küche)

Kelle: per 1. April 1910 zu verm.
Näheres Part . _ 190

Tambachtal 10) G.-Haus . Mans,.
2 Kam.. Küche an ruh . Leute zu

_6m. Nah. Tambachtal 12, 1. 4228
Dotzhcimerstr. 13, Gih ., 2-Z.-Wohn)
Dobheiinerstr . 20, Hth., mehr . 2-Z.-

^Wohn.Psof. ob._Jt >. N . b. Golo nobeck.
Dotzbeimerstraße 28, Mtb ., schöne

gesunde 2-Z.-Wohn. per sofort u.
, Apr :.' . Nah . Börderh . 3 !., 208
Dotzbeimerstraße 55, Vordcth ., schöne

8-Z. W., Frontsp ., mit Balkon u.
Gas , per April oder Juli . Desgl.
2 Zim ., Mittelb . Part ., zu verm.

^ Näh.Lforderh .L .Zlrnks. _ B349
Dotzbeimerstraße 59, 2, 2 Z. u . K. per
_sofort ._ Näh. Part , rechts._ B22
Dobheiinerstr . 71, Mittelst ., 1 schöne

2-Zim.-Wohn. auf April zu verm.
Näh eres  Vorderhaus P art. ,,277

Dobheiinerstr . 74, 2 !., 2 Z. u. Ä. auf
_1 _. April  zu vm. Pr . 470 Mk. »622
Dotzbeimerstraße 81, Mtlb ., schöne

2-Zimnrer -Wohnung . Näh. Dotz-
_hennerstraße , 06, l _ ©t._ B 1211
Dotzbcinrcrstr. 83, M , 2-Z.-W._ »24
Dotzbeimerstraße 85, Mtb ., 2 Zim,
_zu verm ._ Nah, Vdh. Patt . lh,I099
Dotzbeimerstraße 86, M ., L-Z.-W. »26
Dotzheimcrstraße 96 2 Z. u. Küche

.sosort^od er später z» verm. ^ »27
Dotzbeimerstraße 98, Mtb ., 2 Jim .,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk
Mähc rcs Vorderst..1 ^ t . I. 4L3Q.

Dotzbeimerstraße 98, H., 2 Z., K., K.
sof., 280—300. Näh. V. 1 l.  4231

Dobbcimc«-str. 109 2- 9 -W. im Vdh.
u. Hth., sof. zu v. N. P . I. 4232

Dobhcimcrstr . 122 sch. Frtsp ., 2-Z.-
u. M.  sch. 2-Z.-W. » 1318

Dotzbeimerstraße 126 schöne Frontsp .-
Wohn, von 2 od. 3 Zim. mit Zubch.
per Av̂cil zu vermieten . 27

Dotzbeimerstraße 126, Gth .. schöne
2-Zim.-Mohn. per April zu vm. 26

Dotzhcinicrftr. 129, Mtb ., sehr schöne
_ 2-Z.-W. a.  nI ._ ob. sp. billig. » 28
Dotzbeimerstraße 146, Vdh., schöne gr.

2-Zim .-Wohn. u. Zubch. gleich od.
1. April zu, vm., Pr . ,380)Mk. 286

Treiwcidcnstraße 6, H. 3, 2-Z.-W.
zu vm. , Näh. Vdh. Part , rechts.

Drudenstraße 10, H., 2 Z. u. 5l. gl.
Eltvillcrstraße 2 gr . 2-Zim.-Wohn.,

Frontsp ., per, April zu vvrm. » 625
Eltvillcrstraße 4, Stb . 1, 2 Z., K.,

Flaschcn.bierkell.,L . , April . _ 122
Eltvillcrstr . »2, M. L .L -Z.-W. 4235.
Eltvillcrstraße 18 2 Z. u . Küche, ein
„ DachlogisZs., 20 Wk.—Näh. Mtlb.
Erbacherstr^ 2 ,2 Z., K.» S ., sof. UL
Erbacherstr . 6, H., sch. 2 Z .-W. N.P.
Erbacherstr . 7, H. 1, 2 )Z., K. sof. bill.
Faülbrnnneiistraße 5, Hth. (Reust.),

mehrere 2-Zimmcr -Wobnungen zu
.vermieten . Näh. Dietzgerei. 4568

Fnnlbrunnenstraße 9 Maus ., 2 Zim .,
K. zu vermieten auf gleich. . 489

Faülbrunnenftr . 9, H.» 2 Z., K. 438
Feldstraße 16 2 Zim. u. K., 1. April.
Feldstraße 17 2 Zim. u. Küche) Hth.
_1 St ., per 1. April zu verm. 215
Fcldstraße 19, Stb .. 2-Zim .-Wvhn.
Fcldstraße 21, 2, L Zim . u. K. zu v.
Frankenstraße 1, 3, 2 Zim. u. Küche

per sofort oder später zu vm. 4265
Fraakenstr . 3. Dachst., 2-Z.-W-, Kcll.

(fein Abschl.) a. i . April . P t̂. mtl.
82 M . N. Mayer , Blücherstr'. 46, 1.

Krankenstraße 3 L-Zim.-Wohn., Vdh.
Dach, für 275 Mk. per 1. April zu
vm. NähW!l.„Meher , BIücherstr . 46.

Frankcnstr . 1J  2 Z. u. K. 1. April
Frankenstr . 19, H), 2 Z ., K. »20762
Franke »str. 20 2 Zim . u . Küche aus

1. April , 1910. Näh. 1 r . » 1425
Frank enstr. 23 MDW,, 2 Z., K., Apr.
Eckhaus Franken - n. Walramstr . 8

schöne Mans .-Wohn... 2 Zim . oder
1 Z. u. K., zu vm. N. Lad. » 1187

Friedrichstraßc 4 SiZim .-W., Küche,
Mans ., auf 1. April zu verm. An-
zu'sehen v. ,11—l. u .,4 —5 Uhr. , 38

Fricdrichstraßc 19 abgcschl. W., 2 Z.,
Küche u.„Zb., an ruh . L., 1. 4. 185

Fricdrichstr . 47, Stb . 1, 2 Z., K., K..
sof. lschlüsscl b. Lorenz . »21533

Geisbergstraße 11 Mans .-W.ohnung,
best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller , zu vermieten . Näheres
Taunusstraße 7, Anrechts._ 445

Gerichtsstr . 1, Frtsp .. 2 Zim ., i
Keller p. l . April 1910. Pr . 280 M.
Näheres daselbst 2. Etage I. 173

Germaiiiapl . 3, vcrl . Rüdesheimcrstr .,
2-Z.-W. m. Zb. p. 1. April ._ 166

Gneisenaustr . 9 2- u. 3-Z.-Wöhn. zu
verm ._ Näh.̂ , im Ladcu . » 1407

Göbenstraße 2, Hth. P . u. Frontsp .,
, je, 2 Ziin .,tu,Küche , zu,vm ._ B366
Göbenstraße 3, Mtb . Dach, 2 Zim.

u., Küche,zu,vermietcn . , » 493
vlöbenstraße,5,,H ., sch. 2-Z.-W. »831
Göbenstraße, ?»Jp ., 2 -Z.-W. sof. »41
Göbenstraße 11, Gth ., 2-Z.-W. » 343
Göbenstraße 15, Mtb .» gr . sch. 2-Z.-

W. p. i ) 4. 1910. Nä h. 25. 1_J ._43
Göbenstr . 19, Mtb . u. Hth., sch. 2-Z.-

W. u. l Zum u. Küche. Näh. BÄ.
Göbenstr . 22, 2>,Z.-Wohn. z._Bi_B296,
Gö teuft raste 27 2-Zi  m.-Wohn., z. vm.
Göbenstraße 29, 2, schöne 2-Zim.-W.

zu Perm. Näheres daselbst.
Göben str. 36 sch.' 2-Z.-W. N. P . r . 308
Gaethestraste 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. April zu v.
Näh . Hth. P .» v. 2—4 111)1._ » 954

Grabenstraße 34, 3, kl. srdl . 2-Zim .-
Wohn. mit Zubehör sofort zu vm.

Güstäv -Adolfstraße 11 2 Z.) Küche u.
Keller, neu renoviert , per 1. April

_3u _ ücnn . Näheres daselbst/, 4159
Giistav-Adolfstraße 13, Part ., 2 Z.,

K.. Sh., 1 . April . Näh. Kellerstr . 19.
bei Offheim._322

Gustav -Adolfitr . sch. gr . 2-Z.-W. mit
Küche. Balkon u. Zub. p. 1. April.
Br . 390 Mk.^ Näh .,Nr . 1, 1_I._ 92

Häfncrgasse 17» Hth., L>Z„ K. a . gl.
_ost .,1 .,April zu,v . N. Spenglerl.
Hallgartcrstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Nah. bei Löw,
„ Hth), ober nebenan , Part . I. 4121
Hallgärtersträtze 6, Mtb), schöne 2-Z.-

Wobnung m. Gas per sof. 4207
Hallgarterstr ^ ?, V., 2 gr . Z„ K.»2 K.,
_2 Balk .. Sp ei sek. Mp cichervcr sch
Hel enen straße Z6 , HtM, 2 Z„ K.. K.
Helenenstr . 17, Stb . 1. 2 Z. u. Küche

a.,g !l. oM späi., Näh. Bdh. 1 St.
Helenenstr ., 18,kl .,2 -Z.-W.» M),3,St.
Helciicnstraße 22. H. D ., 2 Z. u. K.
, (?lbschl.,).,s . o. sp.) 21 Mk. N. B. P.

Helenenstr . 24, Bdh. Frtsp ., 2 Z. mit
Abschl. an, ruh . Leute. N. 1 St.

Hclcncnstraße 24 sch. 2-Z.-W., mit
od. o, Werkst., p. April . 91. B. 1.

Hcleiienstraße 26 2 gr . Maiisardz .,
Küche, Keller, Rückgcb., s. od. sp.

Hellinuiidstraßc 46 sind 2-Z.-Wohn.
sof. od. sp̂ ,s ,̂ vm. Näh. P.  r . 4268

Hellmiindstraßc 51 2,Zim . u. K., Avr.
Herderstr . 9»,Mtb -, abg. L Z.-Wvhn.
Herderstraße 15 frdl . 2-Zim,-Wöhn..

Bdh. Hochpart. Nah. im Lad. 360
Herdcrstraße 19. >stb . Mani ., 2 Z.,

K., sof. od. später . Näh. Laden.
Herderstr . 26, Sb ., 2 Z., K- 111328
Herma nnfir . 3 ß  Ä . u. . K-, _®.,_1. 4.
Hermannstr . 15 2 Z. u. K. p. 1. Apr,
Hermannktraße 16 sch. 2-Z.-W., K.,

,p.:r !. Avril . N. 1 St . l . » 662
Hcrrninühlgasse 5, P ., 2 Z.-W., ^K.
_u . Keller zu vermiet . Näh. 1 St.
Hirschgraben 16 2 gr . Zim.. Küche,
,per 1. April zu vm. Näh. Part . r.

Hirschgrabcn 26 2 Z ., K., s. _ 4178
Höchstättemstraste 16,2 Z. u. K. 42 69
Fabnstraüe 16. 6lth . FG .. 2 Z. u. K.
Jalmstraßc 19. Stb . Fsv.. 2 Z., K.,

Kell., s) o. Apr. N. Stb . P . 28«
Jalmstraßc 20 sch. Msd. W., 2 Zim .,

Küche, Keller, zu ve rm . _ _ >14
Jahn str. 29, tz .. 2 Z. u.' K" N. P . 4271
JälmstrDllll , Vdh., 2-Z.-W.. WO Mk.)

u. im Gth . große 2— 3-Z. W. per
1. April zu,verm . Näh. V. P.

Karlstr . 26, H., 2-Z.-W., 300 M. l<717
Kärlsträße 39) Mtb . P )7 2-Z .-W. zu

v.. Näh , das, h. Ma »Sm.,,M . 1. 59
Karlstraße 40 2 Z., Küche. N. 1 r.
Kellerstraße 3 2 Z. u . Küche (Mans, ) ,

1 Z. u. Küche (Part .), je 22 Mk,
man, , auf gleich od, später zu vm,

Kellerstraße 11 2-Z.-W. auf 1. April.
Kellerstr. ) 17a 2-^u. 3-Z.-Whon. »44
Kirchgafse 4, 3 I., 2 Zim . u. Küche.
Kirchgasse 11 sch. 2-Z.-W., Stb ., per

April . Näh. bei Bischofs. 128
Kl. Kirchgasse 3 2 Mans . u. Küche. N.

das. oder Ringkirchc 9. 119
Kleiststraße 6 2-Z.-Wohn. 1. April.
Ki'üststrasto 15) Stb . Dach, sch. 2-Z.->

W.. Gas . p. 1. A. R. B. SR. r . 262
Körn erst raste 8, Hth. P .» sch. 2-Zim ..

Wohn, sor. zu verm. N. V.  l,
Lebrstraste 2 2-Zim -Wohn, per April.
Lehrstr . 12 2 Z., Küche u . K. zu vm.
Lehrstraße 14 Mans .-Wohn., 2 Z., K,

u. Zubehör sof. od. später zu vm.
Lchrstrafic 31 Mans .-Wohn., 2 Z., K.,

aus gleich od. 1. Avril zu ver-
mieten . Näh. 1. St och. , _̂ 320

Loreley-Ning 4 schönc 2-Zimmcr-
chLohnungeii zu tu Näh . P . r . 4520

Lsrekeh-Ring 5 ich, 2-Zim .-Wohn, m.
Bad per 1, Avril zu vermieten.
Näheres Nr , 10, Hth. P . 349

Lotbringerstr . 27, 2. 2-Z.-Wohn. m.
allem Komfort sofort z. v. » 20441

Lothringer strafte 28 2-Z.-W. zu vm,,
eben). mit ^Bierkeller ._ _ » 398

Lotstringerstr . 31 sch. 2-Z.-W.» Hth,,
gl, od, später . Näh, Vdh, 1._ »45

Mainzerstr . 66 2 Z, u. K. sofort zu
vermieten . 400 -M" 1

Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,
Mansarde auf gleich od. sp. 4551

Nauergässe ' 8, 3) 2 gr . Zim ., Küche
n>. K. au f 1. Apri l. N. Mau erg. 11.

Mauergasse 8 EL fr . Mans .-W., 2 R .,
sof. zu verm. Näh. Mauerg . 11.

Ma neraaisc 11. 2 2 Z., Ä., K., 1. Apr,
Maüergasse 21 2 Zim ., Küche u. Kell.)

2._©h_ Näh. Metzgerladen._ 4533
Mäuritlnsstr . 8 Mans .-W., 2—3 Z.,

p^ 1. April . Nah.chb.̂ Krämer , 8 St.
Moritzstraße 9, Hth. 1, 2 Z., Küche u.
_M . 3iJ . Febr . Näh. Vdh. 1. 4193
Moritzstr . 44, Hth., 2 I . u. Küche n.

gleiw od. spät, zu v. Näh . Bdh.  2.
Mor .rftratze 48 2 Z., Küche. 21. P)

SMllerstr . 1, Frontsp .» 2 Z-, K„ K.
Rerostraße 11 2 Zim., Küche, Keller
. u. Zuoeh, per 1.  April z. vm. 286
Ner ostr. 23, Hth., 2-Z.-Wohn. zu v,
Rettelbcckstraße 3, H., 2 Z. u . K., m.
_in . Gas u . Werkst. a. 1Ml pril . 258
Nettelbeckstratze 4 gr . 2-Z.-W. p. sof.

oderM . Ilprfh zu vermiet en. 235
Neltelbcckstt-))8»,M , r Z, W, » 1230
Nettelbeckstratze 10, Hochp-, schöne 2-

.MWohn .,M8dh., >l. Hth ._ Bl62
Uettelbcckstr. 11 2-Zim,-W. 1. 4. 105
Reu gaffe 167 1. Stock, 2-Z.-Wohn.

per 1. April an kleine Fam . Näh.
• im Korbgeschäst. _ 195

Nicdcrwaldstr . 12, Vdh.. schöne 2-Z .-
Wvhnung,zu , verm . ^ Näh. 1 r.

Nicdcrwaldstr . 14, im Gartenh ., 2-
u. 3-Z.-Wohn.  zu v. N. Vdh. 1 r-

Oranicnstraste 14 2 Zim . u. Zubeh.
im Hinterb . sof. od. später zu vm.
Näh. im Vorderh . 1. St . 4277

Branieiisiraße 22, Stb, , 2 Zim . n.
K. zu verm._ Näh. Bdlp 1_L 4278

Dranienstraße 31, V'dh. 3, sch. gr.
2-Zimmer -Wohnung z. verm . 380

Öranienstr . 36 Ms.-W-, 2 o. 3 Z. m.
Küche. Näh . Vdh. 3^ St . _

Ora nten  stra fte 47 2 Sv  u . K. zu vm.
Öraniciistrafte 62 2 Z. u , K.  zu vm.
Philippsbergstr . 4 2 Z., a.  r . L. o. K.
Philipvsbcrgstraße 16 sch. 2-Z.-W. im

Souterrain sofort od. später zu
verm. Näh. Par t, links ._ 4280

Philippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-
Wohnung mit Küche, 4. '« lock, z.
1. Avril zu vm. Näh, 2jr, _ 407

Platterstraße 8 2-Z)-Wvhn-uny auf
l . April zu verm . Näh. Part.

Platterstr . 24 2,Z .-W- >- B- 1. Febr,
Platterstraße 30 mehrere 2-^ und

1-Zim .-Wohn. auf sos. od, später
zu vermieten . Anzusehen von
3-—5 Nhr nachm, oder Näheres
Römerbera 34, 4130

Platterstr . 48 S-Zim .-Wohn . zu ver¬
mieten . Näh. Emscrstraße 35, 1.,

Plaiterstr . 56, P), 2 )Z., K., K., 1. Apr.
Plattcrftratze 76 27Zim.-Wöhn. mit

Balkon sof. od. spät, zu vm. 4281
Platterstraße 88 2 Zim . u. Küche z.

1. AvrA  zu vermieten . __ 229
Rauenthalerstraße 6, Hth. P ., schöne

2-Z.-Wohn. sofort zu verm. 466
Nailentbalerstr . 7, Mtb,. 2-Z,-Wo bn,
Nauenthalerstraße 9» H., sch. 2-Z.-W.,

neu herger ., gl. o. svc R . B. » 47
Räuenthälerstraße 10 schöne 2-Zim.-

Wohn, per sos. od. später billig, zu
verm. Näh. Nah. P .. Schaus, _ »48

Rnuenthalerstr . 11 b. 2--Z.-W, » 1141
Raüenthälerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad

u. gr . Bcr . z. b. Näh . P . l. » 21982
Nauenthalerstraße 23, Bdh., sch. 2-

Z.-W. zu verm . NäMl . St . » 733
Raucrithalerstr . 24, P ., sch. L-Z.-W,

Vdh. D ., ait _ruh .̂ F am. brlliv.
Nheiii gauer str. 4 2 Zim , u. K. 42«2
Rheingauerstr . 13 2-Z.-W._ » 664
Rheingaucrstraße 14 2-Zim .-Wohn.,

Hinterhaus , per sofort oder später
zu verm. Näh. dast 1. »49

Nheingauerstraßc 15, Mtb ., 2 Z. u.
Küche billig  zuM> erm icten . »212p1

tstbelligauerstratze 24, 1, L-Z.-W. in.
Erk, n. Balk. n. sonst. Zb. bill. 14-5

Rheingaucrstraße 26 2 Zimmer und
Küäic (Frontspitze ) an ruh . Leute
per 1. April 1910 zu vermieten^

_ Näh, daselbst Parterre . » 1000
Rheinstraße 59, Stb . 1, 2-Z.-W. 1. 4.,

nu r an 1—2 r. L, N. das. V. 284
Rheinstraße 77, H. P ., 2 Zim . u. K.
_ auf 1, April zu verm. Näh . Laden.
Riehlst r. 5» Hth., 2 Ztm7ü7K . zu v,
Ri ehlstr.  1 3, £>., sch) 2-Z. -W. N. « . P.
Riehlstr . 15  2Mini .-Wohn) N. P . %
Röderallce 20, Stb . 1, 2-Zim, -Wohn,

mit kl. Werkstatt , kl. Remise u,
Lagerraum , au f l .April z. vm.^ 30

Nöderstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. od. o. Ms.
auf 1. April zu,verm ._ Näh , P art.

Nöderstrnße 11 2 Zimmer , .Küche u.
Zubehör auf 1. Llpril zu vermiet.
Näh. Parterre . _ 342

Nöderstrnße 12, Hth., g, 2-Zimmcr-
Wohn . auf l . ?(pril . Näh, P . 456

Nöde rstr . 19 2-Z.-W. mit Mans . 467
'-öderstrnße 23, Fsp., 2-Z.-Wöhn. s.
Römerberg 2, Frtsp ), 2 Z„ K. 1. A.
Rimerberg 3 2 Zim . u.Muche zu vm.
Römerberg 6 2,Z . u . K., 1. April . 42
Röinerberg 16 2-Zim .-Wc>hn . zu vm,

Näheres Hin te rb , 1, S t , , 46 05
Nomerbcrg 24 2-Zimmcr -Wohn. zu

vm. Näh.  Nönierberg 24, P . l ._ 375
Römerbern 35 2' Zim / u. "Zubch. für

280 Mk/ auf 1. April zu ve rm. 65
Röinerberg 36 schöne Mans .-Wohn.,

2 Zim ., K., gl , od. spät , zu Perm,
Rooiistraßc 4 sch. Fsp.-W.. 2 Z. mit

Zub ehör, auf l .^April zu vermiet.
Roonstraße 21, P ., 2 Z. u. K. » 706
Riidcsbeiincrsträste 22, H. 2, L-Z.-W,,

cv.,kl . Wist, o. Flaschm, N. KumittcI.
Rüdesheimcrstr . 31 2-Z -W . » 21900
Mdcksheimcrstr . 32, G), 2-Z.-W, » 52
Rildesheimerstraßc 36, Mtb . Dachst,,

sch. 2-Z.-W., Preis 270 Mk. » 635
Sanlgaisc 16, Mtb . 2, 2 Ziui ., Küche.
Saalgasse 24/26 2-Zim .-Wohn. zu

verm . Näh, bei Pfeiffer . 4291
Schachtstr. 23 2 ,Z. u. Küche 1. Ap ril.
Scharnhorststraße 4. Frontsp ., 2 Zim .,

Küche u.  Zubehör . Näh . 1 l. 436
Scharnhorststraße 12 2- u. 3-Z.-W.

vcr 1. April 1910 zu vm. Näh. bei
Reisenberg-er,  im Laden . _ 183

Scharnhorststr . 22, freie Lage, ruh.
2-Z.-W, p. sof. od. spät, nur an
rub . Mict ., cv. a. ZN. WK .M.^Lag.

Scharnhorststraße 44, Gth ., 2 Z., K.,
_1 .ZApril,^an ruh . Fam . zu verm .,
Schicrstcinerstraßc 9 Frontspitz -W,,

2 Zim., Küche, zu , vermieten ._ 267
Schiersteinerstratze 12 2 Zim. u. K..
_Hth ., aus  April zu verm ieten . 453
Schiersteinerstr . 18 2 u. 3 Zim . 383

Schiersteinerstr . 22» Hih.. 2>H)im,-W.
S.J.  Apr . RMVdh. P . Iks. II 1308

Schulberg chl _ L-Zinu -Wohn.» . P-a rt.
Schwalbacherstraße 8, 4 St ., 2-Zim,-

Wohnung- zu vermieten . Näheres
„beim Hausmeister . _ »432
Schwalbacherftr . 10, Sb ., 2 Z., K„ K)
Schwalbacherstraße 13, Stb ., 2-Zi :n .o
MWohn.,zu d. Näh. Konditorei . 4536
Schwalbachcrstr. 23 2-Z.-Wohn, rn

Mittelbau zu vermieten . _ 144
-chwnlbacherstr.  25 . M„ 2 Z,. K. 4s
Schwalbacherstraße 27, 1, 2-ZimP

Wohn, im Hth. auf 1. April
_verm ._ Zu erfrMtlb .,_®ureau
Schwalbacherstraße 30) Hth. 2. Lirck,

2 Zimmer u. Küche zu verm ' c--^ )
Näh,  beim Hausmeister . _ F j ~?

Schwalbacherstraße 37 2-Z.-W .zu v
Näh , daselbst Mittelbau P . 120

Schwalbachcrstr. 57 s. hell. Dacl in,
2M .» Küche. Mell.» IMMk. mt !, M

Schwalbacherstraße 71 schöne helle
Wohnung , 2 Zim . u. Küche, sof. g,

_auf 1. April,zu vermieten.
Schwalba che rstr .7?3 2 Zi:n. ,u . Küche.
Sedaiiplab 6, H., 2 M ii-,K . N. H. 1.
Scerobcnstrafte 9, H. 1, 2-Z.-W. 04
Seerobenstr . 26» G., 2 Z., K., Abichg.,

Näh . Wenz eln/pjü . 2. ist.  H » 2cg
Seerobenstr . 28, Hth., 2- ti. 3-Zim .-
, Wohn, zu verm . Näheres  Ladern
stcingasie 3 2-Z.-Wohn. m. od. o/ -P

Werkstätte zu vm. Näh. 1 r. <21
Steingasse,12,,H .,,2 -Z.-W., m. 20 /? (
Ttcingassc 16, 2 ., 2 Z., K.. 18 Ms.
Steingaffe 17 sch. 2-Z.-W. 1. A. 408
Stcingassc 20, 2 Z. u,,K .. ,M .,4609
Steingaffe 31» H"Fk-Z.-W, gl . o. >p.
Steingasse 34 2 Z. u.  K . N. 2^ 4294
Steingasse 38, Frtsp ., 2 Z.<K., K. a.

1. April zu vermieten ., ' -
StiftsM Msch.̂ S-Z.-W.. Stb ., 1. Avr,
Stiftsträße 12 2-Zim. Wohn , zu vm)
Stiftstraße 17 2-Zim .-Wohnung , mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
KlcineMSuvgstraßc 3._ 207

Laüniisstrafie 17, Seitenbau 2, Si;  . ;
Zimmer u , Küche zu vermiß .877

Wälluferstraße 9. Mb, , im, 2-Z).-Ar)
zu verm . Näh. Bdb. Part . 2,iZ

Walramstr . 12.Pl ^ .,Z2 Z.. K.. 17 T)
Walra mstr. 27, 2, 2 .Z.-W.. K. 1) «
Nalramstraße 31, Äedb., 2-Zimmer

Wohnung , gr . Raume . Preis
360 M. N. b. Schmidt , Sb . » H -12

Kalramsträßc 32 2'.- u. 3 Z.-W.. ev:,
mit Werkst., per sof. bill. N. Pari,
od er Büdingenstraße 4, 1. 41

Kalramstr ) 37. n." d. Emserstr .. P ..
sch öne 2-Z.-W._ Näh.̂ P . _ Br ; 2

Vcbergaffe 3, Gartenh .. Frontsvm-
wobn.» 2 Zim , u. Küche, an , ruh -g,-
Leute per sofort oder später ^
vermieten . Näh . 1. Stock, 45 gg

Wcberqasse 46," Stb ., 2 Zimmer ch-ch
Küche auf,  1. April, zu verm. / :-z

KebergasseJattß,  Zim. , K., H,, Wer r,
Webergasse 56 Dachloais , 2 Ztm7 -

Küche n. Zubch,, gleich od. 1. April
zu verm . Näh, 1, Stack links.  17 -.9

Deilstr . M 'ch.,2 Z.-W.. Frtsp .,,1 . M
Weilstraße 10 Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche, an ruh . Leute per 1. Febr .)
oder später zu verm . Näh. P . 324

Wellritzstr. 18 Mäns .M ., 2 Z.. ~c;
Kc([., nur  1pril ._Nah . Bdh. 1 .

Wellritzstr), 19, 1,  2 -ZäWöhn . 452s
Ncllrivstraßc 26) Hth. 2, 2 Z., 1 e

1 Ke ll. v. 1. Ap ril zu verm. 205
Delöritzstr. 37. H., 2 Z. u. K.. p. Ap .-)

Näh. Nortstraßc 7, 1. _ » 372
Wcllribstr. 40, Bdh. u. Hth., 2 Z . m.Kliebe v. 1. Avril . Rah . Vdh. 1. e-nKüche Pr,lMApriI . Näh . Vdh. l . ,ig
iellritzstraße 49, H. Dach 2 Z. u7 .u,
sof.  N . das. m BüdirgenstrA , 1. z

Lrderstr . 4 z. 1. April fr . 2-Z --A .'
mit Zub . i. Hth. 310 u. 28u 1 ..
u. Frtsp .-W.,̂ 2 Z. u.^Z.,„V., 260.

lerdersiraste 5, Part ., 2 Zimmer .7
Küche in sehr ruh . Hau, «, Dachst,
sofort ^odMpäter zû vernr._ 154

rcstendstrnße 20, Gig ., schöne 2-Z'
Wohn, zu vm. Rah . V. P ., 1>1-. •.

restciid str) 21. Gth ., 2-Z.-W. » gz
Zestendstraße 23 2-Z. W. _ » 667
cstcndstraße 28, Fsp., 2 Z., K., ,g
an r . L., 1. upr ., Pr . 280. i4,7)7

Lcstendstrafte 39, 2, 2-Z.-W., Da .-/)
Kl. im Abschl. zu vermieten . » 5.-,^

Sestcndftr., 44 L-Z.-W., H. u . Frtsp ..
m. Gas,s . billig z. v. dl.  P - 1- » 777

gielandstraße 9 schöne 2-Z.-Wod -.-)
zu verm . Näh. das. Part . r . 4297

piclaiivstraße 23, tm Mittelbau
schöne 2- und 3' Zimmer-Wohu,
auf l . April zu vermieten._ 445

Silhelinstraste 12, Gartenhaus, , er -
Mansard -Wohn.. 2 Zim. u. Sh'trfv
zu verm . Näh . im Laden . 429>

Sinkelerstr . 4, B) 1, sch. 2-Z.-W. 194
öinkclerstr . 4,,D „ 2-Z. W. b._ 4299

örthstraße 3, Stb . 1, 2 Zim., K.
Kell. sofo rt od. spät^ zu vm.^ 4806
Srthstr . 9"Mans, -W. in bess. § ast '
2 Z, , K. N. Albrecktstr. 30, 2. 247
örthstraße 16 Tachwohn ., 2 o . ..
u. Küche, an ruhige Mieter foiort
oder svätcr zu ver mi-ctcn. _ 4628
srkstraßc 2 schöne Mans .-W-, 2
Küche (260,Mk .̂ zu April . pDI
irkstraße 8. 2-Zim.-Wohn. sof.
irkstraße 16. Vdh), 1., 2. u. 3.
ic 2 Zim., Küche, auch 1 Werkstäi -7
sof. od. 1. April z. v. N. Goldg. 2' -'
irkstr. 19 2 Z.) K., Bad , z. Aprst"
irkstraße 22 2-Z.-W. per i . Apr -r
ietcnring 8, H. P -, 2 Z. u. K. p --
sosort od. spät , zu verm ._ 4.301
ckenring 14’, Sib . 1. St . u. m>.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohuuua
i, . Kücke zu v. illäh. Bureau Gep-
Toffolo , Elsässerplatz. » 217M
iinmerinaiinstr . 4, sp. D., 2-Z>ui,
mit Zbh. aus gl . od. spät . » 2(li7) )
iinmcrmanlistr . 8, Gth ., 2 Z. u . «
sof. 0. sp. a. r . F . N, V. 1 r. » ) 77
inmermannstraße 10, Hth. M ..
l Zim . u. Küche zu verm. » 407



Nr . 27. Morgen -Ausgabe , 2. Blatt.
Abgcichl. ,ch. 2-Zim .-Wohn. an ruh.

Leute r. 280 Mk. p„ April zu um.
Bescheid Blü cherstraste 23, Hth. 3 r.

Schöne 2»Z.-W.. mit Balkon, von
iaM - an bei Stein,

_ Nettelh eckstraste 2. _ _ B437
2 Zim . u. K. im Hth., an ruhEMieter

sof. Nah. Römerbera 30, 1. 4302

Mesvasener GagNatZ.

Lcharntzorststraße 27 2i-Zim, -Woh-n.,
Hth-, 1 Latun mit Zubehör zu ver¬
mieten . Näh. Hth Part . lks. 858

Zwei Zim . ü. Küche per 1. Febr . zu
verin ._ Näh. S tiftstr . 10, P . ^ 346

Dachwohnungen v. 2 Zim . u. K. auf
1. April z. vermiet . Näh. Wellritz¬
straße 40, 1. Stock. 314

3 Zimmer.
Aarstraße 21, 2, sch. 3-Z.-W. mit r.

Lubeh. v. 1. Avril . N. B. I. 8 884
Adelheidstr. 6 Part .-Wohn., 3 große

8 -, Balk. u. Zub .. el. Licht, z. bm.
N. bei We her Sulzberger . _ 3003

Adelhcidstratze 11, Gartenh .", 3 Zim.,
Küche, 1 Mansarde u . 2 Keller P-

_J .Jfprtl _ 1910. Näh . Partertze.
Adclheidstraße 71, Hth. Part ., 3 Z.7

Küche u. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Adelheid-
straße 79, 1. ___ _ _ 4310

Udcltzeidstr. 72, 2, Wohn. FT3 8 -, er.
_Balk . u. 8 ,1 . Apr il zu vm. II1804
Udelheidstraße 77 ist eine Part .-W.,

3 Zim ., Küche, Vorgarten u . reicht,
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Adelheid straße 79, 1. _ 4617

Sblerftr . 16,8 Q., K. L April zu vT
Adlerstraße 27, Neub,, 8-Z.-Wohn.

p, sof. ad. später zu Perm. 4312
Adlerstraße 67 3- u. I -Zim.-Wöhn. u,
_Kü che sof., auch spät , zu verm . 4314
Adölfsallee 37 Frtsp . v, 3 8 . ü . K. an

Hess. H. 0. Datme _z. v. NähLy 138
Adolfstra he 1 8 Zim . m. Z'übch. 4315
Adolfstraße 3 Giebel -Wohnung , drei

Zimmer u. Küche, zu vermieten.
_ Näh ._ iin Möbelgeschäft. 183
Adolfstraße 8, Gth . P „ 3-ZT-W. zu v.

Mb . L«h. 2 St . _210
Albrechtstr. 28 Whn., 3 8 .. m7 Z. 4594
Albrech tstr. 30, 2, 3-Z.-W., Ap" 4115
Albrechtstraße 41, LlltbT, 3-Z.-W. 62
Albrechtstraße 46 schT3-ZT-W, mit

8ub . z, 1, Apr il.  N . Z xL_47
Arndtstratze 1, Laden, sof. sch. 8-Zim .-

Wohnung  bill . zu ve rmieten . 4316
Bcrtramstraße 2 neu herger . Wohn,

von 3 Zim . nebst Zu,beb. per sos.
zu berm. Näh , das, bei Mo os. 364

Bertramstr . 15 3-Z.-W. in. reich!. ZbT
au f 1. 4. 1910  zu bm. Näh. P . 4571

Pertramstraße 17 schöne 3-ZimmrrT
Wohn , mit Balkon u. Züb ., 3. Ei ..
per 1. 4. zu v. Näh, baüjt l. B 647

Bertramstraße 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 3-8 .-W.,

^ 2 Balkons . Näh. 2 1. _ 4286
Bierstadter Höhe 56 Mans .-W77.3 8 .,

Küche, Keller u. Zubeh ., sch. Fern-
sicht, Mietpreis 820 Mk. jährlich,
inkl. Wassergeld, zum 1. März od.
später  zu vermiete n,

Bierstadter Höhe 58 gr . schöne 3-Z.-
W. mit Rälk . p. 1. April . N. I. 282

Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-
Wohnuug 1, April zu vin. B 803

Bismarckring 15, Hochp., ger , 3 Z..
28. z. 1. April . Näh. Lad . B20/97

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,
3 Z. u. Küche aus sof, od. später zu
vermieten . Näh. Part ._ F477

Bleichstraße 15a 3-Z.-Wohn. u. Zbb,
p. sof. od.  später zu verm . ^ 876

Bleichstraße 16, Bdh,, schöne 3-Zim.-
. Wohnung aur gleich od. später zu

ve rmieten . _Nähi Part. _B278
Blücherpt 2 sind sch. sonn. 3-Z,-W"hn.

m. reich!. Züb , p, sof. od, sp. z, p.
N, ds. Eckl. o. Adelheidstr. 10. 4318

Blücherplatz 5." Hth., schöne 3-Zim.T
Wohnung an ruhige anständige
Leute , welche gleichz. die Haus
Verwaltung übernehmen können,
per 1. April zu vermieten . Näh,
Borkstr.__31,_ 1, bei Zwetzschke. 341

Blücherstraße 3 schöne Z-Zirn.-Wohn,
. . 1. .April . N, Mtb „ Breuer , Bi* / . .
Blücherstraße 7, 2 I,, 3 Z. u. Zbh. zu
^vm . Nah .Bismarckr . 24,1 I. Bl 157
Blücherstr. 15, 2, 3-8 .-W. z. v B803
Blücherstraße 17, Mtb ., 3 ZT, K„ sof.

oder 1. April 1910._ B 63
Blücherstr. 25 gr. 3—4-Ztm,-Wohn7,

Sonnen,' ,. 1. April . Näh, 3 I.  4615
Blücherstraße 26, 1, 3" Zim „ KückicT
^ Mansarde , Keller p. 1, April , 226
Blücherstraße 40 schöne 8-Z.-W. auf

1, April od. sr. N. das, 1. B20105
Bülowstraße 4, 1) "3-Z.-W. m. Balk,
_z u Verm. Näh.  Part , r . _ 4319
Bülowstr . 12, ich8-Zim .-L8. m. BadT
Bülowstraße 15, Ecke Zieicnr .. sch. ar,
,. d-8, -W,  Zbh . z. v, N, P . r . 88
MT Burgstraße 8 eine Mans .-Wohn.,

mit Glasabschl ., 3 Z. u. Küche,
__per sofort  zu , vermieten ._ 4320
Große Burgsträße 17, 1. 3 Zimmer.
_K. ,..K. rc., zu vermieten . , _ 266
Dovheimcrstraße 11, HthT, schöne 3-

Zim .-Wohnung , Küche, Speiset .,
auf gleich oder 1. April zu verm.

_Zu erfragen Bdh. 1.  Stock . 253
Dotzhetmerstr. 15 schöne 3-Z.-Wohn.

ver 1. Av ril zu Per m. Näh, Pari,
Dohheimerstr . 20, Mb. 1 u. 378 -Z,-
._ W-Z.of, o. April . N. b. Goloinbeck.
Dotzheimerstraße 26, Dachstock, Wohn

3 große Räume u, Küche, an ruh.
, .Senfe jum _l . April zu verm , 327
Toiiheimerstr 32 frdlT abg. Frtsptz.T

W.. 3 Z. , Küche. Speiset ., 380 Alk.
Dotzheimerstraße 57, Vorderhaus , 8-

Z.-W. mit Bädezim ., Balkon , Gas,
per 1, Apr ' I zu vermieten . B789

Dotzhetmerstr. 98, V., 3 Z., K„ Kell.
' sos., 290 Mk. N. 1 St lks. 4322
Dotzhetmerstr. 98, Mtb .. 3 Z„ K„ KT

soi„ 400 Mk.  N . V, 1 l. 4323
Dotzheimerstraße 111, V„ mod. 3-ZT.

Wohn, in11 Zubehör auf gleich od.
sp ater zu vermieten . 4324

Dotzheimerstraße 11«,' 3, schöne 3-87-
Wohn. per 1. April billig zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Zernsrcht.  Näh . Part . 425

Dienstag , 18 . Januar 1910. Seite 13,

Dotzheimerstraße 124 scb. gr . 3-Z.-!
zu verm. ^Näh, 1, St , r . 89

Drudenstraßc 7, Vorderb ., 3-Zi.m,-
Wohn., 2 St ., hell u. sonnig , Ein¬
richtung gutbürg ., an ruh , Mieter
auf April . zu verm. ; Hinterbau
Part, , A-Ziin .-Wöhn, nebst Raum
für Werkstatt oder Waschküche u.
Hopabteil , zu verm._ _ _ B1077

Drudenstraßc 8 3 Zim . u. Zubeh. im
Ndh.  zu verm . Näh. Bdh. 1. ^340

Eckernfördestraße 1, 3, sch. g-Z.-W.
sof. od. sv. N. Eekernfördestr. 4. 1 r.

Eckernfördestr. 3 herrschaftl . 3-'Zim .-
Wohnung , Hth,, schöne 3>Zimmer-
Wohnung, _ Räh . dasel bst, 375

Eckernfördestraße 12 3 Zim . u. K. inT
Bad u, Mans . per 1. April zu
verm . Näh, bei Lang , das. 151

Herderstr . 6, 2. u. 3. St ., je eine 3-Z-
W. m, Bad u. reich!. Zbh. p. 1. 4
zu vm. Näh, bei Be cker. J2‘

Herderstraße 35 große Z-Z.-Wohn
mit Balk., Bad u. reicht. Z-ub. N
v.; Lemp, Luxembürgstr .^g,_ 75

Hermannstraße 4, Stb ., neu herg'er
Dachwohn.. 3 Zim ., Küche u, Züh.
mit Abschluß, auf gleich od. sväter
an ruh . Leute , Pr . 300 Mk. Bl55

Hermannstraße 4. c- tb., sch. 3-Z.-W
u. Zub ., a. "i. We rkst., z, 1. Apr il

Hermannstr . 1!» schTP-'ZTTWhn, rnT gr
Mann , 2 Kell,. 1. Avri ^ y ^ B74'

Eleonorenstraße 2, 1. n. 2. St ., 3-Z.-
Wohn. mit Balkon aus 1, April ^z,
Perm. Nachmittags ' anzusehen,
Näh .^Lano.gasse 731, 1 St . 412

Eleonorenstraße 4,  1 , Z-'Z.-Wohnuna,
mit Balk.. zum 1. April od. früh.
Näh. Rhein 'tr . 73. 1, zw. 10 u , 11,

Ellenboaengasse 9, 2 Ist ., 3 Zimmer
n . Küche auf 1. April zu v, 257

Emsepstraße 6, Anb,, 2 St ., sehr schöne
Z-Zim .-Wohn. mit Zubeh. zu ver-

Znieten , ^ Näch daselbst._ 280
Emserstraße 43 3-Z.-W. z. 1. April

1910 zu verm. Hossmann , B68
Erbacherstraße 9, 1, 3-Zim .-Wohn. p,

1. 4. IßlO^zu^ vermicten .,_ 170
rt’cSfcftrafjc6, 1, gr . 3-Z.-W., r . Zbh,

sot. od. 1, Avr il zu vcrm. 4552
Fcldstraße 25P3-Z.-W. gl . o. sp.̂ 404
Frankenstraße 10 8 Z., .Küche, Zub.

zun» 1. April zu vnn. Näh.  Laden.
Frankensträtze 13 3-Z. W. mit ZüüT

aus 1. April zu Perm ._ B21518
Frankenstraße 46. bei Dorn , freund !.

3-Z.-W. mit Mans , per 1. Ap ril
Frankenfir . 18. P „ 3-Z.-W., 1, Äpr.
Fränkenstr . 23, a, Bism .-R., B., 3 Z.,

K... Ms.. 2 K., 1. A.  480 .M. R . 1. 78

Hermannstr . 2s 3-Z.-W. auf 1. April
_z u bm. Nä  h. bei Wieg  and. B 963
Hermannstr . 26 3 Zim ., 1 K., 1 K,

Vdh. 2. 3 Zim., 1 K., K. im Htln
P. 1, April . Näh, im Laden.  338

Herrngartenstrnße 2, Ecke Nikolasi
straße , schöne Part, -Wohn, von
3 Zim, zu berm. M äh, 2 l._ 246

Herrngartenstr . 17, V7 3TZ.-W7 Äpr'
. M ’. das, u.  Bismarckring 9 . Noll
Hirschgräben 13 3 Z., KT, m. Bad uT

Msd., p. 1. April . N. Büdingen
straße 4.  1,  163

vir,it,graben 22 sch. 3- od. 2-Z.-W.
1, St, , a. 1. Mai od. 1. April  z . v

Hochstnttenstraße 18, 1, Neub-, 3TZ.-
Wohnung per 1. 4. 1910.  115

Inhnstr . 3, Vdh,, 3 Zim ., Küche, Kell.,
a. 1. April zu vm, N. Part , 4141

Jahnstraße 5, Hth, 1, 3 Zim . mit
Zubehör per 1. 4, 1910 zu verm.
Näheres Vdh, 1, Et aae. _ 39

Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-WohnT
(3  Zim .) an klein e Familie ._ 196

Jahnstraße 19, 2 r. , 3 Z., Küche und
Keller , per 1, April zu vm. Näh.
Adolfstraße  6 , 1 rechts. 289

Jahnstraße 36, freie Lage, 3-Z.-WT
m,  Balk .. 520 mj « Apr, N, B. P.

Jahnstraße 44, Hth. P „ 3-Zim .-WT
. ^ 330 Mkc Nikh. Rhernstr . 95, P.
Kaiser -Friedrich -Ring 2, HthTEtlDDTT

W,. Zimmer u. Zubehör , mtl.
20 Mk. Näh. Hth. Part . 4849

Kaiscr -Fricdrim -Ring 41, " 1. Etage,
herrsch. Z-Zim .-Wohn. z. vm. 4850

Karlstr . 1, 2, 3-Z.-W., K„ M „ gTTT
sof. Näh. Dotzheimerstr, 12, 1, St.

Dotzhetmerstr. 57, Mtb ., 3-Z.-W. per
1, April zu vermieten . B7 88

Dotzheimerstraße 71, Hth7 2 schöne
3-Zim .-Wohn. auf April zu Perm.

- Näh. Bdb. Part . _ 278
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3,Z .-W.

Näh., Dotzheimerstraße 86. 1. B737

Frankcnstr . 24 3-Z.-W. N. P . B406
Friedrichstratze 8, Hinteroau Dachst.,

3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät, zu
vm. Näh, das. bei Bremser . 4833

Fricdrichstraße 45, §>.. 3 ZT, K., Kell..
_l' or- od. sp. J350 Mk. N. Bäck. 4338
Gcisbcrgsträße 9 3-ZT-W. mit Zubeh.

zu verm. Näh^ ySt ^ r._ 167
Georg-ArignstTStr. 6, Nb., 3-Z.-Wöh-

nu 'ngen 1. April . N. Eltvillerstr . 9.
Georg-Anguststraße 8, an der Zicten-

schule, 3-, 2- u. I -Zim .-Wöhn. zu
verm. Näh Hinterh . Part . 111039

Gneiseiiaustraße 5 schöne J -Z.-Wvhni
zu verrn. Näh. 7!̂ Et age._ B653

Gneisenanstraße 12 eine neu berget.
8-Zim .-Wohn. im Dach, per sofort,

.- U-. eine im,2 . St ., v. 1. Aprsl.yi897
Gneisenaustry 8 gr . sch. 3-Z.-W. 4596
Äneisenaustr . 211. 3, ar . 3-Z.-W.' 449
Gneisenaustr . 23, 2, 3 Znri. u. ZT 142
Olöbenstrnßc 9, Mtb ., 3-Z.-W. B 11 r.
Olöbenstraße 13 3-Zimmer -Wohnung

3. Etage , ncbst sämtl . Zubehör zu
verm._ Näh. 1. Stock, Ludwig. 20

Götze»straße 18, 8. Et ., sch. 3-Zim .-
W., m. r . Zub . p. sof. od. sp. Näh.
83auö.JSIum , Göbenstr . 18. Bl 104

Göbenstr . 19 sch. 3-Z.-W., Sonnens .,
1. Er,, r . Zub., s, a. sp. Näh. das.

Götzenstraße 24, B. I . 3 Z„ K„ Zb..
_sof , od. spät , zu v. Näh. P . r . 239
Mbcnstratze 27 3-ZT-W. sos od, 1. 4.
Göüenstraste 32, Neubau , 3 Zim.

Küche, Bad k ., p . sof, ob. sp. Bl W3
Graben straße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohnung auf 1. April zu Perm.
Nähere s 1. Stock._ . 434

Gustav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 S , 1
K., Mans ., 1. April . Näh. Keller-
straße 19,  b ei  Ofsheim . 821

Karlstr . 30, Mtb ., sch, 3-Z.-W., BdhTT
,Dach. 2t,Z, u, K. sof. N. Vdh. P.

.Karlstraße 35 schöne 3-Zim.-Wöhn.
mit Zubehör ver 1. April pveisw.
zu  verin ^ Näh, da selbst 1. Et.

Karlstr . ' 38. 'S.  lT ~3 ZT"ü7K . s." N.V.1.
Kellerstraße 4, 2, 8 Zim, , Balk. ncbst

Zubeh , ans .1 April , Part ., 3 Zim.
nebst Zubeh ör auf sofort . __ 101

Kcllerstraße 6, Z-Zim .-Wohn., 2. St .7
mit Zstbeh., auf 1. April . 237

Kcllerstraße 7 Part, -Wohn., 3 Z. uT
Küche, per 1. April  zu Per m.

Kellerstraße 10 3-Z.-Wohn>ing, mit
Mansarde , aus i.  April 1910 zu

_verm . Näh. 1 St . links . 37
Kellerifr .J lju Z.-W,, V. u, Gi, 1. AT
Kirchgaffe 11. Stb ., schöne 3-Z.-W. vT

Ap ril . Näh , bei Bischofs. _ 129
Klnrentalerstraste 3, bei Lutz, schöne

3-Zimmer -Wnün.. Hth. B70
Klarentalerstraße 4 große 3-Ziinm,-

Wohnung mit Bad , 2 Balkons,
Koblenaufzua , 2 Keller, Maus .,

^ 1. Stock, auf 1. April und schöne
2, Zimmer -Wohnung , Hth. 1. St .,
au f 1. April zu vermieten .^ B 977

Klarentalerstraße 6 3-Z.-W,, Hochp.
u. 2. Et . 3-Z-.W. per 1, April zü
ver miet en. Näh, Part . B 1029

Kleist straße 1 3-Zim.-Wohn .. 600 Mk.
Kleiststraöe 6 3-Z.-Wobn . 1. dtv-il.
Kleist straße 15, 3, eleg. 3-Z.gWvhn.,

mit Mans .,^per 1. April zu ver-
mieten . Näh. Part , r ._ . 261

Nerostr. 23, Gth.. 3-Zim .-Wobn. z. v.
Nerotal 10, PärtT, 3 Zim.. Küche",

Moni' , usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5

_Um , 1 Treppe hoch. 4360
Netteibeckstr. 2, b. Steitz , mehr, schöne
_3 ;Zim .-W. mit Balk. 11. Bad^,Ll53
Nettelüeckstr̂ S sch. gr . 3-Z.-W. B784
Nottelüeckstr. 8, Mb".. 8-Z,-Wohn., ev,"
_m it Werkstätte , zu berm . B291
Netteibeckstr. 10 sch. g Z.-W. 380 Ms
Netteibeckstr. 11 3TZ.-W. gl. ' o. sp. 104
Reugaffe .12.,3-Z.-Wohn. Nah. Vdh. 1,,
Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.,

mit Bal k.. Gas ẑ v. NWP, r. , 4162
Niedcrwaldstraßc 5. Hth,, 3-Z.-Wohn.
_fur _ 1. April . Näh. Bdh. P . 171
Nikolasstraße 30, Part ., 3-Z.-Wohn,

mit reicht. Zubehör per 1. April zu
vermieten . Näh. Adolfstraße 14,
Wein Handlung. 3009

Oranicnstr . 15. H. 1, 3-Z,-Wohn, z
. verm. Näh. V. V„ v. 11—2.̂ 4636
Oranienstraße 20, P „ Ecke Adelheidi

straße . ist die seither als Rechts-
anwaltsbureau beiiutzte Wohnung
von 8 Zimmern , Küche usw. aus
1. April zu verm. Näh. daselbst
oder  M öbringstr aße 13,  4608

Oranicnstr . 23, Mtb ., 3 Z„ 1 Küche,
Zubeh., aus 1. April au vm, 68

W. p,
4362

Oranienstraße 25, ' H. P ., 3-Z.
, sof. N̂äh. Vdh. Pon't.^
Oranienstr . 31, Hth. 1, l. sch. 3-Z.-
. Wo hn, zu verm. Näh. Vdh. 2 r . 331
Oranienstr . 35, Vdh. 1, 3-Ziinmer-

Wohn.  zu vermieten . ^ __
Oranienstr ." 42. Hth., S-Z.-Wohn. sofT

z. berm. Näh.  Vdh . im Laden. 3008
Oranienstraße 48, Mtb . 1. 3 Zim . u.

Zbh. p. 1. April . Näh. Vdh. 3. 71
Oranienstraße _ 62_ Z-Zim.-Wohn._ 3
P hilippsber gstr. 2 3-Z^ W^ a. r . LT 141
PtziliNPSbergstraße 13, 1, sch. Z-Zim .-

Wohn. mit Kabinett , Balk., Küche,
Mansarde , Keller, Mitbenutz , des
Gartens , an kleine Fam , aus gleich
oder spät , zu vm. Näh, 2 St ." An-
zusehen  I 2I—5 Uhr, _ 4363

PtzilippSbergstrastc 20, Part ., 3-Zim .-
Wohn. m. Ms., Batton , p. 1. April

_ zu pe  r m.  Näh ,_ b aselbst. _ 10
M'ilippsbergstr 'SS, 1. 8-Z.TW. B1140
Philippsbergstr . 7, ^ ,7 S«Z.-W. vT
Philippsbergstraße 39 8-Z.-W. zu v.
Philippsbergstr . 39, Fsp„ 3 Z. u . KT
Philippsbergstr , 43 sch. ar . 3-ZT-W.,

1. Et. , Ble ichpl., G.. 1. A. N. 1 je.
Ptzilippsbcrgstrahe 51 it. 53 schöne
^ 3-Zim .-Wöbn. zu vermieten . 356
Dlattcrstraße 17, 1, sch. 3-Z.-W7Ht

Ba lk., Zu beh. sos. od. sp. Näh. P . z.

Scharnhorststr . 13 sch. 3-Z.-W1 mit
—Bachju. a. Z . 1. Apr. N. 1 r . S1473
Sch arnh orststr. 29 3 ZDN . B . 6561
Scharnhorststrastc" 31 3-Zrm.-W. mit

Zub. aus 1. Aprxch Nah . 1 l, B 355
Scharnhorststr . 33 sch. 3-Z.-Wohn..

1. Et ., Balkon u. reich!. Zub ., sof.
0. spät . Nab. Pa r t., bei Bauer ._

Scharnhorststraße 34,^ 1,^ 3-Z.-Wöhn.
Scharnhorststr . 35, P . od. 1, 3-Zim .."

Wohnung nrit Zubehör wegzugsh.
—6leich oder sväter zu Perm. & 82
Schesfelstratze 2, Part ., 3 Zimmer
_putchZubehör zu vermiete n. r94
Scheffelstraße 6 hochherrschastl . 3-Z.-

Wohn, per 1. Avril . Näb. das. 393
Schiersteinerstr . 9, Gth . P ., schöne"

Z-Zim .-Wohn.  N . Vdh.  P . r.  384
Schiersteinerstr . 16. H., schöne 3-Z.-
, Wohri. z. verm . NähT Voh.  P . 4373
Schie rsteine rstr . 18, H., 3 ü. 2Z . 4374
Schicrsteinerstraße 30, Hpt., sch. gr.

Z-Zim .-Wohn. in herrsch. Hause 41»
berm. Näh eres 1 St . r . B 488

Schwalbacherstr. 37 3-Z.-W. zu vm.
, Näh, daselbst Mtb . Part . 12tx
Kleine Schwälbacherstraße 4 3 Ztm".

u. Küche zu ve rmieten . 447
Sedanplatz 5, 2, srdl . 8-Z.-Wohn. m.

Küche, Mansarde . Balkon n. allein
Zubehör  pe r 1. April 1910. B 656

Sedanstraße 3, 1, 3 Zim." mit Zub.
per  1 . April zu vewn. N. Part . ^

Sedanstratze 7 schöne helle Z-Zim .-
Wohn., Küche u. Zbh.. dollst, neu
herger ., p, 1. April 0. früh , vreisw.
zu v. Näh, das. 1. St ., Rau.  B21757

Sedanstraße 10 3-Zim .-Wohn. i. Ht'ss.
aus 1. April,  Nah . V. 1 r . BZ65

Sedanstr . 14 3-Z"im.-WoWn ZübT
z. 1. April . Näh. Part . lks._ BP,09

Seeroben straße 3^3-Z.-Wöhn." 4111
Seeroben str 13, V. 373-ZT-W. B21761
Seerobenstr , 15, 3. 3-Z.-W. 500,Mk ."
"Seerobenstraße 24, Hth., " ZTZiinmer-

Wohn. Nah. Vdh. 1. 4376
Seerotzenstraße 27 Wohn., 3 Z«mm.,

Küche. Mans .. zu v. Näh . P . r.
_Anzus . _10—il^ tzorm., 37—B nachin.
Steingasse , Ecke Schachtstraßc, 2 Stü

3 Zim ., Klosett im ?lbschluß, sos.
od. spät. 378 Mk. Näh. A. 4191

Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn„ 3 ZT
mit Zubeh. sof. od. spät , zu verm.

_Näh . Stiftstraße 8, 1. St , 4317

Platterstraße 19, P, , 3 Zimmer und
_Küche zu Näh, das, 1. St.  4562

Platterstraße 56, P .. 3 Zim, , Küche,
Keller  1 . Avril . Preis 400- Mark.

Rairenthalerstraße 8 3-Z.-Wohnungen
per sot, od. spät . Näh, das. 4574

Raucnthalerstraße 9, 2>MT Dachq.,
schöne ger. 3-Z.-W., Abschl, B 78

Rauenthalerstr . 14 3 Z., K., 2 Balk..
Bad, k. Hth.. aus I .^Äpril .̂ ^ 126

Rauenthalerstraße 23, 2, helle lufti
3-Z.-W. m. Zub. umständeh . z. vnr.

Nanenthalerstraße 23, V. 3, schöne
3-Zimmer -Wohnung zu v. Näh.
1. Stack, Karl Höhn, Prtv . ^ B734

Rtzeingauerstratze 9 schöne 3-Zim .T
Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. sp.
z. v. Näh, b. Kenimann , P . 4365

Klopftockstr. 9, Neubau E. Ä. FischcrT
Herrschaft!. 3-Zim,-Wohnungen mit
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vermieten . Näheres Klopstock-
straße 1, Part ., b. Besitzer. 191

Klovstockstraße 13, 2. Et ., schöne 3-ZS
Wohn, mit Zubeh. per 1. April zu

_verm ._ Näh .-Part , links , __ 461
Knausstraße 1 Z-Zim .-Wohn. aus

sos, od, zu verm. Näheres
Platterstraße 76, bei Nies.  4853

Gustav -'lldolfstr . 15 2 sch. Etagenw,,
3 u, 4 Z., i. f. Lage, p. 1. 4. 1910
zu verm. Näheres b. Wieseborn,
Römerberg 28. _ 108

Hällgarterstraße 2 3 Zim . u. Zubeh.
_Per 1. April zu verm. 199
Hallgarterstraße 3 schöne"3-Z.-Wr>hn.

mit Balkon zu v. N. b. Löw, Hth.
_ oder nebenan , Nr . 1, Part . ^ 163
Hartingsiraße 1 3 Z., K. mit Nachlaß

p. sof. od. später . Schönbach. 4343
Helcnenstraßc 30 3-Zim.-Wohn, mit

Bad usw. per 1. 2lpril . Näheres
Bismarckring 34, 1 links . B 478

Hclliiiundstr . 3, n. d. Dobheimerstr .,
schöne 3-Z.-Wohn, aus April . 4612

Hellmundstraße 0, Hth. 1, 3 Zim . u,
Küche per 1. April zu vm. 194

Hellmnndstraße 15 große 8-Zimmer-
Wohnu ng z. 1. April . Näh. P . B417

Hellmnndstraße 26 3-Zim .-Wohn. p.
_1 . April . Näh, iin 3. St ._ 421
Hellmnndstraße 37," Mittelbau Part .,

3-Z.-W. zu v. Nah.  V , 1. 670
Hellmundstr . 40, 2 r„ 3-Zim .-Wohn,

mit _Zubehör 1.  Avril ._ B 1398
Hellmundstr . 49, 'S . "2, sch. 3-ZT-W."

per 1. April . Näh. _1_L . B 1405
Hellmundstr . 54, ST 1, 3 Z.. Mit die,

Ms., 1. April z. v. Pr eis 380 Mk.
Hellmundstr . 56 3-Zim .-Wohn, ncbst

Zub. p . sof. 0. sp. z. v. N. 2 r. 4344
Hellmnndstraße 56, Stb . P ., "8-ZtmT-

W. n. Weristatt zu v. N. 2 r . 434»
HerderstrElch -Z.-W. N.' lEEtT ' r". 40
Herderstr . 2, Hth.," 3 Z. N. V. 2. 162
Herderstr . 2. H. D., 3-Zim.-W. 434t!
Herderstraße 5, Part ., 8-Zim .-Wohn.

mit Zubeh, , zus. mit heizb. Krtsp .-
^Zim „ ẑ vm. Näh, Rheinstr . 86, P.

Herderstr . 9 sch. 3-Z.-Wohn. zu vm.

Lebrstraße 5, P ., 3 Zim, , Küche mit
Kochgas. 2 Kam, , Kell., 540 Mk., p.

_1 , Äpr :I. Näb Lehrstr . 7, 1. 140
Lehrstraße 16 Parterre -Wöhn., 3 Z.,

Küche, Abschluß, Zubeh., neu herT
gerichtet, sos, 00. sp äter zu v. 458

Lehrstr. 18 abgeschl. Mäns .-W., 3" ZTT
_Küche , Zub ., sofort od. spät, zu v.
Lorelei,ring 5 schöne 3-Z.-Wohn, auf

1. Avril 1910 zu verm . Näheres
Lorelehring 10, Hth. P . 4118

Lorclryring 8 3-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, zu ver-

ü_mieten .. Näh. Part . links . B294
Lothringerstr . 3V, 1, "3-Z.-Wohn. m.

Ga sherd . Bad, Z. z. vm. B739
Lurembnrgplatz 2 3-Z.-Wohu., reich!.

Zubehör , aus ^Atzrist,Näh ^ 2 17
Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör

z. V. N. das. i. Lad. d. Fa . R, Woli^
0. h. K. Meier , Nikolasstr , 41, 8023

Michelsllerg 13. 2 r., 3"-Zlm .-Wohn,
.nebst ZuDehör̂ a. 1. April z. v. 344
Michelsberg 24 schöne 3-, auch 5-
. .Zimmer -Wobnung ^ zu vermieten.
Moritzstraße 9, Mtb ., 3-"Ztm.-WohnT

Per 1. April zu bin. Näh. V. 1. 161.
Moritzstrnste 23 h. freund !. Mans .-
_ Wohn., 3 Zim ., 320_ Mk. _ 4857
Mnrii,strotze 39. Mtb ., 8-Z.-W. 186
Mo ritz str. 44. Sb .. 3 Z. w. K., Abschl.T

gleich od. sp. zu v. Näh. B. 2.
Moritzstraße 47, Mtb . 2.  St, , 3 Zim .,

1 Küche, 1 Kell., 1 Verschl,, 1. Apr.
N. Mtb , V., 9— 12 v.. 2—5 n . 3004

Moritzstraße 50, StbTT"3 große Zim,,
_Küche , auf 1.ZAvrsl zu verm,_ 165
Miiblgasse 17, H. D „ 3-Z.-Wohn. per

sofort . Näh, b. I . Haub,_ 112
Rerostraße 9, Stb , 1, 3-Zim.-Wöhn.

mit 'Zu beh. per 1. April 3. bm. 1

Rheiligauerstraße 13 3-Z.-W. B671
Rlieingauerstraße 13. Gth ., 3-Z.-W.T

Preis 400 Mk., zu verm._ B665
Rheinstr . 89 Frontsp .-W., 3—4 "Zim .",
, p. 1. April b. z. v. Näh. P . I. 847
Riehlstraße 3,""V., schöne 3-Zlin .-W.,

Gas , 2 Balkons , reich!. Zubeh . 31
Riehlstr - "5, Hth,, 5J ., K. 1. AprilT
Riehlstraße 6, Bdh. 2, 3 große Zim.

it. Küche  zu vermieten ._ 232
Riehlstr . 6, Gth. P .. 8 Z.. K. " 233
Riehlstr . 6.. Gth . 2, 3 Z.. K. "" 234
Riehlstraße 8 schöne gr . 3-Z.-Wohn,"

mit Mansarde ^ billig zucherin.
Riehlstraße . 10 3 Z„" Küche üT Zubeh.

zu vermieten . Näh. Parterre.
Riehlstr . 11, ST D ., S-Z.-W. s." 4367
Röderallee 8, 1. St „ 3 Z. in. Zub.,

Ms., cv. in. Gart ., p. 1. April z. p.
Röderallec 18  8° Zim.-Wohn. 1. Apr,
Roderallee 20, Part ., "3-Z.-W., mit

oder ohne Mans ., auch Vorgarten,
auf 1, April 1610 zu verm. 4368

Röderstraße 16, 1, schöne 3-Zimmer-
„Wohn . p. i.  April z. Part,
Röderstraße 21  eine 3- od. 4-Zim .-WT
- Wuf , ch April zu vm. Näh. 2J. _64
Röderstraße , 22, Seiteng -cb., Z-Zim .-

Wohn. mit Balkon sof. od. später
zu verm. Näh, Vdh. Part ._ 4369

Ecke Nödcr - und Nerostraße schöne
3-Zim,-Wohn, zu v. N. P . 4196

Römerberg 5, "1, sch, 3-Z.-W., neuz.,
auf April . R. b. Esterer . B21471

Römerberg 34 f. Waschleuie 3-Zim .-
W. p. sof. od. sp. zu v. ; Waschtüchc,
Trockenh. n. S peich.  N . V. P . 4371

Römerberg 37 3- u. 2-Z,-Wohnung.
Römerbera 39, Ecke Röderstrafte, eine

3-Zim,-Wohn, Näh, das. 3 St , 454
Roonstrnße 15, 1, sch, 3-Z,-Wohn, p,

1, AvrT z,- v. Näh, d, Mtb, P . 433
Roonstraße 21 Wohn., 3 Z„ p. AprilT

N. Bis marckr. 9, b, W. Noll. B 848

Rerostraße 1« 3-Z.-W., Hth. N. V. "2".

Roonstraße 22, Hth., 3-Z.-W. p, 1. 4.
.1910 a. bm. Wh , Vdh. I r . B20756
Rübesheimerstr . 22 eleg. 3-Z.-W. m,
_Zb . v, April . N, P ., Kümmel . B4V3
Rüdeshcilircrstrafie 31 3 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten .^ B486
Nüdesheimcrstr . 38, Gth ., 3 Z., K.,
_Abschl ., Gas , 450 Mk., per April.
Schaihtstr. 23 3 Zim . u. K. 1. April.
Scharnhorststr . 2^8-Zim .-Wohn . z. v.
Scharnhorststraße 7, "2. 3-Z.-WohnT

per sofort oder später zu verm.
_ Nab, 3 St , r echts._ F 373
Scharnhorststraße 9, 2, S-Zim .-Wöhm

per 1. April . Näh, Part . B350

Billa in der Walkmüblstraße 3 Zim,
mit Zubeb. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh , b. Firmenich,
Hellmundstraste_ 53. _ _ 244

Wallufcrstraße 5, Gth ., 3-Z,-Wohn."
z. 1.  April . Näh. Gth . 3 rechts.

Walluferstcaße 9, Hth, , sch. 3-Z.-WT
^zu ^ verm._ Näh. Bdh. Part . 201
Wälluferstr . 7, M . Dach, zwei 3-Z,-

Wohnu ngen. ^Näh . Vdh. P , 4382
Walramstraße 5, 1, sHT3-Z.-W. prw,
_ aut sofort  ober später . _ B 85
Walramstr . 6,1 sch. 3-Z .-W. 1. AprT
Walramstraße 13 Wohn., 3 ZTT KT üT

Zub . au f 1.  Apri l. Näh. L. 8683
Walramstraße 25, 2, gr . 3-Z.-Wohn.

mit Zubehör auf sofort oder später
zu ver m.  Näh , Pari ._ B 21281

Walramstr . 31, Bdh.. 3 Z. Wohn, m."
Ber-anda . Preis 480 Mk. Näh.

—bei S chmidt, Seit enb. _ B 1143
Waterloostrnße 2 u. 4""schöne Z-Zim .-

Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . B 86

Waterloostraße 5 schöne 3-Zrmmer-
Wohnung zu vermieten . Bp

Webergasse 56, Vdh. 2, 3 Z,, K. u.
_Zubeh , per 1. April . N. 1 L.  160
Webergnsse 58, Part ., kt. 3-Z. W. n.

Züb . gleich oder später zu v. Näh,
_ Webergassc 56, 1 links. 158
Weilstraße 13 3-Ziminer -Wohn. auf

sof ort oder später zu verm, 4337
Weilstraße 13, 1, 3-Ziin, -Wohn. 455
Weilstraße 19, 2, ruh . 3-Z.-WTTH.
_ 2 Mans . usw,, per sofo rt zu ve rm.
Wetßcnbiirgstr . 10 3-Z.-Wohn., HthT,

v. 1, Apr. z. bm. Näh. Lad. B637
Weilritzür . 19, 1, 3 Z.-WT' z.. b." 300
Wellritzstraße 35, Vdh. 2. St ., schöne

8 Zimmer -Wohnung per 1. ßlpril
zu Perm. Näh, das. 1 St .̂ l. B1200

Wellritzstraße 43 '3-Z.-Wohn., 1." u.
2. Etage , per 1. April zu vm. Näh.
Eisenhandlung , daselbst._ B283

Wellritzstraße 47, H., 3-Zim .-Wohn.
_ver 1..April 311 vm . Näh. Vdh. 1 l.
Westendstraße 10, Mtb . 1, 3 gr . Z." üT
-K .̂ S._TU_Aprrl..L . Vdh. 1. _ 34
Westendstraße 13 schöne" ZÜZimmer-

Wohnung , 3. Et ., auf 1. April-
^ Näh. Weiß-enburgstr . 2, P . r . 8940
Westendstr . 15. V., 3-Z- iM.-W. -8 1081
Westcndstr. 18, Hth., schöne 3-Zim.-

Wohnung z. Preise von 860 Mk,
sofort oder später zu verm. Näh,
b. MerkÄback. Vdh. 1. Stock, 4192

Westendstraße 20 schöne große 3-Z.-
W. mit Erker . N. Pari . B2189?

Westen dstraße 23 3-Z.-W. B668
Wcstendstraße 26 3'/Z.-Wvhn._ B6C9"
Westendstraße 28 3-"Z.-WohnT u. ZbhT
_aus 1. April zu vernu_ _ B548
Westendstraße 32 schöne 3-ZimT-W.,

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh, das. 43 83

Westendstr. 39, 2, sch. 3-Z"im.-Wohü.
Westendstr. 40 3 gr . Z„ m. Bäd,"Blk„
—,K.,ZK. bill ig hu_B,_ Mein Ht4384
Wtelandstraße 16, 1. "Et, , eleg. 3-Z.»

Wohn, nebst Zubeh . per 1. April zu
verm. Näh. das. Stb . 2. St , od.

_Bertramstrafte 2,-  bei Moos._ 305
Wtelandstraße 23 schöne der Neuzeit

entsprechende 3- u . 4-Zim .-Wohn.
daselbst ans 1. 'April ein-- schöne

. Fr -tsp.-Wohn., 3,Z . u . Küche._ 414
Wilhelminenstraße 37 (Villa ), nahe

Beausite , frenndl . 8-Zim .-Wohii.,
Liefpart ., sof. od. sp, an ruh , Leute
SU vm.  Pr . 450 Mk . R äh . P . 4886

Winkelerstr . 3, einschl. Zentralheiz .,
herrschaftl . 3-Zim .-Wohn. billig
zu bermieten . Näb. daselbst von
11— 12 u. 4— 5 Uhr. 820342
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Wrnkelrrstr . 8 , sch., L. Muz . entspr.
^"Ẑ Mm .-Wohn.' ’im Wh ... u. Hth,1 dt , zi. ^ ,,  z u verm . Ra h. P . l.  882
WrtWratze 2, Part , 3 Zim.^ gro^e
tz gedeckte Veranda , Küche in Zubeh,
« »an ruh , Leute zu vermieten . Nah,

Er - Höppli , 24
Aörthsträßc 18>, schone 3-Zimmer-
k Wohn , mit 2 Mans . auf 1. April.
' Nah . das. ob. St<mentbalcrftr ._18,_2.
vErvtze STSBart: u. 1. St , n. Ring
- ri. Elektr , schöne gr . 3-Z.-W. mu
k reichl. Zub . a. t . 4. od, fr . Rah.

-P art,  links od. Nevostr. 38, 1. 16

Hallqarterstraße 5 herrsch. 4-Zi.m.-
Wohu, versehen mit Gas , Elektr,
Bad , Erker , Balkons , ganz der
Neuzeit entspr ., zum 1. 4. 1910 zu

_ Denn. _Näht _das. Pa rt,  l 'ks, ^P54
Helen enstraße 14, 1, 4 Zim . u. Küche,

neu herger , Gasbel ^ 4308
Hermannstr . 23, Ecke Bis -marckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten . 8 680

UUIVL"J. _ ._
^ßlpttjinrBdh . 2, 3 8 -, nt. Zub,
. Ba lk.ss Nah,  bei Hausen ., 8401
Dorkstratze 4, Hth. 2, ,3'sZ. «" Küche

auf gleich _ob. I^chlprii . _ 8842
S- rkftras' c 5, Vdh, 6 Z. u. Küche,
i Part ., zum 1. April zu vermieten.
^ Räch daselbst 1. Stock. 1545b

Hochstättenstrahe 16, Neubau , 4-Z.-
Wohn , p.^1. April 1910 zu v. ,117

Jahnftr . 11, 2, n . herg 4-Z.-Wohn.
v, sof, od, 1. Apv'.l, Nah. 1. Et . Wo

Jahnstr . 13, ft sch. 4-Z.-Wohu. mit
reicht, Zubehör sof. od, spat , 45fep

Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre
4 Zimmer u , Zubehör z. v. 4oö2

Röderstraße 41 eine Wohnung von
4 Zimmern , Küche u . Zubehör , neu
hcrgerichtet , auf gleich od, 1, April
z. v. Näh . Frz . Büch er , das, 1c>7

Ecke der Röder - u. Nerostraße 46
4 Zimmer mit Eckbalkon, Küche u.
Zubehör auf April 1910 z, verm.
Näheres im Laben , 4581

Adolfsallee 51, Hochpart., 5—6-Znu .-
Wohn. auf sof. od. fpät ., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u. Speisekammer , nebst Zuv , 4384

Adolfsiraße "8. Vdh. 2. Etage , 5>Z.-
Wohn. Näh. Hth. 2 S-t. 211

Nvrkstraße 7, Vdb. u. Hth., 2 schone
v 3- u .4-Z.-W, fein . Haus , Souneni,
>m. Balk , Speise !., Klos, i. Abschl,

M aos ., 2 K„ Gasß bill, auf Avrrl.
8orkstrasic9 Z/Zim.-Wohn. 621 480
Norkstr'aße 10 3-Zim.-Wohn . nt. Zw-

be här p. i . April zu pernnieten. ^
Norkftraßc 13 (Blücherplatz) schöne

6-Zim .-W«hn. zu verm . 1521520
horkstr. 15, V. 6 Zim. ü . Küche. >5273.
Äorkstraße \W  große güZim.-Wohn ,

Part . u. 1. Stock, zu verm. Rah.
das cBitJc ijßc tme ckh. . 3024

Äorkstraße 19, 1, 3 Zim ., Küche, Bckd,
Zubeh ör per April zu vermP  32a

Ziekenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon .aus 1. Avril .. N. das. oder

Me tzger Pauli , Röderstr . 30. 44
Ketenring 7, Hth, Part . ü . 1. Stock,

schöne 3-Zim,-Wohn. sof. od. sp, zu
' vm. Näh . Bdh. 2. St . rechts._ 4389
Atmmermannstrahe 1, bei Bremser,

8 Zimmer  u . Zubehör zu bin. 148
Zunmerniannsn . 10, 1 u. 3, sch, 3-Z,-

sof. od, spät.  Näh . Part . B 89
Lchöne Wohnung , 3 Zim ., zu verm.

Näh. Bismarckring 34, 1 links.
z-ZZMI, Vübh 480 M . J ahnstr . 36.'
Eine 3-Zim .-Wohil. in. Zubeh. Näh.
^Loreteyrintz 2, bei Fri chl._ 4391
Schöne 3-Zim .-Wo!>n. im; 2 . Stock

per 1. April zu vermieten . Nah.
Roonstraft c 9, Part. _ _ _ B 495

Zchonc 3-Zi >n.-Wohn., 3. Et, , p. Apr.
Näh. Weihenburgstr . 2, P . r . 102

Kaiscr -Friedrlch -Ring 14, 2 r, 4 Z.-
Wohn. mit gr , Badez. u. doppelt

. Zubckhor Ivegzugshalbcr p. sofort
odcr,1 .̂ ,ApriI zu vermieten . . ^ .

Kaiscr -Friedrich -Ring 41 herrschastl.
4-Zim .-Wohuung zu verm ._ BbOJ

Kaiser -Zr .-Ring 55, Eckê "Wicland-
straße , 1. St „ Herrschaft!, 4-Zim .-
Wohn. mit Zubeh. sos. od. spat , zu
v. Näh. das. ^ d. T̂ct . 3074, 153.,

Karlstrnße 31, 1, sch. 2 'S !.,
Köhlcnauiz .,PÄas , r , Zbh. 8c, P , l.

Karlstraßc 35 schöne 4-Zim, -Wohn.
mit Zubehör per 1. April preis » ,
zu Vm._ Näh, daselbst 1. E t.

Roonstraße 14, 1. Et ., Wohn., 4 Z. ü.
Zb„ 600 Mk., a. 1, Apr , R . P . V2 89

Nndesheinrerstraßc 27 4 Zim . m. all.
Zub. p. 1. -1, 1910 z, v. N, P . 4250

Rüdesheimerftratze34 4 eliiu.
Zube hör zu vermieten, __ _ B4bo

Scharnlförststr . 34, 1, herrsch. 4-Z.
Wohn, sof. zu verm. Nah. 1 r . „

Scharnhorststraße 40, 3, schöne 4-Z.-
Wohnung Mit Eckzimmer u . Bad
per 1. Avril . Näh. Lad en. 15316

Nlürechtstraße 16 ist c. sch. W.. 1 St ..
5 Z„ Bad u . sonst. Annehmt ., per
soü o. sv. zu v. Näh . Laden . Il7

PhiliPpSbergstraßc 29, 1, sch,. 5-Z.-W.,
Küche. Speiset ., Kohlenaufz ., 2 Mi .,

Schiersteinrrstrahc 9, i , Herrschaft!.
4-Zim.-Wohnung zu verm . 274

4 Zimmer.

Karlstraße 37 gr . 4lZ .-W. p.A . Apr.
Part ., 1. St . oder 3 St . l^, 4328

schöneKarlstraßc 39,' 1. ul 2. "Eh . .
4-Zim .-Wohnungen p. sos. o. spat,
z. verm . Näh. das. b. Hausmstr ..

_ Mittelbau 1.  Stock . 4137
Kirchgassc 23 4-Zimmer -Wohnungen.

Gas , elektr. Beleuchtung , Zentrab
Heizung, mit reich!. Zubehör , sos.
z>i vm. Näh . d. M. Frorath Itachs.,
Ei senivareu,  Kirchgasse 10.  V34

Klopstocksträffe 11^herrsch. 4- u.' 5-Z.Wohn, m. reich!. Zub. N.  das . 4- -.3
Klopstockstraße 1« '" 4-Zimmer -Wohn.

ueuz., per sofort oder spater zu
vermieten . Näh . Part , r . 4108

KnauSstraßc % P „ Ecke Philippsberg,
straßc, 4 Zimmer mit Zubehör aus
gleich oder später zu verm.  4561

Kornerstraße 3, 3. Et ., schöne 4-Z.^
Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
zu Vermieten. Näh . 1. Et . r . 3331

Langgasse 3 4-Zivü -Gölm . nut mod.
Ausstatt , zu verm . Nah . Baubur.
Htlducr , Dotzheimerstrake 41. ,424a

Adelheidstr. 23, Stb .. 4 Z. u . Zub.
1. u. 2. S tock, so fort zu verm. _

Adelheids!raste 39 eine 4-Zim .-Wohn>.
cvent. 6 Zimmer , aus 1. April zu

_berat . , Näheres Part . 423
Udolfsallce 35 schöne 4-Zim . Wohn.

per 1. April zu verm . Näh . bei
- Hammelmann , Moritzstraße 27,

Bu reau ._ _ „ -_ 4654
Ndolsstraße 4, Part .-Wohn., 4 Zim.

zr. Zubehör zu vermieten . Näh.
1 Rheinstra ße 32, 2._ _ 125
Albrcchtstraste 2, Ecke Nikolasstraße.

1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör.

Lorelehring 7, .Haltestelle der Elektr ..
schöne 4-Zimmer -Wohnung , 1 Se.links , i' oo od . spät , zu verm . 035

Luxemburgstr . 7 cleg. , 4-Zi»i.-Wohn.
zu verm._ Näh. 2 links._ 4o3o

Marktstr . 12 4 Zim . mit Balk., Küche
u. Zubehör . Näh . 2 St . r._

Mäuerqass e 7 4 Küche u . Zubeh,
Mauergasse 8, 1, 4—5 gr . Z. m. Zub.

a.  1 . Avr. N. Maueraastc 11. 4595

zu vermieten . Näh. Laden.
Arildtstr . 6, ll Eü , möd. 4-Z.-'Wohn .,
. Badez ., gr . Balk .. Gas u. elektr. L.,

zum 1. April zu vm. N. P . I. 4634
Wertramstr . 7 4 Küche, ui Zbhi

N. Ga , B irck. Bertramstr .10. 1. 829
öertramstraße 22snähe a . Ring . sr.

Lage, sch. 4-Z.-W.. 2 Balk, Bad.
2 Ms , 2 Kell. Näh , 2 l. 4287_ _ _ _ i. 4287

BtSmarck-Ring 1, Ecke Dotzhoimer-
str , schöne 4-Zim.-Wohn, 2. Et,

_ p. 1. Apr . ,ju v. N. Dr ogerre. 15287
Bleichsiraste 9, Hth, 4-Zim .-Wohn.

mit Küche u. Zubehör zu verm.
Näh . Ade iHeidstraße _j 9,_ L_ 4618

Blücherstr . 17, P , 4-Z.-Wohu, Bäd,
u . Z, sos vri ad. sp äter, z. v. _ IM

Blücherplat ; 6 sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.
z. p. Pr . 650 Mk. Näh. P . I. 1532

Mücherstrahe 30, im 1. Stock, 4 Zun.
und Zubehör z. vm. Näh. Kaiser-
Fri edrich-Riug 56, Pars_ II 2

hstl owstr aße 3 4-Z.-W, P -, u. 1. Et.
Kleine Burgstraße 1, Frcuitsp , 4 Z.

ii. Ziub. (300 Mk.) aus 1. April.
Nah .- das. Porzellanladen . , 406

Kleine Burgstraße 10 4-Zim .-Wohu.
sofort zu ver ini et eit._ 4472

Lotrhe imerstra ßc 78 4 Z. u. M.  4238
Totchcimcrstraße 80, 3. St , 4 Zim.

niit Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten ^ Näheres Parterre . 4135

Lr eiweiden str äße 3 ist eine geraum.
4-Z.-Wohn, 1. St , mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H, kein Hth , p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Part . _I. „ 4184

Drciweidenstraste 5, 1. Et , 4 Zim.
mit reichlich. Zubehör p., 1,, April
zu vermieten . Näh. daselbst und
Btsmarck-RingO ._ 109

Lckcrnsördestratze 10 schöne 4-Zim .-
Wobn. mit Zub , 1. Etage , per
1. April zu vermieten . ^h.1133

Eckcrnsördestraßc 15, Neubau , eleg.

Mauergasse 12 4-Z .-Wohn. P. April
zu Perm, _ Näh.  1 . St ock rechts.

Mauritiusstraße 3, 1, 4 Zim . mit
Zubehör per ' l . April zu dm. Näh
bei W. Ge rhar dt, Tapcte nhdl. 393c

MoribstrE 33 4./Z.lW. P. Apr.. 0610

Schwälbacherstraße 8, 3. 4-Z.-W, m.
Bad u . reichl. Zubehör zu verm.

_9Jäj ). beim Hausmeister ._ F432
Schwolöacherstr. 30, 1. St , schöne

4-Zimmer -Wobnung nebst Zubehör
z. vm. Näh, b. Haüsmcisster. F 471

Schwalbackerstratze 36 Märkenseiteh.
4-Zim -W. mit allem Zubeh . auf
i . April . Näh. bei Meinecke. ,4624

Sedanstraßc 2 4^ , Küche mis Zub.
sof. üd. spät . Preis WO  Mk . 388

Seerobenstr . 26 4-Z.-W. m. Züb . N.
b. Wcmbeuer . Hochp. re chts.  15710

Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn.
mit Zubeb. Näh . Laden . 1586

Albrechtstraße 21, 2, n. d. Adolss-
allee, sch. 5-Z.-W. m. Zbh. P,

Arndtstraße 8, 3. herrsch. 5-Zim.-W.
Bismarckring 3 5-Zim .-W mit all.
Ptomsort , der Neuz. entspr . 4543

Dotzheimerstraße 32, 1, schöne 5-Z -
Wohn, mit groß. Balkon . „ 186

dotzheimerstraße 56, 1 Tr , 5 Zim,
2 Mans , Badez , 3 Balkons und
ah es Zubehör  a . 1. April , B 873

Drudenstr . 4, neben Ecke Emserstee,
1, 5 Z, Blk, Badez , elcg. herger,
sof. od. spät , s, 900 Mk, z. v. 4126

Emsersträße 48 herrsch. 5-Z.-Wohn.
auf gl. od. spät . Näh. das. Baub,
oder B lücherstra ße 40, _L 820 104

Oleisbergstr. 30, 1, e, 5-Z .-Wohn, m.
Zubehör p. 1. April  1910 . N.,Part.

Gerichtsftraße 9, 1 (Ecke Oranten-
sträßei , 5-Zim .-Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt , mit 2 Balkons,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
per 1. ?lpril zn vermieten . Nah.

, jb^f?lbjhDarterr c._ 293
Goö chestr. 1 5-Z.-Wohn. lTSTjn-. 285

_ _ Kell, April od. früh,  z . vm. 4408
Philippsbrrgstraße 33, Hochp, ne'.r

hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sos. od. sp. zu v. Nah. links
od. Wilhelminenstr . 14, P . 4400

Ecke Platter - u. Klingerstratze. Land,
hansgnartirr , 5 Min . vom Waide,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das. od. Platt -rsir . 12._ 4410

Rauenthalerstraßc 3. n. Ringt , elegs
^ 5-K.-W. zu v._ Nah .̂ Parch 4107
Rauenthalcrstr . 11, 1, gr . 5-Z.-W. gl.

Näh. P . r . ü. Hausmstr.  8204
Nheinstraßc 30, Allecjcitc , Part7.

5-Zimmcr -Wohnung , ev.̂ mit Vor¬
garten , per sofort oder spät . 4128

Rheinstras?e 43 schöne 5-Zim .-Wohn,
ganz der Neuzeit entsprechend, p.

J .. April zu v. N. Blumenl ._ 387
Nheinstraßc 52,"2, 5 Zim . ück Zubehör

sos. od. spät , zu verm . Nah. das.
Seit enbau Parterr e. _ 286

Meinstraße 55, 1, 5-Ztm -Wohnung
mit Zbh, 1. April , zu verm. Nab.
bei  Heß, _ Gartenh ._ 1, 358

tiststraßc 17 4-Zim .-WohuiMg mit
Zubehör zu vermieten . Näheres

_Kleiine , BmMraßc , 3._ 206
Stistst ratze 26. 1, 4 Zim. u. Küche,

sowie Zubehör zu vermieten . Zu
erfrag en 2.  St ._ H. Bester.

Goethestraße 15, 2, an d. Adolssallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reiml . Zubehör aus
sos. od. kp. z. v. Näh. Pari . 891

Goethestraße 27, 2,  herrsch . Iß-Zim,-

TaitiruSstrasie 27, Bel Etageh sosor
oder später 4 Zim , Atelier , Küche.
2 Maus , Keller zti v. Anzuseheu
11—>12 u. 3—5 Uhr. Näh. . bei
ZK. Ries , im Laden , o. bei Abler.

^Ni folg Mraß e 24, 3.. . 180
Walkmirhlstrcche 48, Villa , frfiönc

4-Z.-Wohnung . mit Zentralhelz,
Haltest , d. Elektr . Bahn , zu verm.
Näh.^Pa vt er re rechts. _ B464

W«rlluserstr . 2 lEck eh 1, r , 4 Z. und
??ro rrtsp. per 1. Avril ._ 111300

Walrämstraße 28 neu ycrger . 4-Z
Wohn^ zu Perm. Näh.̂ 1, St . 4259

Löaterloostraße 1, 3, 4-A.-W, 1 St,
mit Bad Zos. od. später._837

Wehrrgasic 22 Wohnung , 4—5 Zim,
ücx_L April,ju _bermtetert . 328

Kl. Wedergnsse 7, 2, I -Zim.-Wohu,
aoeignct für Kur fremd-' , zu verm.

W, Bad', Ball , u. Zbh. , Näh.  P.
Gutenbergplatz 3 herrsch. 5-Zimmcr.

wahn. p. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst Parterre
odei'. Klopstockstraße 1. Part . 4397

Hällgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W, 2 St,
mit gr . Balkon , zum 1. April . An.

_ zusetz. v. 10 Uhr ab. N. P . 4611
Herd erstr . 25, 1. her rsch.  43118
Herderstraße 26 sch. üiZ .-Wöhn. H 8

Rheinstraße 68 schöne Park .-Wahn,
5 Zim , Badezim . u. reicht. Zuheb,
aus 1. Avril od. spät . Näh . 2. 333

Rbeinstratze 94. 1. 5-Zim .-Wohn . m.
Zbh. p.  1 . Avr il . Nah. P . _ 4626

Rüdesheimerstr . 23, 1, eieg. 5-Z.-W,
Süds , Hof. od. spät . Näh. P . l. 4567

NüdeZheimerstraße 29 elegante 5-Z..
Wohnung», in der 1. u. 2. Etcme,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Anipruchen
der Neuzeit entsprechend ausge-
stattet und haben die Madchen-kammern in der Etage._ 4418

Herderstr . 28. 1, h -Z.-Wi wegzugsh.
N. Schierste nierstr. 10, P . I11255

Herderstraße 31 herrschastl . 5-Zim.
Wohnu ng z. v. Näh . Part , l. 371

Jahustrgße 29 schöne 5-Z.-Wohn. sos.
od. ,lp äier zu verm. Näh . B . 4632

Jdst -inerstraße 7 eine sch. Wohn, von
5— 6 Zim . u. reichl. Zubehör aus
sos. od. sp. z. verm. Näh . b. Bind,
Kaiser- Fried rickiEliiiig 68. 6‘ ‘5

Meilstraße 3, Part , sch. 4-Ziimmcr-
Wahnmng, Küche ». reichl. Zubeh.
per^ l . April zuZoermiete n.  460

Weilsirastc 15, 2,(4 -ZPW7 m7 WBalk.
Wellritzstraftc 6, Bdh. Fsp, 4 Zim,

Küche lind Kell. a. 1. April . oO
We iln tzstr. 19, 1( 4-Zi-W. z. v. 299

Karlstraße 26 sch. gr . 5-Z.-W, zwei
Maus, wegzugsha lb, billig . 893

Kirchgasse5, 3. Et , schöneö-Z.-Wohn.
mit reichlichem Zubehör per losort
od. später . Näh , daselbst. 8 94

Moritzstraße 37, Ecke Goethestrage
schöne 4-Z.lWohu, Bel-Gtage . mit
Gas , cvt. elektr. Licht, Balkon.
Küche. Keller, 1—2 Mansard , Per

_1^ April  zu v._ Näh. 1 r. _, _ 18«,
Mühlaassc 17, 3. Et , schöne 4-Zim .-

Wohn . mit Zub . per 1. April zu
verm. Näh. b. I . Hauch._ Hu

Ncröfirl 13. 2 St , 4 | . ii K. a. April
zu vermieten .̂ Näh . P Sk - 460

Ncrosir . 13, 2,  4~3 . u. K. per IhAprl
Ncrvsiraße 27 4-Zim, -Wohnung zum

April zu vermieten . 276
Nerotal 8 4 Zimmer , Küche. Keller,

aus 1. April zu verm . Anzuseheu
Von  10 Uhr morg. an . 137

Reugaffe 15 schöne Wohnung , 4 Zim.
u . Küche, z. 1. April zu vermieten^
Weinrestaurant Jacob !. 443

4-Z.-Wohnunge» , mit Bad , elektr.
Licht, Balkonen usw. p. 1. April
1910 zu verm . , Nah.̂ das. 821819

Niedcrwaldftraße 4 herrsch. 4-Z.-W.
zum t ._4.  Näh . Part , r . 462 «,

RitolaSstr . 24,' Sont , ~4 gr . Zimmer,
Baderaum , Küche, auch s. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Hause,
3. Eta ge, bei Abler ._ _ 4247

Orauienstr . 47, PP -k-Z.-Gö m. Zub.
I^ ruh. s.  H . sos, od. spat , z. V.M>61

Oränienstraße 52, 2, 4-Znn .-Wohn.
m. r . Zub , B , istz. v, N. Lad . 4859

Plstlipvsbergstraßc 25, Fsp, 4-Zini .-
Wohnung aus 1. April zu verm.
Anzus. zw. 10 u . 12 u . 2 u . 5 Uhr,

PistlipPsbergstr . 38, sr . Lage, 4 Z. p.
_scf , ev tl. )pätetj _RM . P . l.^ 42v0
Pb 'ilippsbergstraße 53 sch. 4-Zrm.»

Wobn . zu vm.  Näh , das. P . .ZYb
Ecke Platter , u . Klingersirnße , Land

Westendstraße 12. Eckhaus, 2. stock,
4-Zim .-Wohn . nt. Erker u. 2 Balk.
per sok. od. sp. zu verm . Näh. bei

, Fr .. Kraft , Pt . ' Pr . 650 Mk. 606
Westendstr. 24 sch. 4-Z.-W. söf. o. sp.
Wielandstraße 9 schöne herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprcckeno, 1, 2, und 3. Stock, p.

Kirchgasse 10 5 Zim,  u , Zub, 2Haö
Kl ei ststra ße 6 sch. b-Z.-Wohn, sofort,
Klopstockstraße11 herrsch. 6. u. 4-Z.-

Wohnungen mit reich!., Zubeh . zu
verm. Näheres daselb st. _ 4400

Klopstockstraße 19 . ö-Zimmcr -Wohu,
neuz , per sofort oder spater zu
vermieten . Näh. Par t, r.  4168

Sch cts elst raste 2 5 Zimmer mit Zui
hebör zu vermiete n._ 95

Schesselstraße 4 n . 6 hochlürrschafZ,
5-Zim.-Wobn. per , 1., April za
verm. Näheres daselbst
chcnkendorfstraße 6, 1. Et , hochb,
5-Z^W. m.̂ all . Zub . 1. Apr . 4177

Uchstlgasse 6. beste Geschäftslage '.
b-Zlin .-Wohn, Bad , Gas , elektr.
Lickst, per 1. .April zu verm . Näh,
Tapetengcschäst . 4572

Seerobenstraße 30, ist 5-Zim .-Wohi
Balk , reichl. Zubehör Wegzugs,
hallber im erst. Halb, . 200 Mark
billiaer zu vermieten ._ _

Walluferstr . 6 schöne5- u. 4-Z.-Wohn.
zu Herm. Näh . 1 re chtS._ 4416

Wällukerstr . 8, Part , 5-Z.-W. Näh.
Rheinstraße 87, 1 St , r. _ 9i

Mallüserstraße 12, 1. Etage , herrsch.
Wohnung , 5 Zim . u. Zubehör , auf
1. Ap ril zu verm ieten. 441

1. April oder früher zu vermieten.
Nähcres _bascIbst Par terre.  4132

Wieländstr . 10 herrsch. 4- ü. 4-—5-Z.-
W. (Pst m. a, Koms. d. Neuz. 6206

Wielanbstraßr 11 hochh. 4-Z.-Wohn,
der  Neuz . cutsprech, soso rt. 673

Wielandstraße 12' Vier - Zimmer-
Wohnungen mit allem Komsort

Langgasse 3 5-Zim.-Wohn. mrt mod.
Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.
Sild ner , D otzheim erstr . 41. 4403

Lmsenstraße 23, 2, Wohnung von 5,
cveut. 4 Zimmern , mit Küche und

. allein Zubehör an ruhige Mieter
für 1. April 1910 zu vermieten.
Näb . daselbst 1. St ock. _ 4580

Lurcmburgstraßc 1, 3. Etage , der
Neuzeit cntsprech. 5-Zrm.-Wohn.
per  1 . April  zu v._ Meifert . 254

Lnremburgstraße 7. ,1. clea. 5-Zim .-
Wohn. zu vm. Näh . 2 I . 160der Neuzeit , preiswevt zu vcr _ ...._ . .. _ _

mi ete n. . . Zuremburgstr . 3, 2. St , 5 Z . nt. Zub.
Wielandstraste 21, 1, herrsch. 4-Z.-W. J per 1. April . Näh. P art.  457 .-,

tut 4.' uvuvi* »*• ,nn »uvv|'.‘“ . .
hauSguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne ,4-Z.-Wohnungen mit .Bad,
Erker . Balkon u. allem Zubehör zu
bm. N^ dafto .^PIatter str.  12 , 4251

Tsterfeldstraßc 7, 1, 4-Zpst istWohu. zuov  m Wnfir'rpS bei iucbc, Sout .,

Emsersträße 11, 2 St , große sonnige
moderne 4-Z.-Wckhnung, m. Gas,
elektr. Licht, Kohlenanszua , cveut.
Gavtenbenuhung , per 1. April zu

„ verm.  Räb . Hochp. rechts. 175
Emsersträße 50 4-Zim.-Wohnung,, der

Neuzeit entspr . ringer ., p. 1. April
^ 1910 zu. verm . Mb . Part ._ 3983
Emsersträße 64, 2.  St , moderne 4-

Zrm. -Wöhrtting ch. 1. April . 15271
Driedrichstratze 47 schöne 4-Znnm<r-

Wohnnng zum !. April ^zu verm
Näh. Frismir _2orenz . _ B 2>898

Ndbenstraße 9, 2 i>. 6. l-Z.-Wol' ».
GSbenstr. 12, 1stl, .seine 4-Zim.-W.

zu verm. Näh. bei Trittl -er, Ho-'vn.
rechts, morg,ens 11-—1 Ahr._ 360

GSbenstr . 18 sch. 4-Z.-Wöhn , 3'. Ei¬
nt. all. Komi, per spsort od. später
preisw . z. v. Näh . Baubur . 81101

Knstav Ndolfstraße 16 schöne' 4—5
Z^W. m. r. Zubeh . Nah. P . 4241

^mit T'cceasse s3 Z. n . d. Strst . 4260
Winkclerstraße 3, einschl. Zentral-

heiz, herrschastl . 4-Zim.-Wohn.
billig zu vermieten . Näh . bnfrlbft
von ' 11— 12 u . 4—5 Uhr . 820341

Wörttzstr. 8, n. d. Rheinstr , Haltest,
d. El , sch. 4-Z .-W. m. all . Zub.
pr ei Sw. 1. Apr . Näh, i . Lad. 111324

Wörthstraße 13, 2, 4-Z.äWohn. u. Zub
j >, sos. od. spät,  z . v.̂ Nah . P . I. 4z bl

Wrkstr . 3, 1, n . Rn,g ü. Elektr ., sch.
ar . 4-Z.-W. in. reichl. Zub . a . 1. 4.
ö. iM R ^ das. o.JN  erostr. 38, J ■ 15

Äorkstraße 4. 'Vdh. 3, 4 Z. mit Zub,
Balk. Rah . b- Hausen . _ 8402

Äörksträße 7' 4-Z.-W.. in fein . Hause,
Sonnen, ' ., mit Balk, Spcisekam,
Klos. i . Abschl, Mans , 2 Keller,
Gas , billig, z.Pi . April . _ 8198

Non strafe 8 ch-Z Wohn st. st 8678
Portstraße 9 4stZ.-Wohnung . 821481
Yorkstr. 17 4-Z.-W. p. 1. Apr . N. 1 r.
Äorkstraße 21, P , I-Zim .-Wohn . zu

verm. Näh. 1 St . I. 8 8^0

Marktplab 7 ist die 1. Etage , bt
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zcntral-
Heizuna , elektr, Beleuchtung , per
sofort zu verm . Näh . im Bureau
der Weinhandlung daselb st. --40a

Marktstraßc 27, 1. Et , 5-Znnmer-
Wohnung zu verm. 4406

Wielandstraße 15, Lkel-Et , moderne
5-Zim .-Wohn, reichl. Zb., Veranda.
6 Balkons usw, P. sos. zn vertu.
Näh. das. Garkenh . Partz , 44H

Wilbelmstraßc 2->, 2, bachherrschasth
5-Zim .-Wohnung . Bad , gr . Balk,
u . reichl. Zubehör , per 1. April o.
früher . ^ Näh. Lad .^ P . r, , ,4177

Wiltictm in enstraße 2, vord. Ncrotak,
herrschastl . 5 - Zimmer - Wohnung.
1. Etage , 2 Balkon . Bad u. reicht.
Zub . a.  so s. z. b. Näh. 3. El,

Ecke Winkler - n Dotzheimerstr. log
gr . b-Zim.-Wohn . nebst Bad,
Balk , rckil.  Zub . 1. ?lpr . Tel ^ 348iz,

Zi>nmermannstraße 4, 1, 5 gr . Zitn.
mit,Zub . auftch. April zu v. 270

Leere 5-Z.-Wohn.. Bel -Et , zu vcrms
Anzus . v. mora . 10—-12,. nt. von
3- -Ö._ Näh. Albrechtitr .,2o,,1 Sr.

Modern ausgcstnttctc 5 - Zimntet-
Wobnnng mit Bad , clcstr . Licht,
im Zentrum der Stadt , p, 1. APril
preiswert zu vermieten . Psf.
H. 469 an den Tagbl .-Verlag.

tz Ztmmr».

Moritzstraße 5, 1 r , ' ist die' Wohnung
von 5 Zimmern . Küche, 3 Mans,
Keller usw, auf 1. April zu ver-
mieteu . Näheres Seiieub . l . oder
Möhring straßc 13. 4610

Äorkstraße 27, 6, St , 4—6 Zim . per
sofort, odcr,spat . ,,Nah.„3 .r ., . ,4262

verm. Nähere . . . . - - ■- .
n. Öue rscldstraße 6̂ _ 1. , „ 4252

Flaucnthalerstraße 17 4-Z.-W, in
sein. H, mit gr . Veranda , o. Hth.
z. 1,„ ü,l0 ^ z» v. ,N. PM . 811574

Rheinganerstrahe,4 , 4-Z.-Wohn . 4256
Rheinqäuerstratze 5 schöne gr , 4-Zim .-

Wo'hn.. Sonnensert «, mit all . mod.
Einrichtungen , zum 1. April zu
vc nN._Näh , Part , Keiper. ,

Nheingäucrstraste 15, 1, Sonnens,
Woymnig von 4 Zim , Küche, Bad,
mit E-as u . elektr, Licht u. reichl,
Zubeh , a^ l .Mr . N. P . r . 821202

Rlreinstrafte ' 11 ' 4-Z'imtner -Wotznur.g
mit Küche u»H Zubehör zum
1 chebruar od, spät, zu vermieten.
Preis 600 Mk. Näh. im Bureau
des Viktoria -Hotels ._ __ _ _

Nheinstraßc 60, ALeeseite, . Part,
4-Ziminer -Wohyung , ev,, mit Lwr-
garten , per soiort , oder spät . , 4127

Nheinstraßc 32, Part .-Wohn, 4 Zim.
u. Zub. zu verm. Näh. 2._ ,42r >u

Wderstratze ' 39, 1, 4-Zim.-Wohn . n.
Zubcb . v- 1. Llvril. Nah. P . r . 310

Zlorkfträße '31 4 Z'im. m. Zubeh. der
1. 4. 1910. Näh. 3. St . ,l . _ 4-590

Zietenring 3 herrsch. 4-Z -W, m. r,
" -chb, i'lpr . N. Vdh, Köpper. 8487

ü Zimmer '.

Adelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W.
mir >,regem Battou per ivs- od. ip-
zu vermieten . ,, „ , _ 4392

Ädclheidstraße 47, 'Dp , 5 Z„ Balk,
Badez, 2 Mans , 2- Kell, Vorgart,
aus ios. od. spat . Besicht, seherzcit.
Preis n .̂ Beveinb. R. Stb . Park.

ALelhcidär - 50, 2. H5k, schöne gcr
5-Zimmer -Wohnunsi per 1. April
zu vermieten . Näh . Part . 4555

Ädclheidstraße 77, 6, 5 große Zim,
Küche u. reichliches Zubehör aus
gleich oder später zu verm. Nah
Adelheidstraße 70,J St . _ 4303

Adolssallee 17, Ddh. 2 St , 5 Z,m
u . Zubclior ^ zu^ veniueieii, , 4»L»

Adolssallee 35, 3, schöne 5-Z.-Wohn,
per sofort oder später zil verm.
Näh. bei Hammelmanh , Moritz-̂
straßc 27, Bureau . 4165

Mo ritz straßc 43 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zbh , 6. St , p. 1. April

_ au verm. Näh . 1. St, , 67
Moritzstrafte 45 frdl . gcr . Wohn, nn

1, od. 2. Stock, best, aus o Z, K,
B-ad, Balkon , 2 Maus , per 1. April
zu, Perm._ Näh^ das. 1, St, _ 222

Ncröstraße 35/37 5-Z.-Wohn, mit
Zentralheizung u. elektr. Licht,

^auf I . April ^ N, das. Laden ., ^238
Neubaucrstratze 10, 2, herrsch. 5-Z.-

Wohn. u. reichl. Zubehör per
1. April, Näheres Part .„ 181

Rlederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. W.

Adelheidstraße 48 ist die 2. Etage.
6 Zimmer , gr. Veranda , Kuck.-.
Badezimmer , Gas u. elektr. Dicht
ii.  reichl . Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rheinstraße 56 , 2._442n

Adolssallee 37, 2, gr . herrsch. 6-Zig , ,
W. mit all . Zbh, Gas , elektr . Z..

_neuPberaer , sof. N. das. 2. Et . 4836
An der Ringkirche 6 ist die 3.Etag --.

besteh, ans 6 Zim . n . Zubehör.
neu renoviert , ver 1. rlpril preiL.
wert zu verm , Slnzuschen vor.
11—1 Illir . Nah , 1. Etage,

Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-Zitn .. Zr.
el. B , Halteik. pkah.^1. S t. L i ^:

Größe' Burgstrafte 6, 1. Obergostzätzl
ist ' die bisher von ' Herrn r. rnes

ner l . 4. 1910 zu v. N. P . r . 4550
5rauicnstraste 11, Bel-Et , 5 Zim,

,Svcfl.,_ SJ{«tnf „ p. 1. April ., jM ->
Oraniciistraße 25, Bcl-Etanc , 5 gr.

Zim , Balkon . Bad u . all. Zubeh,
für 1, April zu vm. Räh . Part . 9

Ora iitcu str äße 33/ 6. Etage , schöne
5-Zim .-Wöhn, mit Zubehör , per
1. April zu verm . Iiäh . Stb . P.

^,odcr Adolsstraße 6, 1. 4534
Oranienstrafte 43, 2, prachtvolle 5.
_Zun -Wohn., mrt 2 Ba lk. 44 22
Orantenstraftc 48, Ä. 1, gr ., 5-Z.-W.

in. Zbh. gr.ZhaHk.,J , 4, Nah. 6, 7"

Salfeld innegehabte Wohnung aus
1. April , auch früher , zu verm.
Näheres daselbst oder Neroberg.
strafte 4, Parter re. _4 -1/6

Eckernfördestraße 2, n . N. d. ©leltrf
u . d. Wald , 3 St , mod. erng.

! Oranienstraße 52, 1. " 5-Zim/Wohn.
in. r. 'Balk .' Näh . Laden . 4109

ü.! Pliilippsbergstraftc 9, 1. Etage , 5
6 Zim , Balk, 2 Msd , 2 .Keller zu
verm . Nah. im Laden . _ 57

Pbilippsbcrgstratze 14, 1. Et , 5-Z-
Wohn , Balk , Badez, elektr. L,
Blcichpl, freie ruh . Lage , Süd «,
der Neuzeit entspr , vollst. neu
herger , sof. od. spät . Sluch P>rw .-
Eingang Quevfeldstr . zw. 1 u. 3.
Haltestelle ver Elektr . Emserstr.
Schaus u . Greftmann . 4c>0c>

W. m. Mädchenz. im St , 4 Ball
kp!. Bad , Kohlenausz , per 1, Avrft
sehr vreisw . zu vm. Nah , das. 41«

In Maurers tstartenaulage , Eltvist .-P
straßc 19, herrsch. 6-Z.-W, 1.
6. Et , mit all . Komf. euiger , per
kok. od. 1. Avril . N. b. Maurer w

Baubureatl ^Schwank^

Emsersträße 39 2 herrsch/'
peip sofort u,1 ^,2lpril zu ft, . L206

ssriedrichstrasse 31, 2. Etage , 0 Z . , ,
Zub . per sofort zu v.„ Nah . vci
Krdr . Ma rbu rg . Neugape 1a. 4424

Goetliestr. 9 "herrsch. 6-Z.-W. "hch-ch
Todess . ab 1. Avril z. v. Nah . P , 57

Kaiser -Friedrich -Ring h », P , 6 Z -uü
ui Zubehör , neu hergerlchtet , vcr
1. April zu vermieten . Anzuseheu
von 11—1 u. 3—4 Uhr._ 3939

Kaiser -Friedr .-Ring 74 ist die 57~(>,-
6 Zimmer , Küche, Bad u . reu -Z.

Kai ' er .lsriedrich-Ring 71, Hochpchus7,
6 Zimmer u. reichl. Zubeh, vg».
nehmste Ausstattung , ver ,os. ode-
später zu verm . Näheres neben

Zubehör , per 1. April 1910 zu v-ch'
Näheres daselbst 3. Etage . 4425
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Kirchgaffe 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
___Näheres daselbst._ _ _ B 99
Klovstockstr. 9, Neubau C/UstFi scher

herrschaftl . 6-, 5- u . 4-Zim .-Wohn!
mit Zentralheizung u. reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu Dm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraste 1, Part .,
beim Be sitzer. _ _ 184

Länggaffe 30, 1, W. v. 6 o. 8 Zim .,
mit Hub., seich. Pens ., p. 1. Apr^
evt. sr. N.  das . Unverzaat . ^4058

Moritzstraßc 15 6-Z.-W. m. t . Hu bi

Schlerstemerstraße %. 3 . Etage , acht
Znn ., Bad , Atadchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
vcrm. Nä h,  das , od. Part . _ 55

Lielandstraße 15, Bel/Et .. modern
ausgeit . 8-Z.-W., Bad , 2 Pcrand .,
4 .Balk.» reicht. Zb. ustv. zu Perm.
Nah. das. Gartenh . Part . 1113
Fäden »mV Geschältoräumr.

Adelhcidstraße 8 ist daZ Hinterhaus,
Bureau , Keller u . Lagerräume , für
gewerbl . Zwecke zu verm. 3063

Rheinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohn. m. Zubi
z. vm. Nah , das Se itenb . P . 268

Meinstraße 60», 2, 6-Z.-W., samt !.
Zbh./per 1. April . , kaf ). P . 179

Albrechtstraße 5 Laden mit Zimmer
u . Lagerraum , f. Kurzwaren -Ge-
schäit lehr geeignet, sof. od. später
billig <5u_ Vermieten. 4441

Gas u. elektr.
istheinstraße 64. 1, 6 Z., 2 Ms., 2 Ä., Aahnhöfstrnßc 6, Vörderhstl . 'Etage,

. Licht . Näh . P . 46 25 5 Zimmer mit allem Zubehör,
^ 1 beste Geschäftslage für Etagen¬

geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau

_Manie , Wilhelmstraße 22. 4442
Bertramstr .11, P ., Lagert , od.Werts!

u. Lagerkell., evt. m. W. B100
UerträmstraßeHgr . Lagerplatz mit

Hallen u. Werkst. Näh. P . 8101
Bertramstraße 22 gr . Werkstätte mit
„ Hof per sof. Näh/Vdh . 2 l. 387

Bismarck-Ring 6 „größere Lager -,

Laden Kirchgaffe 23 mit 2 großen ! Werkstatt mit oder ohne Wohnung zu
Schaufenstern , Gas , _ elektr. Be- vermieten  Henderstraste 9

Aheinstraße 74 gr . 0-Him.-Wohnt mit
reichl . Zubehör , Part . od. 3. Stock,
ans 1.  April zu verm . Näh . Part.

Lchenkendorfstraftc 4 6-Zim .-Wohn/
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April  z u vermie ten . _ 309

Schenkendorfstr . 5, 1, hocMerrschaftl.
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz.
aus 1. Juli 18 10 od. sp. z. v._ 4426

Schwalbacherstratze 24, Part ., 6=8 .»
Wohnung nebst Zubehör per

_1 . April a'm vermieten . _ 459
Schwalbacherstr . 45 a, Ecke Michels¬

berg , 1. Stock, 6 Zim . m. Zubl ' "

leuchtungt Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm. Näh. durch
M. Frorath Nachflg., Eisenwaren,
Kirchgaffe 10.  BllO

Körnerstraße 8 gr . helllê Merlst . soft
od. spät , zu verm. Nah. V. B.  1.

Großer Laden Kleine Lcniggässch
billig zu vermieten . Näheres
Lan-ggaffe 19. _4453

Lehrstraße 1 Werk stätten ' zu 'berat.
Loreley-Ring 4 Backerei mit 2-Zim .»

Wohn, zu vm. Näh . Part , r . 4525
Loreley-Ring 10 Lagerraum per wi.

oder fpäter zu vermieien . _ 4454
Zur senffräste 16 S peffgler-We rrstättc

i.i. 1. 1 1910. Iläh . bei Gö tze, 1 St.
Metzgergaffe 19, ireüe^Derbtn5ungs-

str ., als Sfteisewir .tschaft. Lad. od.
Bu r , n. 2-Z.-W. N. Mauerg .13,1 r.

Michelsberg 15 ' kleiner Laden mit
Ladenzimmer per Apvil. Näheres
Eoulinstraße 3, 1 St ., oder bei
Habersto ck, Albr echtstraße 7._ 817

Moritzstraße 43 Laden , Lagerraum,
mit oder ohne Wohnung , billigst
zu vermieten . Näh. 1. Stock. 72

Laben mit Wohnung , in welchem ein
Friseuvgesch. betrieben wird , auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
Kellerstra ße 10.  1 links. 4600

Große Läden mit Entresols im
»Tagblatt -Haus " Langgasse 26/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagiblatt - Kontor,
Schalterhalle recht s. _ _̂*

Laden mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh . b. Hausmeister,
Frvntspive . Mo ritzstra ße 66. 379

Große helle Werkstatt in. verglastem
Hof n. großem hellem Hofkoller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieden.
Nah. b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritzstraße 66.  374

_ - - . Zubehör , j
für . Arzt od. sonst. Geschäftszwecke
ge eigner , zu  v ermie ten . 401

Werkstatt - und Burecruräume zu
vermisten , auf Wunsch mit Wiohn.
Näh, daselbst._ 111

Oaunus strafte 31, 1. Etage , 6~8im,.
Bad u. reichl. Zubeh ., per sof. od.
später zu vcrm. Näh. im Laden
bei G . Glücklich,_ 4428

Bismarckring 9, Noll, Lad, u . Lager¬
räume g!l. od. spät , zu v. B102

Bismarckring 15 gr. Lad. m. Wohn.
z. 1. Ap ril 1910. N. Lad. B20796

Bismarckring 41 Werkst, auf 1. April
,- „— —--- ._ , zu verm. Näheres Laden . B 631

Webcrgasse 11. 3. ©i. 6 Svmracr u Bleich straße 2 schöner Laders zum
Zubehör z. 1. Aprrl 1910, eventuell i . Juli 1910, cvent , früher , zu
früher , zu b. N. bei Denoal , 4439 verm. Näh. P .. Bäckerei. 4443

tzine rvohnung bchteh aus 5 Zim » Bleichstr. 19 Werkst, m. Wl' s/B,22 !>
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und Bleick,strafte 41 ick, m- «„Vn
2 Mansarden , sofort zu vermieten . rlllDal % oril  1910 "u bm
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr Nah Bureau im L Bo^ qq
Luiseustraße 22, 1. Et . r . F & | l ^ rla ^ SuS.

fieeitm., zu verm._ Näĥ l rechts,.7 Zimmer.

Moritzstraße 44 Laden mit Zimmer,
ev. mit Wohnung , geeignet für
Schuhniacher , Drogisten rc., aus
1. April zu verm. Näh . Vdhc 2.

Moritzstr . 44 Werkstätte , ev. rn. W.,
a. gl. öd. spät,  zu v._ Näh. Vdh. 2.

Moritz straße 60, 8, Laden mit kl.
Wohn , per  1 . April billig ._ 391

Nerostraße 10 große Helle Werkstätte
zu ve rmieten ._

Ncrostraste"17 Laden init 2 Zim . und
Kü che auf 1. April . N. das. L2 1847

Nerostraße 18 Werkst, m. Feuergcr
mit od. ohne Wohnung , zu verrm

Nettekbeckstr. 8 schöne Helle Werkst.,
_s . chedes Gesch. pass., zu v. 8 288
Nettelb eckstr. 10 h. Werkst, o. L. (80).
Nicderwaldstr .1l Bur , u. L. s. 111359

Laden mit Ladenzimmer zu verni.
N. Schachtstr. 26, P a rt,  l ._ 368

Heller Lagerraum oder auch als
Werkstatt aufgl -eich oder später zu
verm.  Näh . Wi eland straße 9, 217

Bäckere» k!ut Stall , p. sof. od. später
_zu v. Näh. Büd ing enstr.  4, ^1.̂ 4470
Eckladen mit Wohnung , Sudvicrtel,

zu jedem Geschäft passend, zu
vni. Näh . Tagbst-Verst 4270, dlx

Hartiugstraße 5, P . I., Bäckerei mit
_Inventar per 1. April zu verm.
Waldstraße 49 Hufschmiede- oder

Schlosserwerk st att zu verm . 4471
Schöne helle Werkstatt , za. 66 n -m,

für jedes Geschäft oder Liwer-
Ranm , billig zu vermieten . Näh.
Biebrich, Thelemannstr . 14,11 . 465

UiUon und Aäuftr.

Ö,raiiienstr .^ 35̂ kl. Werkst, p. April.
Oranienffr . 42 f/Buneauzwecke 2 Z.
, sof. Näh, im Laden dartselbst . 3134

Adolfsallee 9, 2. St ., 7 Zim ., Bade-
kaÜinett, Balkon , sowie reichliches
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näherüs daselbst im
1. Stock. 4431

Adolfsallee 19, % 7 Z., Bad u. Zub.
sof. , zu vcrm . N. Part . 4432

Abolfstraße 3, 1. 7-Z.-Wohn.. mit
Balkon 'u. reichl. Zubehör , per
>1. April 1910 zu vermieten . Näh.
im MöbÄgeschaft. 134

Albrechtffr. 20 (1. Haus v. d. Adolfs-
allee ), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör per 1. April
1919 oder früher zu verm . Nah.
Ad olsstraßg 14, Weinhandl . 4637

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. AprÄ zu v.
Näh . daselbst Parterre . 4116

Goethestraßc 6, 1, ist eine Wohnung,
bestehend aus 7 Zim ., mit Vorder-
u . Hinter -Balkon, Kohlenaufz ., p.

_1 . April zu v.  Näh . dorts._ F280
Ecke Goethe- «. Moritzstr. 56 7-Ziin .-

Wohn., 2. St, , mit reichl. Zubeh.
für  1 . April zu vm. Näh,PP. r .^48

Kapellen str. 31 7 Z. Zub . n . 4 Z.
u. Zub . ganz od. gete ilt ẑ ,v. 4433

Karlstraße 35, 1. Et ., schöne 7-Zim,-
Wohn . mit ^Badez. u. Neichl. Zub-
per 1. April sehr preiswert zu v
Näh , daselbst 1. Eta « ._ _

Fnlsenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim .,
Badez, , Balkon u. allem Zubehör
per lofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
Geschäft daselb st._ _ jl434

Rheinstraße 70, 1. Stock, Wohnungv. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubehör s. 1. April z. Perm.
Näheres Moritzstraße 49, 1. 4586

Nüdeshcimerstr . 7, 8. Et ., hcrrschasil.
Wohn., 7 Zim ., Schrankz ., gr . Balk.,
Gart ., alle Begueml .. per 1. April.
E igent . Schiersteiiier str. 4, 1. II9

Blücherstr . 25 Wkst., cl. Kr ., Lagerr/
Torf ., Hof m. Glasd . N. 3 1. 4616

Biilowstratze 13 Laden mit A-Zim .-
_Wohn , zu Pe rm . P r. 580 Mk _̂ 98
Dotzheimerstraße 10 kl. Laden mit

Ladenzim . u. 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näh. Adelheidstr. 81, Part . 4523

Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m
gr. Zim ., auch f. Bureaus geeignet,
p. sof. od. spat . Näh , das. 3 I. 4444

Dotzheimcrstr. 32 Eckladen in. bollstz
el og.̂ Kolw.-Ednr ., 1200 Mk̂ 4446

Dotzheimerstraße 55 gr .' hell. Part .»
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , u. W., z . v. N. B^ l _L_ 4446

Dötzlseimerstraße 102, Ecke Winkeier¬
straße, gr . hell. Eckladen in. 8 gr.
Schauf ., za . 50 qm Flächeninh ., n.
gr . Ladenz ., d. Ncpz. entspr ., auch
s. Bur . s. geeign., p. sof. od. spät.
Näh , b. Fröhlich, 1. St . I. Bl 806

Dotzheimerstraße 102, Lagerr . ober
Werkstatt sof. od. spät , zu Perm.

_Näh .^ ei Fröhlich , 1 St . I. B 755
Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ 4447

Eckernsördestr. 12 schöne Helle Werkst,
od. Lagerraum , evtl , mit Bureau,
mit Kellerranni , per 1. April oder

_ früher . Näh, bei Lang , das._ 150
Ellenbogengaffe 9 schöner Laden sof.

oder später zu vermieten.  420
Frankenstraße 13 WUststatt mkt̂ adei:

ohne Wohnung zu verm. B20 657
Frankenstraße 19 Lagerräume , evtl .'

mit Toreinfah rt , zu vm._ B 1354
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qin ., per >of. od. svät.
,chÄ_b.̂ Näh. b^ Heinr . Jung . 4448
Gneisenäustraße 12 Helle Werkstätte

per sofort od. später zu verm. Näh.
_das , ob.  Dorkstraße 5, 1. BIOS
Gneisenaustr . 35 Laden mit Spez.

Eine . gl . o. sp. b. zu b. ^ B 1440
Göbenstratze 5 Laden zu v. B106

tzonnenbergerstr . 45, Hochp., 7-Zim .- Göbenstr . 7 Lagerr . u. Kell. s. B107
Wohn, aus 1. April . Nah . 2. , 4570 I Göbenstratze 16 " kl. Werkstatt sofort.

Mr Slerzte, Zahnärzte usw. Im
„Tagülatt -Haus ", Langgasse 25/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte , Zahnärzte usw. Näheres
im Taablatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

8 Iirntt «»r und «rrhn.

Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubeh . sof. od.
spä ter zu verm. Näh. Partz ^ 4436

Adolfsallee 45 Herrschaft!. IchNage,
8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein¬
richtungen , per 1. April 1910 zu
Perm.  N äh. Part.  3841

Hainerweg 1 10 Zim ., 1. u. 2. Stock»
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.

Göbenstr . 19 gr . tr . Lagerr ., 105 qm,
u . Bie rkcll. b. z. vm.  N . V. B1106

Läden Ecke' Hafichr- Weverganc,
neu hergestellt, per sofort od. spät,
zu vermiet en. Parkstraße 10. 4450

Hallgarterstratze 6 gr . Werkstätte mit
elektr, Anlage , Kell., Schuppen x..,
auch geteilt , zu vermieten . B 658

Helcncn str. 24 Werkstatt zu vcrm ._
Hclcnensirastc 30 It Lad. mit Nst',en-

raum p. sof. od. spät, zu v. Näh.
Bismarckring 34, 1 l. B 125

Oranienstr . 45 Laden mich od. ohne
L-Zim .-Wohn., aus sofort . _ 4457

Rieh lstraße 3 Werkstatt zu v. 4453
Riehlstraße 6 helle Werkst., auch für

Wäscherei geeignet . 4460
Riehlstraße 9, P ., ein schöner Laden

nebst Küche zir  Perm ._ 316
Romerberg 16 Laden nebst Zubehör
_ zu vermiet en. Näh. Hth. 1.  4603
Römcrberg 32, Part ., Werkstätte,

hell 'u . groß , sof.  od . spät , z. p. 440
Roonstraße 22 gr . Helle Werstatt , ev.

mit 3-Z.-W. zu v. N.  1 . S t . B2 15 67
Roonstr . 6 Laden ff. i. Gesch. geeign .)

in. 2 Z., K.. 2 K. los, o. Apr.  z . v
Rüdesheimerstr . ' 17 Labest mii/ch-Z.-

Wohn. für Spezereigeschäst 1. 4.
1910  f ür 409 Mk. zu verm . 111 386

Rüdesheimersteaße 38 schöne Helle
We rk statt  p er sof. zu vcrm . B 684

Rüdesheimerstr . 38 Laden m. 3-Z.-
^ Wohnung usw. per 1.  April zu v.
Saalch 16, H. 3, ist die v. H. Schneider

Baumann innege'habie Werkstätte,
Süd ., z. Aprichzu Perm.

Laden Scharnhorststraße 7, mit oder
ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät , zu
Perm._ Nqh. 3 Tr . rechts._ F373

Scharnhorststr . 14,1 L, Werkst., Läger-
_toivm Ke ller billig._
Scharnhorststr . 38 Lad. m. Wohri. b.

z. Perm., auch sehr geeignet für
■Schuhm. Näh. Pa rt ., b. Bauer.

Scharnhorststr . 34, 1, 2 gr . R.  s . Wkst.
Schierstcinerstraße 9 gr . h. Werkst.,

Bureau , Keller usw. u . sch. Lager-
. rau m bist. Räh . Bdh. P . r.  8873
Schiersteinerstraße 16 sch. Helle Werk.

stätt e zu ve rm . Näh . P art . 4461
Schiersteinerstraße 24 Backerei mit

Lad  en zu vermieten ._ _
Schwalliacherstraße 23 Lagerraum

oder Werkstatt zu vermieten . 869
Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Lager-

raurn sof. od. spät , zu verm . 4462
Seerobenstraße 3 Werkstätte oder

Lagerraum zu ve rmieten . 4112
Seerobenstraße 32, Ecke Zietewring.
. Laden mit Ladenzim ., sehr günit 'g

^für Darbier , sof. bill. zu v. 4463
Walluferstraße Ist Lad. rn. 2-Z.-W. p.

los, od. spät . Näh . Part , t. L1195
Wiilramstrnhe 33 Laden mit od. ohne

Wohn ung auf 1.  April zu vm. 243

Hellmnnbstr , 29 Werkst. W37
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
_Näh . 2^ Stock rechts. 4147
Herderstr . 28 Laden in. Lagerr/II13
Hermannstraße 15 gr . Werkstätte mit

3 gr . Oberlicht , u. Wohn, zu vm.
4Hockistättenstraße 4 Laden mit Back-

_raum usw. zu vermieten . 1114
Gartenbenutzung , ev" Pfcrdestall ui I HöMättenstratze 16," Neub., Läden,
---— jf . . ' ., „- i  iitil o. o.  W ., zu vermiete n. 116

Jahustraße 19, Part ., 1 gr . Zim . zu
verm .. auch a. Bureau , Lagerraum
daselbst Vorhand, für Kohlengcsch.

. ^Räh . Adolfstraße , 6, V. _291
Kais.-Fr .-R. 23 gr . Wst. o. Lag. 4461
Kittser-Fri -Ring Ü1 2 Part .-R. für

Koni, od. Lag, u. Möb eleinst. 4524
Kellerstraße 7 Laden mit 2- oder '3-

Zim .-Wohn. gleich od. spät , z. vm.

Remise . Nä heres 1 Treppe . ^4487
Kaiser -Fr .-Ring 50 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade-
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauszug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-
mieten .^ Näheres P ark ._ II10

Üillser-Friedrich -Rlirg 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . rn.
reichlichem Zubehör aus 1. April
EU .zu vermieten . Elnzuiehen Kirchgaffe 11 Werkstatt , mit , auch o.'
von 10— 1 und 3—6 Uhr. Nah. Wohnung , per 1. April zu verm.
Hausbesttzer-Berein, ^ Luisenstr , 19. j Näh, bei  Bischofs . _ 127U. Kais er-Friedrich -Ring 67, 1, 389

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verrn. 4439

Medcrivaldstr .' 11, Bel/Etage , 7—8- ,
Z.-W„ Süds ., Apr. 1919 z. 1759M . !

Kirchgaffe 17 "Laden imt K-Zim .-Wi
_zu verm. Näh . Friedrich str . 29. 13
Kl. Kirchgaffe 3 Laden u. Wohnung z.

sofort oder später zu verm . Nah.
dort ßb. An der Mntzkivche9. 4452

Waterloostraße 6, Ecke Eckernsörde-
straße 1V, große,Eckladen mir und

' ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschält geei gn. 4134

Wkilstratze 6 Wcrkstätte mit ^Läger-
raum , ev. Lagerhalle , per ffof. od.
spät , zu vm. Näh^ Hth . l_ r ._ 4464

Weißenburgstraße 2 Werkstatt oder
Lagerräume mit sep. Toreingang
und gedeckter Halle billig zu ver-
mieten^ Nah. Part , r . !,-!l

Wellritzstraße 28 schöner Laden mir
oder ohne Wohnung , per 1. April

_zu vermieten ._
Wcrderstraße 5, P ., helles Atelier,65 Omtr ., m. oo. ohne Wohn. sof.

od. später zu verin, _ 153
Westendstraße 18 schöne helle Werk-

statt mit Transmission u. eleftr.
Kraft  zu vermieten . B112

Westendstraße 23~" Wäsch. mit 8lZ/
Wohn., 540 Mk., zu  vm . B666

Wiuklerstraße 8 gr . Werkstät- oder
Lagerraum rvebst Bureau u . evtl.

_ sÄr är . K.  sof . N. das. P . l- 4487
Worthstraße 6 Laden mit Zimmer.

Eckhaus, zu verm ., Preis 1050 Mk.
Näheres 1. Etage . 4468

Dorkstraße 13 Wkst. u. Lagerr . BÖS
Berk strafte 22 g eräurnige Werkst ätte.
Zietenring 11, Eckh., Laben m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Barn , Arch., 1. Stock.  4327

Eltvillerstraße 8, 2 L, ein Hosbau,
enth. Souterrain , große Werkstatt.
Bureau u. Aufbewahr .-Räume , zu
vermieten , B21717

Landl,.. 7— 10 Z., evt. O.-. G.-Gvt .,
900—ilSOO, N. i. T agbl .-Verl . Q<)

Kl. alleinsteh. Landhaus zu verm .,
elektr. Licht, Wass.. sch. Vrranda,
500 Mk. Dotzheim, Jdsteinerstr . 28.

Mohnungem ohne Zimmer-
_ Abga be. __

Dotzheimerstraße 18 kl. Frtsp .-Wohn.
an ruh . Leute p. sof. od. später zu
verm . Näh. Mittelb . Par ^ 4473

Jahnstr . 36 Frtsp. -W. sof. od. Avril.
Moritzstraße 24 Frontsp .-Wahn . im

Hth. per 1. April zu verm . Näh.
Mo ritzftraße Ä , Vdh. 1.  441

Ne rostraste 36  kl . Wohn, z. vermietem
Röderstraße 33 sch. Dachwohn., per

gleich  od . später zu Perm. ^ 462
Walramstr . 6 sch. kl. Ms.-W. Bll02

Mäl-irerte Wohnungen.
Kapellenstraße 49, 1, möbl. Wohnung

zu vermieten.

Wabiievtr Zimmer, Mansarden
_etc.
Adelhei dstr. 24, 2, el. W.- u. S chl.-Z.
Adelheidstr. 46, Gth . 2 1., m. Z. 3072
Udlcr strafte 45, 2, Zirrn , m. 2 Betten.
Ädler str.  35 , P „ sch/ s. S chläfst, frei.
Adlerstraße 53 1 mM . Zim . zu vm.
Albrechtstr. 3, 1, 2 möbl. Zim . z. v.
Aldrechtsträße 6, 1, sch. möül/ Wohn-
_u . Schlaf »..,,«, einz. Zim ., p. sof ort.
Albrechtstraße 14. 2, möb ll Z. zu v.
Albrechtstraße 27, P ., ein eins. möbl.

Zimmer auf gleich zu vermieten.

Göbenstratze 9, 3 I., gr . sch. möbl. Z.
_mit 1 oo. 2 Betten per 1. Februar,
Göbensträßd 25 m. Frontspitzz . mit

B alk. sof. Näh, i . Et.  rechts.
Söethcstr . j , 3 l., sein möbl. Wohn-
, n . Schlaf z., 60 Mk. mtl ., 1 od. 2 B,
0toctlicsir. 22, 8, Z. m. Kairee , 20 lll/.
Goethestr/33 , 1, gut möbl/ ' Wohn- u.
_Schlafz ., auch ein z., zu dm^ ^ 3L59
Golbgässe 21, Tr ., m. Z. 6 3TO._a ._SrC
Hcllmundstr . 2, Bdb. Part ., g. möbl.
_Zimmer für Gesch äs tsfrä uleinc_
Hellmündstrafte 12, P . ll/stnbl . Ziin.
Hellmiindstrafte 19, 1. m. sep. Z. sof.
Hellmündstr . 20, 2, sch, gr . ' möbl. Z.
Hcllmundstraße 35, 2, aut m. Z. b-itfl
Hellmündstr . HTV  m. OE.
Herderstr . 27, 2 r .. m. Z. m. Schrbt,
Hermannstr . 19, P ., Kost u . Log. biT
Hermannstr . 21,  P, , m. "Z.  m . Klav.
Herman nstraße 21, 3' L, nt~ Z ., 3 'Mk.
Hermannstraßc 22, 2 I., fchf mK . Z.
" - " - K.Hermannstraßc 39, a . Ring , sch. mir

Part .-Zim . a. H. od._ . . eschäfts frl.
Herrn gartenstraße 15, 1, m. X., f . E.
Äahilstr. 22, 2, g. m. Z., 20—-2o  Mk.
Iahnstrasie 22, 2, m!bl/Zim ., 4—4.59
Jahnstrafte 26, 1, nachp NheiWräßch

möbl. Wohn- u . Schtafzi m. zu vm.
Jähnstraße 42, P ., ein schönes gr.

mübliertes Zimmer zu vermieten.
Karlst ratze 2 möbl. Zimmer zu vm.
Karlstr . 4, 2, sch, m. Z. 1. Febr . o. sp.
Karlstraße  32 , Hj P ., sep. mbl. Zinü
Kirchgaffe 4, 1, g. nt. Ü. m. o."'o/lg '.
Kirchg affe 24, Laden , möbl. Zimmer.
Körnerstraße 6, H. 1, schönes Zrin.

an anständ . Herrn _ od. Fräul ein.
Langgasse 6, 2, hübsch möbl . Z, mit

1 o. 2 Betten u . g. isr . Pens . b.
zu v. Ging. Gemeindebadg. 2, 2.

Lan ggasse 28, 3, schön möbl. ZiMm.
Langgaffe 48, 2. eins. möbl . Zimmer

für jungen Kauifmann. _ _
Zehrstra ße 33 gilt möbl. Part .-Zi m.
Luisenplätz 2, 2, inb l/7 !. m /o.  o/Pi ".
Luisen str. 12, (B W.  1 , m. Z., 15  Mki
Moritzstr.  3 , St b. 2, möbl. Z  z -u v.
Mori tzstraßc 19, 1, gr ., sep. möbl. Z
Moritzstr. 31» P ., möbl. Zim . zu vm.
Moritzstratze 35, 3. v. 1. Febr . ab Eck/

Sailon mit Nebenzimmer billig zu
vermieten . Näh , daselbst.

Bioriystrafte 54, 1, möbl. Zim . z. ».
Mo ritzstraßc 62. Hth . 1 l„ möbl. Z.
Mozartstrafte 2, Pension Mozart,

möbl. Zim . mit u . ohne Pension,
in  ruhiger Lag«, zu vermie ten.

Nerostraße 3, 1, bei einz. Dame schk
möbl. Zim.  pr eiswert  zu verm.

pierostr. 42, B. Dchw., Schläfst,  z . v7
Oranienstr . 2 schön möbl. Z. mit P i
Oran ien str. 6, 2 r ., g. mbt 'Zim.  sog
Oranienstraße36 , 8, mbl// Zim. z^ v.
Oranienst r . 37, Ä / 3 l., erh/ j. M. Ül
Oranienstr . 69, Mtb . 1 r ., schZm. Zi
Philippsberg straße 2, 2, gut  m . Kim/
Rheingauer straß e 16, P ., möK /Zim.
Rheinstr . 15 gut m. Ms., 10 M . 9479

5im.,'H

Nüircchtstrnste 39, Parr ., in. Z., 4 Btt.
Sllbrechtstraße 38. P ., möbl. Zim . m.

u. ohne Pension zu vermieten.
Bertramstr . 12, 1, schön mül. Wohn-
_u . Schlafzim . mit Klavier zu^ vm.
Bisma rckrtng 9» 2 ~r ., sch, möbl. Zim.
Bismarckri ng 29. 8 r ., gilt mbl . Znn.
Bismarckring 25, 2 l.,_ möbl. Zim .
Bismarckr . 35ZHochpart. , sch.  m ^ Zi
Btsmarckr . 38, H. 3, eins, m. hzb.  Z.
Plerchstraße 15». 1, m. Z. m. o. o. P.
Bleichstr. 49,.Wh . P . l., mül . Z. bill,
Blücherstraß e 8, 2 l .. m. Z. a. 1. Febr.
Blücher st ra ße 8/ ~3 l.» Z., 1_od. 2 B.
Blücherstraße 11, 3 r ., mbk/Zim . bist.
Blücherstraß e 16, 2 H/ch tbl . Z ., 201
Blücher str. 18, 3 L,  m §l/ ^Fr tfp .̂ Ms.
Blücherstratze 24, 1 t „ schZnDI. Zim.
Blücher strafte 28 sch, mobl. Zim. z. v.
Große Burgstrahe 9 gut möbl. Zim.

v. 20 Mk. .mtl . an , m. od. oh ne Ps.
'. Burgstraße 3 Wohn- u. Schlaf-
zimmer  zu vermieteir.

DotzlDötzheimerstr. 12, 1, schEm. Z. p. 1. 2.
1910 fr ., ebend as, ei ns, gem. m.  Z.

Dötzheimerstr. 18, 1 L, schön mMl
Zim . m. o. ohne Pens . b̂ill. B 983

Dötzheimerstr. 29/M .' 1 5/sch m. Z.
Dötzheimerstr. 29, 'Wb.^T möblZZ . d.
Dötzhe imer str/ 24. 1, L schl Z., 1-8 "B-
Dötzheimerstr. 26, 4 r ., m. Z. 3 Mk.
Dötzheimerstr. 46. G. 1 r.. inbl. Z. >.

Rheinstra ße 82. 2. „
Riehlstraße 8, 2 tZsch . mbl/Zim . an
' 1—2 anst . Her ren od. Darm b. z.  v.

Niehlstraße 9, Part ./ein schön mbt
Mansarden -Zrmmer sof.  zu vcrm.

Riehlstraße 12, P ., sch. möblZZim.
Ric hlstr. 15,  2 l.. seli möt  Ms . 3!93
Röderallee 20 eins . möbl. Pärt .-

Stübch.en in. Koch of en, sep. E., so f.
Röderstr . 16, P,, ^mM . Zi u. Moni/
Röderstr . 19, 8 l., rn. Z. u . Ms. soft
Römcrber g 24, 1 r ./s . sch, mbl. Z . üt
Säälgasse 22, bei Stuckert , mobl. Z.

von 2 Mjk. an pro Woche zu verm.
Schäch tsträß e 11, V. 3 '//rl / Schlafsit
Scha rnhor st str. 11ZP - v., srh. mibl. / /
Scharnhorstst r. 14, 2~l ., sch, m. Zim.
Schulberg 15, Gth . P . r ., m. 'UZbi ll.
Schulberg 19, 3 r., möbl.  Zim . zu v.
S chiva lbacherstr. 25Zl r .,' sch, m. Z/ ' s.

. mol . Z.

Werkstatt , 70 Om . gr .. m. od. o. 2-Z.-
_Wohn , Näh. Blücherstr 48. Lad.
Schreinerwerkst . m. kpl. Masch. sof.

zu v. Georg-Augu-ststr. 8. 021844

Dötzheimerstr . 56, P ., "sch. m. Z. sof.
Dötzheimerstr. 62, 3 t , gut m. Z. b.
Dotzheimerstr/72 . Mb . 1 r ., m. Z. b.
Dötzheimerstr. 72, Mb. 1 r .. Sch läfst.
Elleliboge ng. 13  Maa s, an ig. Mann.
Cltv illerstr . 2. P . ll, sch, m. Z/ff . o. sp.
Fanlbrunnenstr.,5 . l I., ni/dZ. 3358
Faülbrunnenstr . 9, 2 l,jÄ  Ms . b.'
Faul brunnensir . 10,  2 r., sch, mbl . Zl
Frankenstr . 3, i.  eins , mobl. Zimm.
Fränkenftraße 29, 2 r ., möbl. Z. bill.
Frank enstr. 23, H. 1 r ., m. Z., 15 Ms

__ __ Rup p.
Friedrichstr . 8, 8, mM . Maus,  zü v.
Friedrichstr . 8, Mtb . I r ., gut mbl. Z.
Friedr ichstr. 33, 2 r ., s. m. Z., 1-2 B.
Friedri chst ra ßc 43, 2 llf in. Z. m. Pst
Friedrichstr , 4H Ml , «. / . A. SchU.
Gerichtsstr . 9, 2, bei Kirsten , frdst

möbl. Z. mit od. ohne Pens . s. b.
Wbeststratze 6, 2 r ., 2 mb l, Zim . ff.
Go eben str. 9, 1 Ist, «M . iKte r-Z, fr.

Schwalbacherstr. 37, 3 r. _
Sedanplast l , Bttb . 2 r ., sch.' mal . Zl
Sedanftraste st. 1 !.. aüst ml /schü , Z.
S edan straße 7, H. 2 l., Kost u. Logis.
Seerobe nstr. 19, l l., g. mö bl. Zim,
Steing ilffe 4, 8Ik s. , sep7HnoK/f Zim.
Steingasse 16 möbl. qr . Z. m. 2 B.
Stcingasse 18, l, ^ n . Z..̂ setz., 1—2 Bd
Ta unusstr . 23, 3, m.  Z . an Daue rm.
WaIranist r. 2,'H., m. ZZf/Ä rb. o. Fr !.
Webcrgasse 41, 2, m. Z. m. Schreibst
Wellrktzstr. 18, "G7^ 7tM . "Z . m/ 'Vst
Wellritzstr. 33, H. 1, hübsch mbl. Zim/

mit od. ohne Früh stück billig  z . v.
WestendstraßeZs/2,  m oblZZ ., 10  Mst
Westend str. 13, H. P . l/m/Z dZ2 B.
Westendstr. 17, 2 L, fein . möÄ/Zim.

m. Schreibt ., Konv.-Lerikon, Gas,
Balkon in ft r uh. Hause zu verm.

Wörthstraße 11, 3. m. Z. m. K., 2B0'.
Uorkstraße 12, bei Beck, mö'bl/stNans .,

mit od. ohne Kost, sof. zu verm.
Zimmermännstr . 4, H. 1, mbl. stlim.
Sch, m. Ms. gl/Zst/stNücherstr . 20, 1.
Gr . möbl. Zimmer , ev. 2 Betten , in

Villa , mit Zentrcrlheiz . Zu errr .,
im Tagbl .-Perlag . l?n

Keere Zimmer und Mansarden e»e.
Adle rstraße 16 » l . Zimmer zu verm.
Adlerstrafte 26 ein lee res Zim . 'z. vm.
Adlerstrafte 5l leer . Zimme r zu vm.
Al brecht str. 3, 1, 3 Mans/Näum el
Albr cchistratzc  34 beizb. Mans. N. / 'st
Bertra mstr. 12 Ms. z. Mö  beleinst, lst
Bismarckring 3'8 1 oder 2 Mansa rd/

sof ort zu vermieten . _ B758
Bleichstraße 8 H. Ma us, z. vm.  N . P .'
Bleichstraße 19 grostes  le er. Z.  sof.
Dotzheimerssraste 146, Vdh.. gr . Zl gst.

ob. spät. _P reis monatl . 10 Mk.
'Drciweideustrafte 6, Hth. 1, Ic.er. Z.

zu verm. Näh. Vdh. Part , rechts.
Feldstraß e 10, Stb/ , gr . Maus , billigst
Feldstr . 23, 1 ll, leer . Z. p.stos. zu v.
Frankenstr, 8 leer. Zim. zu verm. i
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Friedri ch str. 33 gvosteS Dachz._ 8248
Gerichtsstraße 9, schönes freüttiT

Fron >tsp,-Zim . an einz. Pers . 1. 4.
^allgartcrstr . 6, 1, l. Zim. in. Wass.
Helenenstr . 17 heizb. Mans . an einz.
_Person a. gleich zu v. Näh. V^ l .̂
Helenenstr . 26, Bdh., gr . Mans . fof.
Hellmnndstraße 51 'I. Frontspi -tzzirn.
Herderstr aße 25 2 leere Zim . separat.
Hcrrngartenstraße 12, 1 o. 2 1. Kim.
Karistr . 1, 1, 2 Z. o. K. m. Kochgel.

u . W. P.  s . R. Dotzheimerstr . 12, 1.
Kirchgaüc 19 leere Mans . zu benti.
Kirchgasse 33, 2, saüb. Mans .-Zim.

mit Dampsheizung sosori zu M.
Lu xemburgstr . 8 ' sch önes unmSI . Z.
Mauergasse 7 schön. 2fenstr . Zim . z. v.
Mauergaffe 7 Mansarde zu Perm.
Mauergasse 8 1 gr . leeres Zimmer

zu verm . Näh. Mauergasse 11.
Michelsberg 26 gr . M ans. m. Herd.
Morrtzstraße 43 leere heizb. Mans . zu

verm. Näheres 1. Stock. _
Neubauerstratze 10 schöne Mans . an

ruh . Person . Näh. Part ._ _ _
dranienstr . l i Män 'si, Herd, Wasser.
Oranrenstr.  35 Ms .-Zim ._ zu.^verm.
Rönlerberg 10 1 heizb . Zim . R . H. 3.
Römerberg 14 einz. leerH Ziim. z^ d.
Sedanstrape 8 gr. Mans. zu verm.
Itiftst ratzc 22 heizb. Mansarde ^z. v.
Wall ufe rstr . 5. Gth .. 1 Z. N. G. 3 t.
Walrämstraße 21, 2 r., ci nr . Zim . b.
Walramstr . 30 gr .^ izb . Maus , z. v.
Westendstraß e 1 g r . leer . Frt sp.-Zim.
Weitend str. 17, 2 l„ ar . leer . Zimmer

(Süd ) in  f . ruh . Hause zu verm.
Westend'tr . 10. 1/ 1—L leere Z. 8920
Horkstraße 7, Bdh., 1—2 gr . Ms.-Z.
syorkstratze 22 gr. leer . Zim ., 1. Stock.

Remisen, Stallungen etr.
Adelheidstraße 54 Lagerkeller. 4378
Adlerstr . 55 S tall , f. 2 P serde sos.
Bisma rckr. 9 Weink eller bill. 8115
Bleichstraße 41 sch. B'rerkellcr sos. od.
_svät . zu am. Näh. Bur . Hof. 8 756
Blüchcr str.  13 Stall z. v._ Näst. 1 x.
Dotzheimerstr. 13, St . f. 1 Pf ., Lag.
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wohnung zu vermieten . 4475
Dotzheimerstraße 55 zch. Heller Brer-

keller per sofort zu verm. 4476
Dötzhcimerstraße 55 prima Weim

k>ell>er mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Blumer. _B 361

Dotzheimerstraße 57 ein Lagerkeller,
_390 gm  groß , zu verm . _ 8116
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerleiter,

220 gm groß , zu verm ._ B 117
Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein-

st-ell. v. 1—2 Automob., bequeme
Eins ., zu tun. Näh. 1. St.  r . 90

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,
große Stallung ober Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
dase! bst ein Lagerplatz  z u vm. 396

Drudenstr . 3 Stall , u . Keller. 818102
Feldstraße 17 Stallung f. 2 'Pferde,

Remise u. Futterraum nebst 2sZ.-
Wohnung aus 1. April zu verm.
Näh. Vorderhaus 1. Stock. 468

Hellmundstraße 56 Bierkeller mit
Wohnung zu vm. Näh. 2 St , r . 118

Karlstraßc 39 Stallungen u. Remise,
Autoräume , Keller , Lagerräume,
zu vermieten . Näh, das.  4175

Körnerstr . 5 Flaschenbier - u. Wern-
_keller sos. zu verm . Seel ._ 388
Lothringerstratze 30 Stall f . 2 Ps ..

Remise, Heuboden zu verm . 8639

Mainzerstraße 66, nahe dem Haupt-
bahnhos, Bierkell., Stall ., Lager¬
raum o. Auto-Garage sof._ 4478

Marktstraßc 25 Lagerkeller m/ Bur.
per sofort zu vermieten . Näheres
Blücherstraß - 40, 1. Dormann.
Telephon 875,_4479

Mori tzstr. 15, i l.. gr . Keil, a . 8/4537
Oranienstraße 4 Kellerräume für

Flaschenbierbandl . z. 1. April ẑu
_ve rm.  N . Kirchgasse 51.̂ _ 4546
Rheinaaue rstr . 5 sch. Ke ll. N. V. P.
Ecke Rhein - und Wörthstraße zwei

große gewölbte Keller mit Schrot¬
eingang zu vermieten . Näheres
Wörthstraße 6,  1 ._ 4482

Bierstadt , Privatstr . 5, schöne 3-Z-
Wohn. per 1. April zu vermieten.

. Näheres  daselbst ^ Parterre ._
Dotzheim, Schönbergstraße 2 2-Z.-W.

(180 m )._ Näch Göbenstr . 22, 1,
Dotzheim. Wiesbadenerstraße 45, an

der Bahn , 4 Zim ., Balk., Part .,
450 Mk,, zn v»rm . 8 636

Römerberg 3 Stallung zu Vermietern
Röönstr . 5, Part ., Stall f. 2 Pferde

mit Zubeh . gleich zu ve rm . 8 353
Saalgasse 32 Weinkeller ^zu^vermtev
Scha rnhorst str. 34. 1. Stall f. 1 Pf.
Sckillervlatz 1 Stall für 1 Pferd z. v.
Steingasse 27, P „ ein Stall f . Ge-

schästsw. m. F . glei ch od. 1. Atzrll.
Westendstr.Hch . gr . Lagerr . (Bier-

kellh, ganz od. get., ev. mit Bureau
u. Wohnu ng, zu verm:  8 902

Flaschenbierkeller od. Lagerraum bill.
zu verm . Göbenstr . 2b, 1 r . 815001

Auswärtige Wohnungen.
Jäaerstraße 13 3- u. 2-Ztm.-Wohn.,
^ Stall u . Rem ise, auf 1. Aprr-l z . v.
Biebrich, Walbstraße , Ecke Jägerstr . 1,

3- u. 2-Zinlmcr -Wobnungen zu
vermieten . Näheres daselbst.

Waldür . 20 sch. 2-Z.-W., Abschluß,
Waldstr . 48 2 Zim ., 1 Küche, 1 Kell.,

i Msd ., m. Stall , Garten ant . 44 88
Ein/limmer m. Küche' u . Zub. zu vm.

Näh . Waldstraße 90, 1 r . 4485

Dotzheim, Wllhelmstr . A , 3 Z., K. u.
Zub . zu v.^ Preis 280 Mk.^ 81469

Sonnenberg , Kapellcnstr . 17, Frtsp .-
Wobn., 2 Zimmer,  zu ^ verm.

Hinterhaus zum Allelnbewohnen,
8 Räume , f. Wäscherei u. j. Hand¬
werker geeignet , z. 1. 4. 10 zu vm.
Sonnenberg , Wiesbadenerstr . 64.

2- u . 3-Zim .-Wohn. in einem Stock,
ganz od. getr ., p. 1. 4. Näh . Karl
Wirth , Sonncnb ., Rambacherstr 42.

3—4-ZimMcr -Woünung.
a. I. in 3 Fam .-Ha'us , u. m. Garten
(mittl . Preislage ^, ev. a. e. Wöhn.
nebst Hausverwalt ., sucht pen>. Be¬
amter z. 1. April . Off . mit genauen
Äug, u. S . 462 an d. Taa bl.-Verla g.

3-Zimmer -W urung
sofort gesucht. Hausverwaltung kann
übernommen werden . Offerten unt.
I . 188 an den Tagbl .°Verla «. 81456

Alleinstehende Frau
sucht 3 Zimmer im Zentrum (blei-
leicht mit kleinem Laden). Oiserten
unter I . 470 an den  Tag bl.-Verlag.

3—4-Zimmer -Wohnung
mit Zubeh. v. ruh . Dame z. 1. April
ges. Kurlage bevorzugt . Off . mrt
Preisang . u. A. 300 hauptpostl . erb.

Aeltere alleinstehende Dame
sucht für 1. Oktober . die,es Jahres,
event. schon früher beziehbar , ein«
elegante , moderne 4—o - Zimmer-
Wohnung , 1. Etage , in einer Villa
mol Gärten , möglichst nah« dem
Kurhaus . Nerotal nicht ausge¬
schlossen. Gefällige Offerten mit
Preisangabe unter H. 457 an den
Tagb'l.-Verlag.

Gemütliches Heim
sucht einz. Herr . Gefl . Osf . n. R . g
postlagernd Taunnsstraße erbeten.

Möbl . Zimmers
separ . Eingang , gesucht. Off . mi-t
Preisang . u. H. 188 TagvI .-Verloa.

Fräulein
sucht saüb., eins, möbl, Zimmer (ev.
Mansarde ) mit Frühstück u. Mntag-
essen für 'sofort . Off . mit Prersano.
unter R. 470 an den Tagbl .-Verl.

Zwei unmöblierte Zimmer,
mit oder ohne Verpflegung , zum
1. April von ruh . Dame ges. Kur¬
viertel bevorzugt . Off . mit Preis¬
angabe unter P . 40 haupt postlagern d.

Ruhige feine Dame
(Dauermieterin ) sucht in gut . Joauie
2 große unmöbl . Zimmer mit Manst,
womöglich ' etwas Familienanschluß,
zum 1. April 1910. Ofzerten unt -cr
K. 470 an den Tagbl .-Verlag.

Schlichterftr . 3, P „ vorn . r . Lage,
behaglich möbl. Zimmer zu verm.

Ein oder zwei Damen
finden gemütl . anregendes Heim aus
kürzere oder länger « Zeit bei Dam«
aus besten Kreisen . Offerten unreu
O . 466 an den Taabl .-Verlag.

'öermicranqcn
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1 Zimmer.
Friedrichŝ . 33 Dachz.,Küche,Abs chl. 3207
Sedausir . 5, Hth .» Mans . U»Kiich

auf «»eich od» spät , zu vm . 429
2  Zimmer.

Sedanstr . 3, Hth . Part . , 2. Z . , K.
n . Zub . a . I . Slpr . z. vm . 427

3 Zimmer«

F'rieÄrZchstrafte 2Ä
Wohnung, 3 Zimmer, Küche, Keller zu

verniicten, 174

HenüauM«Mr.21
moderne 3« U. 4-Zim . -Wohn.
zu vcrm. Näheres Schuhhaus
Vir» »t , Metzgergasse 15. 418

$d | !Mlbailjttltr . 57,U4rs5
Kellerz»m1. April 1910 zu verm. 949

Sedanstr . 5 , Bvt ». 1, 3 Ztm . , K. w.
Zub . a . I . April zu vm . 426

Sedanstr . 8 , Hth . 1, 3 Z . , K. u.
Zub . a . 1. Apr il zu vm.  428
TattMisstraße 7,

ß.  Et . (vis-a-vis dem Kockbr.), Wohn,
v. 3 Zim., 2 anstoß. kl. Zim. u. Zub.
V-1- Apr. 1910z. v. St. das. 1. Et . 172

Täuuusstratze 9, S St . , 3 Zimmer
und Klicke an nur ruhige Leute
p. 1. April zu vermieten. 319

4 Dimmer.

Herderstr. 27 4538

zweimal-j-Zimnilr-Wohnungen nebst Zw
bchör, 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Fronispitz-Wohn., 2 Zimmer und
Küche, zu vcrni. Näh. Parterre lmks.

Kle.ftstraße 2 197
2. Etage, schöne 4-Zimmer- Wohnung

auf 1. Avril preiswert zu vermieten.
Näh. bei Hausmeister Part . l.

8

5 Zimmer.
Blumcnstraste 8 , Hpt., 5—6 Zimmer,

Bad, Veranda, reicht. Zubehör w. a
ruh. Familie a. D. abgegeben,_

Große Burgstraße 10
Wohnung , 5 Zimmer tt. Zubehör,
mit allem Komfort , Lift , Zentral¬
heizung usw., bisher von Arzt be¬
wohnt, per sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Führer,
im Laden daselbst. _ 3021

NsadchÄrO 31,
Hochpart., dicht tun Nerotal, 5 Zimmer-

Wohnung wegen Aufgabe des Haus¬
haltes per 1. April zu vermieten.

Hcrderstraßc 10
sehr schöne b-Zim .-Wohn. mit,Bad

u. verchl. Zubehör aus 1. April zu
vm. Näh, bei I . Paülh , I . Et . 218

Wa KlipellenflrGe 41.
Bel -Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon.
größer Garten . _ 4487

NikoläSstr . 20 , 2. gr. 5-Zimm.-Wohn
mit Zubeh. per 1. April zu verm. Näh
„Hotel Reich shof",Bahnhofstr. !6. 30 05

Siitolasstraste 26 , 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
Itoch , Hotel  Reichshof. 3028

DWK )W<G)cs>H>
(5)1Per bald oder später

(Vorgart.-
_ u _ _ feite),

Warterrewohrumg,
@ 5 Zimmer , auf Wunsch auch
«§) nur 4, neu hcrgcrichtet(evenkuell
U mit Borgarteiibenlltzg.), besond.

gceignel auch für
(d  Ar st, Sprstaiarst , Bureaus,
(§) oder dergl., zu vermieten. Näh.

im Hause selbst in d. Weinhandl.
Hiin»« » & 4 « » 0017

Langgaße 3
Moderne

4- und 5-Zimmer-
Wohnnng

zu vermieten. Näheres 8 20278
Baubureau HlldllCr,

Dotzheimerstr. 41.

Waterloostraße 6, 1,
gr. schöne5-Zimmer-Wohnung sofort
od. spät. Besch, b. Hausoerw. 4489

Parkstraße 10
herrschaftlicheWohunng, 5 Zim. u.Zubch.,
^Zcntralhcizung , sofort zu verm. 44 83f WeiNvergstr.—in vornehm.̂Villa — herrliche gesunde Lage— 1»

5- reip.7-Z.-Wobu.,Bel -Et.,pr ?w.«
^ez.vm. 0tto llngsl,Adolfstr.3. 3103 jp

6 Dimmer.
Bachmaßerstr . 8 herrsch, schöne frei

geleg. Wovn., 6 Zim. u. r. Zub., per
i . April 1910 NähRms. 2. 4614

Bahnhossträste 6, beste Geschäftslage.
1. Et. v. 6 Zim. mit Balkon u. alle!»
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause ov Bur . Wil helmstr. 22. ^ ^ 367
Billa Damlachtal 47,

1. Et ., 6 Zimmer u. schöne große
Frontsp ., Veranda n . allem Zub.,
z. 1. April zu vermieten . Näh. b.
Werz , Geisbev gstraße 4.  264

zriekichslrG 40,
Ecke KirÄgaffe,

eleg.6-Zim.-Wohnung, vollständ.
neu hergerichtet , mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
bei »tt SIE«, « asscr & Co ..
1. Etage. 11

Kaiser-Friedr .-Ring 66,
2. Etage, ycrrschaftl. 6-Zim.-Wohnung
mit Bad, Kohlenaufzug per sof. zu
vcrm. Näh. das. Part ._ _

Tammsstraße 0,
6-Zininicrtnohnun « , 1. Etage, GaS

u. Elektr., Bad . 8 Balkons u. reich!.gubchör,p.1.April 1910 zu vermieten.lohnung w. neu hcrgcrichtetu. können
eventl. Wünsche berücksichtigt werden.
Näheres im Hause 3. Et . l. 303

7 Zimrnirr.

AdelheiSsiratze (5468
«leg . 1. Etage , bestehend aus 7 und

8 Zimmern, Bad u. reich!. Zubehör,
per 1. April an ruhige Herrschaften
zu vermieten. Näh. No. 64, Parterre,
u. 68, 4. Etage (Hausmeister). 4118

OB

IMarttsiratze 26 , Pdh. 2. Etg.,
gr. 4-Z.-Wohn. f. Geschäüs-Bur.
Näh. i. Lad. t. od. bei F. Vetterling,
Dotzheimerstraße 39. B 21384

für AMo.HeditOTßlt
Vorzug!, geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, zum 1. Apnl
zu vermieten. (Langjähr . von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
Hausbes.-Vereino. Franz Schirg,
Webergasse1. 442

MeWraße4. 2. MWe.
sehr schöne4—5-Zimmer-Wohnuna mit

Bad für sofort oder zum 1. April ab-
zugeben. Näh. Rh einstr. 64, 1. 32 19

4-Zimmer -Wohnung,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause SKenkendorfstratze 1,
t«rm Kaiser Friedrich -Ring ), auf
1. April (od. auch früh.) z. vermieten.
Besichtigung bis 3 Uhr nachm. 250

Elegante 4-Zimmerwohming m. Bad)
im 2. Stock, mit oder ohne Burea»
wrd Lagerraum im Hofeinbau, auf
1. April zu verm. Scharnhorstr. 1.
Part ., bei Rud . Sclimidt . B 945

5 - JSimüict - iolMi
mit überdecktem Balkon , im 2. Stock

einer Billa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr. Licht u. allein Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ab-/
zugcben. Einzusehen werktäglich
von 3-—5 Uhr nachmittags . Näh.

_ im T agbl.-Verlag ._ 4556 Ov

mit Zentralheizung.Wieland-
straße 1, Erdg.̂ 1, 3, hoch-
herrsch. cingcr. 2-^ reppcuhauS,
Gas u. elektr. Licht mit reicht.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh. Sinrliiii ; .
1 oder 3. Telephon 273.

Kaiser - Fr . - Kliis72 . 2 . St . .
6-Zimmer-Wohn. u. alles Zubeh. auf
1. April zu verm. Besichtigung zw.
10'/- und 12'/- Uhr vorm. Näh. beim
Hausmeister od. Neudorferstr. 3, P . 281

Lcknggafse 15 r».
Die von dem verstorbenen

Sanitätsrat ®t. »Secä . er,
seit 25 Jahren innegehabte Wohn,
von 6 Zimniern mit Zubeh. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres: HanSbestticrveretn,
Luisenstr. 19, ober E*r . Ijatle.
Kaiser-Fricdr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 5, 3 :07
2. oder 3. Etage, große 6-Zi»im.-Wohn.,

Bad, elektr, Licht, Gas rc. auf 1.April
oder später zu verm. Näh. „Hotel
Bellevue" oder Marktplatz 5, 2. St.

NrlotaSsiraßc 21,1,6 Zimmer, Küche.
Bad, Zubehör, auch als Bureau, per
1. April, ev. früher, zu verm. 4491

Wohmli KytW . 37.
«Le Wiskiinletz7, 2. « z..

6—7 Zimmer, seit langen Juhreu
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat Kulimann,
Bureau Luisenplatz 7, Pa rt ._ 4492

Rheinstraße 91, Bel-Etage , ist sofort

fäjijlic 6 - 3lHI . - Poij !Uli !0
oder auf 1. April mit groß. Nach¬
laß zu vermieten . Näh. daselbst
oder Renberg 3.

Nheinstratze , Ecke Oranienstraße 1,
6 Zim »». « . Znvchor , 2. Etage,
per 1. Slpril zu vermiet . Nutz»
daselbst , 3. St ._ 146

KllMenlWe 49/51,
h-rrschaftl. Etage, 7- 8 Zimmer. !
reickl. Zubeh., Loggia, Balk.. Galt .,
elektr. L„ p. sof. od. spät. Näh res ^
beim Hausverwalter . 4493

Für Aerzle,
Zahnärzte rc.

Im „ Tagblatt -Hauö " Lang-
gassc 25/27 ist eine ,ait allen Be¬
quemlichkeiten ausgestattete

s-zmMl -MWmg
im 2 . Stock

sofort zu vermieten. Tie Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

Konsultatisns-Rliumell
für Aerzte, Zahnärzte ec.

Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts.

füi9ltraie 14 (total)
Hpt., Herrschaft!. 7-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubeh., Bleichplatz, Garien,
Waldnähe, auf 1. April. Näher,
das., 12—1 o. 3—4.

Dambachtal.
Tie Hälfte e'ner 2-Fam .-Villa , best,

a. 8—10 Zim. mit reich!. Zub hör,
Zentralh . rc.. p. 1. 3. 10., evtl, früher,
z. vcrm. 9iäheres b. Arch.
Dambachtal 41, Part . _ 866

Friedrichftraste 6,
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm¬

straße, ist die 1. Etage von «cht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. ^Mittel-
deutsckie ErcditvKnt . 25

lleubnu Marklstr. 21
ist die 1. Etage , 7 Zimmer, zu
verm., pass, für Arzt. Zahnarzt
und Bureaus . Näh. Schuhgesch.
äirnst , Metzgergasse 15. 419

MrrWstl . 7 ' M >i . - Wch » . .
2. Etage , in feinster Lage zu ver¬
mieten durch 3124

JJ, Bruns , W.
Rheinstratzc 21.

8 Zimmer » ird mehr.

TannnSstratze herrschaftl . 6 -Zim.
Wotznnng , 1. Etage , sofort
oder später zn vermieten.
Ansrag . unter r». » sr » an Len
Tasdl . -Beri «st. 452

In Villa
Bicbrtcherstr. 20

herrschaftlicheWohnung von 8 Zimm.,
Bad, Balkon u Zubehör, eleklr. Licht,
Zentralheizung, zum 1. April 1910 zu
vcrm. Näd. im Hanse, Sonterr . 311,

Friedrichftraße 3,
2. Etage , Wohn.. 1 Sal ..7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., clekt.Licht,
auf sofort od. spät. z. verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 3697

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu-
behör, sofort zu vermieten, _ F O3Q

Rheixstratze 00,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer - Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre swert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzheim  er straßc 60. _R121
Tamrusstraße 13,

Ecke Geisbergstraße,
10-Zim .»Wo !)Ni!Ng (Liit, Zentral -.

Heizung, per 1. April 1910 zu v .rm.
Näh. Tauvusstr aße 1._ 4493

Taunnsftr . 55, 1. Etg .,
8-Zimmer-Wohnung z. 1 April r . io
zu verm. Be anders geeignet für Arzt
od. Za hnarzt, tlläh. im Hause, 1. ,;. t
Biktortastraße 4V

(®tapimHanütarß|.iat!en)
Hochparieric mir 8 Zimmern, Veranda
reich!. Zubehör. Zentralheizung, eiekrst
Licht ec. per 1. April oder 1. Juli 1916
zu vermieten. Anuisehen 12—1
Mittags . Näheres beim Hausmc
da'elbst. 4531

Etagen v . 1© Zimmerrr
mit allem Komf,, Zentralheizung.
Aufzug, mittlere Langgasse, zu
vermieten.

Lion , Wohnungs-Bureau.

Läden «nd Gesichäfisnäunre.

Bismarckrmg 11,
Ecke Bcrtramstraße, clea. großer Laden

niit 2 Er ker zu vermieten.  I &.
Ui.l

inten pismatcUtlna 30
zimmer sof. zu vcrm. Niäh. 3. IN22

Laden mit^ Fiebei^
räumensos. od. sxät-r
zu Perm.  B ;23

liit?
Laven KÄSfa

Bäckerei betrieben wurde, an ^ r
weitig sof. od. später zu veriniet .n
Näh, bei z.eisriik -i-t . 4

Orthrif FricsriMstrafte ITTfüT ):
^llULfl Vollmer, Herrense- - Herrensckne!dergcsch

Werkst, u. Lagere,, anderweitig ' arni
od. geteilt z. v. Näh. I -- »V.
i- Hs- 4381

Fricdrtchstr . 47 2 Läden mit Neb/Z,
räum., ganz od. geteilt, f. Speisewirnev
od. Putzgesch. geeign., sofort. y; -fa'
Frist Lorenz. _ 821530

Grabenstr . 2 , 'au -
- Aiarktur. «mit 4 Schau¬

fenstern), mit od. ohne 4-Zim.-BZo1-n
per 1. April , event. auch früher, -u
verm. Näh. daselbstu. Kaiser-Fried:
Ring  25 , Part , links._ 206

Helluiundstratzc 42 Laden rnZotzZ ,.
z. 1. April z. v. Näh. 1. St . 2^

(Fortsetzung auf Seite 18.)

Laden
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18. Januar 1SM
58 . Jahrgang.

Willielmstrasse ÄS. Telephon 4LZ.

Diese Woche
ISefee Hnseiiimstraise.

Kommißbrot/VÄ
Schwolbacherstraße 13.

Nerven
und den

Körper.
1 Pfund
2 Mark

1 Tafel
50 Pf.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
köpfen , Locken» Nnterlagt ». 55
feinste Ausführung . Billigste Preise.«üpth , Eipiegelgass« 1.

Flaschen
und

Siphons.
Original Pilistier

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu
Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

BergselilösSclien-Kellerei

Bicrgrosshandlnng.
385 u. 725.

Man verlange ausführliche
Preisliste. 1396

UOüW fnnkesbmibi.WWslhe MW.
Die Zahlung der am 31. Dezember v. Js . fällig gewesenen Zinsen

und Annuitäten wird in Erinnerung gebracht, da in aller Kürze mit
der Beitreibung begonnen wird. P502

Wiesbaden , den 14. Januar 1910.
Mrekttsa der UajsavWn KlMdrsdM.

Kessler.

Bekanntmachung.
Im Verlage der Verlagsanstalt Fritz & ^Wilhelm Vetter,

hierselbst, erscheint demnächst ein neues

Telephon-

Verzeichnis
für die Provinz Hessen -Nassau (einschiiess-
lieh Mainz und Offenbach) geordnet:

1) alphabetisch nach Namen,
2) nach Geschafishnanchen hezw.

BerufszwweSgen,
3) nach Rufnummern.

Diese Anordnung ermöglicht es beispielsweise, einen Teilnehmer
nicht allein unter seinem Namen, sondern nötigenfalls auch unter seiner
Geschäftsbräuche (Berufszwe/g) aufzufinden. Im Rufnummernverzeichnis
(3. Teil) kann dagegen der Käme eines Teilnehmers festgestellt werden,
wenn nur dessen Telephonnummer bekannt ist.

BSehufs Aufnahme »ca da . neue Telephon -Verzeich¬
nis wird ilcn Teilnehmern bereits nächster Tage ein.
Formular zusestellt werden , dessen genaue und sorg¬
fältige Ausfüllung im Interesse richtiger Eintragung
sich empfiehlt . 115J

Stuttgarter Lebciisversicherililgsbavka.G.
Alte Stuttgarter.

Kapitalien, 1. Hypotheken(nur auf Rentenhäuser in Wiesbaden)
unter günstigen Bedingungen ansznleihen . Bcrstcherte der Bank
genießen den Vorzug.

Generalagent »?: Marktplatz 3.

Aufruf!
Zur Beteiligung an eminent humanem Werk , am

welchem die ganze Kulturwelt interessiert ist, werde«
Mitwirkende gesucht. Näheres durch

Rerttamtmann a. D . Ilichard Kiefer , Freiburg i/B.

Mit 30 Prozent Nachlaß des
Berkaufsyreises

gebe ab : Einige sehr solide Eichen-Speisezimmcr , sowie Eichen- und Nußbanm-
Büfetts , Schreibtisch -, Eichen und Nuffbaum , mehrere recht solide Bücherschränke,
Nußbaum und Eichen, 1 Bücherschrank, Nutzbaum , mit Truhe , 1 Eichen-Schlaf-
zimmer, komplett , 2 Eichen-Herrcnzimmer , sowie verschiedene Kuchen-Einrichtungen,
2 Mahagoni -SalonS , komplett. 81471

Nevcrnehme langjährige Garantie für gute Arbeit.

Möbelhaus Fuhr , Vleichstratze|8.
Alte , gut eingcfnhrte deutsche Vcrsichcrungsbank dermm-, Criimtei', MW- m

ölllWARMe»
sucht für ihre mit Inkasso verbundene Agentur einen rührigen

für Wiesbaden gegen hohe Provisionen und Sondervergütungen.
Gcfl . Offerten unter TT. SS « an Haasenstein & Bögler , A . -G . »
Frankfurt a. M. D59
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Helle Werkstätte
Kohutzx . 6, ev. mit Lagerraum, fof. zu

verm. Näh. b. xingpi , Hallgarter-
stmße 3. 8"/-- 13 u . 2—3.

44 Krls.-Kdr.-Wus 44
2 LnDenLokaLe,

für jede« Geschäft geeignet, event.
auch geteilt, sofort billig zu ver¬
mieten. Bescheid beim Hausmstr.,
4. Etage, u. bei WobnuugSbur.
Klon & Co . » Friedrichstr . 11.

Im .Hanse
44 Kaiser-FrieLrichring 44

Keller , Lager - und
Bureanranme,

passend für
Wer «-, Spirituosen - od.

Aarbengrvtzhandlung
>ers»s. biü. zu verm. Bescheid beim

ekster, 4. Et ., od. Wshmmgs-
lüon i  Co., Friedrichstr. 11.

Karkstratze 39 , Hintergeb .» große
Halle Aedeitseäume , Lagerräume,
Keller , Stallung «« » Bureau »,
Hofrerrt « per sof. od. sv., ganz od.
Mt., zu verm. Näh. daselbstb. Haus¬
meister, Mittelb. 1._ 60

Großer Laden
«trchsaM 28 , Gcke Friedrichstratze,

«rß « Geschäftslage » sofort zu ver¬
miet«». Näheres Friedrichstraße 40,
1. Etg.  links ._ 365

KtrchgMs 54 Werkstatt oder Lager-
raunuNäh .6 «vbs :!t, 2. od. 3.Et . 4301

LQÄER
Kirchgasss 54

mit Nebenräumen anderw. zu vermieten.
Näheres nur bei ßerhard ». 4498

ES « Mrchg «u . Rheinstr . 4?»
ist der ESloden mit zugeh.
Souterrain und Entresol per
1. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausmeister
od. Kais.-Fricdr .-Ring 59,1 . 220

Lmtggasse\ «. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureau ? od. Atelier?
geeignet« Räume in msd. Ausstatt¬
ung preis« , zu verm. Näherest
BauLureau Hilcknvr,

Dotzheimerstr. 4L. 4499^
ivKniB » » m_Impft4,ii ’Äs

jüsecf. geeig., zu v. Ny. Ladeu r . 99

LauKKSffe 18 » 3 Zim. im
Entresol (als Bureau o. Sprech¬
zimmer geeigu.) sofort od. spät.
Näh. Hausbes.-Ber., Luisenstr. 19,
od. Dr. Lade, K.-Fr .-R.68,2. 4532

Läden
in erster8esWÄize

MÄnlenS,
er

im

„TagblKtL-OKNs
Lauggasse 23/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tugdlatt -Äontsr,
Schalterhalle rechts. *

Großer Laden
Kanggass « 33 mit 2 Schaufenstern Per

1. April 1910 zu vermieten. Näheres
Goldgasse 18. 1. 4606

y

Lsnggaffe,
Ecke Römertor, ist grober

Laden
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Näheres bei
Hermanns & l '̂ ^sil/liräirc
daselbst._ 4501

Luise ustraße 15, Ecke Bahnhofstraße,
großer Laden m. gr. Lagcrräum. auf
gleich od. später zu verm. (event. auch
geteilt). Näh. b. Ö« rl »t « ch . 9010

IlüMw  WarklstrG 21.
Ecke Metzgergasse»

sind Läden mit od. ohne Wohn,
zu verm. Näh. Schuhgeschäft
Emst , Metzgergasse 15. 417

Morißstr . 8 , nahe d. Rheinstr . » ist
e. groß . Laden z. verm . Näh.
Vorderst . Part . , Näherei . 4504

M -iriK ' ir 4 ^ Laden,geraum,«,hell,
Ahluhll ?sti . frei au:i>für Bureau, per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselb st 1. Etage.  4505

Moritzstraße 72,
helle geräumige Werkstatt bill. zu verm.

bei Wa :;ncr . 177

Ellladcn®E2fMoritz-
strahe

seit 15 Jahre»
WoL-,Kurz-u.Weißw.-Gesch.
auch für jedes andere Geschäft
passend, mit Wohnung, Magazin
u. Kcllerräumen per 1. Juli 1910.
Näh. Gerichtöstk . 1, 2 l. 329

« -« erber« 2«
billig per 1. April zu vermiete » .

Mömerberg 35  Laders
m. S-Zim .-Wohn .» pass. f. Friseur «.
Preis 550 Mk. Zu erfc. 1 St . 448

Großer Laders
TannnSstratze 40 , beste Kurlage,

130 gm, ev. mit Nebenräumen, pass,
für Möbelgeschäft, Kunstgegmständcrc..
auf April z, verm. Näh. daselbst bei
StV-kti . Scliwcncb , 2.St . 4306

Wedergaffe 12
i Laden mit 2 Nebenr. (z. Zt . Parfüm.«

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 364
« . l *liilippi , Dambachtal 12, 1.

Wellritzstratze 85 ist ein Lade » mit
o. ohne Wohn, per 1. April 1910 zu
ve rm. Näh, daselb st 1 St . l. 81201

.MMeLMstraße
Lasen mit Nebenzimmer,

Helle Inge der MltzelWßr^e.
sofort j « vermieten . Näheres
im Tag dl .-Berlag ._ 4181 Mk

QvwS 'ÄÄtS Jiir  VdeS Geschält ge-
eignet, mit oder ohne

Wohnung zu vm. Ad olfstr. 6,1 . 4506Laden, für Metzgerei
eingerichtet , mit Wohnung preisw.

zu verm. Näh. Dotzheim-erstr . 107
lbeim^Hausmeister . _ 398

Ladenzimmeru. Keller
sof. oder später zu verm.

Nähere? bei LNolk iiimliartli,
Ellenbogengasse8. 363

Lade « mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Fanlvrnnnenstr . 8.  1807

3 große heile Raume
in bester Lage (Größe za. 76 gm), Pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
eteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
riedriö,strafte40. 4533

Wilhelm ® a *»er & Co.
S!

Laden,

Klei « . Lade » in bester Geschäftslage,
für Zigarrengeschäftusw., per 1. Avril
1910 zü vermieten. Näh. bei4. Müller,
Langgasse6. 4620

Mv zlasto, , mit hell., gr. Zimmer so-
M1 . Klivkit fort oder spater zu verm.

Näh. Moriststr . 1», 3 recht».LaSerr
mit Ladenz . sof. od. spät , zu verm.

Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 4507

Kmeau. 3 Amer mUS
strafte 15, o.1. Apr. s. vm. Näh. Part . r.

1 Eleganter Laden |
1 für 800 Mk., event. mit Zimmer, »
8 gr. Küche usw., per sofort oder K
D später zu verm. Rheinstr. 103, P . H

Zweistöck . Hofcinbau mit elckt. Licht
u. Gaslcit . als Bureau u. Lagerr. od.
Werkst., auf 1. April zu v. Scharn-
horststr. 1 b. I &udU Schmidt . 8946

Ecke Leerobttt-
*6 u . Emserstr . 64,

mit 3 Sckiauscnstern. Ladenzimmer, mit
oder ohne 3-Zimmer-Wohnung sofort
oder später zu Vermieten. 8769

Größer Küden g6288 Ecks Weber- und Saatgaff««
A auf gleich oder später zuverm. D

Lade» iS*”,"“""" m,m’
Großer Laden,

ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬
mieten WeNriststraße 6. 4508

mit Wohnung, ev. mit
großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Aorkstraße 23» Näh. im 1. Stock
bei Weber . 437

Fremdenpettsion,
12 Zimmer , feine Kurlage , altes

Geschäft, per 1. April zu ver¬
mieten . Offerten unter T. 455
an den Taqbl .-Verlag.

Römerberg 5 zu
vermieten. 835,02

Bäckerei— Konditorei,
in guter Lage, mit guter Kundschaft
zu vermieten. Offerten unt. C.  198
an dcn Tagbl .-Verlag. 81403
Bäckereiu. Konditorei

mit sch. Wohn, im Südviertel , gute
Geschäftslage , per 1. April zu vm.,
auch ist Haus zu verkaufen . Off.
■u. T . 451 an d. Tagjbl.-Verk. 260

Kolonialwarenaeschäft , Alter« wegen
zu vermiet. Karlstr. 2.

Wäscherei
m. 3-Z .-W. z. 3. April Norkstr. 7. 8197
Im Zentr. d. StaVt

ist ein »a . 00 Quadratmte . großer
Saul , im 1. Stock gel . » für Klub-
lokal od . Bueeouzwecke zu veem»
Off. u . «4 . «is ? a.  d . Tngbl .-Verl.

Snürifawl. Waldstr. 49,
zu jedem Betrieb gceign., ein Teil,
zu verm. Näh. Kaiser -Friedrich-
Ring 61, r . 2. 4510

Villen und ZLuser.

MenSie uns den Metsprels
Ihrer Mohnrurg.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann einEinfamilienhaus
mir Garten hier Nachweisen, mit
mindestens ebenso viel Räumen und
mindestens ebenso billig . Prospekt
über Eltville a. Rh., ein . kl. nett.
Stadt m. aünst . Steuern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.

Eltville a. Rh. F57
Der Verkehrs-Verein.

za. 60 qm, Neub. Göbcustr . 32» zum
Unterstellen von Möbeln s. z. verm.
Näh, das elbst._8127

per April zu vrr-
mieten . Näheres

Bäckerei Michelsberg 3.

gerM.Uli!»,Uttolal 53,
10 Zimmer , Zubehör , gr . Garten,
Autoraum sof. zu vermieten od. zu
verk. Schlichterstrahe 16, P . 4013
tzochherrschnstl. Bma

(früher Ostermanns Besitz), große
Parkanlagen , Zentvallage , vorteil¬
est per sof.zu vermieten . Bertauf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Ge org, Riehlstraße 13.  4514

PensionS-Ma
Llbeggflr . 7 ist per 1. April 1910

anderweitig zu vermieten. Näheres
Ss«̂ o »'kr<l-tli ieit i >«ii» .Tau !iusstr.31.

Villa Alexandrastr . 10 , 10 Zim., der
Neuz. entspr., 1. 4. zu verm. od. z»
vk. N. Nüdesheimerstr. 17. Hl379

Zu vermieten öder zu
verkaufen.

Schöne Billa mit gr . Garten , Wil-
helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluferstraße 3, Part . 3143

Wohnungen ohne Iimmor-
Angabe.

Wilhelmftratze,
1. u. 2. Etage , unmöbliert od. rnübl-,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unter
Z. 386 an den Tagbl .-Berlag . 361

Möbliert » Me hnuus - n.
«I . raSbl . Villa , örflairug 4, nbe

Kurb., 5 Zim,, Bad,Küche 2. vm. 3150
Sonnenbergerstr . 40 Äilla m'ÖFl., ev.

unmöbl., zu verm. Nur Selbstbcwohner.
Näheres das. oder Taunusstraße 17.
bei «4 raft ._

Kurviertel.
Vornehin ntöbl . abgeschl , i . Et . ,

2 Ztttitn . , Küche u . Zubeh ., auj
Mitte Febr . oder spät . f . einige
Mon . au verm , Anfr . u . F . 453
an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Dimmer. Mansarden
etr.

Dambachtal 23 2 u. 3 Zimmer, hoch¬
elegant möbliert, mit eigenem Bad,
auch unmöbliert, zu verm ieten.

DMeimrst . S , ?j,Sä
ohne Pension zu vermiete».

Knisn-Mkdr.-Wlli64.1.
2 elegant möblierte Zimmer (Süd.

lag «) p. 1. Kebr . zu vm . 81069
Marfctstr . 0 , 1, gut möbL Zim., mit

freier An  sicht , zu maus. Preisen . 8149
WöSihstr. «

Pensto » . 70 Mark.yngia w.  g m » . __
Eleg mäbl . Wohn « « 7 Schlaftim.

zu verm. Dotz heimerstr. 35, P . l. 81080
1 oder 2 gutmöbl . Zimmer

an nur besseren Herrn oder Dame (event.
mit Pension) zum 1. Februar zu ver¬
mieten. Klavier und Schreibtisch.
Treppenhauseingang.

_Goethestraße 13, 2 «.
Mohn , n . Gchlaf »in,mer , elrg. mM.

zu vermieten Kirchgass « 17, 1.
Elegant möb ». große » Südzimmer

abzugebcn Kirchgaff «, 17» 1»_
Schönes mödl. Zimmer

zu ve rmieten Lu iscnstr aße 48. 2.
1 D 8n möbliertes Zimmer

1. Et. zu verm. Rieh lstraße 9,  Part.
Salon « . Schafz . , eleg. möb..sep.Eiug.,

Nähe Hauptbahuh. z. v- Off. v . li« «»
Tagbl.-Hauptag.,Wilhelmstr. 6. 3221

Leere Zimmer und Mansard e« eie,
Rheinstraße 15 2 leere oder möbl.

Zim. mit Lift zu vm. 4. S t._ 94 31
L leere Zimmer im 1. Stock zu ver¬

muten. Näheres Fricdrichstraße 29.

Nemisen, Ktallungen »Ir.

Biehricherstraße 45
Stallung mit Kutscher-Wohnung, nebst

Heuboden, Remise re., per sof. zu
verm. Näh. das.

Auswärtige Wohn ungen.
^Bor Gsnnenberg,

Bergstr. 6, Part ., hübsche2-Zim.-Wohn.
mit Balkon per 1. Ap ril . Räh. No. 4.

Für unseren
Wohnungsnachweis

nehmen wir Anmeldungen der zu Ap st
und Juli frciwerdenden Wohnungen tag.
lich während der Bureaustunden von
>/-9—1 u. 3—7 Uhr oder schriftlich ent»
gegen.Jmmobilien -Berrehrs -Geseüa
schafl «». b. &>. ,  Wiesvade » , Mar t.
Plast 3, Part . Teleph . 618 . 3238

3-NMkl-WthlMg
mit Bad u, Mansard « per 1. AprK c.
zu mieten gesucht. Off . mit Prers»
angabe >u. U. 464 cm Tagbl .-Berlc^ .

. —- — ^ > s. p. 1. Aprik
• i. Westend ger.

3-Z.-Wobn. m. e. Wasch!, u. Trockenr. z,
Pr . bis 450 Mk. Off. u. K . iss o b.
Tgbl.-Zwgst. Bismarckr. 29. 81480

Gesucht
Wohnung von etwa 8 Zimmern, nicht
zu weit vom Kurpark. Off. u. A . « SS
an den Tagbh -Berlag erbeten.

Klein « Billa , etwa 7 Z., a. Apr. z»
mict. ev. k. ges. Off. m. Preis erd.
C . Mraft , Agent, Taunusstraße 17.

GkMts-FiMiri»SÄ
gut möbl. Zimmer, eventl. mit Mittags»
tisch. Off. u. N . a.  b. Tagbl .-Verh

icoitt Itllct Cböee
mit Nebenräumen, evtl, kleiner
Wohnung in nur bester Geschäfts¬
lage Wiesbadens per 1. Apr>l od.
15. Mai 1810 gesucht. Offert, an
«4. Ha ««e , Darmstadt »Heidel»
bergerstratze 36.

1 ober2 leere Mm
für Bureau gegen- Hausv ertvaltun«
od. schristk. Arbeiten , auch
Offs. u. S . 467 an d. Tag-vl.-VeÄag.

Pension Ossent, Orün v̂eA4, nabe Lnr-
bans, 8näzirri,, 1. 8t ., in. u. o. Pens. z. v.

Ronnenberg , Kaiser »Friedrich-
^ straßc 6, 5-Zim.»Wohnung. sowie

3-Zim.-Wobn. zum 1.  April zu verm.

Cigkiiücim, ««'L«««-
sch. 3 »Zimmer »Wohtt . mit Veranda,

Badez., Speisek., Ga», elcktr. Licht
sofort oder 1. April zu vermieten.

Pkiljiim JiHl Knslhll"
Telepl, . 4282 . Nerotal 24.

Eleg. möbl. Zimmer mit u. ohneP -n -ion.
Winterpreise. Zentralheizung. Eleve
Licht. Bäder. Garten.

15. ii. !H'. Samclier,

Ruhe- oder pflegebedürftige Herr « ,
finden bei gebildeter Dam«
eigener Villa
IMMWS AkiD.
Adresse bei Agentur Georg Glücklich^
Tannusstraß e 31, zu erfrag en.

Peusiörr
für Gymnasiasten gesucht , womöglich
mit Nachhilfe Angebote mit Prcisaug.
u. «». L88 a. d. Tagbl.-Verl. 814 ^7

Ivüsr Mieter
verlange (UeWolmnngslisten de«Hins- u.Grimööesrrzer-Veroms

,0B» V•
öeeekSftsatnlla: LuieenaSraeae J8.

Telephon 439.

Woh nungs -Na chw eis»
B « reau

Lion k Cie..
Feiedrichstrahe 11.

Telephon 788.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-«nr Zmmobilien-Mrlt d« Wiesbadener Tagblatts
Lekaie Anzeige» tm .Geld- nnd Jmnwbilien-Markt' kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar.

Erste Hystothekcn
zu billigstem Tagcszinsfuß u. entsprech.
Äbschlußprovision gewährt die

Deutsch « Hhpothereubank
Meiningen . 3102

Soüensreie Auskunft und Vorschläge
Apr durch den Vertrete « der Bank

«ptt » Kugel » Adotfstr . 3.

Wir haben größere
Beträge

§iptljtap!kr
zur ersten Eteile , 00 °/» der
Taxe, zu 4 '/» u. 4°/s %

Krrznlegeii.
Offerten n. a » IS F 1. M.

an Sfesadolf »' Our.
Frankfurt a . M . 8101

1. Hhpot . »Kapital » Wiesbaden,
Biebrich , Sonneuverg » Bterstadt,

60 '/° seldgerichtl. Taxe 41/s °/«,
60"/« Archüekten-Taxe 4l,«"/o.

» . Ahcrle ien ., Walluferstraße 2.
I To—20,000 ml. an 3 Stelle

v. Selbstgeber sof. auszüleihen . Off.
unter  G . L. 11 postlager nd.  81466

60—70,000 Mk., 1. Hyv., zu verg.
- Of f, u. E. 446 an den TagK .-Verlag .

. MlIMorii.MgMlelhe^
- sind 100,090 Mk., auch geteilt, zu billigem
i Zinsfuß . Bitte brieflich anzufragen unter
' SS. « sw an das Wiesbadener Tagblatt.

Knpitalien -Ges « che.

GeWgeber
erhaltenkostenfreienNachweis guter

Hypotheken
durch oI « teI,
Wedergaffe 16 — Fcrnspr. 604.

Gegen sichere Gewähr
■■****, und 6' /oZinsen 600 Mk.

Darlehen gesucht. Gest. Offert, unter
8 . « sw au den Tagbl.»Verlag.

Mk. 5500  Lr-kNs-A
Taxe — im Herbste zahlbar — mit Rach,
laß zu zed. gesucht. Absolut sicher«
Sach «. W. Kusel , aibolffir. 3. 3251
Tfö 1500 Mk. guHpötstH
L a. hies. Objekt, in 3 Jahr , fäll., Jk
A m. 10 °/o Nacht , z vk. w. Wegz.
fL Otto Engel, Adolfstr. 3. 3100

150,000 Mk . zum 1. Jutt 19| ö
als 1. chypothek auf ein herrsch
Wohnhaus <m verkehrsreich «,
Straß « ohne Vermittler v. «tue »,
Beamten gesucht . Off . u . « .
au Tagvt . »Zwelgll . , Btsmarckrtng,



«r . 27. Morgar-Llnsgave, 3. Sölatt.

Gute Zweite
Hypotheken

ftrtb eine sichere Kapitals - Ansage.
Wir suchen für Bereins -Mitslieder
joügende Beträge:

Adelhettldstr., 12- ^ 16,000 Mt^
Webricherstr ., 2L—W.000 Mk.,
(Soor» .A-uyuststr., 86- ^40,000 Mk^
Göbenstr ., 12,000 MI . per sofort,

30- ^ ,000 DM..
gaffe. 12—15,000 Mk. auf

„ftr ., 16,000 Mk..
_ .„ Je . 40,000 Mk. er. sofort.
JSnterSh ., 37- ^40,000 ML^
- 5,000 Mk. a. sofort.
._ ...tL 60,000 DK-,
NieLerwakdstr.. 45,000 Mk.,
Dranlisnsir , IS—00,000 ME. auf

Wiesvaderrer? TagbiaLL» Dienstag, 18 . Januar 1916. Seite 19*

VurtterKru 5—«MO Mk„
fcS 20—82,000!,000 Mk-,
Saalsaffe , 60,000 Mk.,
. . ., 26,000 ML.

:u, 15,000 Mk..
, ^ jfe, 20,000 Mk.,

„ hwalbacherstr., 37-—40p)00 Mk-,
sSeeroberr^ r^ 16,000 ML auf
-DcmmiUlKstr.', 45,000 ME. auf sof..
Walrcrmstr ., 30—35,000 M . auf

lofart,
Waterloostr.. 20- 62,000 Mk.,
Werderstr̂ 20,000 Mk. a. 1. Juli,
WörtUtv., 13—116.000 Mk. a. sof.,
Ztetenring, 20,000 Mk. 8 898

Zinsfuß nach Vereirrbarungi.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.

Näh. durch die Geschäftsstelle desr «s»und Grundbesitzer-VereinsWiesbaden , Lursenstraffe 19,
«eben der Reichsüank._ F 898

fiOßfl W lr SU6 %, tnnert». 81 «/»vwW Mti . der feldger. Taxe auf
«nt . Wohnhaus in bester Lage gesucht
Lu rch A. Wendler , Norkstraße 29.

6000  Mark
gesucht an 3. Stelle . Erreicht inkl.
aknger Summe 60 % der Taxe . Ang.
erb , u. W. 187 Tagbl .-Vetzlag. 01376

2«,«»« Mark
«ns gute 2. Hypothek vom Selbstaeb.
gesucht. Gute Anlage u . pünktuche. „ . . . .

!1149fax
Zahlung. Offerten unt.

den Tacchl.-Ve rlag ._
20—22,OM Mk.

«wf gut« 2. Hypoth. v. pünktl. Zinszahler
aes. Off. 41 sa an Tagbl .-Be rlag.

25—50,000 Md. &gS
Hypochek hinter Landesbank auf feines
Objekt gesucht. Vermittler zwecklos.
Effert, u. « . 4 » « a. d. Tagbl .-Berlag.

30,000 Mk.

Gesucht auf 2» .Hypothek
werden 38,000 und 00,000 Mk . auf
2 prima hiesige Häuser. Anfragen bitte
zu richten unter W . « so an den
Tagbl.-Berlag.

Mk. 80,0(HF
an erster Stelle gegen gute Ver¬
zinsung auf vorzügliches Objekt für
vermag. Besitzer sofort gesucht. 3246
KeOl Meyer Snlzberger,

A delheid straße «
Prima 1. Hypothek . Auf ein Haus

in erster Lage der inneren Stadt werden
100,000 Mk . an 1. St . per 1. April
gewünscht. Briefe wegen Ausk. adressiere
man unt. E . -SSI an den Tagbl.-Verl.

MeWMalder
sehr prelSAert>uvertr.

die Villa
Mosükchcrstr . 3

mit allem Komfort, Gas, elektr.
Licht, Zentralheizung. Mar-
mortrcppe, Vor- und Hinter¬
garten. Näheres durch die
Jmmobilren-Agentur von

J. Ohr. Glücklich,
Wilhelmstr. 50.

_ Zmnrobitien -Neril tiwf«.

ImUßbllrett-Derhehrs-
GeseUlhOi . b. | M

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 3233

Größte Muswatzt von Mirt»
und Kausobjekte » jeder Art.

Kostenloser
LSoynnugS - Nachweis.

Hypotheken - Vermittlung.

Die Billa
Nerobergstratze 14

(event. auch als Zweifamilienhaus ein-
zurichtcnh 2 Min. vom Walde und der
elektr. Straßenbahnhaltestelle entfernt,
enthaltend 12 Zimmer u. reicht. Zubehör,
Zentralh ., elektr. Licht usw.. Vor- und
Hintergarten, ist unter äußerst günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen oder
zu vermieten. Näheres durch die 3239
Jmmobilicn -Berkcyrs - Gesellschaft

nt. d. H. , Wiesbaden,
Marktplatz 3, Part . Telephon 618.

Wer ein Naus. GWöst,
sowie

Anwesen.jeder Art
kaufen oder verkaufen will,
Teilhaber oder Hypotheken
sucht hier oder auswärts
wende sich sofort an dicCrntral-
Verkaiefs -BörseDeutschlauds
Frankfurt a. M . , Töngesg. 23.

Besuch erfolgt kostenlos. F164

$30 .000 Mk. erste Hyp., ca. 80 % der
OrtStaxe , inner!). Braudkaffe , zu5 %
ges. Offerten o. Selbstdarl. erb. unter
8 . 1 « » an die Tagbl .-Haupt-Agentur,
Wilhelmstraße 6. _ 3205
60.000 Mk. KSÄ

hochfeinen Objekt in bester Lage
Wiesbadens , erbteilungöftalber m.
Nachlaß zu zediere» gesucht. Der
Stgertnmer des Hanfes » auf wel¬
chem die zu zedierende Hypothek
ch»ht, ist ein reicher Mann . Oss.
unter E . s « a an der» Tagblatt-
Verlag.

Mod. kinstmllleil-VIIIli,
11 Zimmer, Bad u. Zubehör, Vcrhältn.
halber »»nter Preis zu verkaufen.
Cj-eorg Crlilchlich , TaunuSstr. 31.

I
Mainzerstrasze

schöne fomfort. Villa, 8 Zimmer,
it. reicht. Zubeh., Zentralst rc.,
preiswert zu verk. oder zu verm.
«ttt » Adolsstr. 3.  3101

Billa am Kurpark,
Parkstraße 57, nächst d. T-enn-isplah,
mod. Neubau , elektr. Licht, Zentral-
Heizung , 9 Zim ., Diele u. Nebenge¬
laß , gr . Garten . Zu erfr . im Bäu-
bur . Langrod , Nikolasstr . 3, P . 3131

Kehr prelswer! zu Mk.
die Billa Mozartstr . 3

mit Stallung u. großem
Garten (letzterer auch zu
Bauzwecken geeignet)' unter
kulanten Bedingungen. Näh.
durch die Jmmobilien-Agentur
von J. Clir . Glücklich,
Wilhelmstraße 50.

Eine Dreifunilien-Villa,
nahe beim Kurhaus , in vornehmer, ge-
iunder, staubfreier Lage, ömal 6 Zimmer
nebst reichlichem Zubehör, schöner Garten,
stets gut vermietet und gut rentierend,
Familicnverhältnisse halber sehr billig
(10,060 Mk. unter der feldgerichtlichcn
Taxe) zu verkaufen. Off. u. -s ©a»
an den Tagbl .-Berlag.

WtzMmeMü»
«»it großem Garten weg . Sterbe-
salls preiswert zu verkaufe « .
-L»»ir « s ->>n,tr »«it,Schierstcmerstr . 13.
Billen zu verkaufen.
Mehrere schöne Billen, kleineu. große,

in hübscher Lage, sind billigst zu verk,
Auskunft wird erteilt auf bricfl. Anfrage
u. lld» 4tSi6  g . WieSb « Tagbl .-Ber lag.

m. 27,29 Met . Straßenfront
und 20 Ar 33 gm Fläche ist
preiswert unt . günstigen Be¬
dingungen z. verkaufen . An¬
tritt i.  Juli 1010.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt Wr. Bickel,

Adelheidstr. 28.
Jnstizrat » r . i, ®es »,

Kirchgaffe 43. P234

G»

Zu verkaufen oder per
sofort zu vermieten

. .. Mjssn » ievricherstr. 4.die iOlUU am Rondel,
11 Z. und Zubehör, Ga», elektr.
Licht, Bad , gr . Garte « . Halte¬
stelle der Straßenbahn . Nähere«
bei dem Eigentümer dir.
Crlüciilicli , Wilhelmstr. BO.

Per fofert prelsNrrt
p verklinsen

ein in der Nähe der neuen Kaserne
zu Wiesbaden bei. Terrain
m. Obstbestand von ca. 270Quadr .-
Ruten, besonders für Gärtner
geeignet.

Alles Nähere durch dieJmmob .-
Agentur von

J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße50.

Hochherrschaftliche moderne neue

mit IS Räumen , Zentralheizung,
elektr. Anlagen , GaS » Wasser,
Terrasse, BalkonS , event . Winter¬
garten , 3 Min . v. d. elektrischen
Bahn entfernt » 12 Min . v. Kur¬
haus , für 68,000 Mark zu ver¬
kaufen . Besitzer A. I». Börner,
Dotzyeimerstr . 21 . Telephon 2033.

Größte Gelegenheit ! ^
Schöne moderne Billa für<

‘2 od . 1 Familie, in herrlichst . .
.Lage des Nerotals , soll Mark^
.25,000 « . d. Herstellnngspr . e
verkauft werd. Slnz. 5 - 6000M . .

>«,ttw,seitNe1,Adolfstr . 8. 3157'

Ml k ’iMmm
kleine rreue Billa,

nahe Kuranlagen , 10 Räume , sofori
beziehbar , für den bill. Auers von
42.000 Mk. mit klein. Anzahlung zu
verkaufen . Gefl . Off . nur v. Setbst-
reflekt . n . U. 468 an d. Tag bl. -Vevl.

SpottAig
neue moderne Villa mit 11 großen
Räumen , bei Dietsnmühle , Zentrat-
Heizung , eleiktrifche Anlagen , f. nur
64.000 Mk. zu verkauf . Anzahl , nach
BÄieben . VermÄtlung Verb. Off.
unter W. 468 an d. T agül .-Verlag .

Reizende kleine Villa , neu, hoch¬
modern, Zentralheizung, Höhenlage, für
37.000 Mk. zu verkaufen oder zu verm.
Off. u. B . 46S an den Tagbl .-Vcrlag.

Hans im Kurviertel
mit 2 Läden , eignet sich besonders als
Fremden -Pension od. Priixrt -Hotel,
zu verk. Tausch auf kl. Objekt nicht
ausg eschl. Off , u . E . 454 Ta<chl.-Vst

Gut gebautes 4x8 -Zim .-Ha « S
mit Frontsp . u . kl. Laden ist wegen
Wegzulgs o- Besitzers, w. außerh . in
Stellung ist, zu verkaufen . Offert,
unt er Z. 466  a n den Tagbl .-Verlag .

S . n. z. gr. rentables Hans aegen
schuldenfreien Baupl . und kleinen Acker
zu tauschen. Guthaben Mk. 20,000.

Näh, im  Ta gbl.-Verl. 8 14/8 Ln
Kl. Haus , g. Geschäftslage,,

w. Wegzugs sofort zu verk. Off . u.
V. 186 an den Ta gbl.-Berlag . 81179

Villa mit 14 Räumenu. Zubehör
(Sammelwasserheizung) ist billig zu
verkaufen. Höhenlage,nahezu1Morgen
Garten . Näh. Jdsteinerstraße 25. '

Kl. Billa
in feinster Lage mit allem Komfort
billig zu verkaufen oder zu verm.
N. Carl Hoch , Hotel Reichshof. 3177

WM -MMer-AnlUen.
Die Villen Siegsriedstr . 6, Tann-

häuferstr . 7 u. Schillerftraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen n . künstlerisch. Ansstattnng,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Bestmtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straste. Telephon 48. _ 3 -160

Reizende Billa
am Landcsdenkmal für 55,000 Mk. zu
verkaufen. Zentralheizung, Diele, schöne«
Bad rc. :c. Offerten v. Selbstreflektant,
unter »**. « 8 « an den TagbOVerlag.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder ,zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philrppsberg-
straße , preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dr , Loeb, Kirchgaffe 43, 1. b' 234

Hochs. Haus
mit Psnsionsbetr ., TaunuSstr ., über
4000 m.  Uckevschuß, m, 15,000 Mlk.
Anzahlung zu verkaufen . Off . unt.
Z. 465 an den Tagbl .-Verlag.

Hochverz . Haus , g. L., f. j. Gesch.
g., wcgzugsh. m. kl. Anz., Hvp. o. Restk.,
zu verk. Offert, unt . 1^. 4 *»s an den
Tagbl.-Verlag.

« um Ml -M « «
mit kleinerSlnzahlung zu verkaufen.
Off. unt . M. « 4 « an de« Lagdlatt»
Verlag ._

| Gartenliebhaber. |
^ Ein vom Nerotal u. der Platter - J
H strasse aus zugängliohee Grund- ^

stäok in einer Grösse von 1650 qm, »
J das seither als Gärtnerei benutzt ♦
J wurde und jederzeit als Bau- ?

terrain verwertet werden kann, ^
^ ist zu verkaufen. ♦
J J .Meler, Agentur, Taunusstr . 28 J
eeeeoey » ♦♦ » «>♦»

IGrüttdstücke,%
Vierstadterhöhe , zu verkaufen.
Jni . Aiista dt , Schiersteinerstr . 13.

Immol °tti«» -Kanfgefnche.

m3 niöbenie neue Ulllena
z. Preise v. 35,000 Mk., 45,000 Mk.
n . 55—60,000 Mk. zu kauf , gesucht.

Julius Allstadt.
_Schiersteinerstraße 13.

Heim finnsi.ÄSÄ
10,000 Mk. Offert, unter V . 1 *0  an
den Tagbl .-Berlag._

Gesucht: Gut , Mühle , Sägewerk
oder sonstiger Gewerbe- Betrieb,,event.
Gastwirtschaft , auch mit Ackerland, hier
od. Umgeg. Nur Besitz, woll. Angeb. u.
«A. v . r tl » postl. Bingen richten. F160

Suche Bäckerei oder geeignetes Haus
am Platze oder Umgegend. Direkte An¬
gebote nur von Besitzern unt. JF. HS
postlagernd St . Goar. _ F160

O Grundstück! O
Bauplatz an der Mainzerstraße zu
kaufen gesucht. J; uliva Atllstudt,
Schierstetnerstratz« 13.

Kl. Milchgeschäft krankheitsh . z. vk.
Off, unter M . 20 hauptpostlagLrnd.

Ein gutes Arbeitspferd zu verk.
Näh. NetteDeckstra ße 12, Hth. Part.

Zwei ältere zugseste Arb.-Pferde
slffotzt billiy zu verkaufen KölVer-
ftratze 17, S eite nbau  1 rechts.
Dobermann -Rüde, wachs, n. scharf,

billig zu vt. Dotzyeimerstr. 13, Gty.
Pudel , 6 Monate , Prachtexemplar,

zu Verk. Michelsberg> 10, Frou ts pitze.
Br . rasier . Dobermann -Hündin

16 Wochen alt , bill.  Wellritzstr , 9, P.
Ein Hahit und 2 Truthühner,

^ühner zu vk. A. IKrkel,8 Muliener
GätztnevM, )ellritztal. 18 1400

Kanarienhähne,
nur SelWzucht , Stamm Seifert,
8, 10, 12, 15 Mk. usw., auch Zucht-
weibchen, Vogeler, Seerobcnstr . 16,1.

2 elegante Ballkleider
zu verkaufe n Adol fsa llee 3, Gth.
Balltleid , Winter -Jackett u. Abend-

mantel billig zu vk. S chützenhofstr. 1.
F. neuer Abendmant . (mod. Cape),

dunkelblau , m. gr . hell. Pelzkragen f.
bill. Weimer , Wör thstr . 1. 2 r . 8 138.1

Konfirmanden -Kleid, fast neu,
zu verkaufen Friedvi chstraße 8, 3.

Weißes Kleid, rehsarb . Tuchkl.
u. Blu se We itzenburgstratze 8._

Eleg. seid. Maskenkostüm
billilg zu bk. Kirchga ffe 51, 2 l. 81 275

Maskenkostüm, Moselblümchen,
fast neu, zu verk. oder zu verleihen.
Vorkstraßc 4, 1 l . 8 1330

Mask.-Kosi. (Bretagnerin ) zu vk.
od. zu Verb  Bismarckrina 24, 1 l.

Kanarien . tief . Hohl- u. Kuorrvögel,
St . Seif ., verk. billig Ernst , Bleich-
straffe 24.
Klmarienhähne u. Weibch., h. präm .,

fit  verk . Lenz, Rheingauerst ratze 3.
Prüm . Kanarienhähne , St . Seifert,

zu Verk. Belte , Web ergaffe 54._
Ein eleg. halbiert . Gesellsch.-Kleid

wegen Todesfall zum halben Preis
abzugeben. Anzuschcm bei Frau
Ries jleber eck, Rheinstraße 16._
1 fast neues fchw. Konfirtn .-Kleid

und 1 Gehrock zu verkaufen . Näh.
Ludwigstraffe 1, 1 St.  _
Eleg . Gesellsch- «• StraßenNeider

fehr bill. zu vk. Kl. Webergaffe 9, 1.

Eleganter Maskenanzug
billig zu ve rk. Bismarck ring 20, l l.

Preis -Masken
zu verkaufen od. zu verleihen . Riehl-
straffe 16, Frau Rufa. _II 1387

Schöner Maskenanz , sehr billig
zu Verkaufen  Herderstr . 8,  1 rechts.

3 Maskenkostüme bill. zu verk.
Franz , Hellmu ndstraße 7,  1 . B1339

Zwei D.-Masken
für schl. Figur b. z. verk. oder zu
Verl . Bismarckrina 12, 2Jl §. 81237

Eleg. weiß-seid. Pierrette
zu verk. Albrechtsträffe 22, 3._

Neuer Tiroler Knaben -Anzug
(8—10 Jahre ) billig zu verkaufen
Rüdesheimerstraße 38, 3 re ch ts.
1 schw. Gehrock « Weste, schl. gri F.
(wie neu), zu 20 Mit. Albrechtstr. 14,
1 St ., v.  8 —.11 u. v. a —6 Uhr.
2 Offiz .-Röcke, 1 Ueberz., D.-Cap.

u . Rsgörimrantel, 3 Stühle u . 1 Tisch
zu bork. Schwälbacherstr. 23, &, 1 r.

Ein Hohcnzollcrn-Mantel,
ein Frack u . Weste, PctletotS, Anzüge,
Hofen u . Röcke, einz. NeM affe 2, L.

Paletot u. Abendmäntel
zu verk. Wei ffenburg lstraffc 8, 1 r.

Smoking und Weste,
fast neu , - zu verkaufen Nikoklas^
stra ße 11, 2 St . > . . .3266

Piano , fast neu, billig abzugeben
Sedanvlad 8, 1, 10—4 Uhr.  81024

Rosenkranz-Piano , 280 Mk.,
zu verk. Off . F . 461 Taabl .-Vevlag.

Für Brautleute . Ümständcüalber
1 Schlafzimmer - u . Küchen-Einricht.
(fast neu) sofort zu verkaufen
Kerderstraffe 8,  im Laden.

Wegen Abreise billig zu vertu
Eich.-Schilafz.-Einricht ., 1 Ausziiecht.,
1 Chaif.elongue mit Decke, 1 großer
Teppich, 2 eins. Schränke , 2 rote
St eppdecken. Näh. Meichstraffe 2.

Vollständiges Bett
billig zu verk. NoMtraff-e 2, 3 r.

1 kompl. Bett , sow. einz. Betteile,
1'- u. 3-t. Kleider - u. Küchenschräncke,
Wasch- u . and. Kommoden, Sofas,
Spiegel , Bilder , Viereck., ov. u . Aus¬
ziehtische, einz. Stühle , 1- u. 2-tür,
Eisschränke, Schiebladenrvgal , Lad.-
Schrank u. Regale billig zu verkauf.
Novkstrotze17, i lin ks. 8 1A48

SMksckelbett40, Bett 25.
Waschkomsole 12s runder Tisch 4 Mk.
Bertrmnftv . 20, M'tlb.„P .„ r ., 81419

Schön, pol. Bett , Kommode, Tisch,
Portieren bill. Körnerstrisize 1, Part.

2 Betten 25—35. Nachttisch 3,
Klavierftuhl 4, Spi !c-g>el 6—?15, Weiff-
zgfchv. 12.  Blncherstr . 44. 1 v.  814 20

Eiserne Bettstelle, Sprungrähmen
u. Keil , gut erhalten , bMig zu verk.
Fahn straffe 36. Hth. 3. L1366

Wegen Verklcrnernng
des , Haushalts sehr gut erh. Möbel
billig zu verk. : Nutzb.-pol. Bettst . mit
Spruargr ., borzügl . Betten , Wäsche-
konsolen. Schreib -, Sofa - und kleine
Tische, Stühle , Wasch- u . Nachttische
mit Marmorpl ., Spiegel , Kameelt .-
Sofa , Chaiselongue . Besichtlguria:
Dienstag , Mittwoch, Freitag , zwifch.
11 und 3 Uhr. Händler verbeten.
Win kelerstraffe 2, 2 links.

Zwei eis. Bettst.. Deckbetten,
Kissen u. Seegrasmatr ., alles wenig
gebraucht u . sehr gut erh., billig zu
verk. Gö'benftraß e ö, 3 links . 810 41

G. erh."Bettstellen m. Spr . b. z» v,
Eltvillerstr . 2, 3. Hömberger . 81438
Elch. Bettstelle. 1 -h-ichl., f. 7 Mk.

zu verk. Wakramstr . 2U,  H ., eis. ' Dr.
Bettstelle, Sprunqr . u. Keil 12,

Deckbett. Herderstraffe 2, Hth. Part.
Zwei Bettstellen 8 1432

sehr billig zu verkaufen. Schreiner-
meister^Vogler , Eltv illerstraffe 12,.

10 Bettstellen m. Sprunge . L 10,
Bettstell, ll 8 Mk. Blü chechtr. 44, 1 r.
Mod Plüschgarn . u. 2 einz. Sofas)
neu. b. Dotzheimerstr. 1b, 2 l. 81001

Ein Sofa , 2 Sessel,
5 versch. Kameltaschen- u. a . Sofas
preisw . abz. Adoritzstr. 21. Hth. 1, ^

Schöner Diwan , Chaiselongue,
sehr bill . zu verk. Rheinstr . 22, Hth.

Taschendiwan, Ottomane,
Goldspiegel, eins, reinl . Betten bM.
Norkstr . 6, Hofei nb. lin ks._ B14 62

1 Chaiselongue mit Decke
zu verk. Albrechtsträffe 20, Part.

1 großer Küchenschrank,
1 {jrt>feer Herd , mehrere Tische umd
Stühle u . 1 Kinderwagen billig zu
verk. Näheres Saalggsse .22, Laden.

Schönes gr. Büfett , fast neu.
billig zr̂ verkaufen Weilstvaße 3, P.
H.- n. Darnen -Schreibt ., Pianino,

Küchen-, Kleideü-, Spiegel - ui. Kass.-
Schränke , Wascht., Bert ., Prumkfchr.,
Stehsp . o. Hermannstr . 12, 1. 81411

2 fast neue, eich. Schreibtische,
rechts u. links m. Schubfächern , auch
als DoppÄtische geeignet , f. Bur . od.
dergl ., ein Kassenschvank, Regal , zwei
gleiche Lüster bill. abzuaeb . Michels-
berg 16, Spielwaren geschäft._

Schöner antiker Schreibfckretör
nur an Liebhaber zu verkaufen.
Näh, im Tastbl.-Berlag. _Ra

1- u. 2-tür . Kleiderschrältke
1 kompl. Muschelbett, Tafchöndlwcm
b. zu vk. Gö benstr . 16, Mt 1 r . 81461

Itür . Kleiderfchr., 2 n. ff. Bilder
billig zu verkaufen Bleichstr. 19, 1 r,

Gr . Ausziehtisch, 2 g. Katserbtld.
billig zu verkaufen HarAngstr . 4, 1.

Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, unt.
Garantie billig zu verk. E. Stößer,
Herman 'nstraffe 15._ 8 707

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etw. bcschäd., gibt mit
6 Jahve Garantie billig ab. Jakob
Gottfried , Grabenstraffe 26. __

Nähmaschine, gut erhalten,
bill. zu verk. Druden !str . 7, Hth, P . I.
Nähmaschine, neu , 5 I . Garantie,

billig Wellri tzstr. 25„ Hth. P . B588
Noch neue Nähmaschine

wegen Abreise sofort billig zu verk,
Zu erfragen im  Tagbl .-Berlag.

Ladeneinrichtrmg billig zu verk. "
Hö rner , Bieb rjch. Borkholder str, 3.
Gut erh. Kinder« ., Eich.-L.-Thekc

mit 12 Schubkasten u. Stehpult bill.
zu bk. <Äöbe-k«tr . Itz, Mb . 1 r . 81450
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NuSstellungsschrank,
Natur , Eichen, prachtvoller GlaZ-
fchrank mit Parkettboden, hoch 2,30,
lang 2,00, tief 1,00 Mir ., neu, unter
Preis zu verkaufen Neugasse 2,
Laden. _ _ _ _
Gebe. Kastenkarrnchen. gebr. Einsv.-
Fuhrw. z. v. Dotzheim  erstr. 20, Wag.

Schöner gut erh. Kinderwagen,
Sofa w. 1 Bett billig zm verkaufen
UWr ochtstvatze 37, Hth. 1 St ._

Sitzwage». zusammenklappbar»
billig zu vk. Gneisenaustr. 20, H. 2 l.

Schoner Kinderwagen,
gut erhalten, billig zu verk. Herrm
gartenstraße 7, Hth. 1.
Gut erh. Kinderwagen bill. zu verk.

Beeroben ftraße 23, Gth. 8 l.  ffl 1470
Fahrräder m. Frl . 20 u. 25, 40

tu. 60  Mk . Woll ritzstvaße 25. Hth. P.
2 Herde mit Kupserschtfse»

t». Gash. b. RützeSbetmerstrLO, S . 1.
Kl. Gasheizofen, säst neu,

bill.  z u verk. F.  Laux , Bl ücherstr. 7.
Fast neuer Nickelose« m. Emaille,.

sowie transportctbl. Waschkessel mtt
Gasfeuerung , fast neu, bill. z. verk.
Hermannstraue 8, Parterre.

Gebrauchtes, gut erhalt. Pianino
^u kaufen gesucht, Offerten unter. 467" an Hn Ta«bl.-P,erlag.

Kaufe gebr. Betten u. Schränke.
Offerten mit Preisangabe u. P . 187
an Tagbl.-Zweigsll, Bismarckr. 28,

Gebrauchte Säcke jeder Art
u. jeden Quantums zu kaufen gesucht,
ebenso ein gut erh. Handkarren. Off.
unter U. 187 an den Tagbl.-Verlag,

Kleiner Garten, Wellritztal,
Walkmühltal oder deren Nähe, zu

Klovstockstraße 11, Hth. 1. _
Wäsche zum Wäschen

pachten gesucht. Off . mit Preis an
Ch. Laux, Seerobenstr. 24, 1. 31346

Eleg. Gasofen , fast neu.
jtu verk. Mülle rstrafe 4. Part.
Wegen Umzugs ffpottbtllig zu verk.:
80 Gaszuglampen u. Lüfter, 25 GaZ-
sparkocher mit Tischen, Gas -Bade-
ofen, 7 Zinkbadewannen, 3 emaill.
""aßeiserne Badewannen, freistehende

'losetts, 100 Wafferkrahnen undSVl- f'v-*.ICPf J -\S\J | |v .v *vvtv)+tv *i. ,
vieles «lndere, Alles neu, Friedrich¬
straße 21, Hof rechtŝ Messinger.

Gaszuglls Lüster, Sprisez.-Kr.
U. Badew. b,  Schwalba cherstr. 65, P.

Fast neue 1t 1414
Petrolenm-Hängelanrpe billig zu vk.
Blüchevtzlatz2, 2 St . links._

Drei Bogenlampen,
Differential , Wechselstrom, Modell
A. E. G., fast neu, billig zu verk.
8 . S ckNvenck, Mühigaff« 11/13.

Gaszualampe mit Bekrönung
16 Mk., Hängelichter in großer Aus¬
wahl . A - - £-
Zhlin der
Wahl. Alle Sorten Gasstrümpse u.
~ '' wer bill. Wellritzstr, 18, &.  P.

Bob Badewannen 15 Mk.,
Gaskocher, Gaslampen, Glühkörp. rc.
«norm  b . Hrch. Kr ause,  Wellritz str. 10.

Bollbadewanne 14 Mk.
<ga_p er!. Friedrichs tv oße 21, Hof r.
Kioskder WreSbädenerAusstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im,Tagbl .-Verlag.. *

Wegen Geschäftö-Nufgabe
für Maler und Tüncher: 1 Kanne
Weißlack (40 Kilo), 1 Kanne Fuß¬
bad enlack, 1 Kanne Eburit, 1 Aentn.
Tafelleim und sonstiges mehr.
Offerten unter H. 464 an den
Tagbl.-Verlag erbeten

Dame sucht Unterricht
in Mathematik. Offerten unter
P . 466 an den Tagb'l.-Verlag. _ _
Gut Engl. u. Franz, spricht Jeder

i. 30 St : i. K. s, 0.75, 15 Jahre in
London u, Paris stud. tsteugasse3, 1.
Französ. u. engl. Unterricht erteilt

gr ündl.  Esterer , Llömerberg 6, 1.
Gepr. franz. Lehrerin

ert. Untere,, auch Nachhilfe, ber. v.
z. Ex., ff  M , JobanniSbergerstr .7,3 l.

Stcnogräphie Gabelsberger.
Rur gründl. Einz.-Unt, 25-jahr. Erf.
Maschinenschreiben.. Beginn Jeder¬
zeit. M.  Goetz, Röderallee 10, Part .

Klavier-Unterricht
w. gründl. v. konserv. aeb. Lehrer
(7 Mk. mtl., 2mal wöch.j ert. Off . u.
R. _185.Tagvr.-3wgst,, Bism,-R. 2a

Klävier-Unterricht man. 0 Mk,
2rnäl die W., a. Unt. in Kerbschn. u.
Brandmal , m, ert._ Borkstr. 19, 1 r.

Zither. Piano , Englisch
l . erf. Lehverin. Nerostratze 23. 3.

50-Kartcnheft v. Residenz-Thca.ter
Freitagabend verloren. Abzug. geg.
Bc-loün. Schar nhorststra ße 4, 2 r

Berloren einauf dem Wege nach Sannenbe, „ . ...
silb. mexikanisches Münzen - Arm¬
band. Abzugeben gegen, gute Be¬
lohnung Schwalbachers traße 47, 3 r,

Verloren
bis

"Ein PäarWagenläternen bill. zu vk.
E. Stößer , Hermannftr. 16. B1328

_.

Für vorqemerkteReflektanten
Geschäfte aller Branchen zu> kaufen
ges ucht. Adre sse,unt. Z. 7 vostl. erb.

Handnähmaschinezu kaufen gef.
Kiederwalo straffe 1, 2 l. B 1395

Wagen vom Kurhaus
Aussicht 24, 1. Etage. vsjeyti» y«\»V!nH’ ir.(i abzugeben.

Korallenkette verl. v. Adolfsh.,rn . . . . Sv Ol . a  n.v fAdolfstr., Hg - n d Vier Jahres-
zeiten.  Albz ., g. , ,Belohn, b. Portwr

Verloren Sonntag nachm.
rmnn  Vrvptrfl h (>Mliltd M

Ä>cynaue, m. wei -m;«
gute Belohnung abzugelben Adolfs,
allee 40, 8. Stock. _ _

Vom Tennelbach. Eigenheim
d. Damibachtail3 blaue Decken verl.

en.Eine Wägenkäpsel verlor
auf dem Wege nach Biebrich,
abzugeben Krrchgasfe 33, Laden.

SaLsn-Mügel,
W-M«

__

Mer-.Tier- u. löfepföiäft
-mit guter Kundschaft, in bester 0K-
schäfSlag«, zu verk. Offerten unter
(£. 47t)_«n_den Tacf bl.-Verlav._ _

in guter Geschäftslage umfiandehal-b.
für bald zu verkaufen. Erforderlich
ca. 6000 Mk. Gefl. Zuschriften lies,
unter Z. 458 der Taav l.-Verlag.

.Schlssseeei
mit guter LkrrrwschsfL
z.verk. Off. n. . 40 » a. d. Tagdl.-Lcrl.

7-s.rrWchW »el>>!l>!!l>i!>.

10-jähriae Garantie.
rrehme in Zatilnug.
beimer str. 17. Kein Lade«.

EinigeAU» -WAS
u.
10-jährig. Garantie sehr eil »««
geben. Alan verl. Abbildungenb

GiKnasvete -Iadri?
Wilh , AsrnoBO, W?ch«ffe»»W

tadell. sec . u. ein- u. zweisp. gefahr., i
1,81 groß, sofort zu verkausem Nab
irr Daabl.-Vevlag.' ._ _ _ 81

Gekegenheitskauf . (
Eine hochhrrrschaftlrchc, komplette

Speisezimmer - Einrichtung, massiv

Reparaturen an Uhren, Spielw.
uiw . w. g. u. bill. au-sg. Aug. Kotsch,
Uhrmacher, Westeudstr. 10, Mtb. 2.

F. Steiber , Uhrmacher,
Philippsbergstratze 17/19 , Parterre.
Reparatur außer Bruch 0.60 Mk., ,
gründliche Remisuns 1.— Mk.,
neue gebet einsetzen 1.— Mk.,
neuen Zylinder ernsetzen 1.75 Mk.,
Wecker reinigM 60—80 Pf.

unter Garantie für guten Gang.
Uhrenzeiger 10 Pf ., Broschen-Nadel

10 Pf ., Uhvenglas 25 Pf.
Elektr. Klingel- u. Telrvb.-Anlagen,
sow. Rep. w. prompt u, billig auMef.
Phil . Becht, Bleichstraße 18. , I4W3

Möbel werden billig unslackiert.
Sedanstraße 5, bei Kröck. B1426

Tapezierer empfiehlt sich ,,
im Aufarbeiten v. Möbeln u. Batten
in u. außer dem Hause, gut u. billig.
Fr . Schwalbach. Nerostraße 34.

Ofensetzer Kaus,
Rüdesheimerstraße 20, Stb . 1.

Herren-Anz. w. unt. Gar. anges..
Hole 4, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rev-, Rein, , Aufbügl. 1.40 M. Must,
z, D , H, Kleber. Hellmundstr, 39, 1.
Erf. Damenschnciberin empf. sich

z. Ans. v. Kost-, Mus. n- Parip Journ.t. u. a. d. L. Adelheidftr. 73, 4, T. 10.
Damen- « . Kinderkleiberwerben

schönu. gründl. ausg.eb. Roonstr. Ich
2 St . r., bei F. Saß . _ 3462

Schneiderin empf. sich spez. für
Knabenanz., Blus ., Haus- tu. Ktnd̂ .
Kleid, in u. aüß, d. L. Stein «, 18, 1.

Zuverl. Schneiderin empf. sich
in n. außer dem H., perf. im Aemd.
u. Garn. OranHenstr. 83, Vdh. Ms.

Tücht Schneiderin empf. f. z. Ans.
von Kostümem Blusen , Haus- umd
Kinderkleidern. Pariser Jouvnake.
Oranienistraße 6, H. 2r Weigand-

Schneid, emvf. sich in tt. a. d. H.
Herlderstraße 33, Vdh, Parterre ._
Erf. Schneiderin e. sich in ü. «. d. H.
Dotzheimerstraße12, 2 Tr. r. 31456

Näherin, w. a. ändert, s. Kund,
in u. außer d. H. p. Tag 1.80 Mk.
Luisenstraße 24, Gartenb. 3 rechts.

Näherin etnpfichlt sich
zum Auisbeffern v. SBafte u. Kletd.
tn u. auß. d. £>. Wörtlfftraß« 5, 4.

Fräulein sucht noch Kunden
a. d H, Ausb., Weißn, Off . R. 187
Tgbl.-Zweiqst., Bism«rckr. 29, B1868

Weisinäherin empfiehlt sich
z. An fertig, v. Herren- u. Damen-
Wäsche, Daus -, Kiuderkleider umd
Blusen , Aandern und AuAbeffern,
Näh. ian Tagbl.-Verlag. 3»

Wäsche zum Ausbeffern
wird angjen. in u. außer d. Hause.
Schwailbacherstraße 12, 3 St . .

Nkvnograinm-Stickereien
f. Wasche-Ausstatt. lief , tu s. AnSf.
W. Heller, Kockfftättennraße2, H. 1.

perfekte Büglerin
nimmt Wäsche für ins Haus an.
Göbenftraße 28, 4 rechts . B1119
' Perf . Büglerin sucht noch Kund.
Jahnstraße 36, Hth. 2 St . B1377

Nähmaschine » '/- Jahr im Gebr.»
b, zu verk. Blclchitr. 9, H. P . r. 31016

Risst
o der Wiesbadener Ausstellung,
- vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
8 zur effektvollen Ausstellung von In-

dustrre-Erzcugniffen aller Art her-
vorragend geeignet, billig zu verk.

» Näheres im Tagbl.-Verlag,

GW Mfijft lör
: mit Nahmen, 2 Schulttsche u. großer

Eichenrabmen, für Plakat-Tafel ge-
" eignet, billig zu verkaufen Metzger-
r nasse 34/36. im Hof. *

Sehr schöne Zimmerpnlme,
100 blühende Alpeuveilcheilu. sehr büsch«
Primel billig zu verk. itrend.
Blumenstand auf dem Markt.

Wüsche wird zum Bügel« äugen., a . . . . . . . .. .

Wäsche zün, Waschen u. Bügeln
sind »ngemommen Zimmermarln-

Wäschc wird z. Waschen u. Büg.
naen. Jägerfiraste 7, 2 lcks. H1388

El. M.-K»st. (Spanierin ), Gr. 44.
zu verl. Räh. Kirchgasie 17, Luden.

Zwei schöne Masken-Ksstüme
billig zu vl. Schwalbacherstr. 33y jjjk

Biedermeier-Kostüm̂ lnittl .̂ Fi^ .zu Verl. Schwalba ch erstratze 11,
^Hocheleg. seid. Empirekost. /Hut^b. z. vl. o. vk. Lerruaavtenstr. :—
" D.-Mäskenkostümei. gr. Ausw .,
Veilchen, Heckenrose, div. Tracht, -c.
v. 3 Mk. an zu verleihen- od. zu verk.
Hellmundstratze2, 3.

Schöne Damcn-Masken billig
zu verleiherx Ja hnstraße 14, P.

W-rsken-Kostüm zu verleihen
Mprrtzstr atze 54, 1.

präulein Lanx, GöbeustraHe si,
ket freundl. Menschen, einem

notwendigen Ausstattung für fernen
Aufenthalt in der Lungenhevlstatte
^ . . - Srx ist zur Ent-. . . . . . rrwäsi
u. e. dicken Rocku. Stief.

Eleg. neuer rotserd. Atlas -Mantel
u. schicker Hut u. hochcleg. Jettklerd
billig zu  verl . Äorkstvaße4. 2 L

Masken-Änzug zu verleihen
Geisbergstraße 16, Laden^

.jt,  Kleidern
gern bereit.

Se
wöt"Nberfeldersträße' 19. XM 02

Junger Geschästsmann
bittet  uw et»n Davbehen von 800 Mi .,
nur von Selbstgeb., zur Erweiterung
'eines Gefchäfis, gegen puMtlrche
RüHahlung . .Off . u. ,T. 186 Tagbll-fÄomastelle, Bismarckrrng 29. Bl 170

Wer tciljt 20 Mark-
Off G. D . 910 vostl. Bi sma rckring.

Junaer strebs. , Kätzellmstr.
wünscht mit mustk. Dame oder
Herrn (Ausländern) zu korrepitieren.
chschriften unter G. 462 an d,en
kagÄ.-Ver lag.

Gebild. jg. Dame,
hier berufl. tätig , sucht sl . ?lnschluh
zw. gem. Spaziergänge . Geßl. Off.
unter  B . 471 an den Tagbl.-Ve rlag.
^ Modelleur für Gartenwodrll

gesucht. Offerten unter F. 51 anTaabl.-Svt .-Ag., Wilhelmstr. 6. 8247
Zwei vd. je ein Viertel Äbonn.

a Rg., 1. R., -ckzug. Rheinftr. 67, P.
Polin , Tirol ., Zigeun. z« verl.

Luisenstraße 24, Gth. I r.
4 Damen-Maßken, Tirol ., Elsas

Bäuerin u. Zigeunerin , v. 2 M. an
zu verleihen Stei ngasse 2, 3. St . r.
Eleg. Masken, Pierrctte , Zigeun.»

Tirol ., Wahrst Nire, Carmen, lln-
-garin, Regimentslochter, Husarin,
Spanierin von 3 Mk. an zu verl.
Steingaste 31, Vdh/ 2 St . l.

En»e elegante Maske,
Phantasiekostüm, zu verl. od. zu verk
Alboechtstraße 36.̂ l . 3324

Eleg. Damen-MaSke
billig zu verl . Moritzi'krahe 23, Part.
Meg . neues Mask.-Koü. (Rosenkorb)
zu, verl. Jah nstraße 10, 1 r.
Zwei Masken-Kostüme, sehr, schick,

Span . Tänzerin, SchwarzwaLemn,
schl. Fig., altdeutscherAnz. f. Knab.,
11 . (Roko ko), zu vl. Rheinftr. 94. P,

Zwei schicke Masken-Kostüme
billig  zu verl. Göbenstr. 2, ,P . ^ 915

Fantasie-Kostüm mit Hut
billig 'zu 'verl. od) zu verk. Kaiser.
Friedrich-Ring 38, 2.  I11369
Gut erh. Masken-Anz. (Zigeuncrini

zu verl. Bertramstratze 5, Part.

El. Mask.-Anz. (Schalk) f. zl. F-g.
zu verleihen We llrrtzftraße 26, 2.

Zwei eleg. Masken-Kostüme
billig zu verl. B ert ramstratze 5, 1 r
Mask.-K., 1 Tiroler , 2 Trrolerin. rc..
bill. zu verl. Hellmu-ndstr. 46, P . l.

Maskenkostüm Glücksklee
Hill, zu  ver l. B lücherstraß-e 31, 3 r.

Schöner Masken-Anzitg
zu verl. Hermannftr, 18,  P . B1428

Preismasken , Jägerinnen » nette,
sowie andere neue hochelegant« schicke
Masken v 8 M. an zu verlech., ebenso
Dominos . Dvu denftra ße 5» 1 rechts.
Hochel. silb. Flitt .. sow. a. M.-K»tz.'
bill. zu verl. Nettelbcckstraße2, Hp. l.

Schw. fetd. Domino
u. eleg., sowie eins. Masken-Anzüg«
zu verl. Schwalbacherstr. 80, 2 r.
" Möbel ! Wer kauft 1 Fahrrad

^egen ö̂Mbel ? ^Gefl .^Offe^tmr wnt.187 Tagbl.-Zwetgstelle, BiSmarch
Ring 29. _ _ B 1274

Mädchen,
welches seiner Niederkunft entg-egen.
sieht, findet gegen etwas Hausarb,
freie Aufnahme. Bleichste. 25, Hth. 1,

Für Kind (Inngen)
3 Monate alt , wird liebevolle Pflege
aeiucht. Nur bessere Leute wollen
sich melden. Offerten unter B. 470
an 1fit Tagvt «Berlag,_

Kind
findet gute Pflege auf a Land. Nah.
Eckernfordestraße2, 4. Stock.

Ein Kind in Pflege zu geben
bei Wilh. Bierbrauer, Bierstadt.
Rathausstvaße 30.

Kaufmann, 49 Jahre alt,
evang., gutsituiert, Bes. e. groß- alt.
feinen Gesch., shmpath. Persönlich;.,
ehren-w. Char., gut. Gemüt, w. Herr,
mit Häusl, erzog., nicht zu mng.
Dame aus gut. u. vermag. Famalte.rr^ ' ^ f . rr. < t  Jd rVn v‘4.,%M _Di-skr. Ehrensache. Offerten unter
K. 186 an den Tagbl.-Äerlag . B1084

Baldige Heirat
wünscht Witwer, 50er, mit 2 Jungen»
bere-tts a. d. Schule, Gärtneret. Für
alt , Dame ad, Witwe ohne Kinder
mit etwas Vermögen, die ein gemütl.
Heim suchen, beste Geleaenhert. Off.
u, D . 468 cm den Tasibl.-Verlag.

Fräulein . E. 20er»
ev., mit etwas Verm., sucht auf dres.
nicht mehr ungew. Wege mtt Herrn
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Einh. nicht ausgeschl. Offerten uni,
A. 625 an den Tagbl.-Verlag.

Yianogeg. bar zu kaufen
grsucht. Ost. unter

WiaNino,

L88 an den
Tagbl.-Verlag,

ü 1427

cbr., für Anfänger, gegen bar gesucht,
unt. « . 4 ?»^ an den Tn gbl.-Verl.$ü

I,
ganz « WohnnnaSeinrichtznna «« ,
RKchläff« irderNrl , ge«, sofortige
Kaste. Offerte« «nter H. s * an
Tagbt.-Hanpt-As «nti«», Wilhelm«
straffe6. _ 3260

Gebrauchte, gut erhaltene

siltcu schönes Eremplar, ninstnndchalder
billig abzugrb. Händler ausgeschlossen.
Scheffelsirgße 18, 1.  _

Maskenkostüme:
Satin -Herren - Domino

b M ., 1 weißer Flanell -Herren-
Domimo, auch als Klown zu ver-
wenden. 7 M1k„ 1 Turkvs für Mittel
figur 20 Mk„ 1 Ungar für große,
schlanke FiMr » einmal getragen,
15 Mk., 1 RcgimrntS-tochter (Akark-e-
tendertn), einmal getragen, für
fw-anke Mittelsigtrr, 20 Mk., gut
erhalten, zu verkaufen, Näheres
Tagbl.-ZwÄgst„ Bismarck-Rttrg 29.

* • Ziegerriessr,
perlgrau und creme, Nr. 6ff« u, 6si,, so
lange Vorrat per Paar Mk. 2.25.

Oiarnnni dvap plu !, Michelsberq 2.

zugshal'ber spottviUrg zu
Ora nienstraße 55, Part . _
Wnst . Kaustzelegenhert

inr.

MllekLiorr Gemälde

für Brautiente.
Durch einen vorteilhaften Einkauf bin

ich in der Lage
rg Mtt siswin

m  riesig hilligem Preis abzugeben.
Reflektanten, welche von dem überaus

günstigen Slngebot Gebrauch machen
wollen, bitte ich ihre Bestellung baidiglt
zu machen. 1453!>!>. Seibel,

Acht.Sonlmonn
sucht flott gehendes Geschält käuflich zu
erwerben odcr sich an solchem akliv zu
beteiligen. Disponibel 10—20 Mille.
Offert, u, '»'. 4 « » a. d. Tagbl.-V-rl.

GWr AßMrM
und ein^Aktenschraiik zu verkaufen
Webergaste 2, 1, Stock.

alter Meister der Holland., franzos.
und Italien. Schule zu derkaufen
Taunusstraße 57, 2. Etage._

Neu « erstttasstge
Schreihmtrschirre,Lmic°ni i aebraucht. mit Olarantie,

100 Mk. unter Fabrikpreis zu verk.
Off. «. K. 4 @6 an Tagbll-Verl.

Billig zu verkaufen
3 Schaufenster- Erker, 2 Markisen.
3 Schaufenster- Gardinen, 1 Posten
Linoleum, sehr gut erhalten. Näh. im
Tagbl.-Verlag. So

50  P . M . Meaiaun,
2 Mir , hoch, erst 1 Jahr gebr., billig
zu verk. Näh. Bierkeller, BiLrsurdler
* ' serrkeller.

Bester Zahler WieSvadens ist nur
L . GsL ' OMKIsRlL,

Metzgeraast « 27 . Telephon 2078,
f. gttt erh. H. -?Damen -u . Lkrnverkl. »
Pelze » Möbel , altes 6)old , Silber,
Britt . « . ganz « RackA. Poftk . gen.

^ " MctzgergasteÄS,A „ , t Telephon 8733
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkteider,
Möbel, g.Nach!.,Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillanteti,Zahngebtsse.A B̂esi. k.ins .H.

i : Schiffer , JggSt
zahlt dir höchsten Preisef. getrag. Herren-
u. Damenkleider. 'Müitärsachm. Möbel,
Pfaudscheinc, Gold- und Silbcrsachen.
Beswlluugeii werdenp. beso rgt.

FrarrM ^MSM8WGZ'-
fij .Wei ><*rj ;a »M 8 , Ä. keinLaVerr,
zahlt die allerhöchste« Preise f.LUterh.
Herr.-, Damen- u. Äindcrkleid., « chuhe,

stöbkl,Gold, Silber»lllachl. Posrk.gr«.

Bmeaumöbel
zu kaufert gesucht. Offerten unter
A. 622 an  den Tagbl. tLerlag,, erbet.

Motel gsrni»
ca. 30—35 Betten, in erster Geschäftr-
uub Kurtage, zu verpachten.

hum*  WotznunsS -Dirkta « .

Met« Restanrank,

«ji« l postlagern d.
Offerten u.

3242

Herzliche Billes
vonArmer iunger Mann möchte

edeldenke norm Herrn oder Herrfchaft
gut erhältene Kleidungsstücke bet so¬
fortiger Barzahlung kaufen. Gefl,
Angebote sind zu richten U. A. 629
an den Tagbl.-Ve rlag.

W - v. MseMe,
Lumpen, Papier, Flaschen, Eisen ec. kft.u.
holt ab 8. Sfyiter, Ora nienstr. 54, Mtb.

Flasch en all-c Art, Lumpen,
P «pi «r, alt . Eisen sowie Hasen»
fette lauft stets bei pünktl. Abhol. Postll
gen. Sol », » tili , Blücherstr. 6. B1089

in günstig, u. fein. Lage von Wiesbaden
sofort zu pachten grsncht« Offert.
mit Pr . u, r . srrr» an Tagbll-Verlag

Lnisenstratz « 7.

4  Eine seit 10 Jahren bestehende ♦
♦ Freimleiii »ensfi «n , *
^ Villa in der besten Kurlage, ißt <t>
♦ wes;en vorgerüeicten Alters des ♦
K Eipentömers mit komplettem J

Mobiliaru lnvent. en verpachten. $,

ErfolgreiäffteSprachlebrmethode.
lieber 350 Berlitz Schools in allen

Weltteilen.
Der Unterricht wird bei uns durch
vorzügliche diplomierte Lehrkräfte
der betr. Länder, genau nach den
Weisungen des Herrn Hierin*

erteilt. 3122
Von der ersten Stunde an hört
und spricht der Schüler nur die

zu erlernende Sprache.
Prospekteu. Probelektion frei.

Modern grieeii.Unterrieht

# J. Meier, Agantur , Taunusstr . 28,

Kssft 'lischen Unterricht « teilt
Miss Moore , Blieinstt . S7 , # •
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l '.ni ; liselie titnnden
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SÄ Gerda lötlbecpr,
Msebikbet von Frau Dr. SSfnjeämj,
» »Mre Zeit in England tätig gv-
vesen. erteilt Gesang - Unterricht,

lfstr atze 12. 1 St .

/.Gesanglehrerin
Her befi , bekannt , nt. prima Ref .,
Judtt su ein . Gefangkurfus noch
■einige ntufik . Sdiiil . — Monatl.
8 Lekt. io Mk. — Anfragen unter
K, 44Q an den l 'agbi .-V'erlag.

HP« . Mvr »ev -Änergabc . 3 . Bknn. MresdaSensr Cagvlarr.

Davier -NnterriBit,
Wiener ' Methode,

nt. mit sicherem Erfolg alle stufen bis
Mi künstl. Reife. Vorzügl . Reifezeugn.
M»rio Habich. Pian istin. Göbenstr. 6, 2.

” Tanz-Nnterrrcht
für Köche, Kellner, sowie alle Stände ert.
imerb. 5—6 Stund, unt. Gar. z.ft. Zeit.
F. l iill « r u , Jydiui , Röderstr. 9, 1.

Bergold. Pincenez
d««lore »t» Abzugeben gegen Belohnung
Aerotitl 8.
Tackelrüde entlanfsn.
Abzug. Wiesbadener Allee 18 , Biebrich.

ftlstfte DlUHttslljiicldeliil
mpfiehll sich zur Anfertigung - u. z.

Ausführ. ...
, Hellmundftraße 12. 3 l ._AMe Wseiömit
impf, sich im Anfert. vrn ein' sowie cleg.
Damoagar wrobe. Garant , fiir gut. Sitz
M̂solid. Arbeit. Schwaldacherstr.fi>, 2.[iflfpcrci. gjfSSS
barcngeschä't Mi chclsb erg 18. _

Schwester S- raiuiska 3,i,,trr-
maa » , Korkst raste 41 , empf . fich

«iS Still. seAm« .
Xeleph . 2780 . Telrph . 2760.

Alle Massagen
von Dame Dotzheimcrstr. 29, Part.

Alle Wüssten m öarar.
Frl . f. Maniküre . Iahnstr . 20, Part.
10 8 abends. 5 Min . v. Hauptbahnhos.

N-rostra^ 35. 2 l.

Anjtl . ppriifte Wm
ert. jede gewünschte Massage von 10—1
und von 3—7 abends Nerostr . 9 » 1.

Masseuse
empf . sich für bess. Herrsch. Sprechsi.
Montag , Dienstag und Mittwoch v,
4—fl  nachm . Kirchgasse 4, 2, 3231Maniküre-Salon

9- 1. Kirchgaffe 19 , 2 . 2 - 8.
Amerik. (Damen - « . Hcrrcnbcd.) Methode.

Kacli nmerili , Methode.

Maniknre—Massage
von geb . Dame On parle frangaiae.

Geisberiä 'str . AA, 8 . 9—12, 2—5.
Maniküre

PiT * Rheinstratze 48 » 1.

GesrÄlMGllge u . Maniküre
v. geb. Frl . Frankfnrterstraße i8 , 1.

UrenüloM

Derntzntte PtzrenolaM ’vllt

WemM
BerÄhmte Phrenologi»

Blüchersiraße 6, Mtb. 3 St . l. 01361

Phrcnoligin **•

D.-Masingc uno K?rrcn
ich. Dome » Gicht-, Lungen-, Magen -,
Nerven-, Darm-, sowie a. Frauenleiden,
Gallensteine. Moritzstraße 12. 1.

Whrenslogin,
Dchachtstratz « 23,1 St . Kran Har * ,
Sprechstunten 10—1, 4—10 abends.

Gyrenoloinn
BlnÄerstrahe 40, V dh. Part . I. 81436
" PW "-" VhreüslogiHMz'
cmps. sjlU v. 9 —9 «bds. Iahnstr . 20, P .,
Ecke Rhein- u. Karlstraste. Haltest. d. Elekt.

Astrslogw NKScharnhorst
! . Et.

Dieuötag, 18. Farm irr 1S1V. Sette 21.

Bess. Filiale
v. irrtest. Dame zu übernehmen gef.
Off . n. B . 51 Tagbl .,<Hanpt -Agerttnr,
Wil 'hekmstraße k._3232

Tücht » eins . Dame
kann s. m . 5—10,000 M . an Er¬
holungsheim beteil . o. Leit . erh. Off.
unter T. W. K postl . Postamt 4.

Kapilnlkrilsr.fjotel-fßüjiann,
hervorrag . tücht. Kraft , sucht bei
ganz besch. Anisp. Führ , oder Beteil.
an groß . Hotel , Pens , oder Biergvoß.
Handlung., event . als Pächter . Off.
unter F.  463 an d. T agbl.-Verl ag.

Blittver,
jünqercr Mann , bittet um noch fehlende
2—300 Mk. zwecks Veröffentlichung seines
eigenartigen Lcbcnsganges . Näh. Tagbl .-
Derlag Sn

verleibt an Jcdcr-
mann reell, diskret
u. schnell, mäßige

Zinse», geg. Ratenrückzabl. 6 . Lrüncllsr,
Berlin V . 273, Fricdrichstr. 196. Prouis.
v. Darlehn . Viele Dankschreiben. 1757
fL*  Ä Sä  Darlehm , diskret vom
MM § 4-9 ^ Selbsigeber ,̂ sofort zu
_kulantesten Bedingungen
6*7«, auch an Private . Natenrnckzahl-
ung. B'nek , Btrlitt 146 , Potsdamer¬
straße 43 a._ F57

Dauernde
gute

Existenz
bietet sich Dame oder Herrn.
Fa .riilte » ntitisse i*ntl l(e-
ao »»der «*r SBeitvprliiat
niclit riifti »». Preia 600 Mk.
und bleibe mit 5 °/o beteiligt.

Offerten unter MV. 489 an
den Tagbl .-Yerlag.

»ar -Darlehn
a. s. Leute auf Wechsel. Bürgschaft,
Schuldsch. usw. Anerk. reelle, diskr. u.
schnell « Erledig . 6 "/« Zinsen . Raten-
rückz. Anträge n. entgegen Bankgesch.
Köln, Rubens«». 31, 1. F 2

Beamte
können unter strengster Diskretion
ihnen Bedarf in sämtlichen Manu¬
faktur - und Weißwaren von einer
erstklassigen Firma unter bequemen
Fahlrmgs - Bedinginnaen beziehen,

n . A. 617 an d. Taghl .-Verlag.

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Aimmer -Etage in hochkonforlablem
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Off . u. F. 343 an den Dagbl .-Verl.

Pensionen
können unter bescheidenen Zahlung,
ihren Bedarf in Weißwaren erhalt.
Off , u. A. 618 an  d . Tagibl . jL-erlag.

Wnigl . Theater.
Ein Aiertel-Ab. Park. f. ca. 3 Monate

gef. Off, u. <--- 44 ! » Tagbl .-Verlaq
Theater.

Zwei Diertcl Abon. D, Parkett, gesucht
Aleraudrastrost « 7 » 1.

Junger Mann
aus bester FmnMe (Kkatsierspreler-
Dilettant ) wünscht sich an Ensenrble-
fviel zur Unterhalt , zu betest ., am
liebst . Solo -Sänger od. Sängerin zu
beal . Off , u. A. 619 an TaM .-Verl.

El eg. Maskenkostüme
billig zu verl. Sedonplotz 4, Part.

2 schöne Maskenkostüm « z. Verl.
Orrnienstrotz e 84 , P.  l.

Bei Fnmclllcidcn tSÄ*
man sich vertrauensvoll au gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offertm
unter A.  SS » an den Tagbl .-Verlag.

diskr. Angelegmh . f.
övVUUlil ^ best. Damen garant.

erfolge, und gewissenh, d. absolut solid«
Verbindung . Offerten nnt. A. *8»
an den Tagbt .-Verlag . _

schnelle Hilfe diskr. Angeles,
beff. Damen , garant . .absolM

Erfolq d. erfahr, gewiss. Dame.
Off. u. w . L« ev an Tagbl .-
Hauptag ., Wilhelmstr. 6. 3237

Damen8
8 erh. in diskr. Fällen unentgelt»
G liche AnSk »»ust ü. stchere Hilf «.
M Off. n. W . io » an Tagbl .-Haupt-
® Agenlnr , Wilhelmstr. 6._ 3264

Damen
erbalt-n Rat und ganz stchere Hilfe i».
allen diskr. Frauenleiden durch sehr ae->
wissenhaftc und erfahrene Dame. Off.
unter » . 4iß an den Tagbst-Berlag.

Dame«

SchWe MüsKenKoMe
zu verle ihen Wörthstraß« S, im  Laden.

Meg . Maskenhüte
rn verleiben Taunuestraste 27.

Muge Frauen^
sende Prospekt „Periodenstörung ".

C . B*lecl »er , Leipzig»

erhalten Rat und ganz sichere, schnell«
Hilfe in allen diskr. Frauenleiden durch
fachkundige, sehr ersahrene Dame . Off.
u. «2. 188 an den Tagbl .-Berl . 01044

Disk «. Entbi, »Oung u. Pens . bill.
Fr . Jungmann , Heb., BischofShcim H. M.

Frau Schramm.

Iran Friederike Weimer,
Ehevermittlung , Friedrichstraße 45, 1.

Junges Fräulein , 18 Jahr «,
wünscht mit nettem Herrn belannt zu
werden zwecks späterer Heirat . Off. a,
Sä . 8 . « s postlag. Berliner Hof.

Heirat.
Intelligenter Mann , dreißiger Jnhre

mit gangbarem Geschäft, wünscht baldigst
Heirat.

S>' . ^ SSSter . Röderstraße 9, 1.

MftneißälS « ob. oonnaiss . d'nne
IvsUllOiO ’iiä framjuise. Offerten

sous 4®. 4WS» an den TagbL - Verlag.

Bckmiitniachmlg
Die Tennisplätze in den

Ziichard-Wagner-AnlagenamLandes-
denkmal sind für die diesjährige
Spielsaison zu vergeben.

Die Spielzeit beginnt bei günstiger
Witterung am 1. April.

Auskunft über die Abonnements-
bedingungen und dergleichen erteilt
der Magistrat. I?297

Biebrich , den 15. Januar 1910.
Der Magistrat.

Bog ». -

eilt
?» k.

tost«
** .

, 1.
«et

Mobiliar-Versteigerung.
Wege « Austäsung des H » sholtS versteigere ich zufolge Auftrag«

am Mittwoch , den 1» . Januo « er. , « « chmittngs 27 * Uhr begmnend
in der Wohnung

12  Marktstraßc 12, 3. Etage,
folgende gebrauchte Mobiliar -Gegenstände, als:

2 schwa « , lack. «if . «ngl . Bette « , Nußb . -Bett . 2 Nutzb . -Wasch-
romenoven mit Marmor, lack. Waschkommode. Nachttische, Nutzt -. «
Gple -ielschrank , 2-tür. Kleiderschrank, Handtuchständer, Ottomanen,
Diwan und 5 Stühle mit Taichenbczug. Nußb.-Vertiko, sätwarres
Schränkchen mit BronzeeliUagen , Etageren, achteck. Nnßb.-Salon-
ttsch. Nußb.-Aus gchtisch, R -pp- und andere Tische, Rohrstühlc. Schaukel,
scisel Paneelbrett , Spiegel mit Trumeau und ander. Spiegel . Ocl-
gemälde un ^sonü. Bilder . Nippsachen, Teppiche. Vorlagen , Bardmem
Portieren , Federbetten, Waschgarnituren, Gaslüster 32o0

freiwillig mcif bietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.Wilhelm Helfrlch,

Auktionator und Taxator,
S -Nwalvacherstratze 7. Trlepston 2941.

Ae Stelle öc§verMßVÄs«
auf der Landstraße von Wiesbaden-
Frankfurt weroen Mittwoch Mittag
8 Uhr an Ort und Stelle , in der Nähe
8rava « und Delkenheim , gegen
gleiche Barzalstmi ;̂ versteigertMuerat ) iüäir 8 $ .,

BrxSerttzttm . .
4 ♦  4 ' ♦ ♦

h “ . . ' *. .[♦! Schreibmaschinen-
ffl ßmüBt-ßseMl'p*. MauunuDKinK''WV.r»*f.K>sk'vi..

1 nur gültig für Aufträge
bis Anfang Februar!

Israelitische Kultussteuer.
Einzahlungstermin für die letzte Rate für 1909/10

13 . bis 31 . ZKmzar.
Israelitische Kultuskasse.

F 314

KSZZZWÄL-KRZM « N
repariert und verkauft billig PlliSipp » el * S1079.

SfetziceJfgasse S22 um ! Sil . 8.

s
Lehr - re ml Grzivltun ^ sanstali »Tfilr Mnaben

Gßilfenberg am IMIaisn ( Odenwald ) .
Realklassen yon Sexta an, erteilt Kinjahnffen - '/ciigni ». Ueber-

kurse für Gymna*iaßioHe F170

Bollmilch
in */1* und '/--Liter-Flaschen,

Landvntter Mk. 1.20. Sützrahmvutter Mk. 1.30 und 1.40.
ff . Tafelvutter Mk. 1.45,

tffgttch frische Trinkeier zum billigsten Tagespreis empfiehltMUchvettaussgengsimschast,
Telephon 698. Moritzstratze 10. Telephon 608.

Lieferant des Beamtcn -VereinS. 183

Ksdurls-Aorsigvo,
Vvrlodungs-Anrsigvn,
tioii' ats -Anrsigsn,
Trauar-Atizekien

in eüifacher wie feiner An «-
tÜhrung fertigt die

L,Sctielleoöerö’sctse Hof-Bucltdrucfcerei
Kontor : LaDtrtrasse 27.

IJIatufer"
♦ ' erstklassiges Fabrikat,
♦j mit allen Vorzügen der

►/ neuzeitlichen Technik , In-
►! haboj 'in des Meisterschafts-
►■preises für Deutschland u.

Siegerin i . Schnellschreiben
►! gegen 30, resp , 47Konkur-

renten , unübertroffen an p
»\  Leistungsfähigkeit und j4►! Stabilität mit H
►] WO Prozent Nachlass, H
►NetteM.®®©.— Sasse'
^ komplett einseh !.
p Schreibmaschinentisch.
H General-Vertreter

UMA . Bds
Räieinstrasse 103 .

Habe mich in ^ Ŵieslftailen.

Frigdriclistrasse 48,1,
als Rechtsanwalt

niedergelassen.

Telepls . Sr . 3021 .

Rgcatsanwait Krücke,
bisher in liimburü ; (Lahn).

KoHLen-Abschlag
solange Vorrat . , ,
Hirschgrave « 1« . Wolter . , 1

McrseiskKMSLsLL
schützen will , verlange «Sr . Oenkelü
Buff , „ Ohe ohne Kinder '« gegen
50 Bf . in Briefmarke»,
Berlin -Pankow 438 . (e . b .610 ) f 160

Trauer -Hüte ,
Trauer -Schleier,
Crepes -Rüschen etc.

stets grosses Lager
in jeder Preislage

Gersleid ,Israel &)
Spesialhaus für Puts,  46

Langgasse 2//3J. — Tel. 2116.

Danksagmrg.
Allen denen, welche an dem

uns betroffenen Brrlnst so
herzlichen Anteil genommen,
sagen wir auf diesem Wege
unseren aufrichtigen Dank.
Ganz besonders danken wir
der Firma Max Berger, so¬
wie deren Arbeiterschaft fiir
die Kranzspenden, ferner den
beiden barncherz. Brüdern
Ephraim und Castor für ihre
aufopfernde Pflege.

Frap

und Tochter.

K

Bettnässen!
Befreiung garantiert. Auskunft umsonst.

Alter und Geschlecht angeben.
8eI »oc » e Äi Co . , Frankfurt a. M.44S.

L-esottderer Mitteilung.
Am Sonntag, den 16. d. Mts., morgens5'ft Uhr, verschied nach längerem Kranksein mein

innigstgcliebter Mann, unser guter Bruder, Schwager und Onkel,

Gustav Dovenstepen.
Namens der trauernden HintcrMebenen:

Clara Dooenste ^ n»
geb. Schotte.

Stuttgart , 17. Januar 1910.
Neue Wcinstcige 10.

Die Einäscherung findet am Mittwoch, den 19. d. M., mittags2 Uhr, in SLnttS -rrt statt.F 502k



Backpulver
bleibt unerreicht.

Nährmittel-Fabrik „Hansa*
Hamburg.

Für 50 „Hansa“-Düten erhalten
Sie eine Dose ff. Kakes gratis.

= Tages-Veranstallungen. * Vergnügungen
BMÜMBI

Aurhans . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:
i Tee -Konzert. 8 Uhr: Konzert.
König !. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
^ Der Waffenschmied.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
i Minna von Barnhelm.
Volks-Theater . Abends 8.15 Uhr:

Rosenmontag.
Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). AbdS. 8 Uhr:

Konzert.
Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
Biophon - Theater , Wilhclmstraße &

(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30 —10.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Terminus -Restaurant , Kirchgasse 28:
. Täglich Konzert.
Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Konzert der Frau E. Rehkopf-Westen-

Lors (Alt) u. dos Herrn Selmar
in, Zivil -Kasino,Victor (Violine ) im

abends 7.30 Uhr.

Bersteigeruno einer Stein -Polier-
maschine, rünstl . Marmor ufw. in
den Fabrikräumen Nricdrichstr. 48
zu Dotzheim, vorm. 6.30 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 26, S . 10.)

lHolzversteigerung aus der Obcr-
i forsterei Chausseehaus, im Rest.

Hohemvalü zu Georqenborn , vor¬
mittags 10 Uhr . (S . Laglbl. Nr . 19,

i S . 78
Einreichung von Angeboten aus die
i Herstellung von Steinzeugrohr-

kanälen in der Händelstraße , beim
städt . Kanalbcvuamt , Rathaus,
Zimmer Nr . 53, vorm. 10 Uhr.
?S . A. A. Nr . 3, S . 2.)

Königktche Kchansplele.
Dienstag , den 18. Januar.

21. Vorstellung.
25. Vorstellung im AbonnementA.

Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten. Musik von
Albert Lortzing. (Neueinrichtung für die
hiesige König!. Bühne.) Verwaüdlungs-
u. Schlußmusik zum 3. Akt mit Verwen¬
dung Lortzingscher Motive v. Josef Schlar

Personen:
Hans Stadinger , be¬

rühmter Waffen¬
schmiedu. Tierarzt Herr Schwegler.

Marie, seine Tochter. Frl . Engell.
Graf von Licbcnau,

Ritter . . . . Herr Gcisse-Winkel.

Adclhof, Ritter ' aus
Schwaben . . . Herr Erwin.

Jrmcntraut , Mariens
Erzieherin . . . Frl . Schwartz.

Brenner, Gastwirt
Stadingers Schwager Herr Spieß.

Ein Schmiedegesellc. Herr Schmidt.
Schmiedcgesellen. Bürger u. Bürgerinnen.
Ritter . Herolde. Knappen, Pagen. Kinder.
Ort d.Handlung :Worms. Zeit : Um 1500.
* * * Geora : Herr Anton Passy-Cornet

vom Stadttheater in Mainz a. G.
Musikal . Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spiclleit .: Herr Ober -Rcg. Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Diaschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 2. Akt sindet eine Pause von

12 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%. Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 19. Januar , Ab. 6:
Tiefland.

Donnerstag , den 20. Januar , Ab. B;
Rigoletto.

Freitag , den 21. Januar , Ab. D (zum
ersten Male ) : Francois Villon.

Samstag , den 22. Januar , Ab. A:
Carmen.

Sonntag , den 23. Januar (bei auf-
gehckbcnem Abonnement ), nachm.
2.30 Uhr (Bolkspreise): Der Fiedek-
hans . Abends 7 Uhr, Ab. B:
Orpheus in der Unterwelt.

Wolks -Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimerstraße 15, „Kaisersaal ".
Direktion: Ja »« Milhrlmy.

Dienstag,' dm 18. Januar.
Abends 8.15 Uhr:

Volkstümliche Vorstellung zu klein.cn
Preisen.

Rosenmontag.
Eine Offiziers - Tragödie in fünf
Akten von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy
Mittwoch, den 19. Januar : Königin

Luise.

Residem -Ttzeatee.
Direktion: I>r. phil. H. RisttAj,

Dienstag , den 18. Januar.
Dutzendkarten ungültig.

Fünszigerkarten ungültig.
Erstes Gastspiel Agnes Sorma.

Minna non Karnhrim»
oder:

Das Soldatenglück.
Ein Lustspiel in 5 Aufzügen von

von Gotthold Ephraim Lessing.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Major von Tellheim,

verabschiedet. . Kurt Keller»Nebri.
Minna von Barnhelm * * *
Graf von Bruchsal!,

ihr Ohcinl . . . Rrinhoid Hager.
Franziska, ihr Mädchen Stella Richter.
Just , Bedienter des

Majors . . . . H. Nessellräger.
Paul Werner, ge¬

wesener Wachtmeister
des Majors . . . Rudolf Bartak.

Der Wirt . . . . Ernst Bertram.
Eine Dame in Trauer Sofie Schenk.
Ein Feldjäger . . . Karl Feistmantcl.
.Riccaut dela Malinicre Georg Rücker.
Ein Bedienter . . . Friedr . Degener.
Die Szene ist abwechselnd in dem
Saale eines Wirtshauses und in

einem daranstoßenden Zimmer.
* * * Minna von Barnhelm : Agnes

Sorma , als Gast.
Nach dem 2. und 4. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.
Mittwoch , den 19. Januar : Das

nackte Weib.
Donnerstag , den 20. Januar : Gast¬

spiel Agnes Sorma : Maria Magda¬
lena.

Freitag , den 21. Januar : Sein
Sündenregister.

Kurhaus xu Wiesbaden.
Dienstag, den 18. Januar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmeister H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Don Juan “ vonW. A.  Mozart.
2. Von Gluck bis Wagner , chrono¬

logisches Potpourri y.  A . Schreiner.

3. Nordisches Bouquet, Phantasie von
E. Bach.

4. Di» Hydropaten, Walzer v. J . Gungl.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Zigeunerin“

von W. Balte.?
6. Potpourri aus der Operette „Die

Puppenfee“ von J . Bayer.
7. Serenade mit obligat. Solo-Trom¬

pete von Ch. Gounod.
8. Die Glocken von Chicago, Marsch

von P. Sousa.
Nachmittags 5 Uhr im Weimsaale:

Tee-Konzert.
Abends 8 Uhr:

Abonnements-Konzert
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Ugo Afferni, städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe“

von C. M. v. Weber.
2. Vorspiel zur Oper „Faust“

von Pb . Gounod.
3. Bajadercntanz Nr. 1 und 2

von A. Rubinstein.
4. Phantasie aus der Oper „Der

Maskenball“ von G. Verdi.
5. Auf den Höhen, ans der Suite

„Impressions d'Itali »“ von
G. Charpcntier.

6. Rhapsodie Nr. 2 von F. Liszt.
7. Auf der Wacht , mit Trompete-Solo

in Entfernung, von C. Dierig.
8. Danse slave von E. Chabrier.

W Telegramm ! "IPS
WALHALLA

. . THEATTEI * . .

Ilentc Dienstag, 8V* Uhr:
Zweites Gastspie!

HILDEBRAND
llie Schönheit il . Schönheiten
Schauspielerin >>. Tänzerin,

früher am Kgl. Hoftheater Berlin.
Heine erhöhte Bereise.

Auch die Vorzugspreise in Vorver-
kaufssteilen, Lud wi » Kngi ‘1, Reise
bureau , Wilhelmstr ., Zigarrengeschäfte
Cassel , Meyer , Kender gütig,

'Tageskasse 11—1 n. 6 ab.
Rauchfreie Theater-Abende.

Skala - Theater«
Stiftstrasse 16.

Ctastspiel 'Theater Schmidt,
Erste Kölner Volksbühne.

Abends 8 Uhr und folgende Tage

Times
auf seiner Villa,

Tränen werden gelacht.
W allialla - Restauraiit.

Jeden abend;

Grosses Miistler-Konzert.
Wiesbadener Hof,
feinbürtjerl. Famiüen-Restaurant

Täglich.:
—.  Matinee = — -

und abends
erstklassiges

Künstler - Konzert
(Haus-Kapelle).

Sta *Jf$ 8aeat @r ülainz
Dienstag , den 18 . Januar l9io-

K « m ersten Malet

DAS KONZEH]
von Sfiermamn lküahr»

Billettbestell , nehm. entg. : D. p Pß_
Wilhelmstr . 6, L . Engel, Wilhelin st]. 4
u. Schottenfels & Co., Theaterkol . j --

SisadttEieater üüainz«
Freitag, den 21. Januar l &to-

Sensationeller Krfoh
Der Graf von Luxembur

Operette von Blekar.
Preise der Plätze von 50 Pf. bis 3,50

aufwärts. ' p
Billettbestell , nehm. entg. : D.

Wilhelmstr . 6, L. Engel, Wilhelmstr !
u. Schottenfels &Co.,Theaterkolo

Seite 22. Dienstag, 18. Januar 1810.

* * ■ » <*<w.. . *Natürlich® Mineiatoasssr

Wtesvaderrrr TagvlE. Morgen-Ausgabe, 3. Blau. Nr. 27 .

@ - b ^ von grosser © W $ Q-
Natürliches'Up lUiainlnsc Bedeutung für die Katiirlichfls Miatuto

, * 4 e a i S esS • Scania « *
Haupt -Niederlage . . tv . rlli . <s . m. b . 311,, Mineralwasser-Grosshandlung,  Wiesbaden , Taunusstrasse 9. Telephon 67 u. 522.

von grosser
Bedeutung für die

Gesundheit.

von grosser
Bedeutung für die

Gesundheit.
Natürliches wj*

Vertreter : Fl
Carl Ant . S ch mitz.

mmm Ziehung5. Februar.

-SciilesisclientM
Loseäl ^ pc Loso= 1,! “',rk-
$843 Qswlnns.

Porto u.Liste2SPf.
Qetsratoni Kart.60000

•P«e.'48 Pferde und 0 Equipagen Mark40000
«nd 3800 Sllbergetrinne Hark2008V

L. Hauptgevr.; Equipage m. 4 Pferden Mark10000
Loso empfehlen und versenden

Lud. MüNer&Co.
Bankgeschäft Berlin 0., Breitestr .6.

Telegr .-Adr . : Qli)®ksmUlter.

Geld-Darlchne 4—5 % , evtl, ohne
Bürg, an jed. aus Wechsel, Schuldschein,

«rtpap., a. Ratenzahl, gibt Zentr.-Bür.
rlin, N. 24 Oraniknburgersir. 7. Rückp.

Die deeie , h^gien. vollkommene, in Anlage und Betrieb billigste

EinfamilienhausHeizung für das
ist die

Frischliift -Ventilations-Heizung.
Auch in jedes alte Haus leicht einzubauen.

1500  Anlagen io 5 Jahren. Pro8pe ^tiT «nd°Är cI,,äge
Luftheizungswerke

Seliwarzhanpt,Spiecker&Co.Nachf.,«.-».>». Frankfurt aJL
F 104

Hunderte Tannen , Taxus , Conis .-
Zierstr . weg. Räum . dill. Weancii
Sonnenberg , Haltest . „Westscrlia".
i ^ BaiMBsnsai

iS „ GEPÄCK IM VORAUS “ W
^ rum Hauptbahnhof u. Hinter - ■
m legung bei der amtlichen Auf- Z
“ bewahrungsstelle bis z. Ab- ■
«0 fahrt des Zuges (Ausweis zur H
N Empfangnahme w. durch den ■
g Wagenführer erteilt) oder R
m,  direkt zu den Zügen.
™ UMFUHREN VON GEPÄCKS

von einem Haus, Hotel etc . ™
H ins andere prompt auf die I
£| Minute. _
® Bestellungen b. Hauptbüreaa • I

NIKOLASRASSE 5 ' W
W Telephon 2376 und 12.

<Z 'gW «MS

LR5Königlicher liofspeditcOT
Gttcnmaycp

1394
Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an_

zugeben.
Sonntaggnachm,
Dienst.
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Witsbsitener
Verlag Langgaffe S8/27.

„Tagblatt -Haus " .
Erhalter -Halle geöffnet von 8 Uhr morgen«

bis 8 Uhr abends.
27,000 Abonnenten.

BezmiS-Prers für beide Ansgaben : 50 Bfg. monatlich durch de» Verlag Lauggas,e 27. ohne Bringer-
lobn. 2 Mk. SU Pfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalken, aubschlikitlich Bestellgeld. —
Bctnas - Beiicllunacn nehmen ausserdem entgegen: in Wiesbaden die 4 Zweigstellen, sowie die
125 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich : die dortigen 33 Ausgabestellen und , n den
benachbarten Landorten und im Rheingau die berressendcn Tagblatl - Träger,

Anzeigen -Atm - hmc: Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tligesaiisgliren.
Fernsprecher -Ruf r

„Tagdlatt . Hans " Nr . 6U50 - 5S.
Don 3 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.
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Kbend »Ausgabe.
1. Merkt.

Die JJriMttamtenM Me WMlimler.
A Berlin, 17. Januar.

Im Reichstag kamen heute zwei Interpellationen
zur Sprache . Zunächst wurde über die Prillatbeamten-
nersicherung verhandelt . Bekanntlich hat die Regierung
bereits vor mehreren Jahren eine Denkschrift über die
Frage vorgelegt . Der Reichstag hat wiederholt ge¬
fragt , wann die Regierung endlich  die Vorlage em-
bräckite. Diese hat bisher zwar sehr viel Wohlwollen
für Privatbeamte und deren Versicherungen geäußert,
aber dabei ist es auch geblieben. . Graf Posadow  s ky
hat sogar seinerzeit geäußert , diese ganze Frage müsse
mit äußerster Vorsicht angefaßt werden, denn man
tonne unmöglich ganz Deutschland in eine ,Rentenanstatt
verwandeln . Auch heute ist inan eigentlich nicht viel
weiter gekommen. Tie verschiedenen Parteien haben
ui üblicher Weise ihr Wohlwollen für die Privatbeamten
geäußert . Keine Partei will es mit ihnen verderben
aus W a h lr ü ckf i cht e n. Die Reden glichen bernahe
wie ein Ei dem andern . Selbst der konservative Redner
Tröscher verstand einige von Wohlwollen triefende
Redensarten vom Stapel zu lassen. Aber der Staats¬
sekretär erklärte , wir sind noch nicht fertig.
Tie Regierung hat es abgelehnt , die Privatbeamten-
versicherung in die Reichsversicherungsordnung hinein¬
zuarbeiten . Ein Teil der Privatbeamten hätte diese
Lösung sehr gern gesehen. Die Mehrzahl aber wollte
mit den Arbeitern nichts zu tun haben, sondern eine
selbständige Versicherung. Diese aber wird erst hinter
der Reichsversicherungsordnung kommen, und da können
allerdings noch Jahre vergehen. Das Haus war denn
auch sichtlich von dem Verlauf der Interpellation unbe-

s' ^ Tann brachten die Sozialdemokraten wieder die
^ ^ a k a r b e i t e r u n t e r st ü tzu n g zur Sprache.
Diese Frage hat den Reichstag schon vor Weihnachten
beschäftigt. Die Mißstände sind aber so groß , daß die
Sozialdemokraten noch einmal einen Nagel einschlagen
wollten . Zwanzig Prozent der Zigarrenarberter sind
durch die neuen Steuern brotlos geworden. 4U UW
Unterstützungsgesuche sind eingetaufen . Bei den Unter¬
stützungen hat die Bnrcaukratie in üblicher Weise ge¬
knausert . Die Sozialdemokraten verlarrgen eine Er¬
höhung des Fonds , Nach einer langatmigen Begrün¬
dung des Abgeordneten Geyer  legte der Reichsschatz¬
sekretär Wermut den Standpunkt der Regierung dar.
Rntürlich wollte er die Anschuldigung der Regierung
nicht Wort haben. Er v e r t e i d i g t e die Steuer und
verlangte von den Arbeitern die nötige Gedulds  -
p r o b e Tie Redner aus dem Hause entwickelten eine
ganze Portion Mitleid , aber mit einer Erhöhung des
Unterstützungsfonds wird es wohl nichts werden. Die
armen Tabakarbeiter sind und bleiben die schlimmsten
Opfer der verflossenen Ste uerkampagne.

Feuilleton.
Kunstausstellung im Rathaus.

Wenn man in Betracht zieht, daß wir in Wiesbaden
allein drei vollwertige private Kunstfalons und zwei Kunst-
Vereine haben, die sich gegenseitig mit Kollektiv-, Gruppen-
rrd Einzclbilder-Ausstellungm die Existenz möglichst er¬
schweren so sollte man denken, daß hier die Kunst, d. h.
die Betätigung der Kunstfreunde durch Ankäufe, einen
selten günstigen Boden fände — oder aber, daß von den ge
dachten fünf"Institutionen etliche zu viel seien. Nun. mag
dem sein wie ihm wolle, die Wiesbadener Gesellschaft für
bildend- Kunst, die sich des Vorzugs erfreut, im Festsaal
d-S Rathauses ansstellen zu dürfen, und die an unserem
Bürgerpalast ein großes Plakat : „Kunst-Ausstellung" heften
darf hat wieder einmal eine hübsche Sammlung zu-
sammenaebracht, die der Künstlervereinigung „Freie
G '̂lbpc"' und eine Anzahl Bilder von Ludwig v. Hof¬
mann,  Dieser ist uns auch hier schon durch eine Kollektiv
Ausstellung bei Banger vor Jahren bekannt geworden. Er
ist seitdem derselbe geblieben, in seinen Fehlern und in
seinen Vorzügen, Sein künstlerischesLeben scheint ein
förmlicher Farbentraum zu sein-, irisierend, opalisierend,
perlmutteralänzend sind seine Bilder. Das schimmert und
flimmert und leuchtet in allen Tinten. Besonders sein-
arkadischen Idyllen , in solches Farbenspiel getaucht, be¬
kommen einen feinen mythologischen Einschlag, Es ist, als
würden die Götter Griechenlands lebendig, die Götter und
Göttinnen, und die lieblichen Personifikationen der Wiesen
und des Hains, und man nimmt es diesen angenehmen
Wesen gar nicht einmal so sehr übel, wenn sie, ob bekleidet
vder unbekleidet, es mit der Richtigkeit ihrer Zeichnung
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pns Ergebnis der Elalsdebalis im
preußischen Abgeordnetenhaus.

Schw. Berlin, 17, Januar.
Seit Jahren sind die beiden „großen Tage im

preußischen Parlament nicht so interessant und be¬
deutungsvoll gewesen wie der heutige und der gestrige
Etatstag . Fast sede vom Stapel gelassene Rede brachte
eine politische Ossenba  tu n g, nicht ohne einen
kleinen sensationellen Anstrich. Ter Redner der
Teutschkonservativen, Herr v. Pappenheim , wagte
einen nicht mißzuverstehenden Vorstoß gegen den preu¬
ßischen Ministerpräsidenten.  den Rmchs-
kanzler v. Bethmann -Hollweg. Man kann ihm seine
B l o ck mimsterschaft schwer vergessen und hat schern¬
bar nicht das Verlangen , ihn im preußischen Parlament
zu sehen. Für Preußen soll er einen Stellver¬
treter  ernennen . Wenn man beobachtet, mit welchem
Mut der Finanzminister v. Rhernbabcn im preußischen
Parlament auftritt , mit welcher Amtsfreudrgkeit und
Redseligkeit, dann scheint kein Zweifel mehr darüber zu
bestehen: der ängstliche Reichskanzler wird dem muti¬
gen, ministersrohen Herrn v. Rheinbaben bald das
Feld räumen.  Während sonst die preußischen
Nationalliberalen nicht ohne Not von den Konservativen
„hörbar " abrückten, bedeutete Herrn Friedbergs Rede
einen hörbaren Ruck nach links.  So ist aus uatio-
ualliberalem Munde in dem letzten Jahrzehnt das
konservative Parteiregiment in Preußen im Hohen
Hause der Abgeordneten nie verurteilt worden. Daß
auch die preußische Fraktion der Nationalltberalen so
scharf die Konservativen ob der Reichsfinanzreform be¬
kämpfen würde , hatte man kaum erwartet . Wie ein
Blitz aus heiterem Himmel kam die Kultur¬
kampf  r e d e des ZentrmnZführers Herold,. Ohne
sede Veranlassung . Um so aufsehenerregender waren
heute die Ausführungen des Freironservatwen von
Zedlitz, der Herrn Herold mit großer Schärfe tu dre
Schranken wies , der dem Zentrum unzweideutig sagte,
euer größter Lohn für die Reichsfiuanzresorm ist der
Sturz B ü l o w s gewesen. Euer M a cht g e l u st c ist
zudem befriedigt . Nun wollt ihr in den Landtagen dm
Quittung präsentieren . Wollt Freiheit der Kirche, die
darauf hinausläuft , einen Bischof zum Kultus¬
minister  zu machen. Um die Wähler um euch zu
scharen, die nach der Finanzreform abgefalleu sind,
sucht ihr nach einem neuen K u l t n r k am p fch en.
Und was an der formvollendeten Zedlitzschen Rede
geradezu sensationell wirkte , war eine Aufforderung an
die Regierung , jetzt mehr für H a n d e I nnd KI e i u -
g e w e r b c zu tun , der Landwirtschaft ginge es nach
der Zollgesetzgebung sehr, sehr gut.  An der Rede des
Freisinnigen Ur . Wiemer war bemerkenswert , dan er
dni Reichskanzler ob seiner Blockministerzeit, man kann
sagen — demonstrativ lobte. Die Absicht  lag klar zu¬
tage Und die Zweistundenrede des Sozialdemokraten
Hirsch? Sie entbehrte nicht heiteren , politischen Inter¬
esses, als sie von den Nationalliberalen als von
unseren Bundesgenossen" sprach und erregte Aufmerk-
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samkeit. als Herr Hirsch weitere S t r a ß e n d e m o n-
strationen  für die Wahlrechtsfrage in Aussicht
stellte. Alles in allem — zwei sehr interessante Tage rn
unserem parlamentarischen Leben. Sie zeigen bereut,
daß unsere innere Politische Lage im Reich wie m
Preußen im Zeichen scharfer parteipolitischer Gegen¬
sä tze steht.. .. __

Deutscher Reichstag.
'Fortsetzung des Drahtbericbts in der Morgen -Äusgcrbe/

$ Berlin, 17. Januar.
Die Interpellationen , betreffend
die Entschädigungder arbeitslosen Tabalarbeiter,

begründet Abg. Geyer (Soz.) (nicht Brey, wir irrtümlich in
der Morgen-Ausgabe mitgeteilt). Er führt aus : Die
schlimmsten  Befürchtungen hätten sich verwirklicht. Die
Zahl der Unterstützungsgesuche fei auf 40 000 gestiegen, da?
bedeute eine Arbeitslosigkeit von 20 Prozent . In vielen
Betrieben sei. dazu die Arbeitszeit erheblich gekürzt. Die
Krise daure fort.

Reichsschatzfekretär Wermuth: Die Inkraftsetzung der
Unterstützmigsvorschrrften ist naturgeinäß mit einigen Un¬
ebenheiten und Schwierigkeiten Verbünde,Die Regierung
ist nachdrücklichst bemüht, dem Gesetze eine warmherzige
und weitherzige Auslegung zu sichern. Wir sind überzeuge
daß unsere AusführungSbestimmungen vom 26. Novemvcr
diesen Wünschen Rechnung tragen. Seit dieser Zeit ist
nichts eingetreten, wodurch eine veränderte  Stellung
notwendig gewesen wäre. Die Wünsche der Arbeiterschaft
find möglichst berücksichtigt worden. Bis Ende Dezember
waren aus dem Fonds 1615000 M. ausgegeben. An Ge¬
suchen sind bis Ende 1809 53 586 eingegangen; anerkannt
wurden 46 000, abgelehnt rund 4400, unerledigt 2500.

Wie hat nun die Steuererhöhung auf das Tabakgcwervc
und den Zwischenhandelgewirkt?

Die Bewegung des großen Marktes war diesmal lange nicht
so tiefgreifend wie bei früheren Gelegenheiten. Der Schay-
sekrctär weist nach, daß trotz der ausgezeichneten Ernte von
1808 und der guten Ernte von 1909 eine erhebliche Menge
von Rohtabak eingeführt wurde. Von einer Notlage der
Industrie könne also nicht die Rede fein. Wenn mißklo-e
Zustände bestehen, so liegt das daran , daß das Publikum
sich mit Vorrat  versorgt hat und daß der Raucher in¬
folge der Pretzkampagne  gegen die neuen Steuern sich
weigere, den Steueraufschl'ag zu tragen. Der Fonds , der
einzig dastehe auf dem Gebiete der Gesetzgebung, dürfe nur
dem zugute kommen, für den er wirklich bestimmt fei.
(Beifall.)

Die Abgg. Gisberts (Zentr .), Sielermann (kons.)
und Dr. EmMe (natl .) sprechen für möglichst wohl¬
wollende  Rehandluna der Angelegenheit.

Abg. Karmann (Freist Vvt.) : Die Taüakindustrie kann
sich beim Zentrum  bedanken. Auch wir sind zu einer
Erhöhung des Fonds bereit.

Die Abgg. v. Oertzcn (Rpt.) und Burckhardt (Frei).
Bgg.) erklären sich mit einer Erhöhung des Fonds einver¬
standen, wenn die Regierung nachweist, daß dies not¬
wendig sei.

nicht allzu genau nehmen. Hin und wieder, wo das Figür¬
liche stark dominiert, wird die Sache allerdings bedenklich.
Man sehe nur die nackten Reiter an, die ihre Pferde zur
Schwemme ins Meer reiten; die Reiter wirken wie ausge¬
stopfte Puppen, die Pferde, als seien sie aus Holz gedrechselt
und geschnitzt. Aber Hofmann weiß uns schnell wieder zu
entschädigen, so z. B. durch einen wunderbaren Blick auf
die Meeresküste, an die sich die Flut heranwälzt, durch ein
Stückchen Sorrent oder eine Gewitterlandschaftmit Regen¬
bogen, ein Bild von seltener Kraft. Alles in allem, Hof¬
mann/ ist ein Liebling der Götter, dem man seiner hohen
Vorzüge wegen manchen Mangel gern Nachsehen kann.

Das übrige, außer Hofmann, der als Gast figuriert, ist
„Freie Gruppe", ein Dutzend Künstler, deren Werken sämt¬
lich ein nicht ungewöhnlicher Dualitätswert innewohnt.
Wir begegnen hervorragenden Portraitslerstungen . gutem
nicht konventionellem Genre, und besonders Landschaften:
Es würde natürlich zu weit führen, wenn wir alle 80 Bilder
besprechen wollten. Es sei nur auf einiges hingewicsen. so
auf die Landschaften von Steppes,  die meist im Zeichen
des Frühlingsgrüns und der Lämmcrwölkchen stehen. Sie
sind nicht koloristisch im alten Sinne , stehen auch zeichnerisch
nicht auf der Höbe, und mit „Komposition" haben sie kaum
etwas zu tun. Es sind Ausschnitte aus der Natur , die einen
starken poetischen Stimmungszauber in uns auslösen. D-w
Luft des Frühlings weht uns förmlich daraus entgegen,
und in dem feinen Bilde „Herbstesgold" das müde Hin-
sterben der Natur in Schönheit. Von H. Otto  finden wir
u. a. ein ausnehmend feines Buchenwaldinterievr, sow-e
eine weite grüne Landschaft mit fernen Hügeln unter mach
«gen Wolkenballen, ein Bild von prächtiger Luftstimmung
und außerordentlicher Rauuiperspcktive. Daß selbst ein
scheinbar so einfaches Motiv , wie eine massige Wand
grünen Buchenlaubes, die höchsten Reize entfalten kann,

wenn sie mit Künstleraugen gesehen und dargestellt wird,
zeigt ein grünes Bild von Broell . H. Thocren  hat
eine Nebelstimmung außerordentlich fein beobachtet, wie er
sich auck sonst als ein. hervorragender Landschafter erweist.
Große zeichnerische Qualitäten weist ein in einer strickieligen
Manier gemalter stehender Mädchenakt von B r a s ch auf.
Mohrbutler  ist ein Meister der Pastelltechnik; eines
seiner Bilder, «in feiner Frauenkopf, der aus dunklem Raume
leuchtet, zeigt eine große koloristische Kraft und großzügige
und dabei doch intime Zeichnung. Gut beobachtete Wirkun¬
gen des Lampenlichts finden wir in einigen der pastös hin¬
gesetzten Genrebilder mit der Signatur II . E . An die besten
Stilleben der niederländischen Schule erinnert eine bläu¬
lichweiße Mohnblume, hold vereint mit einer Haferähre rn
einem hohen Säulenglase vor einem dunklen Hintergründe.
Von der 'Künstlerin Aenny B ö i n g äußerst subtil gemalt,
ohne ins Kleinliche zu verfallen, ist dies Bildchen ein
chef-d’oeuvre der Kabinettskunstund wird wohl mehr Be¬
wunderer finden als die von Hugo Hopp  an sich sehr vor¬
nehm und großzügig gemalte Frau in einem lila Gewand,
die einen so ungewöhnlich massigen Oberkörper und ein io
ungewöhnlich ruhiges Gesicht zeigt. Eine große Anzahl
von Radierungen verschiedener Meister verleiht der Aus¬
stellung noch einen besonderen Reiz, die wohl verdieme,
daß sie nicht ein gar so vereinsamtes Dasein führte.

Ob übrigens die Namen der genannten Künstler all«
richtig wiedergegeben find, wissen wir nicht. Wir haben
sie mühsam von den Bildern ablcsen müssen, und die nähere
Bezeichnung der einzelnen, nur mit Nummern versehenen
Werke ist uns auch unbekannt. Es geht wohl auch dieser
Ausstellung, wie gewöhnlich, daß die Kataloge erst
spätst hergestellt werden. Uns wenigstens ist keiner zug».
gangen. Im übrigen wäre es bei einer so kleinen Auf¬
stellung wohl angebracht, die Bilder mit Dezcicknumgen,
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Abg. Brcjski (Pole) : Hätten wir gewußt, daß die
Zigarttteuarbeiter ausgeschlossen werden sollen, so hätten
Wir die ganze Steuer ab gelehnt.

^ Mg . Mollenbuhr (Soz.) vertritt die Ansprüche der
Zigarettenarbeiter. Die Steuer bringt die Gesahr eines
Weiteren Überganges von der Hand- zur billigeren
Maschinenarbeit. Der karge Brocken von 4 Millionen
konnte natürlich nicht ausreichen. Das war von vornherein
klar. Die Wirkungen des Jahres 1879 waren noch zehn
Jahre nachher zu spüren. So wird's auch diesmal sein.

Damit ist die Interpellation erledigt.
Das Haus vertagt sich.
Dienstag 1 Uhr: Interpellation über den Mansfelder

Streik ; Interpellation Ablaß (Frei). Vpt.) über die Aus¬
führung des Vereinsgesetzes; zweite Lesung des Etats
(Justizeiat). — Schluß 6% Uhr.

Urmchischev Landtag.
Abgssvdrretei'tznrrs.

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgeu-AuSgabe.'
# Berlin, 17. Januar.

In der fortgesetzten ersten Etatslesung führt
Abg. Frhr . v. Zedlitz (frerkons.) aus : Der Finanz-

mnnfter hat recht. Wir sollten nicht Kritik üben an der
Vergangenheit;  wir sollten in die Zukunft blicken.
Herr Wiemer kam schon wieder mit neuen Wünschen. Er
will die Arbeitslöhne aufbessern. Diese waren aber bereits
erhöht, als die Beamtcnbespldungen erhöht wurden. Wir
Müssen auf die Privatwirtschaft Rücksicht nehmen. Eine
törichte Sparsanrkeit darf freilich nicht eintreten. Die
Kulturausgaben dürfen nicht leiden. In schlechten Zeiten
wird ein Defizit nicht zu vermeiden sein. Was wir ver¬
hindern müssen, ist, daß wir regelmäßig Defizits haben.
Darunter leidet die Solidität unserer Finanzwirtschaft.

Durch Vereinfachung der Verwaltung lasten sich noch
erhebliche Mittel ersparen.

Leider ist der Part ei Hader  in unserem Vaterlande
jetzt besonders groß. Heute und vorgestern haben wir Bei¬
spiele von Parteipolitik gehabt, die nicht Hoffnungen er¬
wecken. (Zuruf links: Herold !) Den meine ich auch.
^Zwischen Stadt und Land, Industrie , Handel und Land¬
wirtschaft hat sich ein Zwiespalt herausgebildet. Handel
und Industrie haben sich organisiert, um ihre Interesten
mehr geltend zu machen, bis jetzt nicht im Gegensatz zur
Landwirtschaft. Regierung und politische Körperschaften
werden gut tun, dafür zu sorgen, daß der Funke, der hier
vielleicht vorhanden ist, nicht zu einem Feuer ansbrichk.
(Beifall.) Meine Partei wird getreu ihrem Programm,
„das Vaterland über die Partei ", Fäden von rechts und
links knüpfen, um die siaatserhaltenden Elemente zu ge¬
meinsamer  Arbeit für das Vaterland zusammenzu¬
führen. (Beifall.) Alle Zweige des Wirtschaftslebens
müssen berücksichtigt werden. Bisher haben wir der Land¬
wirtschaft unsere besondere Fürsorge zügewcndet. Das
war richtig und gut ! Aber

jetzt ist der Zeitpunkt gekommen, wo wir nicht inehr
unser Augenmerk allein auf die Landwirtschaft zu richten

haben.
Die Industrie verdient selbstverständlich die gleiche Berück¬
sichtigung wie Landwirtschaft und Handel. Durch Schiff-
sahrtsabgaben !vird die Industrie nicht geschädigt. Herr
Herold hat nicht die Friedenspfeife ertönen lasten; er ' hat
in Wirklichkeit geredet, als stände der Kulturkampf vor der
Tür . Herr Herold hat Forderungen aufgestellt, die n :r-
diskutierbar  sind. Die Herrschaft der Kirche über die
Schule bars in Preußen niemals verwirklicht werden. (Leb¬
hafte Zustimmung bei den Freikonservativen und links.)

WaS Herr Herold Freiheit der Kirche nennt, ist in Wirk¬
lichkeit Herrschaft der Kirche.

Wollte man nach Herrn Herold handeln, müßte man einen
Bischof  zum Kultusminister machen. (Heiterkeit.) Herrn
Herolds Paritätsbeschwerden sind unberechtigt. EÜn
Katholik hat heute die gleichen, wenn nicht besseren Be-
sörderungsanssichtenals ein Protestant. Es sollte auch der
Anschein vermieden werden, als ob die Zugehörigkeit zur
konservativen Partei ein besseres Fortkommen in "der Be¬
amtenlausbahn gewährleiste. Das Staatsaufsichtsrccht darf
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nicht zu einem Hineinregieren in die kleinsten Kleinigkeiten
der Selbstverwaltung sich ausdehnen. (Beifall bel den
Freikonservativenund links.) Für die Wahlreform werden
wir die Vorschläge der Negierung abwarten. Wir werden
uns nicht beirren lassen durch große Worte der Straßcn-
demonstrationen, am allerwenigsten von einer Partei , die
entscheidendes Gewicht der Unfähigkeit des Urteils und der
Unreife beimessen. Auch bei der Wahlrechtsvorlage wird
unser Leitmotiv sein: über der Partei das Vaterland. (Leb¬
hafter Beifall rechts.)

Finangminister Frhr . v. Rheinbaben: Herr Do. Fried¬
berg irrt , wenn er meint, der Eisenbahnctat sei zu opti¬
mistisch ausgestellt.

An Tarifcrmäßigungrn können wir zurzeit nicht heran-
gehen,

sonst würde das Defizit noch immer größer. Die Be¬
mängelungen der Steueranlagen sind unberechtigt.
Ich glaube, daß die Veranlagungsbehörden ein gutes Ge¬
wissen haben und daß namentlich der Vorwurf einer ab¬
sichtlichen oder fahrläffigen Untereinschätzung aus
dem Lande  durchaus unbegründet ist. Wir sind allen
Fällen nachgegangen, die Veranlagung war in all diesen
Fällen richtig. (Hört ! Hört ! rechts.) Leider haben die
Zeitungen von den Richtigstellungen keine Notiz genommen.
Wieweit die Peranlagnngskommissionen umgemodelt wer¬
den, wird bei der Verwaltungsreform zu entscheiden sein.
Ein Gesetz über die Tagegelder der Beamten hoffen wir
noch in dieser Session vorzulegen. (Beifall.)

Abg. Hirsch (Soz.) : Wir schließen uns dem Miß¬
trauensvotum  der Polen für den wieder abwesenden
Ministerpräsidenten au. Für rms ist er aus seiner Tätig¬
keit als Minister des Innern und Staatssekretär kein
Homo noTug; er ist für die Dreiklaffenwahl und mitschuldig
an der Steuerbelastung des Volkes.

Unsere Minister tanzen samt und sonders, wie die
Konservativen pfeifen.

Die Nationalliberalen werden von Herrn Herold jetzt mit
uns in eine Reihe als „Sieuerhetzcr"  gestellt. " Aber
sie, hätten auch eine Finanzreform gemacht wie die jetzige.
Wir danken auch für den Großblock, wenigstens in Preußen.
Vor allem lehnen wir eine Ehe mit den Nationalliberaken
ab, wir sind allein  viel stärker als bei einem Bündnis
mit unsicheren Kantonisten. Die Finanzlage ist schlecht.
Aber nicht wegen der Beamtenausbesterung. Die Staars-
arbeiter werden noch viel zu schlecht entlohnt, obendrein
werden sie von den Vorgesetzten politisch geknebelt.
Hätten wir weniger Beamte — vor allem auch nicht die
kostspieligen Gesandten an deutschen Höfen —, trieben wir
nicht so unnützen Aufwand mit Regierungsbauten und
zögen wir die großen  S5er mögen  wirklich ent¬
sprechend bei der Steuerveranlagung  heran , so
wäre das Defizit aus der Welt geschasst.

Die Forderung des Zentrums läuft auf eine Ver¬
dummung des Volkes hinaus.

Daher auch die Gegnerschaft gegen Ferrer, der niehr für
die Aufklärung des Volkes getan hat als alle ZentrumZ-
herren. Der Kultusetat ist schlecht dotiert, um so bester
aber der Polizeietat . Es ist sehr wohl möglich, daß die neu
ckngoführten Polizeihunde  eines TageS auch auf
friedliche Bürger gehetzt werden. Uns kann cs gleichgültig
sein, ob konservative oder nationalilberale Männer die
Verwaltungsstellen besetzen, taugen  tun sie alle nichts.

Die Thronrede enthält so wenig über die Wahlreform,
daß man sie als eine Verhöhnung des Volkes ansehen must.

Vizepräsident Dr . Porfch: Ich bitte, sich mit etwas niehr
Zurückhaltung über die Thronrede zu äußern.

Abg. Hirsch fortfahrend: Wir lassen uns von unserem
Kamps nur das Wahlrecht nicht abbringen. Von den Frer-
konserbativen erwarten wir dabei nichts, ebensowenig von
den Nationalliberalen. Das Zentrum ist zwar auf dem
Papier für das gleiche und geheime Wablrccht, hat aber
bisher Taten vermissen lassen. Auch das Verhalten des
Freisinns ist nicht gerade anmutig. Wir wollen aber dem
Freisinn zugute halten, daß er noch von der Blockt der
befangen war. Ich erkläre, daß wir trotz des Verhaltens
des Freisinns gegen uns im Wahlrechtskampf mit ihm zu -
summen gehen  wollen , wenn es der Freisinn damit
ehrlich  meint . (Lachen rechts.)

Weiterberatung Dienstag 1 Uhr. — Schluß gegen 4 Uhr.

statt mit Nummern zu versehen. Es ist eine starke Zw
mutuug, daß sich die Beschauer auch noch einen nichtssagen¬
den Katalog kaufen sollen, um die paar Bilder nach Künstler
und Motiv zu erkennen, !vo geschriebene Schildchen ihren
Zweck weit besser erfüllen und das lästige Nachschlagen in
den Heften überflüssig machen. Sch. v. B.

Konzert.
„Das verlorene Paradies ", eine sinfonische

Dichtung für Solo , Chor und Orchester von Enrico Bossi,
wurde vor fünf Jahren durch den ,,C ä c i l i e n - V er e i n"
hier erstmalig zur Ausführung gebracht und gestern erfolg¬
reich wiederholt.

Den Grundgedanken der Dichtung — nach Miltons
„Verlorenem Paradies " — von A. Villani bildet der er¬
schütternde Kampf zwischen Himmel und Hölle, der hier mit
mancherlei mystischer Symbolik verknüpft ist. Die Musik ist
durchaus dranratisch empfunden — gelegentlich wohl auch
mehr nur äußerlich-theatralisch —, doch fast durchweg von
blühender Phantasie getragen. Manchmal erscheint die Ein¬
heit und Reinheit des Stils allzu sorglos bedacht: Verdi.
Wagner, Strauß reichen sich brüderlich die Hand, und Wag¬
ners Händedruck ist dabei anr brüderlichsten; doch wird der
Komponist wenigstens nirgends langstielig: davor bewahrt
auch schon seine wundervolle Orchesterbehandlung, dies be¬
rauschende Kolorit, das er für die Ausmalung der wechsel¬
vollen „Szenen" bereit hält.

Der . Prolog  entspricht etwa der Einleitung in
Haydns „Schöpfung": „leer und wüst war das All". Nus
dem Chaos blüht mählich Licht und Leben aus: die Schöp¬
fung wird von einem vierstimmigen Soloquartett verkündet
und in einem groß angelegten Chor verherrlicht. Der Kom¬
ponist gefällt sich hier allerdings fr einer fast verschwende¬
rischen Häufung instrumentaler Effekt' , so daß die Chorpartie
Mühe hat, sich daneben siegreich zu behaupten.

Der erste Teil führt geradeswegs in d i e H ö l l e. Das
Orchester ist von höchster tonmalerischcr Prägnanz . „Satan"
ruft seine Gesellen zum Kampf gegen "den verlorenen
Himmel: ein furchtbarer Beckenschlag belehrt uns , wie er
mit gezückten! Schwert ans den Felsen ausschlägt. Trotzig
preist „Moloch" den offenen Kampf; in stillerer Resignation
verharrt „Belial"; doch die „Verdammten" zügeln nicht
länger ihre Ungeduld, und dem Plan des Satans — in das
neugeschaffene Weltenwerk die „Sünde " hineinzutragen —
wird in infernalischem Jubel zugestimmt.

Der zweite Teil : „Das Paradies" — ist natürlich
in lieblichere musikalische Farben getaucht und bringt neben
den zart-duftigen Chören der Engel, deren sanfter Flngcl-
schlag von wogenden, schwirrenden Geigenfiguren begleitet
ist, das innig empfundene Gebet Adanis und Evas . Der
Verkündigung des strengen göttlichen Richtspruchs„Wer der
Sünde frönt, der sei verdammt" — antwortet milde und
trostreich die „Stimme des Sohnes ": „Laß dem Geschlecht
der Menschen die Hoffnung". Während diese „Stimme"
den Chor-Tenörcn unisono zugsteilt ist, tritt die „Stimme
des Herrn" als ein achtstimmiger Chorsatz auf, der sich in
geheimnisreich klingenden Harmonien und Quintenfolgen,
bewegt und übrigens gestern besonders fein und wirksam
ausgcsührt wurde. Ein prächtiger Hosiannah-Chor beschließt
diesen Teil.

Der dritte Teil : „Die Erd  e", malt in einem Vorspiel
und verschiedenen Chören alle Freuden und Wonnen des
Paradieses und bringt als Krönung des Ganzen das von
hinreißend sinnlicher Glut erfüllte Duett zwischen Adam und
Eva, das freilich— wären nicht die Kostüm-Schwierigkeiten
— erst aus der Opernbühne ganz seinen entsprechenden" Platz
fände. Mit dem Richtspruch des „Herrn", dem Trostspruch
des „Sohnes " und einem, auf einen Psalm von Marcello
geschickt auf,gebauten Friedenschor schließt das interessante
Werk.
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Deutsches Deich.
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gestern vormittag im Schlosse den Vortrag des Chefs des Zwil-kabinetts entgegen.
Gegenüber den ungünstigen Berichten über das Befinden des

Prinzregenten von Naher  n erklärt die Berliner baye¬
rische Gesandtschaft, daß die Gerüchte unbegründet sind und
sich der Prinzregent besten Wohlseins erfreut.

Bei dem Reichskanzlerv. Betb mann - Hollweg  wird
gestern abend zu Ehren des Statthalters von Elsatz-Lothri••jl>n
ein Diner statt, zu dem außerdem mehrere Einladungen er»gangen waren.

In dem Befinden des Präsidenten des Reichstags Grafen
zu Stolberg - Wernigerode  ist eine erfreuliche Lene-
rung eingetreten, immerhin ist der Präsident genötigt sich
Schonung aufzuerlegen und noch für einige Zeit das Be:: s-u
hüten. Von allen Seiten gehen Nachfragen ein, auch >er
Reichskanzlerv. Bethmann-Hollweg erkundigte sich nach
Befinden des Grafen.

Dem bayerischen Ministerpräsidenten Freiherrn soit
P o dewils  sind anläßlich seines 60. Geburtstages vieleGluck- und Sympathiekundgebungen zuteil geworden.

Der Präsident des Abgeordnetenhausesv. Kroch er :?:>•>
sich mit seiner Gemahlin Ende des Monats zu einer Kur j;adi
dem Süden begeben, um die Folgen einer Fischvergiftung
er sich im Oktoberv. I . zugezogen hat, zu beseitigen.

An den Folgen einer Operation ist der Verleger d-s
„Posener Tagblatts", Buchdruckereibesitzer Bruno M e Z -
b a ch, im 39. Lebensjahre in Berlin gestorben.

" Die Trauung des Prinzen Friedrich Wilhelm von
Preußen mit der Prinzessin Agathe von Ratrbor wirb
wie die „Tägl . Rundsch." hört , nur evangelisch
eingesegnek werden. Der Papst soll bereits seine Ge¬
nehmigung hierzu erteilt haben.

tz . Ein Besuch des Fürsten vo,t Monaco in Berlin.
Zu der Meldung , daß der Fürst von Monaco demnächst
in Berlin eintreffen werde, uni Kaiser Wilhelm zu der
Eröffnungsfeierlichkeit des Ozeanographischen Jwn-
tuts in Monaco einzuladen , erfahren wir auf eine An¬
frage folgendes : Es ist richtig, daß der Fürst von
Monaco die AbsiKt hatte , Ende Januar zu der dann
hier zu eröffnenden Französischen Kunstausstellung
einzutreffen , und cs ist möglich, daß der Fürst diese
Absicht ausführen wird . Ob er dann hier , wenn er nach
Berlin kommen sollte, den Kaiser einladen wird . sur
Eröffnung des Ozeanographischen Instituts nach
Monaco zu kommen, ist nicht bekannt und bleibt ain »*
warten . Viel Wahrscheinlichkeit ist der Version,
Kaiser Wilhelm und der Präsident Fallidres anläßlich
der Eröffnung des Instituts zusammentreffen werden
nicht beizulegen. Alles, was in dieser Frage in der
Tagespresse veröffentlicht wurde , beruhte auf privaten
Kombinationen ; eine autorisierte deutsche oder franzö¬
sische Stelle stand nicht hinter diesen Publikationen.

* Das preußische Staatsministcrium trat gestern zu
einer Sitzung zusammen.

* Über das Berliner Ordensfest wird noch berichtet;
Hm ganzen wurden 4138 Orden und Ehrenzeichen ver¬
liehen. Die Zahl der allgemeinen Ehrenzeichen beträgt
1552. Im Vorjahre »varen 3959 Orden und Ehren¬
zeichen verliehen worden.

* Ein Versuch zur Reinwaschung der deutsche»
Marokko-Politik . Die vom Auswärtigen Amt aus An¬
laß der Erörterungen über die Mannesmannschen s>in»
sprüche verfaßte Denkschrift  über die deutsw..
Marokko-Politik ist dem Reichstag zugegangen . Das
Weißbuch wird als vertraulich behandelt . Der Öffem-
lichkeit wird durch die „Nordd . Allg. Ztg ." ein um¬
fänglicher Auszug zugänglich gemacht. Die Denkschrift
beginnt mit der Erinnerung au die Grundsätze der deut¬
schen Marokko-Politik : Schutz unserer wirtschaftlichen
Interessen . Politik der offenen Tür . Die Denkschrift
stellt weiter die langwierigen Bemühungen dar , zwi¬
schen der Union des Mines Marocaines , bei der A>en-
falls deutsche Interessen . beteiligt sind, und den;
Mannesmann -Syndikat einen Ausgleich herbeizuführen.
„Die Verhandlungen scheiterten an der Frage der Ach
grenzung der Interessensphären.  Darauf ch.
schlossen die hauptsächlich interessierten Regierungen
darunter auch das Deutsche Reich, über die älteren Ä»-'
sprüche bei der Beratung des Berggesetzes zu verhan¬
deln. Bekanntlich fanden die Vorverhandlungen über
dieses Gesetz zwischen den Vertretern des Deutschen
Reichs, Frankreichs , Englands und 'Spaniens vor fu r »

An die Ausführenden sind große Ansprüche gestellt.
erster Reihe ist da des Orchesters zu gedenken: seine schwie¬
rige Aufgabe wurde gestern seitens der Kurkapelle  in
glänzender Weise gelöst; gelegentlich wohl in allzu glänzen¬
der Weise: doch das mag der Komponist zu verantworte»
haben, der seine Orchesterpartiturmit soviel üppigen Reize»
schmückte. An dem reichen Klangzauber des Werkes hat auch
die Orgel ihren Anteil, deren Partie Herr Petersen  ich:
aller gebotener Diskretion doch wirkungsvoll durchführte
Der Chor  erfreute durch eine in allem Wesentlichen gut
gelungene Darbietung. In dem wilden Dämonen-Chox
„Ehre Satan , dem Herrn", dem zartgehaltenen Engel-Chor
„Heilige hehre Stimme ", den paradiesischen Gesängen , q
wie sie leuchten" und dem abschließenden Psalm „Nun Watt-
Friede" — wurden die verschiedenartigencharakteristische»
Tonsärbungen nicht außer acht gelassen, und an Sicherheit
und Präzision fehlte es nirgends.

Die Solisten nahmen aber in diesem Werk das Interesse
nicht miltber lebhaft in Anspruch. Der machtvolle Bariton
des Herrn Breitenfeld (Frankfurt ) war für die
charaktervolle Partie des „Satanas " recht wie geschaffen
Den „Belial " sang Frl . Ober (Berlin ), deren prächtige
Altstimme mit der echt dramatisch klingenden Höhe das
Ensemble siegreich überstrahlte. Für die schnell vorüber¬
gehende Partie des „Moloch" und als Fundament des erste»
Soloquartetts hatte Herr Seyberth (Wiesbaden ) hin¬
reichende musikalische Tüchtigkeit und fleißige gesangliche
Schulung einzusetzen. Das LiebeSductt Adam' und Evas
hörten wir diesmal in sehr warmtönender Ausführung-
Frau Laubrecht van Lammen  ließ ihren lichte»
Sopran namentlich in de: . mehr leidenschaftlichen Schlußsan
des Ducfts sangesfreudig cmporblühen; nur bedarf die Tert-
deklamation wohl noch weiterer Abklärung, um den Ausdruck
überall gleich lebensvoll zu gestalten. An Herrn Breite » ,
fcld  war zu bewundern, wie er die erst so satanische»
Akzentuierungen hier zu gesühlsreicher Empfindung z»
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zem in Paris statt . Dabei ist die deutsche Regierung
besonders für die Berücksichtigung der aus der Ver¬
gangenheit stammenden Ansprüche, in erster Linie der
der Herren Mannesmann,  eingetreten . Es ist
abgemacht worden, daß dieieniqen Interessenten , die in
-Marokko auf bergbaulichem Gebiet bereits tätig ge¬
wesen sind, entsprechend ihrer Betätigung ein Privi¬
legium zur Erwerbung von Bergger  e ch t-
j a m e n erhalten solleir, wobei zwischen den verschiede¬
nen Bewerbern um dasselbe Gebiet die Priorität
entscheidet. Die Regierung erreichte ferner unter
großen SÄwierigkeiten im Interesse der Herren
Äannesmann . daß von den anderen Regierungen
schließlich doch zugestimmt wurde, daß sich das für die
Äilligkeitsansprüche einzusetzenür Schiedsgericht
auch mit der Entscheidung der Frage befasse, ob und in
welchem Umfange etwa schon Rechte erworben seien.
Das bedeutet ein Kompromiß  zwischen der Auf¬
fassung der Herren Mannesmann , die unanfechtbare
Rechte zu haben vermeinen , und der Auffassung der
Regierungen und der übrigen Interessenten , die die
Rechtsbeständigkeit der Mcmnosmaftnschen Ansprüche
glicht anerkennen.  Tie Auswahl der Schieds¬
richter, fünf rechts- und bergkundige Leute , solldurch
das Schweizer  Bundesgericht oder dessen Präsiden¬
ten erfolgen ." Tie Denkschrift schließt: „Die deutsche
Regierung ist sich der Bedeutung Wohl bewußsi die die
Beteiligung deutscher Unternehmer an der Ausbeutung
der Mineralschätze Marokkos für das Deutschê Reich,
'seine Industrie und Schiffahrt haben , würde . Sie be¬
mühte sich demgemäß nach Kräften , eine solche Beteili¬
gung in erheblichem Maße zu ermöglichen. Daß,sie sich
dabei innerhalb der Grenzen gehalten hat , die ihr die
Achtung der Verträge und eine ehrliche, loyale und
konseguente Politik vorschreiben, wird man ihr nicht
zum Vorwurf machen dürfen ."

* Eine Milderung der Spannung in der Frage der
Schiffahrtsabgaben . Tie sächsische Regierung
hat eine Milderung der Spannung in der Frage der
Schiffahrtsabgaben mit Preußen angebahnt , indem sie
nicht mehr den Finanzminister , sondern den Minister
de^ Innern  mit der weiteren Vertretung der Ange¬
legenheit beauftragt hat . — Nach der Abstimmung im
Bundesxat , welche, wie der „Hann . Cour ." mittcrlt , un=
zweifelhaft zugunsten Preußens  ausfallen wird,
werden die Regierungen Sachsens , Badens und Hessen^
sich darauf beschränken, noch tunlichst günstige Zuge-
ständnisse im Abgabentarif zu erlangen.

* Als Verfasser dcr Wahlresorm -Vorlage wird der
Vortragende Rat im Ministerium des Innern , Ge¬
heimer Obcrregicrungsrat v. F a l k e n h a y n, genannt.

* Die Voruntersuchung gegen den Herausgeber der
Wahrheit ", Reichstagsabgeordneten B r u y n, wegen

Erpressung,  verübt mit Hilfe des genannten
Blattes , nähert sich ihrem Ende . Es soll zur Anklage
kommen, denn es sollen 3 0 Fälle festgestellt sein, durch
die Herr Bruhn belastet wird.

* Die Nachwehen des Kieler Werftprozrsses. Den
Versetzungen der drei Staatsanwälte , die im großen
Kieler Werftprozeß die Anklage bertcaten , nach Glatz
bezw Frankfurt a. M. und Neuwied, ist nunrnehr die
eines werteren im Prozeß besonders hervorgetretenen
Beamten erfolgt : der Abteilungsvorsteher in der Ver¬
waltung der Kieler Reichswerft , Marine -Jntendaiftur-
assessor F r e r i chs erhielt , wie uns unser Kieler Mit¬
arbeiter schreibt, seine Versetzung nach W r l Helms¬
haben.

Heer und Flotte.
Pcrsonal - Veränderungen. Poratl,,  Militär -Baum,'p.,

tprftn .Hilfsarbeiter bei der Jntend . des Gardekorps, als Vor¬
stand des Militärbauanüs 1 nach Mainz ,* * D u p o n t , Mrlitar-
Bauinsp . in Mainz , als technischer Hilfsarbeiter zur Jniend.
des Gardekorps zum 1. April 1910 versetzt. * Peters
Jntend .-Rat von der Jntend . des 18. Armeekorps, zu der de»
lg . Armeekorps versetzt.

Ordens-Verleihungen. Verliehen wurde der Kömftnhe
Kronenorden dritter Klasse dem Oberstlcut . Quassowski in
der 4. Jngen .-Jnsp ., Jngen .-Offizier vom Platz rn Mamz.

Dcr preußische Finanzminister als Major . Die „Neue
gescllsch. Korresp.» meldet, daß dem preußischen Finanz-
minister Frhrn . v. Rh ein baben,  der schon beim

wandeln wußte: eine herrliche Stimme ! Sie verlieh der ge¬
samten Ausführung leuchtenden Reflex.

Asten Mstwirkcnden ein gesichertes Vorgehen und
freudige Kunstentfaltung mitzuteilen, gelang Herrn Kapell¬
meister% . Kogelim  weitesten Maße, und seine Direktion
war , Wie immer, durch temperamentvollen Schwung ausge¬
zeichnet. Das Publikum ließ es an lautem Beifall für alle
beteiligten Kräfte nicht fehlen. 0 . D.

Aus Kunst und Leben.
* Konzert. Die Streichquartett-Vereinigung der Herren

Lindner , Kiesel , Weimer und Backhaus  gab
gestern ihren dritten Kammermustk-Abend unter gütiger Mit¬
wirkung von Fr . Hans-Zoe,pffel (Gesang). Die Herren
spielten zuerst das F-Dur-Quartett von Schumann mit ver¬
ständnisvoller Auffassung, festem Rhythmus und genauer
Beachtung der dynamischen Zeichen. Die eindringlichsten
Wirkungen brachten ste in den zartabgetönten, lyrischen
Partien hervor. Einige Jntonationsschwankungen ließen
aber einen ganz ungetrübten Genuß nicht zu. Zum Schluß
wurde Dvorüks F-Dur-Quartett klangschön und exalt ge¬
spielt. Im Lento kam namentlich Herrn Backhaus'  Kan-
tllene sehr gut zur Geltung. Etwas mehr Größe der Ton¬
gebung und Temperament in der Interpretation hätten den
beiden Ecksätzen sicher zu noch größerer Wirkung verholfen.
Das Publikum zeigte sich den Herren gegenüber sehr beifalls¬
freudig, wie es auch die mitwirkende Sängerin Fr . H a n s -
Zoepssel  durch lebhaften Beifall anszeichnete. Die
Sängerin fft ja himeichend bekannt; deshalb sei nur darauf
hingewiesen, daß ste in den neckischen Liedern — „Un-
beftmgenhort» von Weber und „Ich hör' ein Vöglein locken"
von Pfitzner — ihr Bestes gab. Herr R o t h er begleitete
Wie« i mit ietuem Verständnis am Klavier. <- ek.

Jubiläum des 1. BrandenburgischenUlanenregiments Rr . 3
dessen Uniform erhielt, der Charakter als Major  verliehen
worden ist, mit dessen Abzeichen er bereits am Sonntag aus
dem Krünungsfesteerschien.

Gng !rnrS„
Das bisherige Ergebnis der englischen Wahlen.

Das Ergebnis der Wahlen bis 1 Uhr heute früh ist
folgendes: Gewählt sind 92 Unionistcn, 77 Liberale. 16 Mit¬
glieder der Arbeiterpartei, 13 Nationalisten. Die Unionisten
gewinnen 37 Sitze, die Liberalen 7, die Arbeiterpartei ge¬
wann einen. — Der Präsident der Lokalverwaltung, Burns,
wurde in Battersea wiedergewählt mit einer Mehrheit von
645 Stimmen, ebenso der Finanzsekretär der Admiralität,
Mac-Namara , in Camberwell und der Chefselretär für Ir¬
land, Birrel , in Bristol. In der City von London erhielten
die Unionisten Balfour und Bamberry 17 907, resp. 19 302
Stimmen, der Liberale Bell 4623 Stimmen ; Balfour uns
Bamberry sind mithin gewählt. Gateshcad (Durham)
wurde der Arbeiterpartei von den Liberalen genommen. —
Der allgemeine Charakter der gestrigen Wahlen bestätigt
das Resultat des Samstags , daß keine allzugroßc
Schwächung dcr Regierung zu erwarten ist.

Selgion.
Das Erbe König Leopolds.

In Brüssel kam gestern mit dem Vertreter des
Prinzen Philipp 'von Koburg, Regierungsrat Di-.
Bachrach aus Wien, und mit den übrigen Gläubigern dcr
Prinzessin Luise eine Einigung  zustande , so daß die
Aufteilung des Erbes König Leopolds heute beginnen kann.

In Angleur wurde an dem Hause des Polizei¬
kommissars ein- Dynamitbombe zur Explosion gebracht, wo¬
bei großer Dachschaden angerichtet wurde.
.- . i>»H»M:paTm,ffiTK:aag5BSĈ£Ŝ 5^ g^ ^ **“""" ""  '

Mresbaderr ct |1 n chrichten.
Wiesbaden,  18 . Januar.

Was müssen Mieter und Vermieter von dcr neuen
Mietstempelsteuerwissen? *)

Durch das Stempelsteuergesetz vom 26./30. Juni 1809
haben die gesetzlichen Bestiuunurrgen, betreffend die Ver¬
steuerung der Pacht- und Mietverträge, wesentliche Ände¬
rungen erfahren. Während nämlich nach dem bisherigen
Gesetz nur schriftliche Pacht- und Mietverträge stempel-
pflichtig,waren, sind vom 1. Juli 1909 ab auch alle münd¬
lichen Abmachungen dieser Art der Steuer unterworfen.
Der Berechnung des Stempels wird der Betrag der festge¬
setzten Jayresmiete zugrunde gelegt. Nach dem alten Ge¬
setz waren die Verträge, bei denen die Jahresmiete nicht
über 300 M. betrug, von der Steuer befreit, dagegen waren
die Verträge, in denen die Jahresmiete mehr als 300 M.
ausmachte, stempelpflichtig, ohne Rücksicht darauf, ob der
Vertrag nicht etwa nach einem Vierteljahr wieder gelöst
wurde und die tatsächlich gezahlte Miete oder Pacht als¬
dann nur 75 M. betragen hatte. Der Stempel wurde in
solchem Fall mit 1/ in  Prozent von 75 M., d. h. mit dem
Mindestbetrag des zu verwendenden Stempels von 50 Pf.
in Ansatz gebracht. Diese Bestimmungenhaben für die vom
1. Januar bis 30. Juni in Kraft gewesenen schriftlichen
Verträge ihre Gültigkeit behalten.

Nach dem neuen Gesetz, also vom 1. Juli 1809 ab, ist
die Befreiungsgrenze nur für die schriftlichen und münd¬
lichen Pachtverträge über unbewegliche Sachen zur land-
und forstwirtschaftlichen Nutzung bestehen geblieben, han¬
delt es sich aber um Miet- und Pachtverträge anderer Art,
so sind sie stempelfrei, sofern der jährliche Pacht- und Miet¬
zins nicht mehr als 360 M. beträgt. Ferner kommt ein
Stempel nicht in Ansatz, wenn der für die Gesamtdauer des

*) Nach einem im „Wiesbadener Militärverein " am letzten
Samstag von Herrn Zollsekretär Leutnant d. R. Hill  ge¬
haltenen Vortrag.

I h. Frankfurter Stadttheatcr . Man schreibt uns unterm
17. Januar : Vorgestern brachte unser Schauspiel in neuer
Ausstattung und Inszenierung eine Ausführung der
„Braut von Messt« a“  unter persönlicher Leitung des
Herrn Intendanten Claar heraus, die, w-nn auch nicht in
allen Einzclleistungen mustergültig, so doch in ihrem Total¬
eindruck aus einer so hohen Stufe der Vollendung stand, daß
unser Publikum zu wirklich künstlerischem Genuß kam. —
Gestern führte unsere Oper  zum 25. Male Hie „Salo  m e"
auf und hatte sich dabei die persönliche Direktion des Kom¬
ponisten verschrieben. Darum natürlich ein ansverkauftes
Haus ; viele Unbefriedigte, die kein Billett mehr bekamen.
Richard Strauß  wurde selbstverständlich vor und nach der
Aufführung mit Enthusiasmus gefeiert. Wer wollte leugnen,
daß Strauß ein großer Könner ist!? — Und doch; ist die
musikalische Illustration gerade eines solchen Librettos wirk¬
lich so verdienstvoll? Ist dies Tongcnnsch in allen Phasen
wirklich noch Musik? — Möglich, daß man zu solchen Fragen
doppelt angeregt wird, wenn einem noch die edle Musst, die
hohe Kunst, die Sprache einer „Braut von Messina» vom
Vorabend allzu frisch im Ohre klingt.

* Theaterkritiker-Streft . Die Theaterkritiker der dänischen
Hauptstadt haben über sämtliche Theater in Kopenhagen den
Boykott verhängt und beschlossen, bis aus weiteres über
Premieren, Neueinstudierungenusw. nicht mehr zu berichten.
Sie sah n sich zu dieseur Vorgehen veranlaßt, weil einem
ihrer Kollegen im Kasino-Theater, über das erstine abfällige
Kritik geschrieben hatte, der Eintritt verweigert wurde. Die
Theaterdircktoren waren erst ratlos ob des Streikes dcr
Rezensenten; sie beriefen eine Konferenz ein, in der ein be¬
sonders Schlauer erklärte: „Was d'e Kritiker können, können
wir auch. Wir gründen eine eigene Theaterzeitung und
schreiben uns unsere Kritiken selbst.» Dieser Vorschlag fand
beifällige Aufnahme, v.v̂ Re Herren Direktoren beschlossen,
nach jeder Premiere Hr acnes Matt erscheinen zu. lassen

, und dann ihre eigenen Aufführungenund ihre eigenen Dar-
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Dertragsverhältnifscs zu entrichtende Pacht- oder Mietzins
den Betrag von 150 M. nicht übersteigt. Es bleiben dem¬
gemäß nach den neuen Bestimmungen eine große. Anzahl
von Pacht- und Mietverträgen von der Steuer befreit, die
nach dem alten Gesetz zu versteuern waren. Dabei ist jedoch
zu berücksichtigen, daß die Besteuerung der im Jahre 1909
in Kraft gewesenen schriftlichen Pacht- und Mietverträge
nach den beiden in diesem Jahre bestandenen Cstsetzen ge¬
trennt vorgenommen wird, d. h. der Stempel wird für die
Zeit vom 1. Januar bis 30. Juni nach den Bcstimmmrgcn
des alten Gesetzes und vom 1. Juli an imch denen des neuen
Gesetzes berechnet. Ist z. B. ein Mietvertrag nur über ein«
Jahresmiete von 30 M. abgeschlossen, so ist dieser Vertrag
nach dem alten Gesetz steuerpflichtige und daher auch in das
Pacht- und Mietverzeichnis einzutragen, und zwar für
i/2; Jahr . Vom 1. Juli ab ist dieser Vertrag alsdann nicht
mehr zu versteuern, kommt also für das nächstjährige Ver¬
zeichnis nicht mehr in Betracht.

Wie schon gesagt, sind alle steuerpflichtigen Miet- und
Pachtverträge, mündliche wie schriftliche, die in dem
Kalenderjahr 1969 bestanden haben, in ein Pacht- und
Mietverzeichnis einzuschreiben, welches im Monat Januar
der Zollbehörde zur Stempelung vorzulegen ist. Hier in
Wiesbaden wird diese Stempelung durch das Königl.
Hauptzollamt im alten Rheinbahnhof und durch den Königl.
Stempelverteiler Herrn Bickel, Langgassc 20, vorgenommen.
An diesen Stellen werden auch die Formulare zur Eintra¬
gung kostenlos abgegeben. Besonders ist zu beachten, daß
die alten Pacht- und Mietverzeichnisse von 1908 oder frühe¬
ren Jahren nicht mehr benutzt werden können, da das neue
Formular eine andere Einteilung erhalten hat. Ms er¬
leichternde Neuerung ist ferner durch besondere Verfügung
bestimmt, daß auch die Versteuerung derjenigen Verträge
am Wohnsitz des Vermieters vorgcnommen werden kann,
deren Gegenstand sich an einem anderen Ort befindet, so¬
fern nur dieser Ort in demselben Oberzolldirektionsbezirk
liegt wie die Amtsstelle, an der die Versteuerungvorgenom-
men werden soll. Früher war das Miet-, bezw. Pachtver¬
zeichnis an dem Ort zur Versteuerung vorzulegen, an dem
sich das Haus usw. befand. Zur Einreichung des Pacht-
und Mietverzeichnissesist der Zollbehörde gegenüber der
Vermieter verpflichtet, und diesen allein trifft im Unter¬
lassungsfall die Strafe , die den lOfachen Betrag des hinter-
zogenen Stempels , mindestens ober 30 M., beträgt. Geht
aus den Umständen jedoch hervor, daß eine Steuerhinter¬
ziehung nicht verübt werden konnte oder nicht beabsichtigt
war, so trifft den Zuwiderhandelnden eine Ordnungsstrafe
bis zu 360 M. Dagegen ist für den Eingang der Steuer
auch der Mieter haftbar, d. h. sobald der Vermieter zah¬
lungsunfähig ist, ist dcr Mieter verpflichtet, die Steuer zu
zahlen. Es steht dem Vermieter jedoch behördlicherseits
natürlich nichts im Wege, sich von seinen Mietern die ge¬
zahlte Steuer teilweise oder ganz zurückvergüten zu lassen.

Jeder Vermieter, der im Jahre 1909 in Kraft gewesene
steuerpflichtige Verträge besitzt, tut also gut, sich sobald als
möglich bei den vorher näher bezeichneten Stellen vorerst
einmal ein Formular des Pacht- und Mietverzeichnisses zu
besorgen.

Als wichtige Neuerung fei ferner folgendes erwähnt:
Nach dem alten Gesetz konnten bei der Angabe des Jahres¬
mietpreises in Geld zu zahlende Ncbenabgaben (Müllab¬
fuhr, Schornsteinfegerusw.) in Abzug gebracht werden.
Vom 1. Juli ab sind diese Nebenabgaben milzuversteuern.
Von der Steuer befreit sind alle von Gastwirten oder Zim-
mcrvermietern errichteten Mietverträge, sofern die Gewerbs-
mäßigkeit seitens des Vermieters unzweifelhaft ist und
gleichzeitig die Beherbergung nur an Fremde und vorüber¬
gehend erfolgt. Steuerfrei sind ferner alle Verträge, durch
die möblierte Zimmer mit voller Pension vermietet werden.
Nach Eintragung sämtlicher im Kalenderjahr 1909 in Kraft
gewesener steuerpflichtiger Verträge hat schließlich der Aus¬
steller noch direkt unter der letzten Eintragung die in der
Mnstcreintragung vorgedruckte Erklärung qbzugeben und
das Verzeichnis den vorgenannten Stellen zur Stempelung
vorzülegen. Bei Abgabe dcr Erklärung ist noch zu bemerk¬
ten, daß, sofern jemand mehr Verträge hat, als in einem
Formular eingetragen werden können, er auf einem zwei¬
ten Formular die Eintragungen weiterbcnummcrn, die
beiden Formulare alsdann durch Zusammenheften vereini¬
gen muß und die Erklärung erst am Schluß der letzten Ein-

steller zu kritisieren. — Ob das Kopenhagener Theater-
Publikum jedoch etwas auf diese Hauskritik geben wird, er¬
scheint mehr als zweifelhaft.

Theater und Lttcrarur.
Die jüngst verstorbene Tragödin Frau Klara Ziegler

hat der Deutschen Bühnengcnossenschaft ihre Villa in der
Königinstraße in München im Werte von 400 000 M. und
außerdem ein Kapital von 150 060 M. vermacht mit der Bc-
stimmung, das Gebäude als Theatermuseum  unter
dem Namen „Klara-Ziegler-Stiftung » zu erhalten.

Ohne Wissen und gegen den Willen des Verlags ist eine
Notiz in die Presse gelangt, daß die 10 0. Auflage des
Allgemeinen Deutschen Kommersbuches
(Moritz Schauenburg, Lahr) unmittelbar bcvorstehe. Diese
Nachricht ist verfrüht, da erst d'e 86. bis 90. Auslage er¬
schienen ist. Vielleicht erklärt sich der Irrtum daher, daß
die Redaktionskommission mit der Sammlung von Material
begonnen hat, das in irgend einer Form für d'e 100. Auflage
Verwendung finden kann. Die Bezeichnung des Kommers¬
buches als „Lahrer Bibel», die von der Verlagshandlung
auS niemals angewendet wurde, läßt aus einen öster¬
reichischen Ursprung jener Notiz schließen.

Bildende Kunst und Musik.
Dcr bekannte Pianist I . Padcrewski  macht der

Stadt Krakau ein großartiges Geschenk,  das die
polnische Nationalfeier der 500. Wiederkehr des Schlacht¬
tages von Tannenberg am 15. Juli 1410, wo das polnische
Heer unter Jagiello den Deuischorden besiegte, verherrlichen
soll. Es ist ein monumentales Denkmal des Königs
Wladyslaiv Jagiello , eine Reiterstatue auf Marmorsockel
mit vier symbolischen Gruppen, das zirka 300000 Frank
kosten wird. Das Denkmal wird, wie im „Cicerone" mit¬
geteilt wird, in Paris von dem polnischen Bildhauer
Wiwulski geschaffen und am 15. Juli hereits fertiggestellt
fein.
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tragmrg abzugeben hat. Die Steuerpflichtigen sind der Be¬
hörde gegenüber zur Erteilung von Austünften bezüglich
des Gegenstandswertes verpflichtet und sind für die Rich¬
tigkeit ihrer Angaben haftbar. Die Verzeichnisse sind 8 Jahre
lang aufzubewahren und auf Anfordern der Prüfungsbe-
hörve vorMlegen.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Graf Elias zu
Er ba ch- F ü r ft en a u aus Schloß Fürstenau im „Hotel
Hohenzollern", Generalarzt a. D . v. Kü h l e w e i n aus Darm-
ftadt im „Hotel Römerbad".

— Wiesbaden- Bierstadt. Der Bau der Oberleitung
nach Bierstadt macht, wie bereits verschiedentlichmitgeteilt
-worden ist, ganz erhebliche Fortschritte. Binnen kurzer Zeit
werden die Probefahrten zur Prüfung der Bremsen aus¬
genommen werden können, und wenn — was nicht zu er¬
warten ist — die Lieferung einer hinreichenden Wagenzahl
noch vor dem April erfolgen könnte, könnte der Betrieb nach
beendeter Prüfung noch vor dem fraglichen Termin ausge¬
nommen werden. Bedauerlich bleibt bei dem Bau der
Oberleitung, daß man in der Bierftadter Straße nicht ver¬
meiden konnte, auf dem an sich äußerst schmalen rechts be¬
lege ll«u Fußsteig besondere Gittermasten für das Stromnetz
aufzustellen. Diese sind noch derart unglücklich aufgestellt
worden, daß sie fast mitten in den schmalen Fußsteig ge¬
stellt find, und zwar mit ihrer größten Breite quer zum
Weg. Jetzt hat man fast gar keinen Platz mehr auf dem
Gehweg und muß eine wahre Schlangenlinie gehen. Wenn
die Besitzer der angrenzenden Grundstücke nicht zu bewegen
waren, die Gittermasten auf ihrem Gelände aufstellen zu
lassen, hätte man diese doch unmittelbar an den Rand des
Gehwegs, mtt ihrer Schmalseite zu diesem gleichlaufend,
Kellen sollen. Eine technische Schwierigkeit hätte nicht be¬
standen. Der Zug des Drahtnetzes wirkt auf den Beton-
klotz und nicht aus den Gittermast, und jener hätte leicht so
ausgeführt werden können, daß die Sicherheit des Betriebs
und Haltbarkeit der Oberleitung durch eine andere Auf¬
stellung der Masten nicht gefährdet worden wäre.

— Gudrun Hildebrandt, Wenn es einer  Künstlerin
gelingt, einen zweinndeinhalbstündigenVarietLabend auszn-
Wllen, und zwar so auszufüllen, daß keine Lücke entsteht,
und daß das Publikum am Schluß gesättigt heimgeht mit
-dem angenehmen Gefühl, einen schönen und genußreichen
Abend hinter sich zu haben, dann besitzt sie entschieden ein
seltenes Talent. Gudrun Hildebrandt,  die gegenwär¬
tig ttn Walhalla-Theater ein dreitägiges Gastspiel absolviert,
das sie gestern abend vor beinahe ausverkauftem und
außerordentlich beifallsfreudigem Hause eröffnete, besitzt die¬
ses Talent. Dazu kommt allerdings noch etwas, das nicht
-M gering anzuschlagen ist: ein reizendes Figürchen, ein
hübsches Gesicht und jugendliche Frische, Vorzüge, die nicht
jede Varietogröße aufzuweisen hat, die einer wirklichen
Künstlerin aber — und das ist Gudrun Hildebrandt — das
Werben um die Gunst des Publikums kinderleicht machen.
Gudrun Hildebrandt tanzt und rezitiert; sie hat kerne eigene
Manier zu tanzen, vielleicht beherrscht eine beliebige Ballett¬
dame die Technik des Tanzes ebenso gut, aber durch die
Amnut der Bewegungen und anständiges Maßhalten gibt
sie ihren Tänzen den künstlerischen Stil , mit dem sie sich irr
vorteilhafter Weise vor anderen auszeichnet. Durch glück¬
lichen Wechsel von. Scherz und Ernst vermeidet sie jede
-Monotonie; sie beginnt mit der tiefernsten, düsteren und mit
einem Chvpinschen Trauermarsch begleiteten „Bucht der
Abgeschiedenen", fähtt mit dem Schillerschen„Mädchen aus
der Fremde" fort, zu dem die Kapelle ein Frühlrngsmusik-
stück von Mendelssohn spielt, schließt eine holländische Tanz-
weise an usw. Zuerst schwermütig, dann frühlingsfroh und
zuletzt gemütlich heiler, in Tanz und Mimik immer gleich
ausdrucksvoll, ob sie die schlanken Schultern mit einem
Trauerschleier umhüllt, das Haar mit Blumen schmückt oder
in holländischen Holzpantöffelchen, selbst die niedlichste
Holländerin, über die Bühne hüpft. Heitere Deklamationen
von Detlev v. Liliencron, Baumbach und anderen modernen
Poeten, geschmackvoll ausgewählt und mit Grazie und leben¬
diger Mimik vorgetragen, erhöhen den Reiz des Pro¬
gramms. Auch der Bruder der Künstlerin läßt sich einmal
mtt ein paar vergnügten Deklamationen hören. Mt dem
Tanz der vier Jahreszeiten schließt Gudrun Hildebrandt
den genußreichen, der heiteren Muse und der Schönheit ge¬
widmeten Abend. oh.

— Ein allerletztes Wort. Zuni A u s ste l l u n g s --
konslikt  erhalten wir infolge der in Rr. 28, Sette 3,
unseres Blattes veröffentlichten Berichtigung des Herrn
Schneider  von unterrichteter Sette folgende Zuschrift:
„Der Artikel in Nr. 21 Ihres geschätzten Blattes ist Wort
für Wort zutreffend, die „Berichtigung" des Herrn Schneider
dagegen bedarf sehr der Berichtigung. Zu diesem Zwecks
wird im einzelnen bemerkt: Zu 1: Das Gruppenpreis¬
gericht bestand allerdings aus 8 Personen. Davon wurden
aber nur zwei, nämlich der Direktor und ein Zeichenlehrer
der Kunstakademiezu Hanau, als „sachverständig" für die
Goldschmiedearbettenangesehen. Die übrigen drei Herren
warm je ein Fachmann für Kunstschlosserarbeitcu, für Kunst¬
stickereien und für Architektur. Sie nahmen den Bericht der
beiden Erstgenannten entgegen und votierten demgemäß. —
Zu 2: Ausgestellt hatte der Goldschmiedemeister16 Gegen-
stände. Davon nahmen die beiden Herren zwei heraus. Die
-Besteigung dauette höchstens 2 Minuten, während die
später durch den Ausstellungsvorstand berufenen Sachver¬
ständigen je 1 bis iy 2 Stunde dazu gebrauchten. — Zu 3:
Der genannte Zeichenlehrer schrieb wöttltch: . . . „in An¬
betracht dessen, daß Sie die Ausstellung als eine Handwerker-
Ausstellung bezeichnen, so schließe ich mich den mir ein-
gesandtcn Gutachten persönlich an und bewillige noch nach¬
träglich die von dem Prämiiernngsausschutz vorgeschlagene
(das ist ein Irrtum ) Auszeichnung für Herrn Kühn gerne."
Der genamtte Direttor der Akademie schrieb wörtlich: „Der
Termin der Begutachtung der Arbeiten des Herrn Juwelier
jKühn liegt schon so wett zurück, daß ich mich heute nicht mehr
-entsinnen kann, welches littet ! ich vom handwerklichen
Standpunkt fällen kann. Ich muß deshalb die Angelegenheit
in Ihre Hände legen und mich auf das Urteil der Wies¬
badener Sachverständigen verlassen, wonach eine Prämi¬
ierung vom Gesichtspunkt der Handwerkskunst nicht aus¬
geschlossen. Weiter muß ich Ihnen auch anheimgeben, die
Stufe der Prämiiermdg festznsetzen." — Zu 4: Es handelt
sich nicht allein um 6 Fälle, sondern um ungefähr 10 weitere.
Diele betrafen Aussteller der Gruppe1, an welche der Aus¬

stellungsvorstand Auszeichnungen verlieh. In allen Fällen
verlieh der Ausstellungsvorstand eMgegen den voraus-
gegangenen Entscheidungen des Preisgerichtsausschusses die
Medaillen unter dem Vorsitz und unter Mtwtrkung des
Herrn Schneider. — Zu 5: Taffache ist, das; in den beiden
Sitzungen die Beschlüsse nach stundenlanger Debatte eine
allseittgo Einigung darstellten, und Herr Schneider selbst
konstatierte in der efften der beiden Sitzungen, daß niemand
dagegen, und am Schluß der zweiten Sitzung, daß man
nun ja einig sei. Er hat ja auch selbst das Effuchen an die
Mitglieder des Preisgerichtsausschuffes um nachttägliche
Genehmigung der Vorstandsbeschlüsse unterzeichnet, aller¬
dings erst dann, als er die nötigen Schritte zur Verhinderung
dieser Genehmigung getan hatte. Die Posüatte sollte den
Mitgliedern des Preisgerichtsausschusses die Znsttmnmng
bequem machen. Der erste aber von den Mitgliedern des
Preisgerichtsausschnsses, welcher die unterschriebeneKatte
zurücksandte und damit seine Genehmigung gab, war der
mehrgonannte Vorsitzende des Preisgerichts des Gold¬
schmieds. Der „spätere Brief" desselben ist die Folge eines
späteren persönlichenBesuchs, den Herr Schneider ihm in
Hanau machte." — Der Parität halber haben wir auch dieser
Einsendung noch einmal Ausnahme gewähtt. Niemand aber,
am allerwenigstendie Mehrheit unserer Leser, wird ein be¬
sonderes Interesse daran haben, einen solchen unfruchtbaren
Stteit der Meinungen und Behauptungen, in dem natürlich
jede Seite Recht zu haben glaubt, an dieser Stelle fottgesetzt
zu sehen. Dies um so weniger, als bei dem schroffen Stand¬
punkt der Gegner von einer Einigung , so wünschenswert sie
nach nrancherlei Richtung hin auch wäre, kaum die Rede
wird sein können.

— Stadtausschuß. Im Stadtausschuß, der heute vor¬
mittag im Magtsttatssitzungssaal des Rathauses zusam-
mengetreten war , wurde dem Gastwirt August L i p u tz die
Konzession zur Weiterführung der Schankwittschaft „Alt-
Heidelberg", Seerobenstraße 2, etteitt. In derselben Sache
war schon in der vorletzten Sitzung des Stadtausschusses
verhandelt worden. Damals war die Angelegenheit zwecks
Einholung weiterer Informationen , die nunmehr zu dem
oben angeführten Resultat geführt haben, vertagt worden.
Vor Eintritt in die Verhandlungen wurde als neues Mit-
glied des Stadtausschusses für den austretenden Stadttat
Kimmel Stadtrat Kraft  eingesührt.

— Selbsffabrizierte Zündhölzer sind steuerpflichtig. Auf
Grund der vom Bundesrat in den Zündwaren-Ausfirh-
rungsbestimmungen erteilten Ermächtigung hat der
Reichskanzler die zu einem Apparat für Selbstsabri-
kation von Zündhölzern  gehörigen Hölzer -für
steuerpflichtig erklärt. Es handelt sich uni einen von einem
chemischen Laboratorium in Karlsruhe in den Handel ge¬
brachten Apparat, zu dem außer einigen Blcchteilen zunt
Einstecken und Tunken der Hölzer und einer Schachtel mit
Zündmasse Hölzer in größerer Zahl gehören, die sich in mit
Reibflächen versehenen Schachteln befinden.

— Ausstellung Wiesbaden 1909. Wie Herr Direktor
L e e g c uns mitteilt , hat er nicht die Geschäftsführung bei
der Sächsischen Landesausstellung in Dresden übernommen,
sondern es ist ihm eine leitende Stellung bei der Jnternatio-
nalen HygieneausstellungDresden 1911 übertragen worden.

— Laue Lüste fühl' ich weben, gold'ner Frühling taut
herab. Unwillkürlich beschleicht einem die Melodie dieses
stimmungsvollen Volkslieds beim Spaziergang im Freien.
Nicht bloß schön entwickelte„Kätzchen" treten an Stelle von
Eiszapfen in Erscheinung, sondern überall regen sich die
Triebe an Büschen, Hecken und Bäumen, die sich zum Teil
bereits zur Blätterkrone entfalteten. Ganze Beete Schnee¬
glöckchen beleben einzelne Pattteile , in den Zweigen
schmettern Finken ihre zu früh erwachten Liebessanfaren,
denen sich in den Abendstunden sorgenfreie Rotkehlchen und
Meisen mit ihrem zarten Gesang anschließen.

— Eine auffällige Erscheinung wollen Natuffrennde in
diesem Jahr beobachtet haben. Fast die gesamte Tierwelt
hat nach ihrer Ansicht ein abweichendes Verhalten in ihrem
Winterleüen an den Tag gelegt. Vor allem sind in der
Vogelwelt  eine Unmasse von Vertretern de-r verschie¬
densten Zugvogelarten bei uns zurückgeblieben. Unsere
Standvögel, die in den Wirttertagen sich möglichst nahe an
menschliche Wohnungen heranmachen, sind in diesem Jahre
in Wald und Feld geblieben. In den Straßen der Städte
und Ortschaften gewahrt man nur selten solche Vögel, die
sonst int Winter ständige Gäste waren, wie Haubenlerchen
und dergleichen. Auch die Wildgattungen verhalten sich voll¬
ständig anders, als dies in sonstigen Wintern der Fall ist
Schlupftiere haben sich nicht so tief in die Höhlen und Win¬
kel versteckt, wie dies sonst ihre Gepflogenheit ist, kurzweg,
überall im Tierreich findet man Abweichungen von der all¬
gemeinen Norm. Man könnte nach dent Gebaren der Tier¬
welt mit Fug und Recht darauf schließen, daß wir in diesem
Jahre nicht nrehr viel Kälte zu erwarten hätten. So man
chent wäre dies wohl sehr erwünscht, int allgemeinen wäre
aber Frost und Schnee vorteilhafter. Nur noch wenige
Wochen haben jvir vor uns und die Erde rüstet sich zum
Erwachen, in diesem Jahre allerdings, ohne daß sie vorher
richtig zur Ruhe gegangen wäre.

— Sporttmsug. Auf dem Schloßplatz hat nach einer
kurzen Pause der Rollschuhtrubel wieder zugenommen, und
gestern ereignete es sich, daß von einer Schar Kinder, die
„Nachlauf" spielten, einige beim Umherrasen nicht auf ein
im schlanken Trab aus der Burgstraße kommendes Gefährt
achteten, hineinltefen und zum Teil unter das Gespann,
ztim Teil direkt unter den Wagen stürzten. Znm Glück hatte
der Kutscher sorgfältig achtgegeben, ustd es gelang ihm,
das Fuhrwerk trotz der aufbäumenden Pferde sofort anzu¬
halten. Mit Ausnahme einiger Hautabschürfungen kamen
die Kinder mit dent Schrecken davon. Immerhin hätte der
Unfall bebeirklichcr ablaufen können, und weil wir diese Ge¬
fahren gern unterbunden sehen möchten, erwähnen wir den
Vorfall, in der Hoffnung, daß er die Angehöttgen rollschuh-
laufender Kinder veranlassen möge, die Kleinen zu warnen
und ihnen das Umhcrlaufen auf verkehrsreichen Straßen zu
verbieten. Den Kleinen soll die Freude an dem Sport ge¬
wiß nicht unterbunden werden. Im Gegenteil, aus gesund¬
heitlichen Gründen soll seiner Ausübung im Freien sogar
daS Wort geredet werden in diesem Winter unseres Miß¬
vergnügens, der alle Welt narrt und vergeblich auf die
Freuden der kalten Jahreszeit Watten läßt trotz der Schnee-
gänsc. die in Scharen den Rhein entlangziehen und Vor¬

noten strenger Kälte sein sollen. Aber es muß im allge¬
meinen Verkehrsinteresieund mit Rücksicht aus die körpev-
liche Sicherheit der sportlustigen Jugercd wie der Passan¬
ten doch verlangt werden, daß die Kinder stille, verkehrs¬
arme Sttaßen zu ihrer Spottbetätigung aussuchen.

— Wettvolle Makulatur. Ein Althändler entnahm am
Donnerstag von der Reichsbank in Franksutt mehrere Säcke
mit Makulaturpapter. Am Samstagvormittag effchierten
Angestellte der betreffenden Bank in Begleitung eines Schutz¬
manns und verlangten die Durchsicht der mtt der Maku¬
latur gefüllten und noch nicht geöfstreten Säcke. Da fand
sich ein Paket mtt 70000 M. in 70 Tausendmark-
scheinen  vor , die vernttßt waren. Der Althändler er¬
hielt 50 M. und die Ermächtigung, demnächst von der
Reichsbank einen ganzen Wagen Makulatur gratis abzu¬
holen.

— Jugend kennt keine Tugend, sagt ein Spttchwott,
das glücklicherweise nicht allzu genau genommen wird und
werden darf. In diesem Sinn konnte man auch von vielen
die hiesigen höheren Lehranstalten besuchenden Schülern
aus dem Rheingau sprechen, die in der Eisenbahn allerlei
Allottta trieben und dadurch oft genug den Mitteisenden
lästig wurden. Auf Beschwerden des Publikums wurde
daher das Zugpersonal angewiesen, die Schüler in beson¬
deren Abteilen unterzubringen. Das hat Schwiettgketten
gebracht, ist auch von den Schülern falsch ausgefaßt worden.
Deshalb hat die Effenbahndirektton Mainz neuerdings
Anweisung gegeben, daß die die Züge Wiesbadeu-Rüdes-
hcim und umgekehrt benutzenden Schüler wieder gettennt in
verschiedenen Abteilen untergebracht werden.

— Frühstücksdiebstähle. Die Frühstücksdiebstähle in den
Häusern am Luisenplatz, von denen vor einiger Zeit bereits
an dieser Stelle gesprochen wurde, nehmen wiederum über¬
hand. Es wäre sehr zu wünschen, daß dem diebischen Treiben
mehr Aufmerksamkeit geschenkt würde, um die Übeltäter er¬
mitteln und bestrafen lassen zu können.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Skala -Theater . Auch der dieswöchige Schlager

Theaters Schmidt : „Türmes auf seiner Villa ", hat sich glänzend
bewährt. Das total ausverkaufte Laus nahm die tolle Posse
mit großem Beifall auf . Das Stück bietet besonders Drr -kior
H. Schmidt, dem famosen „Tünnes ", eine so dankbare Rolle,
die vermöge seiner ganz vorzüglichen Komik, die aber stets rm
Rahmen des Dezenten bleibt, an Wirkung kaum noch üüer-
troffen werden kann. Auch alle übrigen Darsteller taten ihr
Bestes und verhalfen dem Stück zu einem durchschlagendenEr¬
folg. Die Posse wird allabendlich wiederholt und ist der Be¬
such des Skala -Theaters nur zu empfehlen.

* Kinephon-Theater (Taunusstraße 1) . Einen beispiellosen
Erfolg hat Las Kinephon-Theater mit seinem neuen Programm
erzielt . Das Theater war am Sonntag ständig ansverkauft
und die Besucher waren über die Darbietungen hoch befriedigt
Kein Wunder, denn eine solche Reihe herrlicher Bilder ist ' in
Wiesbaden wohl noch nicht gezeigt worden. Nicht weniger dc- n
4 wunderbar kolorierte Nummern , teils tragischen, wie
großartige Drama „OthelloG teils humoristischen Inhalts , wie
die famosen Humoresken „Was Liebe zusammen bringt " und
„Ein vcrhängnisvoqer Ausflug ", sowie den entzückenden
Flammentanz der Prima Ballerina Kassavina vom Kaiserlichen
Theater in Petersburg , weist das Programm auf . Die in
jeder Hinsicht tadellosen Vorführungen sind Sehenswürdigkeiten
und es kann nur enrpsohlen werden, einen Besuch des Theaters
diese Woche nicht zu versäumen.

*

* Vortrag über Jugendgerichte. Am Donnerstag , reu
20. Januar , in der Loge Plato , Friedrichstraße, abends 8 llhr
wird Fräulein Dr . Käthe Schir macher,  eine in Wiesbaden
bekannte und . beliebte Rednerin , einen Vortrag stber
„Jugendgerichte"  halten . Diese Einrichtung ist amerika-
nischen Ursprungs , hat aber schon seit einiger Zeit ihren Ein¬
zug in Deutschland gehalten und ein Ansang ist auch in hiesig.-x
Stadt damit gemacht. Es ist sehr wünichenswert, daß die Ge¬
sichtspunkte, die zur Einrichtung der Jugendgerichte geführt
haben, das Verfahren bei den Gerichtsverhandlungen, die Ng«,
Wendigkeit der „Bewährungsbeamten " (prodation officers ) ;'n
weiteren Kreisen bekannt werden. Denn , sollen die Jugertd»
gcrichte den gewünschten Erfolg haben, erfordert ihre Durch¬
führung die tätige Mithilfe aus Laienkreisen, vorzüglich j ct
Frauen . In dem Vorcntwurf des neuen Strafgesetzbuch-z
sind Jugendgerichte vorgesehen, doch leider keine besoldeten
Ämter für die große Arbeit der daher notwendigen Nachfor¬
schungen und Aufsichtsführung in Aussicht genommen. Es ist
deshalb um so wichtiger die Kenntnis über die Jugendgerichte
die Segnungen , die sie für die straffälligen Kinder haben, wenn
bekanntzumachen, um zur Mithilfe und Teilnahme unzu-
reaeri. Der Vortrag von Fräulein l) r . Schirmacher wird sicher¬
lich diese Anregung geben, und dem hiesigen Zweigverein hex
Int . Aböl. Föderation , der Fräulein Dr . Schirmacher einge¬
laden, gebührt hierfür die Anerkennung aller , die für die ile-
fährdetc Jugend ein Herz haben.

* Frankfurter Stadttbcater. (Spielplan .) Opern,
haus.  Dienstag , den 18. Januar : „Die geschiedene Frau"
Mittwoch, den 19., nachmittags 1h4 Uhr : „Jung -Habenich;,-.-
Abends %8 Uhr : „Zar und Zimmermann ". Donnerstag , ven
20.: „Cavalleria rusticiana ". Hierauf : „Der Bajazzo". Frei¬
tag, den 21. : Geschlossen. Samstag , den 22. : „Don Juan"
Sonntag , den 23., nachmittags 144 Uhr : „Jung -Habenich;.- - '
Abends 7 Uhr : „Die geschiedene Frau ". Montag , den 24 l
„Tristan und Isolde ". Dienstag , den 25.: „Jzeyl ". Mittlvöch'
den 26. : „Die Zauberflöte ". — Schauspielhaus.  Diens¬
tag, den 18.: Zu Lessings Geburtstag (28. Januar ) : „Rathen
der Weise". Mittwoch, den 18.: „Die Rabensteinrri " '
Donnerstag , den 20.: „Wilhelm Tell ". Freitag , den 21. : „Di-
fremde Frau ". Samstag , den 22.: Zum erstenmal:
dunkle Punkt ". Lustspiel in 3 Akten von Gustav Kadelbm -
und Rudolf Presber . Sonntag , den 23., nachmittags 314 ffr,,.!
„Wenn der junge Wein blüht ". Abends 7 Uhr : „Der duriH-
Punkt ". Montag , den 24.: „Die Braut von Messina". Diens¬
tag , den 25.: „Der dunkle Punkt ". Mittwoch, den 26., naw.
mittags 214 Uhr : „Wilhelm Tell ". Abends 7 Uhr : „Der dunll-
Punkt ". _

Aus dem Landkreis Mieskaden.
Aus dem Biebricher Stadtparlament,

wc. Biebrich, 17. Januar . Heute hielt das Stadtverm >.
neten-Kollegium in der neuen Zusammensetzung, welche ihm fiL
so aufgeregt verlaufenen letzten Wahlen gegeben haben, fea le.
erste Sitzurig ab. Die Galerie war — was bis jetzt kaum ir-
mals der Fall — vollständig besetzt. Nach der Verpflicht̂ , i
des schon seit dem 1. Dezember v. I . im Amte befindlichen Bsä
geordneten Kranzbühler  hielt Oberbürgermeister P j .
eine längere Ansprache an die neu gewählten Stad ) ,
verordn etcn,  worin er hervorhob, daß die Stadtvertvah
tung freier Männer bedürfe, die nicht nach einer bestimmten
Parole arbeiteten , sich nicht die Marschroute vorschreiben ließen
und das Wohl der Gemeinde über die Parteiintercssen stellte''
Nicht selten, meinte er, würden die Mitglieder der Sozialdemo -'
kratie mit ihren Parteiführern in Kollisionen kommen. Da¬
durch dürften sie sich nicht veranlaßt sehen, anders zu handeln
als ihre Überzeugung es von ihnen verlange. Sie würden !,ch
das größte Armutszeugnis ausstellen, sofern sie sich anderw „ff
Rat holen müßten über das , was sie zu tun hätten . Die neu -n
Stadtverordneten wurdeit darauf durch Handschlag verpflichte,
— Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde em Flucht .'
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linienplan  gntgeheißm für eine cm die Stelle der Wecher-
«gsse tretende neue „Promenadenstraße ", welche von dem
Landesdenkmal nach dem Parktor führt . — Infolge des Ab¬
bruchs des Rheinbahnhofs ist neben der Oramer -Gedachtnls-
kirche ein freier Platz entstanden, dessen einer Ten f̂ur em
Pfarrhaus in Anspruch genommen wird ; ein anderer Leu an
der Adolfstraße ist als Bauplatz  für 12 000 M. an Herrn
Salizü verkauft worden. Sollte der von ihm geplante Neubau
nicht innerhalb 3 Jahre zustande kommen, so rst eia Drittel
der Kaufsumme , welches gleich anzuzahlen ist, der S-tam ver¬
fallen . — Mit den Erben des verstorbenen Kaufmanns ^ L-tem-
hauer ist ein Vergleich abgeschlossen worden, wonach das Terrain
östlich der Wiesbadener Allee, zwischen Weinberg- und Höchster
Straße . für 7500 M . in den Besitz der Gemeinde übergeht. Bon
den erheblichen, durch das eingeleitete E n t e i g nu n gs o er¬
sah r e n entstandenen Kosten trägt 4/e die Gemeinde, wahrend
i/k  davon den Erben St . zur Last fällt . -— Mit der vaitb»
^deutschen Eisenbahngesellschaft, welche bisher die Kosten der
durch die Kabellegung veranlaßten Rohrbrü  che ihrerseits
getragen hat , welche sich zum Schluß aber weigerte, dieses auch
far die Zukunft zu tun , ist ein Übereinkommen erzielt , demge¬
mäß Vorläufig die Kosten halbiert werden, vorbehaltlich des
Nachweises, wen die Schuld an den Rohrbrüchen treffe . Die
Abmachung ist eine provisorische. Die mit der Vorberatung
betraute Kommission wurde mit der weiteren Verfolgung der
Angelegenheit beauftragt , um möglichst bald definitive Verein¬
barungen mit der Süddeutschen Ersenbahngesellschaft treffen zu
können. — Durch den sich stetig steigernden Geschäftsumsang
der Städtischen Sparkasse  find verschiedenê Statuten¬
änderungen nötig geworden, welche die tägliche Verzinsung der
'Einlagen von 1 bis 10 000 M ., die Erhöhung und Herabsetzung
des Zinsfußes nach zweimaliger Bekanntmachung, die Über¬
tragung der Sparbücher auf dre anderen Sparkaßen , den An-
und Verkauf von Wertpapieren für die Kassenkunden, die Auf¬
bewahrung von Sparbüchern , die Blldung eines Fonds für
Kursverluste usw. usw. betreffen. Die bezügliche Vorlage wurde
mit einigen redaktionellen Änderungen angenommen . —„ An¬
läßlich iAer Übersiedelung nach Biebrich hat die Sektfirma
Henkell  u . Ko . 38 000 M . zur Verwendung im Interesse
der allgemeinen Wohlfahrt resp. zur Förderung der Ferien¬
koloniesache gespendet. Das Geschenk wurde mit Dank ange¬
nommen . — Die vom Stadtverordneten Donnecker angeregte
Rückerstattung von Stratzenkosten  an den Ober-
bahnasfistenten Mohr wurde abgelehnt. — Stadtverordneter
Richter hat einen Antrag eingebracht, betreffend die Bewilligung
von 5000 M. für Notstands arbeiten  und die Festsetzung
eines Tagelohnes von 3 M . Der Antrag wurde zur wohl¬
wollenden Berücksichtigung empfohlen und das Stadtbauamt mit
Vorschlägen darüber beauftragt , wie den Arbeitslosen Beschäf¬
tigung geboten werden könne. Die Verhandlungen währten
über 3 Stunden.

B. Rambach, 16. Januar . Am vergangenen Samstag
hielt der hiesige Männergesang -Verein „Liederkranz" in seinem
Bereinslokal des Gasthauses „Zum Taunus " seine General¬
versammlung ab. Der Mitgliederstcmd betrug am Anfang des
Jahres 1909 117 und am Ende des Jahres 116. In den Vor-
Lrnd wurden neu- bezw. wiedergewählt : Aug. Eckhardt als
1. Vorsitzender, Karl Schneider 8r als 2 . Vorsitzender, Wilh.
Heußer 4r als 1. Schriftführer , Aug. Guckes als 2. Schrift-
fttljrer, Karl Heußer 3r als Kassierer, Kar! Will 4r als
Ökonom, Heinr . Dinges , Ludw. Becker 8r und Wilh. Simon als
Beisitzer. Die Versammlung beschloß weiter , am Sonntag,
den 6. März , im Saalbau „Zum Taunus " einen Familien¬
abend mit Tanz zn veranstalten , bei welcher Gelegenheit ein
überflüssiger Flügel des Vereins verlost werden soll. Der
Preis für das Los wurde auf 60 Pf . festgesetzt. — Die Liste
der zum Feuerwehrdienste  in hiesiger Gemeinde ver¬
pflichteten Personen ist neu aufgestellt und liegt von Mittwoch,
den 19. Januar d. I . ab, während zwei Wochen auf dem
Geschäftszimmer der Bürgermeisterei Hierselbst zur Einsicht¬
nahme für die Beteiligten offen. Während dieser Zeit kann
von den Beteiligten gegen die Richtigkeit der Liste Einspruch
erhoben werden.

y. Kloppenheim, 17. Januar . Gestern abend veranstaltete
der hiesige Gesangverein „C o n e o r d i a" im Saalbau „Zum
Engel " ein Konzert.  Unter der Leitung seines Dirgenten
Herrn R. Herber aus Wiesbaden hat der Verein so große Fort¬
schritte gemacht, daß es ihm jetzt ein leichtes sein wird, das
bei einem früheren Gesangwettstreit etwas gesunkene Prestige
wieder völlig zurückzuerobern. .Die feine Nüancierung bei
sämtlichen Chören, die Reinheit der Harmonie und die klare,
deutliche Aussprache machten großen Eindruck. 'Das Programm
wies auch eine neue Komposition — ein Quartett — unseres
Herrn Pfarrers T h o nt a e auf , das bei seiner gefälligen
Melodie unter den Gesangsdirigenten gewiß viele Freunde
finden wird. Anzuerkennen ist dann endlich noch die treffliche
Auswahl der humoristischen Stücke. Die Rollen waren gut ver¬
teilt und einstudiert und wurden gewandt gespielt. Der Ver¬
ein kann mit Stolz auf die Erfolge des gestrigen Abends zu¬
rückblicken.

z. Igstadt , 17. Januar . Der hiesige Radfahrklub, ge¬
gründet 1909, hält am 6. Februar einen großen Preis-
maskenball,  verbunden mit Reigenfahren , im Saalbau
„Arr schönen Aussicht" (Inhaber Emil Kleinschmidt) .

ei. Hochheim, 17. Januar . Herr Stationsoberassistent
W i n d i s ch, der seit etwa 26 Jahren auf hiesigem Bahnhof
beschäftigt und bei dem reisenden Publikum eine bekannte und
beliebte Persönlichkeit ist, ist krankheitshalber bis zum 1. April
beurlaubt und wird mit genanntem Tage in den wohlverdienten
Ruhestand treten . — Die Turmuhr auf der hiesigen katholischen
Kirche, die seit etwa 100 Jahren den Bepohnern Hochheims
frohe und traurige Stunden verkündet, versagt seit einigen
Wochen den Dienst. Der Magistrat hat das Werk von einer
Kommission untersuchen lassen und ist zu der Überzeugung ge¬
kommen, daß dasselbe, da die Kammräder vollständig ausge¬
laufen und die Achsen sehr dünn geworden sind, nicht mehr zu
reparieren ist und soll demnächst eine neue Turmuhr  nn-
zeschasft werden. Dieser Entschluß ist freudig zu begrüßen.

Zlassamsche Nachrichten.
Schwerer Unglücksfall.

i . Staffel, 17. Januar . Heute abend verunglückte am
hiesigen Bahnhof ein älterer Mann dadurch, daß er von
einem bereits in Bewegung befindlichen Zuge absprang, da
er in einen falschen Zug gestiegen war . Dem Betreffenden
wurde die rechte Hand vollständig abgefahren,  außer¬
dem erlitt er am Kopfe bedeutende Verletzungen. Nach An¬
legung eines Notverbandes durch Herrn Dt. Jürgens aus
Elz schaffte man den Schwerverletzten, der aus Aulbach
(Westerwald) stammt, ins Elzer Krankenhaus.

— Neuhof, 17. Januar . Der seit 1895 bestehende Turn-
serein wird im Sommer das Fest der F a h n e n w e i h e
feiern und hat in seiner letzten Generalversammlung einstimmig
die Lieferung der neuen Fahne der Vietorschen Kunstanstalt-
Wiesbaden übertragen , welche Firma vor 10 Jahren auch die
Lcchne des hiesigen Krieger- und Militär -Vereins lieferte , die
sich sehr bewährte.

r . Idstein, 17. Januar . Die Siadtverordneten-Ver-
sammlung beschloß in ihrer letzten Sitzung, dem Magi-
stratsantrag auf Ablehnung des Austausches des
Tiergartens  unter den vorgeschlagenenBedingungen
zuzustimmen.

cc. Nnterliederbach, 17. Januar . Wie schon mitgeteilt,
hat der Konsumverein  für Höchst und Umgegend im
hiesigen Orte eine große Dampsbäckerei  errichtet, welche
bereits vor einigen Wochen dem Betriebe übergeben wurde.
Die eigentliche Einweihung  der Bäckerei fand mm
Festem statt, wo jedem Mitgliede, sowie Interessenten Ge¬

legenheit gegeben war, die junge Anlage im vollen Betriebe
zu besichtigen. Tausende von Menschen aus Höchst und Um¬
gegend wawn zur Weihe herbeigeströrnt; alles war festlich
geschmückt. Dm Gästm wurde nach Besichtigung der ganzm
Anlage Gebäck und ein guter Tropfen.„Roter" kredenzt. Der
Konsumverein wurde im Jahre 1892 von einigen Arbeitern
gegründet und zählte im erstm Jahre 48 Mitglieder. Im
Jahre 1906 wurde der bis dahin freie Verein in eine Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht umgewandelt. Heute
hat die Genossenschaft 2220 Mitglieder. Mit der Herstellung
der Backwarm sind ein Oberbäcker und 8 Bäcker beschäftigt.
Auf demselbm Gmndstück ist ein Wohnhaus mit 12 Woh¬
nungen errichtet, die von Angestelltm sowie Mitgliedern
bewohnt werden. Auch in diesem Haufe sind die besten
hygimischm Einrichtungen getroffen. Außerdem besitzt der
Verein in Höchst noch vier Häuser mit 22 Wohnungen und
drei Läden, auch ist eine V o l ks b i b l i o t h e k vorhanden.

i. Limburg, 17. Januar . Die nassauifche Zen¬
trums p artet  hat dem früheren Redakteur Heinrich
Horkenralh  vom „Nass. Boten" das Ami eines
Parteisekretärs  übertragen.

A«s der Umgebung.
Schwere Vergehen gegm 8 175.

7= Frankfurt a. M ., 17. Jammr . Anfang Januar machte
ein Armenpflegerhier der Polizei Mitteilung von Personen,
die sich gegen § 175 vergangen haben. Es wurden Festnah¬
men vor genommen und eine Menge Beweismaierial auf¬
gefunden. Hauptsächlich kommt ein Photograph namens
Richard Zeisig  in Betracht. Bei diesem wurde um¬
fangreiches Beweismaterial über dm homosexuellenVer¬
kehr gefunden. In feinen Notizbüchern fanden sich Adressen
von Männern aus allen Ständen ans München, Berlin,
Dresdm, Würzburg und der Schweiz und eine große An¬
zahl Frankfurter Adressen.

*

— Frankfurt a. M., 18. Januar . Nach Mitteilung des
statistischen Amts ist die Volkszahlfür den Stadt¬
kreis Frankfurt  unter Berücksichtigung der seit der
letzten Volkszählung polizeilich gemeldeten Zu- und Ab¬
wanderungen, sowie des entsprechenden Überschusses der
Geburten über die Sterbefälle am 1. Januar 1910 mit rund
372000 anzunehmm. Die Zunahme beträgt feit Jahres¬
frist eiwa 10 000.

= Mainz, 17. Januar . Wie groß die Arbeits¬
losigkeit  ist , davon gibt die Statistik des hiesigen Ar¬
beitsamtes ein Bild. Zu dm Notstandsarbeiten haben sich
gemeldet: 684 Mann, von denm 148 mit Steinschlag, 49 in
der Stadtgärtnerei , 31 mit Grundarbeitm beschäftigt wnr-
dm, während der Rest nicht zu placieren war . Eigentümlich
berührt es, daß, währmd die Bürgermeisterei bemüht ist,
der schlimmsten Not abzuhelfen, die Steuermaschine¬
rie  ruhig weiter nach Schema I ' arbeitet und die kargen
Löhne der Notstandsarbeiter mit Beschlag belegen läßt.
Eine Interpellation der sozialdemokratischen Fraktion will
nächsten Mittwoch im Stadtrai die Angelegenheit zur
Sprache bringen. — Zur Arbeitslosen - Unter-
stützung  haben sich 121 Personm gemeldet, jedoch nur 111
von der Unterstützung Gebrauch gemacht; von diesen waren
64 organisiert, 57 nichtorganifiert.

I. Mainz, 18. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Ein
gewisser Freiburg aus Biebrich  wurde beschuldigt,
gestern abend Pflastersteine  auf das Geleise der
elektrischen Bahn Kastel-Biebrich gelegt zu haben, um eine
Entgleisung  herbeizusühren.

rmk . Darmstadt , 16. Januar . Die Einweihung der
Trinker Heilstätte „Burgwald " im Beerbachtale fand
heute in Anwesenheit zahlreicher Vertreter von Behörden
statt. Geh. Konsistorialrat K a h s er - Frankfurt hiAt die
Festrede. Die Anstalt kostet im Ankauf 41000 M. Es können
etwa 25 Pfleglinge ausgenommen werden.

* Mainz , 17. Januar . Rheinpegel:  1 m 50 cm
gegen 1 m 39 cm am gestrigen Vormittag.

Berichts Um!.
Wiesbadener Strafkammer.

„Frankfurter Leberwurst".
Wie schon in der heutigm Morgen-Ausgabe kurz mit-

geteiti wurde» hat die Strafkammer den Metzgermeister
Heinrich Rcccius zu Unterliederbach  wegen Ver¬
gehens gegen das Nahrungsmittelgesetzzu 2 Monaten Ge¬
fängnis und einer Geldstrafe von 1000M. verurteilt. Außer¬
dem ist auf Publikation dos Urteiltenors erkannt worden.
Nach den Behauptungen seiner früheren Burschen, auf die
sich das Urteil stützt, hat der Angeklagte ungereinigte Geni¬
talien, bereits in Verwesung übergegangenes
Fleisch,  eines noch nicht vollausgerragenm, ihm als
Hundefutter geschenkten Kalbes, eine verdorbene Leber,
tuberkulöse Tierteile  usw . mit bei der Wurst-
bcreitung verwertet. Mehrere Zentner Fett, welche Monate
lang schon im Keller gelagert und welches Schimmel bereits
angesetzt, hat er mit frischem Schmalz aufgekocht und ver¬
kauft. Ungeputzte, übelriechende Bratwurstdärme, ebenso
die Augen, beschmutzte Magcnteile sind angeblich ebenso von
ihn: als geeignet befunden worden, Bestandteile seiner
„Frankfurter Leberwurst" zu bilden. Ein Bursche will sich
infolge der vorgekommenenSchmutzereim derart vor den
Receinsschen Küchenproduktmgeekelt haben, daß er seine
Mahlzeiten nicht beim Meister, sondern bei einer Ber-
wandtm eingenommen hat.

#

rmk. Darmstadt, 17. Januar . In nichtöffentlicher
Sitzung der Strafkammer  wurde heute gegen den
Buchdruckereibesitzer Friedrich V ä t h und den Kaufmann
Siegismund Weitzbrunn,  beide aus Offenbach,  ver¬
handelt. Väth hatte ein Extrablatt  Herstellen lassen,
das in zweideutiger Weise den angeblichen Zusammenstoß
eines Militärluftschiffes „Wilhelm" mit dem Privatlustschiff
„Else" meldete. Durch die alsbald erfolgte behördliche Be¬
schlagnahme wurde das beabsichtigte gute Geschäft vereitelt.
Wegen Herstellung und Verbreitung unzüchtiger Schriften
wurdm Väth zu 100  M . und Weißbrunn zu 40 M. Geld¬
strafe verurteilt. Außerdem wurdm die betreffenden Exem¬
plare cingezogcn.
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Kieme Chronik.
Ein entsetzliches Brandunglück. Die dreißigjährige

Frau eines Bergmannes in Königshütte, die in der
Dunkelheit die Schlackenmuldeeiner Grube betrat, um
Kohlenreste zu sammeln, geriet an die Stelle, auf die
plötzlich Bergleute von oben einen Wagen mit glühenden
Schlacken umschütteten. Die Frau war alsbald eine voll-
ständig verkohlte Leiche.

Schweres Bauunglück. Auf der Grube Gotüieb 2 zu
Böditz bei Dortmund kippte ein eiserner Schomstein während
seiner Aufrichtung um und riß das Baugerüst auf dem 15
Arbeiter beschäftigt warm , in die Tiefe. 9 Arbeiter konnten
sich durch Abspringen retten, 6 wurden mit in die Tiefe ge¬
rissen. Einer von dm Verunglückten ist tot, die anderen sind
schwer verletzt.

Selbstmord wegen verfehlter Börsenspekulationen. Der
Prokurist des Deutschburger Bankhauses Max Cohn in Wim,
namens Siccard, verübte wegen verfehlter Börsm-
spekulationm, die er gemeinsam mit seinem Chef durchführte,
Selbstmord. Von letzterem fehlt seit einigen Tagm jede
Spur . Er soll über Privatdepots von 10 Millionen Frankm
verfügt haben.

Explosion einer Lokomotive. Infolge Explosion einer
Lokomotive in Recklinghausen wurde der Führer der
Maschine getötet.

Die Wimer Gistmordafsäre. Die Untersuchung der
Teile, die der Leiche der ehemaligen Braut Hofrichters ent¬
nommen waren, hat bis jetzt noch keine Spur von Zyankali
ergeben.

Tödlicher Unfall eines gräflichen Kolonisten. In Deutfch-
Südwestafrika ist beim Brunnenbau der 24jährige Graf
v. Moltke aus Wilhelmshafen tödlich verunglückt.

Ein Familiendrama. In Stötteritz bei Leipzig geriet
der Bauarbeiter Horanek mit seiner Ehefrau in Streft und
suchte sie zu erstechen. Der hinzueilmden 17jährigen Toch¬
ter biß der Mann in seiner Wut ein Stück von der Nase
weg. Die Frau ist schwer verletzt. Das Ehepaar lebte
schon lange in Unfrieden.

Der Streik des Budapester Opernchors ist friedlich bei¬
gelegt worden. Der Direktor des Opernhauses Meszarvs
hat den Mitgliedern versprochen, die Forderungen des Per¬
sonals zwecks Regulierung der neuen Regierung zu unter¬
breiten.

Verhaftung eines Mädchenhändlers. Die Antwerpmer
Polizei verhaftete im „Hotel Avenue" ein Individuum , Wel¬
ches unter dem Ramm Stein abgestieg-en war und welches
den Mädchenhandel betrieb. Der Verhaftete schickte sich eberr
an , ein junges Mädchen aus Elberfeld, dessen Name noch
nicht festgestellt ist, nach dm Vereinigten Staatm ernzu-
schiffen. Die Plätze auf dem Dampfboot waren bereits be¬
stellt. Das junge Mädchen wird durch Vermittlung des
deutschen Konsuls in feine Heimat geschafft werden.

Vom Kohlesisyndikai
wb. Essen (Ruhr), 17. Januar;

Dem der Zechenbesitzerversammlung erstatteten Bericht
ist folgendes zu entnehmen : Der rechnungsmäßige Absatz des
Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndikats im Jahre 1909 bei
300% (1908 30U/s) Arbeitstagen betrug 64 745 189 (im Vorjaar
96 365 223) Tonnen oder arbeitstäglich 215 638 (i. V. 219 843)

■Tonnen. Von der Beteiligung, welche sich auf 77 983 680
(i. V. 77 836 665) Tonnen bezifferte, sind danach abgesetzt wor¬
den 83.02 Proz. (i. V. 85.23 Proz .). Der Absatz einschließlich
Landdebits , Deputat und Lieferungen der Hüttenzechen an die
eigenen Hüttenwerke betrug an Kohlen bei 300% (i. V. 3007s)
Arbeitstagen 54 432 896 (i. V. 56 391 107) Tonnen, arbedtstäg-
lich 101 292 (i. V. 166 803) Tonnen, an Koks bei 365 (i. V. 366)
Arbeitstagen 14 505 552 (i. V. 12 820 798) Tonnen oder arbeits¬
täglich 39 988 (i. V. 35 030) Tonnen, an Briketts bei 300%
(i. V. 3017s) Arbeitstagen 2 979 831 (i. V. 3 129 179) Tonnen
oder arbeitstäglich 9924 (i. V. 10336) Tonnen. Hiervon gingen
für Rechnung des Syndikats an Kohlen 47002900 (i. V.
47 548 942) Tonnen oder arbeitstäglich 150 546 (i. V. 157 512)
Tonnen, an Koks 9 166 035 (i. V. 9 944 530) Tonnen oder
arbeitstäglich 25 112 (i. V. 27 171) Tonnen, an Briketts 2 872 216
(i. V. 3 045 782) Tonnen oder arbeitstäglich 9566 (i. V. 10 090)
Tonnen. Die Förderung , stellte sich insgesamt auf 80 826891
(i. V. 81920 537) Tonnen oder arbeitstäglich 260204 (i. V.
271372) Tonnen. Weiter heißt, es in dem Bericht : Die Ab¬
satzverhältnisse  in den Monaten November und
Dezember haben sich infolge der eingetretenen Hebung des
Verbrauchs für industrielle Zwecke wesentlich gün¬
stiger  gestaltet als in allen vorhergegangenen Monaten des
verflossenen Jahres . Daß der Versand für Rechnung des Syn¬
dikats im Monat Dezember die Höhe des Monats November
nicht ganz erreicht hat , ist ausschließlich auf die stets in die
Erscheinung tretende Abschwächung der Förderung und teil¬
weise auch der Abrufe in der Woche zwischen dem Wßih-
nachts - und Neujahrsfeste zurüokzuführen . Durch den er¬
zielten Mehrversand ist der auf dem Ruhrkohlenbergbau in¬
folge Absatzmangels lastend© Druck wenn auch nicht ganz
behoben, so doch bedeutend abgeschwächt worden und die
Einlegung von Feierschichten in beiden Monaten nur noch ver¬
einzelt erforderlich gewordeh. Die laibgienommenen Mengen
Koks sind1 in vollem Umfang abgesetzt, in Kohlen und Briketts
mußten dagegen noch einige, allerdings nicht erhebliche Mengen
auf Lager genommen werden. Auf die Koksbeteiligung der Mit¬
glieder sind im November 67.99 Proz ., im Dezember 72.33 Proz;
abgenommen, wovon 1. 7 bezw. 1.45 Proz . auf Koksgrus ent¬
fallen und auf die Brikettsbeteiligung im November 82.90 Proz .,
im Dezember 82.74 Proz . Ina verflossenen Jahre hat sich das
Versandgeschäft ohne erhebliche Störungen vollzogen. Die
Wagengestellung für den Eiserrbahnversand1 war günstiger als
im Vorjahr. Die Ausfälle in der Gestellung gegenüber der An¬
forderung in Wagen betrugen 1909 16 452 Wagen gegenüber
39 646 Wagen im Vorjahr. —- ln der Zechenbesitzerversamm¬
lung wurde die beantragte Ernennung der Beiratsmitglieder ge¬
nehmigt. Die vom Vorstand für Januar in Anspruch ge¬
nommenen Beteiligungsanteile in Kohlen, Koks und Briketts
wurden nachträglich genehmigt und die Beteilsgungsanteile für
Februar und März d. J. in Kohlen auf 85 Proz, (bisher
80 Proz .), in Koks auf 70 Proz . (bisher 65 Proz .) und in Briketts
auf 82% Proz. (bisher 80 Proz.) festgesetzt. Dann erstattete
der Vorstand den Bericht. — In der sich daran anschließenden
Beiratssitzung wurde der Vorsitzende und dessen Stellvertreter
durch Zuruf wiederrtewählL Feraar wurden die Mitglieder

/
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cior ständigen Ausschüsse wieder- oder neugewählt Die Dm- |
läge für das erste Vierteljahr 1910 wurde für Kohlen auf I
9 Proz. (wie bisher ), für Koks auf 7 Proz. (bisher 8 Proz.) und
für Briketts auf 5 Proz. (wie bisher) festgesetzt.

Banken und BSrse.
* Deutsche Reickshank. Die Reichsbank ist nach einer

neuesten Meldung mit noch 22 Millionen Marfc in der Noien-
steuer . Der Zen tralausschuß dürfte demnächst behufs Diskojit-
eraaäBigung einberufen werden.

* Ausländische Anleihelase. Nachdem der Bundesrat
durch Beschluß vom 19. März 1908 eine Kontrollabstempelung
dter ausländischen Anlehnslosen angeordnet hat, die im April
9)909 beendet wurde, hat das Reichsscha.taamt nunmehr ein
Verzeichnis der mit dem Kontrollstempel versehenen auslän¬
dischen Inhaberpapiere mit Prämien herausgegeben, das in
R. v. Deckers Verlag erschienen ist.

Industrie und Handel.
* tänoleuxnpreisVereinbarung. Es wird mitgeteilt, daß

die vor einer Woche noch schwebenden Verhandlungen in den
allerletzten Tagen zu einer Verständigung unter der Mehrzahl
der deutschen Linoleumfabriken geführt habe. In beteiligten
Kreisen erwartet man für die Linoleumindustrie , die in den
letzten Jahren sehr stark unter Preisunterbietungen gelitten
hat, daß sich wieder stabilere Verhältnisse daraus bilden wer¬
den. — Von einer anderen Seite wird jedoch gemeldet, daß der
Lmoleutnipreisvereinbarung nur 4 von 7 Fabriken angehören,
und die beteiligten Kreise hoffen, daß die ausstehenden drei
Fabriken die gemeinsame Politik nicht durchkreuzen und sich
ihr eher angphließen. Die vorgenommene Preiserhöhung , die
namentlich Massenfabrikate betreffe, halte sich in derartigen
Grenzen, daß nur etwa die Mehrkosten aus den stark weiter
gestiegenen Leinölpreisen gedeckt werden.

* Das Zftndholzsyndikat. Das neue Syndikat der Zünd¬
holzfabriken ist nun doch zustande gekommen, allerdings mit
Ausschluß einer größeren Anzahl von Werken. Das neue
Syndikat tritt am 1. April d. J. in Kraft. Der Name ist
„Deutsches Zündholzsyndikat , G. m. b. H.‘‘. Der Sitz ist
Dresden. — Man darf gespannt sein , ob die Zündhölzer nun
noch teurer werden.

* Vereinigung Hanno vBarscher Erdölgesellschaften. Es er¬
halten sich Gerüchte von einem neuen Zusammenschluß von
Gesellschaften innerhalb der hannoverschen Erdölindustrie.
Es verlautet , daß sich die Aktiengesellschaft Gelle-Wietze mit
der Niederländisch - Deutschen Petroleumgesellschaft fusio¬
nieren wolle. Die interessierten Persönlichkeiten seien bereits
in Hamburg zu Besprechungen zusammengekommen.

* Vogtländische Maschinenfabrik, Aktiengesellschaft in
Plauen. Der Direktor hat eine neue automatische Stickmaschine
erfunden. Die Verwaltung besitzt bereits verschiedene Patente
auf diese Maschine, weitere sind angemeldet. Besonders aus
der Schweiz und Vorarlberg, aber auch aus Deutschland sind
bedeutende Aufträge auf solche Maschinen bei der Gesellschaft
angegangen.

* Bielefelder Maschinenfabrik vorm. Dürkopp n. Ko. Aus
dem Geschäftsbericht, der in seinen Mitteilungen recht knapp
ist, wird mit geteilt, daß auch jetzt die Gesellschaft flott be¬
schäftigt sei, so daß für das neue Geschäftsjahr wieder ein
gutes Resultat erwartet werden dürfe.

* Zahlungsschwierigkeiten . Das Modeatelier Siedruag
U. Belgard  in Berlin ist in Zahlungsschwierigkeiten. Die
Verbindlichkeiten betragen 172 000 M., denen 52 000 M. Ver¬
mögensverluste gegenüberstehen. Ein außergerichtlicher Ver¬
gleich zu 40 Proz. wird angestrebt. — Die Lederhandlung Max
L ö b 1 in Wien befindet sich mit 185 000 Kronen Passiven in
Zahlungsschwierigkeiten. — Die Lederfirma J. Gottfried
Gmehling  in Wien ist mit 1160 000 Kronen Passiven in
Zahlungsstockung. — Der gestrige erste Termin  im
Konkurs der Berliner Elektrotechnischen
Werke,  G . m. b. H., Fabrik für Heilmittel- und Gypsge-
winmmig, hat die fragwürdige Existenz dieser Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, die mit angeblich 1 Million Mark
Stammkapital ausgestattet war , ergeben. Die Aktiven sind auf
50 000 M. geschätzt, die Passiven auf 200 000 M.

Bespilsaei * Börse«
Letzte Notierungen vom 18. Januar.

(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div.0/» _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft m , 183.60 183.60
5*/> Commerz- u. Discontobank . 9 g 116.50 113.50
6 Darmstädter Baak . . . . 138.50 1üö.90

12 Deutsche Bank . . . . . s s B 254.90 255
8 Deutsch-Asiatische Bank . . A 153.10 153
4'/. Deutsche Effekten- u. Wechselbank % 106.50 106.60
9 Disconto-Commandit , . . 197.25 196.60
7*/» Dresdener Bank . . . . . g 1 164.70 167. .0
6 Nationalbank für Deutschland 130.25 130.40
9s/s Oesterreichische Kreditanstalt V , , 211.70
7.77 Reichsbank > . . * g s, 150.50 150
7 Schaafhausener Bankverein g 148.50 148.25
77. Wiener Bankverein . . . * , 139
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. * g g 149 149.50
8 Berliner Grosse Strassenbahoi . 186.75 186.25
57. Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft . 120.50 120.75
0 Hamburg-Amerik. Paketfahrt , , 8 . 135 134.50
47, Norddeutsche Lloyd-Actien 4 , 8 8 102.70 102.50
67- Oesterreich-Ung. Staatsbahn . . ' » 162 161.90
0 Oesterr. Südbahu (Lombarden) . , 24 23.80
7 Gotthard . . ß _
6 Oriental Eisenb.-Betrieb g _
6 Baltimore u. Ohio » . , > 8 117.20 116.60
67- Pennsylvania . • • ■ • > ■ » S
6 Lux. Prinz Henri sei. . k S |. 137.80 136.75
87- Neue Bodengesellschaft Berlin » 8 . 164.60 155.40
4 Südd. Immobilien 60 % . . . :• * S 100.25 100.50
4*/, Schöfferhof Bürgerbräu , . ■ g « • 74.25 94
9 Gemen tw. Lothringen « » M, . » 114.50 115.50

30 452.50 453.75
82 B , 4 0.30 470.50
97- Deutsch Uebersee Elektr . Act. , V 111.60 181.75

10 Felten So Guilleaume Lahm, ■ä j, g 113 144,50
7 Lahmleyer . > - - » . . * . 8 107 107.50
5 133 137.75
77• Rhein.-Westfäl. Kalkwerke , * . I * 149.75 149.75

25 Adler Kleyer g s s • 330.10 378.75
25 Zellstoff Waldhof - » » * . g ■'82 280
15 Bochumer Guss. - - » . > * g g . 2 9.20 250.50
8 Buderus « * g S 11 >.25 116.25

10 Deutsch-Luxemburg » , . , * K 220.10 21 ' 20
12 Eschweiler Bergw. . » K , 219.70 211.10
8 Friedrichshütte . . . . » z * g 142 143.25

12 Gelsenkirchener Berg , , » . g B g 210 220.10
0 do. Guss , , . g X B 101 100.10

11 Harpener » * • & » v * y 214.40 213.50
U Phönix , ii,,, , . , K 222.50 22 .40
10 Lanrahütte , » . ,,,» V 2 K1.50 199.80
11 Allgem- Elektr . Geselhsch. . | 3 g 230.60 259.60

Tendenz fest.

Preisnotiernngsstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M., 17.Jan . 1910. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
He

Umsatz
utige Notiere

Stimmung
ng.

Preise
Vor wöchent¬
liche Preise

Weizen, bies. mittel stetig 23.40—23.50 23.40—23.60
„ nordd. — — — —

Roggen, hies. mittel stetig 16.85- 17.00 16.80—17.00
Gerste, Ried-

u. Pfälzer klein stetig 17.00- 17.50 16.50- 17.50
Gerste,

Wettsrauer 16.25- 17.25 16.00- 16.50
Hafer, hies. mittel stetig 16.00- 17.00 15.75—16.75
Raps, hies. — — — —
Mais, mixed — — — • -

„ La Plata klein fest 16.00 15.90- 16.00
Mannheim, 17. Januar 1910.

Amtl.Notierungd .Börse(eig. Depesche)
Weizen . . . . 23.75
Roggen, Pfälzer . . . . 17.25 17.25—17.50
Gerste, badische . . . . 16.50- 16.75 16.25—17.50
Hafer . . . . 16.50—16.75
Raps . . . . 2 (.00 27.00
Donau-Mais . 16.75- 17.00 16.75—17.00
Mais, La Plata . . . . . 16.75 16.75

Mainz, 14. Januar 1909.
Offizielle Notierung.

Weizen. 23.75- 23.00 22.75—23.00
Roggen . . . 16.75—17.00
Gerste . . . 17.00—17.50
Hafer . . . 16.75—17.00
Mais . . . . _ _
Raps . . . . — _

Diez, 14. Januar 1909.
AmtL Notierung.

Weizen, roter . . . . . . . . . 23.75 22.81—23.44
» fremder . . . —

Roggen . . 16.00—16.40 16.27
Gerste . . 14.60—16.92 14.60—16.92
Hafer 15.40
Raps . . . — —

Heu und Stroh.
Frankfurt a 'M., 17. Jan . 1909.

(Amtliche Notierung).
Heu.

Heutige Preise
per Zentner

Vorwöch. Preise
per Zentner

5.00- 5.30 4.60- 5.40
Stroh.

Kartoffeln.
Frankfurt a/M., 17. Jan . 1910.

(Eigene Notierung).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailyerkauf

per 100 kg
Heutige Preise

.M.
Vorwöch. Preise

Ji
4.80—5.00
6.00—6.50

4.80—5.00
6.00—6.50

Obst.
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a. M„ 17. Januar 1910.
Orangen I. Qual. 10—12. Aepfel I . Qual. 16—25, II. Qual. 10—14
Zwergobst I . Qual. 26—40. Birnen I. Qual. 18—30, II . Qual"
12—16. Zwergobst I. Qual. 30—50. Trauben I. Qual. 60—70
Nüsse, neue, I. Qual. 25, II . Qual. 20—21. Haselnüsse I. Qual.

33—35. Kastanien I. Qual. 14, II . Qual. 10—12.
Alles per 50 Kilo — 1 Ztr. in M.

Die Preisnotierungs -Kommissioru

Letzte Nachrichten.
Die englischen Wahlen.

M . Paris , 18. Januar . Der „Matin " meldet aus
London : Der G r u n d t o n der Wahlen ist die Nieder¬
lage der Sozialisten . Sie sind die tatsächlich Besiegten.
Überall , wo die Regierung eine Niederlage erlitten har
ift es in der Person eines sozialistischen Anhängers'

Vhatam hatte der bisherige Arbeiter -Kandidat im
Jahre 1906 2662 Stimmen Mehrheit , diesmal ist er
durchgefallen. In Preston , im Industriezentrum , hatte
der Arbeiter -Kandidat im Jahre 1906 3000 Stimmen
Mehrheit , auch er ist diesmal unterlegen . In Sheffield
halte sich diesmal ein Sozialist gegen einen Liberalen
aufstellen lassen mit der Gefahr , den Konservativen den
Sieg zu sichern. Er hat jedoch keine 500 Stimmen er¬
halten . Eine bemerkenswerte Tatsache wird aus
Gateshead berichtet. Im Jahre 1906 wurde ein Sozia¬
list mit 4500 Stimmen Mehrheit gewählt . Diesmal
sind die Zahlen folgende : 6803 für den Liberalen , 6232
für den Konservativen und 3572 für den Sozialisten.

Zur Lage in Marokko.
llll. Paris , 18. Januar . „Echo de Paris " meldet

aus Fez : Ein Kurier teilt mit , daß Muley El Kebir in
Tazza eine Mahalla ausrüstet . Ani 1. d. M. haben die
Truppen Muley Hafids gegen den Stamm der Hyena
operiert . Sie batten einen sehr heftigen Angriff aus¬
zuhalten und mußten schließlich die Flucht ergreifen,
nachdeni sie 50 Tote und über 200 Verletzte auf dem
Kampfplatze zurückgelassen hatten . Die Truppen
Muley Hafids nehmen etwa 20 Kiloineter weiter wieder
eine Kampfstellung ein.

Die Falschmünzerei eines spanischen Herzogs.
wb . Paris , 18. Januar . Über die Entdeckung der

von dem Herzog von Benavente betriebenen Falsch¬
münzerei werden aus Madrid folgende Einzelheiten ge¬
meldet : Da der Herzog, der einen Ehescheidungsprozetz
führte , die Gerichtskosten nicht bezahlen konnte, wurden
Gerichtsbeamte nach seiner Wohnung gesandt, um eine
Pfändung vorznnehmen. Die Bearnten hatten das ganze
Gebäude durchsucht, ohne irgend einen Gegenstand von
Wert gefunden zu haben. Schließlich gelangten sie an
einen sorgfältig abgesperrten Raum , dessen Tür sie
sprengen ließen . Zu ihrem grenzenlosen Erstaunen
stellten sie fest, daß sich dort eine regelrechte Falsch¬
münzerei befindet . U. a. wurde eine ganze Kiste mit
halbfertigen Fünf -Pesetastücken entdeckt. Man glaubt,
daß mehrere sensationelle Berhastungen bevorstehen.

Die Ausweisung des serbischen Ex-Kronprinzen.
lick. Belgrad , 18. Januar . Wie bereits gemeldet,

weigerte sich König Peter , den Beschluß des Minister¬
rates , den Prinzen Georg aus Serbien zu entfernen,
m genehmigen. Der König begründete seine Weigerung

damit , daß Gdfahr bestehe, der Prinz könne im Aus¬
lands Serbien noch mehr bloßstellen. Dagegen erklärte
sich der König bereit , den Hofstaat des Prinzen Georg
aufzulösen, seine Apanage herabzusehen und ihn zum
Truppendienst zu kommandieren . Bemerkenswert ist,
daß auch die beiden Regierungsorgane den Zwischenfall
beim Neujahrsball in Artikeln besprechen und heftige
Worte gegen den Prinzen Georg und seine Handlungs¬
weise gebrauchen. Sie fordern die Regierung auf . ent¬
sprechende Maßregeln zum Schutze der Beamtenschaft
gegenüber dem Prinzen Georg zu treffen.

Serbische Bestellungen in Deutschland.
hd . Belgrad , 18. Januar . Ter Ministerrat beschloß

bekanntlich, der Firma Schneider die Geschütz- und
Munitionslieferung zu übertragen . Um aber die Ko¬
tierung der Anleihe auch in Deutschland zu beschleuni¬
gen, wird schon in den nächsten Tagen eine Lieferung
von Eisenbahnmaterial ausgeschrieben werden. Nun
plant die Regierung , obwohl beim Abschluß der An¬
leihe Vereinbart wurde , daß Deutschland an den Liefe¬
rungen im Werte von 22 Millionen beteiligt sei. gegen¬
wärtig nur die Vergebung von 10 Millionen . Daraus
entstehen Schwierigkeiten . Ter deutsche Gesandte von
Reichenau hatte gestern in dieser Angelegenheit eine
längere Unterredung mit dem Minister des Äußern.
Milowanowitsch

Ein Bootsunglück.
wh. Trier , 18. Januar . In Echternacherbrück bei Trier

schlug beim Entfernen von Holzvfählen einer Notbrücke über
die Sauer ein Stachen um.  Fünf Insassen stürzten ms
Wasser, drei konnten gerettet werden, während zwei ertranten.
Die beiden Ertrunkenen sind Familienväter.

Ern Ebedrama.
Uslar , 18. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Im Schlaf¬

zimmer vergiftet aufgefunden wurden gestern abend der Sö - V,
merster Grube und dessen Ehefrau . Anscheinend handelt I
sich um eine Lhsolvergistung. Noch ist nicht festgestellr, ob v-e
Frau mit ihrem Einverständnis vergiftet wurde. Das SJtotio
zur Tat dürfte in zerrütteten Vermogensverhältnissen zu
suchen sein. Die Göttinger Staatsanivaltschaft hat die Unter¬
suchung eingeleitet. Die Wohnung wurde vorläufig versiegelt.

Koniinentat - Tetegraphen - Kompagnie
Paris , 18. Januar . Der P a p st ernannte den

Bischof von Nevers,  Msgr . Gauthey , zum Erz¬
bischof  von Besanpon.

Madrid , 18. Januar . Im gestrigen Ministerrat ge¬
langte ein Telegramm des Generals Marina zur Ver¬
lesung, in dem das bedeutungsvolle und befriedigende
Ergebnis des Riffeldzuges dargelegt wird.

wb. Paris , 18. Januar . In §>alluin  an der französisch-
belgischen Grenze streiken 4000 Weber,  von denen Üe
meisten auf belgischem Gebiete wohnhaft sind.

Letzte Hmtdeisnacherchterr.
Telegraphischer Kursbericht

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse ly .f
Frankfurter Börse, 18. Januar , mittags 1214, Uhr. KrcdU-

Aktien 211.30, Diskonto-Kommandit 197.10, Dresdner Bä - k
164.50, Deutsche Bank 255, Handelsgesellschaft 183.20, Staal ; -
bahn 161.70, Lombarden 23.90, Baltimore und Ohio Ho hl
Gelsenkirchen 221, Bochumer 250.50, Harpener 213.80, Türkeu-
lose 183.50, Norddeutscher Lloyd 102.70, Hamburg-Amerika»
Paket 134.75, 4proz. Russen 91.25, Phönix 222.70, Edison 260 ' .n
Übersee 180.75. '

Wiener Börse, 18. Januar . ÖsterreichischeKredit-Aktstn
672.50, Staatsbahn -Aktien 737.20, Lombarden 128, Markrwlön
117.63. Tendenz : ruhig.

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
17. Januar. 7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr

morgens,' nachm, abends. ! luel-1 1 1
Barometer auf 0 > u.Norma!»

jajicere . . . . . . .
Barometer a. b. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dunsispannnng (Millimcter)
Ntlalioe Feuchtigkeit(» .
Windrichtung . . .. . . .
Niederschlagshöhe(Millim. .
Höchste Temperatur (Celsius) 7.

750.5
761.0

6.0
6.0

87
NW. 4

0.8
8. Nied!

1
751.3 747.5
761.8 758.0

6.2 4.8
5.4 5.5

76 86
SW . 3 W. 4

0.5 ■1 0.4
igste Temperatur

749.8
760.3

5.4

83.0

4.8.~~

Auf- und Untergang für Sonne (0 ) und Mond (<£).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Januar
s !i <r

im Süden Aulgang jUnterqang) Aufgana Untergan«
Uhr Min.>Uhr SFlittllbi- Win.Mr Min .sthr

19. 12 38 8 19 4 6gI!12: 185». 1 47«

Die Atzr« d-ANSgatzs umfaßt lv Seit en.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhorst : kÄr Wies¬
badener Nachrichten: C Nöt Herdt ; für Feuilleton, Nanauifche Nochrichten, Slus w
Umgebung und Gerichts'aal : H. Diefenbach : für Vermischtes, Sport und Brrer-
kästen: C. Losacker ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf : tösusShin Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hof-Buchdr«Snri m
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'Während meines grossen

1 ' ' : . i Verkaufes
Donnerstag Freita o* Samstag

3 ganz hervorragend billige

Xieiderstoff -Tage
zirka W8Ä Meter zum Einheitspreise von

Schneider
Ctrosstes Manufnkt «u ,> und Modehaus Wiesbadens , Kirchgasse 35 —37 .

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , den 1 (9. Jananr 1910 , abends 8 Uhr , im Abonnement

im grossen Saale : F310

ICunst - Hifeensl m

Aorlübrans von B”Jioto «;r» i>I»ien in natürlichen Farben
(System S,amiire ) in za. 100 Projektionen von Landschaften , Hochgebirgs-
ezeäerien, Interieurs . Studien etc. Mit einleitendem Vortrag des Herrn Hof-
ihotographen Hans Hildenbrand, Stuttgart . — In Stuttgart durchschlagender
Vfolg. — MM" Fünf Abende vor au . rerkanftem Hanse.

ph
Er

Während der Vorführung der Lumiere-Bilder : Unterhaltnngsmnsih.
Zuschlagkarte (numeriert ) 53» Pf., mit der Abonnements- oder Tages¬

karte vorzuzeigen. — Die Damen worden gebeten, auf dan Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen. Städtische Unrvernaltnng.

OOÄlilijer JFrmien-Pfiitmg
am Mittwoch, den LN. Januar,

abends 8 -/- Ahr,
im Saale der „Loge Plato " , Friedrichstraße 27,

über : F44D

die Geiseln des Weiblichen Geschlechts,
gehalten von Fräulein Lina Willmann , Naturheilkundige von hier.

Eintrittspreis 50 Pf ., Mitglieder frei!
Verein für volksverständliche Gesundheitspflege . E . V.

Wiesbadener Zweigverein
der Intern, aboli. Föderation

Verein zur Hebung der Sittlichkeit.
BoniBerstag , dem SO . Januar , abends 8 l ' lsr , im

Saale der „ JLoge Plato “ , Friedriehstrasse:

Oeffentlicher Vortrag
Fräulein 0s *. Kate Schirmacher aus Paris:

„Jugendgerichte und ihre Bedeutung für die
sittliche Erziehung straffälliger Kinder“.

Diskussion ! Diskussion!
Freier Eintritt für Jedermann.

Ber Vorstand.

Wr Zerzle, ZaWörzle u.
Im „ Tagblatt - Hans " Langgasse 25/27 ist eine mit allen

Bequemlichkeiten ausgestattete

FZimmer-Wchmilgi« 2. BM
sofort zu betmieten. Die Wohnung eignet sich vorzüglich zu

Konsrrltati ous-Mimm eu
für Aerzte, Zahnärzte re. Näheres im Tagblatl -Kontor , Schalter¬
halle rechts. *

Die Quelle des 6lücks
ist eine gute Gesundheit , die man nur durch Ver¬
meiden aller schädlichen Genüsse erreichen kann.
Man verzichte daher z. B. auch auf Bohnenkaffee
und wähle ein geeignetes Ersatzgetränk . Ein
Solches ist Seelig’s kandierter Kornkaffee, der sich
durch grosse Kaffeeähnlichkeit, angenehmes Aroma,
hohen Nährwert und billigen Preis auszeichnet.
Das Halbpfund -Paket , für 30—35 Tassen aus¬
reichend, kostet nur 20 Pfg. Gratisproben und
Niederlagen-Verzeichnisse durch Emil Seelig A.-G.,
Heilbronn a. N.

wo Weinhandlung T0„
J.Rapp lachf.

(Oscar Roessing),
2 Goldgasse 2,

ist die
Jbeste Bezugsqnelle für

echten naturreinen

Brindisi“99
(ital. Rotwein)

per FI. 80 Pf., bei 13 Fl. 75 Pf.
ohne Glas.

Cliem . untersucht u. Brztiicl«
empfohlen. 1888

Rosige Wangen
erhalten Damen mit bleichem Teint durch
Gebrauch von RosaSerma . Pr . 1 Mk.
per Tube in der Parf .-Kandlung von

8 «- isll»adi , Bärenstraste 4.

Aula Der Höheren Mädchernchrrle.
Mittwoch, de« 19. Januar 1910, abends 8 Uhr;

Bortrag
von Dt . Wolfram Waldsclimidt über:

Hans Thoma.
Unter Vorführung von Lichtbildern.

Karten zu 1 und 2 Mk . (reservierter Platz) im Vorverkauf bei den Herren
ff». Soertershänser , Wilhelmstraße 4, Uttb R . Banger , Luisenstraße4,
sowie abends an der Kasse.

Große Restaurationsräume . Vornehm , Speisesaal . Internat , Verkehr.
-- — Erstklassige Speisen und Getränke. — ■■;

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 3139
Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr . M. d , D , K.

Fritz Krieger , Hoflieferantu. Hoftraiteur.

!!Bei den teueren Zeiten !!
MD- Billige Lebensmittel.

hi hülsenftiichte!
Ia gut kochende Ware,

Schöne Mittellinsen . . 12 Pf.
L» Spalt -Erbsen . . . . Iti Pf»
! # nngesch . Ervsen . . . 14 Pf.
ti» Riesen-Krbsen. . . . 17 Pf.

Sauertraut!
in bekannt feiner Qualität . 2 Pf.
Ja Salzbohnen , abgebrüht, i O

solange Vorrat . . . IO
na holl. VoNheringe

10 Stick

Pf.

Pf.

Südfrüchte!
direkter Bezug aus den Produktions-

ländern.
ta frans» Kath. Pflaumen 20 Pf»
Sa helle Apfelringe . . . 55 Pf.
Sa kalif. Aprikosen. . . 05 Pf.
2» „ Pfirsiche . . . 55 Pf«

Rheinisches Kaufhaus für rebensimttel,
Fernruf ISSF . Schwnlbncherstraste, Ecke Wellritzstraste. Fernruf 1823.



Seite 8. Dienstag, 18 . Januar 191V. Wiesbadener TagbLaLt. Abeud -AnSgaSc , 1. Blatt. Nr . 28.

äß  *

/

Beginn:

Donnerstag,
den

20
Januar.

aisiiiEio

| Häumungs - Verkauf

\
in Scftubwaren.

fl  Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, dass nur moderns und solide Schuhe und Stiefel y\
U für Herren , Damen u. Kinder zu aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf gelangen , jj

Alleinverkauf
der rühmliehst bekannten

Fortschritt -Stiefel.
Wiesbaden , Langgasse 9.

*) Aelteste Importeure Deutschlands.

Eines der grössten Lager Europas.

Perser Teppiche
hauptsächlich in feinen Qualitäten und in allen Grössen-

Süngros -Preise.

B. Ganz & ft,  Mainz
nur  Flachsmarkt 1)

Paris . Konstantinope!. Smyrna.
Eine Kollektion antiquer Teppiche für Sammler (Bia.-Kr . 64301 F2c

Warnung vor Firmenverweclislmig. (>

Subskription auf
Ml«. 19,000,000.—4 °/o unveriosbara Pfandbriefe

derPrass.Ceitral-Bodenkretlit-Aktien-GGsellscliaft;
unkündbar bis 1919.

Abschnitte von Mark 5000.—, 3000.—, 1000.—, 500.—, 300.— und 100.—.
Zinsterniine : 1. März und 1. September.

Zeichnunpfag : Donnerstag , 2 Ä. Januar 1910 .
Wir sind ermächtigt , Zeichnungen auf obige Pfandbriefe zum Sub.

skriptionskuis von St »»*1/ '. ' /o spesenfrei entgegen zunehmen.

Direction der Discosito-SeseHschaft,
SVepositmliasse Wiesbaden.

Wohnzimmer,
Speisezimmer,

,.. Herrenzimmer,
ur  Schlafzimmer,

Küche,
Einzelne Möbel

bequemste
Möbel für Mk. 100— 150 Anzahlung von Mk. 10 an

200— 300
400 — 600
800 —1200

20
40
80

Komplette Einrichtungen bis Mk. 6000.
Strem «' reelle 3Sedieniung > billige EPreise.

S Ausstattungshaus ZU <ckSsK
Wiesbaden . 4 Bärenstrasse 4.

Herren- u. Hamen-Konfektion
zu den günstigsten Bedingungen. J

'-■‘3.14 k\r

Sehte Kieler Spreiten
8 -Pfd .- Kiste Mk . 1 .80

tätlich l'risclt in
m ti . th» -» n -g -a Krabenstrasse 16 .Fricfeel s h ischDallen , *•

I4Sb*  lüg - SSi * S.

Wiener Masken-
oheatctk stnmc -LciH-Anstalt

empf.fiirdie Karne¬
val-Saison Hervor¬
ragende Neuheiten
j.r' billigen Preisen.
Lpezialität in

LüeutrtrschMltOk.
Madame ütrnilic !kc?k»rei-i.

Pfefferminz - sowie alle andern ^
% HeUkdLtttcr V
M .wfiimlli tt - und Äesunoiielts - M . %
** erfüllen nur daun ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester / kv*

Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jähr.
prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Kneipp- y. Reformhaus „IMOom " »
Spezialhaus für naturgemäbe Gesundheitspflege,

89 Rheins « : che 59 (Telephon 130), 84 MrSiqasse 84.
Preisiistcn und Kataloge gratis und franko. 1861

MM ® |
M, « kW BNVIN!NÄ DÄ WH MW» f

WM , Hoflie!
Wilhelmstrasse 34.

Im H >©maer ®te §:, den SO . Jarniar s

des Inventur -Ausverkaufs
mit 10 % Cassa -Rabatt auf Kristall.

leb bitte aneine verehr !. Kundschaft von dieser Vergünstigung noch ausgiebigen Gebrauch au mu. . 53. 3261

4
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■ Grosser Inventur -Ausverkauf
M in  sämtlichen Gebrauchs » und Luxus »Artikeln.

20 bis 50 Prozent Prclscrmässigun^
für  Vereine , Verlosungen etc. besonders geeignet.

!| | Bitte unsere Schaufenster zu beachten.
H -- '

| Kunstgewcpbchaus Gebrüder WolSweber
Ecl ĉ Langgasse und Bärenstrasse.

K 128

I Slraisfeiffä-MasiMlir
»Slanck*
Friedriclistrasse 29,2.Stock,
gegenüber dem Hl . Geisthospiz.

iBfeaUr-
Aüsverkauf

ganz bedeiitend enniissigten
Preisen.

Straussfedern , Boas,
Fantasiefedern , Reiher,

Ballblumen etc . etc.
EL

Sttif?-u. eitmfaw Senker
Marktstratze 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle
Re paraturenu.Ueüerffehen.

Georg Mayer
a.Osfcnbacha/M.
cmpf.selbstgefcrt.
<ßfftnbaüjev
itberwarett,

als
Portemonnaies,
Zigarren- und
Brieftaschen,

Damcniäschchcn,
Reisetaschen, Aktenmappen.

Neparatnren in eia « er Werkstatt.
K -in Laden , daher billigste Bezugs»

_ gnelie am Platze.
py Slithlstraste 7. Bart.

Vorsicht

Eierkartoffeln
und Holländer Niercn -Kartoffcln,
beste Salatkartoffcl , Brandenburger
feinste Pellkartoffeln , Magnum
bonum , Industrie , sowie Mauskar-

tofscln and prima Zwiebel ».
Orangen , feinste Ware , Stück 5 Pf .,
Ist St . 45 Pf . Zitronen 40 St . 25 Pf.
Pariser Kopfsalat und Endivien

stets frisch. B220
Karl Kirehner,

3 Rheingauerstraßc 2. Tel . 479.

Polenta,
stets frisch , sowie In Franz , j

Fla ^ coietsbolui < „
zu haben bei

Heinr . Zimmermann!
Machf . ,

Neugasse 15. - 1 ■

beim Einkanf . — Verlangen Sie ausdrücklich de» echten
Etihel Malzkaffee,  wenn Sie sicher sein wollen , den besten
jetzt existierenden Malzkaffee zu erhalten . Er ist unerreicht
an Wohlgeschmack, klebt ni cht und bleibt lange frisch.
Nur echt in geschloffenen Paketen mit der Marke „Ethel “.

Ethel Ma!zkaffeefabrik, Schiltigheimi. E.

Reifekoffer,
Rohrpl .», Kaiser », « upee». Schiffs»
it« d Handkoffer , Reisetaschen und
Korbe rc. s. billig Webergaffe 3, H. P.

Nachmittags kommts.
Kornbrot 8 .44 , !Nundbrot40,Weisn
»cot48 , Schwctnsfüste Pfd . 45 Pf.
Altstadt -Konsum , Bletzgergassc 31.

Dienstag , den 1 . Februar , abends
fb 5 31r , findet unser diesjähriger

Grosser

Mistel - Ml
in sämtlichen oberen Räumen der tV .-: ilialla statt.

Daahenstcrne ä Jlk . 1 . 50 , im Vorverkauf h VSk . J .— jn den
/ugarrengeschäften von C . t  assel , Kirchgassc 40, Marktstrasse 10 u. Lang-
gasse 4o, A . Deller , "Wellritzstrasse 20, A . .Frommhok , Langgasse 34
i ’ W®« »* Wilhelm «» . 54, « . Staasen , Bahnhofstrasse 4, Witten-

^ ^ uaimfstrasse 20, in den Restaurants <>nnibriniis , ItlieiniscJx -r
Mof , ll alhalla am Büfett , bei Schneidermeister « . Wölber . I .uisen-
stvasse 5, Maskengeschäft K . Keliak . Langgasso 87, und auf der Geschäfts-
stel .e aes Genfer \ erbandes , Webergasso 39, 1. 3266

duuktunG RI Wir reifen ■ im Frühling m ä,lm  Süden ! K Von allen Reife-
M » wrr gelesen ■ ist dies das besteK und schönsteR Programm ! »

W auf der salon -Ssacht eL „^ lc de France " G von Marseille N nach
w ‘ . Valmdrera, iä Palma « auf den Balearen, « Algier, » Ab-
Kiiste Ü bu X 4-om?ntli cl3cnm Affmscdlucht, !A die afrikanischeN
" e Äuacd  Araber -Tnms M und S9 Carthago, W Palermo. « Mon-
Ms ' W, MEsstna, ^ Taormma nach den, antike,, Athen K und W Piräus A
| 0I ;® ( Ä “ ^ " ktaro M u,ch Venedig, m Die game Reise ffl währt vomlo. April brs 1. Mm SS und kostet 5oO- 7oO Mk. W in qroßen Anßcn-Kabsiien

D mit allen Ausflüqen W voller erstklassiger
VerpflegungW mit Wein W Wagenfahrten B
Sonderzügen B Hotels ® Führung WTrink¬
gelder ec rc « Eine herrliche Fahrt ® ist auch
die Zweite!WSic beaimit in Venedig, 139 führt

«n cf, „ ~ „ nach Corfu, GS AchillcionH Athen, « Piräus.
J Ma' ta, M Tunis , isf Carthago, » Palermo, S Capri,

Pfingsten n, Neapel m Pompeji , B Civitavechia. A Rom. -Ä und endet in
M°n i-cailo. 8, Diese Fahrt A wahrt vom 4.- 21. Mai. W Die ganze Frühlings-
pra ht W. des sonnigen Südens 8, begleitet uns auf unseren Fahrten ! ® Und
moutn Sie mit . ihren Damen « unsere Reisegefährte» sein, « dann fordern Sic
ea ^ von der tu Freien Deutschen Neisevereinigung
üg ^letideitcr W Redakteur Baunrm W ur DuiLburg 9 .̂ 1̂ 190

Im Frühling
Bilden I

Achtung! Alle Nelken diese Woche1.20.
Rosen Dtzd. 1.20, Margcrtttcu Dtzd. 25 Pf.. Narziss «,t Dtzd. 30 Pi .,

grohtcs Onginalbund Pcilck;«,» : 5 Pf., Mimos » Stiel 15—80 Ps.. Azalien
1.oO, Tranerkränze von 80 Pf . an, Palmen von 3 Mk an

Ferner Luxemvurgstr . , 3 grosze Sendung Bluniet,kohl staunend billig,
von 20 bis 85 Pf ., Lveistkrant 40 Ps., A .-vfcl 10 Pfd. 90 Pf , Slpfclstnc .t

Pb . Ättrouen Dpd. 5 >Ps., Spinat Pfd. 42 Pf .. Sauerkraut
Pfd. 8 P ., Pariser Kopssaiat 4 Ps.

Herder»raste5, Luremvnrqstraste 13,
Ecke Kaiscr-Friedr .-Ring. — Teleph.6554.

Möbel! Möbel!
Komplette Schlafziitinier

enorm biü., 10 der sch. Büfetts , Spiegel»,
Kleidersäir. in gr. Auswahl,

Schreibtische mrt und ohne Aufsatz,
Verlikoz, Tische und Ausziehtische,
Schranke. Spiegel . Stühle , Sessel,
Polstcrwaren, komplette Küchen, Flur¬
slander alle einzelne Möbel, alles nur
gute.soltde Ware, zu bekannt billigsten
*mm- ti.  I „«-vitta,
_ _ Fried richstraste 13.

Unschöne u. lästige
Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Mk.,
5 Pak. 4.50 Mk. - Nur
Kneipp-ii.Reforniliaiis
Junfborn, 59Kt,ematr-59’' 54 Kirchgasse 54.181

Bittiae Aepfel.
Alle Sorten Koch- und Tafelobst ab

zugeben Seerovenstraste 13, im Hof.

la slluibfr. Fußbodeniil
Kilo 40 , im Faß Kilo 35 Pf.

Ia Btnzi» .Liter 30 Pf.
Fustbodeuöllack . . . Liter 85  Pf.
Glanzölfarbe » Pfd. 40 Pf . offeriert

Carl » isa , Grabenstraste 80.
in all. Mustern Stück o.

Jl  lliR 10  Df. an u. Reste für Herren- u.
<- Knaben -Hoseningroß.AuSwahl.
Schwalbacherstraße30, 1 St ., Aüeeseite.

SkyllWis ln  Moftstettitdes
im ncuerbaulen Schützenhausc des Schützenvereins Somrenkerg.

Pächter muß Fachmann und Militär gewesen sein. (Brauereizwang.)
Das Objekt liegt int fcfyÖUCU ( IsUl &ficitttal , « ah« WieS»
baden, an vielen Promenadcwegen.

Pachtbebingungen sind gegen Einsendung von 60 Pf . zu beziehen
durch Herrn w.  Urell , Wiesbaden, Sonnenbcrgerstraße 25.

Spanischer Garten
Jose Ballö,

Well ritz .Strasse I , Faulbrunnenstrasse IS,
-- -- - Teleplion 199 «, - -

empfiehlt als Spezialität

feinste spanische drangen nnd Mandarinen
direkter Import aus Spanien,

en detail.

Neu-Wäscherei W. Rund,
Hauptgeschäft : Riehlstr . 8 , Filiale : Römerberg i,

Uefert schöne , weiße Wäsche bei schonender Behandlung.
Telephon 1841.

Erstes und weitaus größtes Spezialgeschäft am Platze.
Modernste und leistungsfähigste Einrichtung.

■■■■■■■■■W,■■■■■■



Seite 10. Dienstag, iS . Januar 1910. Wiesbadener TagblaiL. Äiieud -Ausgabe , 2 . Blatl. Nr . '-28 .

19 Kifch«aNe 19

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 19. Januar 1910,

mittags 12 Mir , verstergerc ich im
Barsteigerungslokal Hcleuenstraße 5:
2 Kassen sch rf, 1 Spiegel , 1 Konsole,
Pelzmantel , Pelzsacke u . ein Reisc-
kosser öffentlich zwangsweise gegen.
Barznhluwg . II1395

Wiesbaden , den 13. Januar 1910.
Meyer , Geri 'chtSvoilzieher.

___ Ranen thn fcrftr . 14, 3._
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 19. Januar , mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause

Helcusnstrafte 5
hier:

1 Wallach , 4 Kleiderschrünke , ein
Spiegelschrank , 1 Schreibtisch, ein
Vertiko, 1. Waschkommode, 1 Eis¬
schrank, 1 Tvttfiotlu. ?l. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B 1504
Iionüilorfer , Gcrichtsvolliieher,
_Scharnhorst straßc 7.'_

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 19. Januar 1910,

nachm. 3 Mir, werden im Hause
Helenenstraße 24 dahier : 1 Trumeau,
1 Diwan u. 1 Kleiderschrank öffente
ilich zwangsweise gegen Barzahlung
Versteigert. II 1394

Wiesbaden , den 18. Januar 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

nerstratze 24.

Iagdoerpachtrrng.
Montag , d. 14. Februar , nach¬

mittags l Uftr, tit dem Gemeinde¬
haus dahier, wird die Feldjagd auf
weitere 9 Jahre Verpachter. Der hieiige
Ort ist Bahnstation. Das Jagdgebiet
ist deshalb ohne Fußtour zu erreichen,
sowie auch von Station Gau-Bischois-
hcim aus i» 5 Minuten. F 3 )4

Harxheim , den 17. Januar 1910.
Großh . Bürgern !eifterei HarxheimFrii ŝs.

VlltzheiNerßr.9,
ohne Pension zu vermieten.

Pension
mit oder ohne Haus zu mieten oder
zn kaufen gesucht. Direkte Onerten
unter F . D . 4012 an Rudolf Mosse,
Darm stadt._ (F. Pa . 4012) F 104

Sehr gutes Einkommen
bringt eine großartige Heilmethode
ein die aus Dankbarkeit kostenlos
gelehrt wird . Damen , des. Kranken¬
schwestern, von 25—SS I ., gesund u.
energisch, lk ebenst aus , öerl . Off . u.
H. 472 an den Tagbl .-Verlag . _

nur
LehrLmg

guter Schulbildung
' Ostern eintretcn im

kann

KHMkiier MH. Kühl.

Konsum-
Gesellschaft

Kirchgasse IN,
zwischen

Friedrich- u. Luiscnstraße,
bietet jetzt in

Junger Handwerker
mit ta-delloser Han-dschrift lucht
Stellung als Schreiber oder als Ge¬
hilfe im Zeichnen auf e. Baudurcan.
Offerten unter S . 472 an den
Taabl .-Verlag.

WiesdllilkilerVreriliMiV-InUM

!jndiKftuutlE junge Dome.
musikalisch nn-d sehr kunstverständig,
voii heiterem Temperament , deutsch,
engl. u. französ . sprechend, wunzcht
ihre freie Zeit als Privat,etrctarnr
od. in ähnl . Position bei vornehm.
Dame oder nur älterem distnig.
Herrn nutzbringend auszusnllcn . D „ .
unter B. 472 an den Tagbl .-Verlag.

Junger , hier fremder
Norddeutscher

sucht bei älterer vermögender Dame
«Is Vorleser , Geseklsch. usw. (vorz.
Schachspiel.) Bcschäft. Offerten unt.
I , 472 an den Taabl .-Verlag.

Berloreu
Donnerstag in der Walhalla ein
breiter goldener Herren -Ring mit
Smaragdstein . Gegen Beloan. abzu¬
geben. Carl Forst , Nettelbeckstr. 2, 1.

Hiinde-Maulkorb verloren.
Gcg. Belohn , nb-zug. Wörthstr . 1,1 r.

Sonntagabend 8' « Uhr weiße Elek¬
trische rotbraunes Ledertüschch . mit
Portemonnaie und 3 Schlüsseln
liegen geblieben. Abzugeben gegen Be¬
lohnung b. Hsampel , Grabenstr. 20.

Dienstbuch und Karte verloren.
Abzugeben Polizeirevier , Friedrichstr.

' wünscht älterer, fein.
und gutsituierter Herr

mit netter liebensw. Dame, auch Witwe
m. 5kind. Nur gebildete bessere Dam«
verlangt. Off. unter M.. 4 ? 3 an den
Taabl .-Verlag.

O. K.
Wies'b. kommen unmöglich. Bitt«

nochmals Nachricht, eventl Wresse
wohin schreiben, unter F . h>. U. 1^7
Rud . Mosse, Frankfurt a. M. .

GrnK MMer»
Kchrrmerri,

— gegründet 1864. —
Telrphon 5 ^ 8.\m  Telspksn 678.r !Ä,,

Die Feldjagd der Gemarkung Wallert¬
heim (Rheinhessenl, 832 Hektar groß,
wird am S» Februar , mittags 1 Uhr»
im Saalban Schneider auf weitere
S Jahre verpachtet.

Bedingungen liegen auf der Bürger¬
meisterei offen. F304

Wallertheim , 15. Januar 1910.
Siliueiidi 'r.

Einige Modell -Kostüme f. schlanke
Figur villig zn verkaufen.

r . MS - ele , Damenschneider,
Marktstraße 25, 1. Etage.

if &en -
ch r'Y</

pep&n '■T/ttt . 1633|

Vorteile, die gesehen werden
müssen, um entsprechend ge¬
würdigt wcr-en zn können.
Waren, für deren Haltbar¬
keit wirkeine Gewähr über¬
nehmen können, führen wir

_überhaupt sticht._ _
Preisgekrönte KanarienyShne

verkaufen Blürber str. 22. Gömpcl. 111505

KaFenschrauke,
große und kleine, ia Firmen, Piano,
Rußb ., fast neu, für die Hälfte oes Sin*
schaffunas pr ei ses adzug. Friedrichstr. 13.

PrimaMlstheeterde Ln!
Bachmayerstraße 2a . Gärtner Zöllcr.

Wiesbaden Taunus - Apotheke

Zn kaufen gesucht:
Prmektions-Apparat

Off. erb. unter N. 44 4 Taabl .-Verla g.
Prima 1. Hr .hotket . Auf ein Haus

in erster Lage der inneren Stadt werden
100,000 Mk . an 1. St : per 1. April
gewünscht. Briefe wegen Ausk. adreistcre
man unt. »1. « I an dcn Tagbl.-Ver l.

Fleckige Ledersachen werden neu
aufacs . Blomer , Schwalbaäieisttr. 11.
^Jacketts , Kleider . Ball - u. Gcicll-
schaitstoi!., sow'ejed.Art Tamenll .w.bill.
augcf. ist. Orani enstr.  12.Kleiderl. 8 1498

Künstlerin verl . ad. verk.^
mehrere elcg. Waskenkostüme. Frees,
Mühl gasse  17 , 2._ __
v Welche Dame .

wäre geneigt » zum 3. Knrh .-B . ihre
Toilette , cv. auch^oleg. Phant .-Kost.,
gegen eleg. w. Spitzcntoil . uinzn-
tauschen ? Kar lstraß e W, 4,r ._ _
Römerberg 8, 3 r ., 2-Z.-W., H.. 18 M.

Mallnkerstrakfe 8.
Lieferant des Vereins fü r

Fenervektattnns . 52!
Lieferant des Kcamten-

Vereins.
Neberführungen von und nach
auswärts in privatem Leichen¬

wagen.

MröslmderrerBcstaNnilgs-
Institu!

Gsbr. Usugevaurr.
Dampf-Kchrriuerei.

Gegr. 1858.
Telefon 411. ^ 75

§argmaga;iir
Schmaibrrchrrstv . 22.

Liefe rant des Ver eins  M
sür Fenerbeft attirng.
PW - Uebernahme van

Neberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Nach Gottes »neriorschlichemRatschluß verschied sanft unser
innigstgeliebter, einziger Sohn , Bruder und Hefe,

WMq Jacob,
im 22. Lebensjahre, was wir schmerzerfüllt hierdurch zur Anzeige

bringen. g m ^ alllen  bet trauernden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich Jircod.

Msesbaden . den 17. Januar 1910.
Wörthstraße 7, 1.

Die Beerdigung, fand bereits am 13. Januar in Gstorode
i . Gstpr . statt.

Honte mittag ' /s2 Uhr verschied plötzlich infolge
eines Sehlaganfalles meine innigst geliebte Frau , unsere
gute unvergessliche und treusorgende Mutter, Schwester,
Schwägerin, Tante und Grosstante,

Frau All Flä BoUCll0 9
geh. USumBsergjj

im 52. Lebensjahre.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

ftlax Bouche,
Richard Bouche,
E*darie Bouche.

Düsseldorf , Scheiben Strasse 36 , 15 . Januar 1910.

Eie Eeerdigvmg findet am Mittwoch, den 19. Jan .,
vormittags 11 Uhr, von der Kapelle des Nordmedhotes
aus statt (Df. 3074a.) F 104

Wiesbadener fremden °°Liste yjjf- •s'jv'- -vp- 'sp-

Hotr -l rinn neuen Adler.
Goethestrasse 16.

Bayer, . Kauftn ., Halte . — Kfieber,
Arch, . Gdiestsen,. . G-erhairz , Bmrekfttofr.
Xriniburg. — Gretmeip, 1räute-in,. Friiin.
— Ilütteiiimiüliier, Kt’ni; , AJieiniiCigeta. y
Loamikie, Kfon.. Fmnkfunt . — AVeir,
Kim ., Sbuttigiart.

Bayrischer Hof.
Delaspßestrasse i-

Schüliev, nie Fr ., 15m®. — Süse , Kim . ,
Bnp'üw. — Vogel , Kim ., Berliiin.. —
Wisrtira/, Kfm ., m. Sohn , Worma . —
Zcuuior, ui . Fr ., Worms.

Belgischer Hot.
Spiegelgasse 3.

Zachairiafe , Kito ., Persien ',
Bellevue.

WLlhelmiitnasse 26.
Finke , Fr . Reut ., m . Sohn , Ko '.mar.

Hotel Bender
Iiäfrergasse 10.

Steniihennn, Dir ., m . trau , Bcn’,in
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Krähe , in. Fr ., Kassel * — Mansfeld,

Assessor . Berlin . — 8a« >. Kaufmann ..
Giessen . — Sohramm , Münohen , —
8toekmgie4 Frf ., Diittenbcmg. — Wlechs-
1er, Kfm ., im Fr , Hannover . —Wölke,
Kömigläitain.Hotel Biemer.

Sonnenbergerstrasse 10/11.
Brand , m. Fraai , Montreux.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

v. Baczy Höfa- Kent ., FoVrn. ttery-
.snamn, BUrgealineistem, in. Fami 'nc, W-
dagäim . — Eu.dei-o, Fr . Kernt., m  1 ..
Framkfurt . — KeBdogg . l<r „ in . Xoohit
Xcw York . — v. NaUermioelfcv,, Major
a . II, »reeidan . — v. Reppert , F.ra.u,
Mainz . — Sehapiro , Kirn ., Kursk . —
■WiiiilmscVuiffie, Klio<st©rgu,tepächtei *, mit
jlrau , N'esebaaiz auf Rügen.

Hotel Borussia.
Kndolmam, li’raul .. Mterschaui.

Schmidt , Rjecbtsan 'waJt, Leipzig.

Goldeuer Evrovccu.
Goldgasse 8/10.

Bisella, Fr , Frankfurt . — Loesch,
\ \ ' iUena» ’'o<.. — Nachtsheim , Ander
Uj'udi. — Rulh& S'S, Düsi-ieldorf . —
Schwarz , l>r . med ., Fhiladeliphia.

Ceutral - Hotel.
Nikolasstrasse 43,

Becker , Obertiefianlf ich . — Iie .y
n-ninm, K.fm., Frankfurt . — Ivuch,
K.Cm•, Frankto ’t . - Vlulant . Urnen . .
Rögner, Brückinnse . — Roaenberg,
K £m.. Monnhedrtk. Waren , Tugen.,
Fn 'edberg , — Weclialer , KauErouno,
Hannover . — Wkfaer , Kfm ., Beu’dn-

Daruistädter Hot,
Adelheidstrasse 30,

Enck , obenagieci ., Mannheim . —
Herwich , m . Fr ., Hanau , Schneiidler,
DiedKnihofen,.

Kuranstalt Dietennmhl *.
Parkstrasse 44.

Beckmann , Rent ., Berlin ., Tren-
toiwski . mi. Frau, , Steglitz.

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Bach , Kfm .. Leipzig . — Bock , Renit.,
m Sohn , Köln . — Erditmanu , Kauft ».,
Hnmiboag . — Finge/ , Elberfeld . ;-
MüJüier, Kfm ., Düsseidorf . — v . Paris,
Kfm ., S'tnasisbung, - Walter , Kiaiufim.,
K&l,nJ — Zöplf, FrL , Berfa.

Euglischer Hof,
Kranzplatz 11

M.ell'iem, Kfm, , Königisberg.
Majet , I >,:Kingen . — Meyer,

Merz,
Direktor,

Dorümamd . — Bchwarz , Kfm -, 1 4ritz
Hotel Eiiplc,
Kömerstrasse 7.

Richter , Ingen ., Berlin.
Hotel Fuhr.

Geisbergstrasse 3
Hasmamni, London . — Harding , Bau-

ireist -, Daimüsfa-dt . — Scheiter . Bahn¬
hofsvorsteher , Schladen . — Weber,
Bank dir ., Meide rioh . — Zaruthen,
Hauptim . a.. D ., Stettin»

p:um-i><■ iw,
Langgasse 32.

Begnsi. Ingen ., Berlin . — Böhmen,
Kfm ., Uerdingen . . Pr..-.-.'iviarut. Rcri .t,.
m. l ' r „ Michellznch . Perl , Rauitim.,
Bciriiin. ■■■■ S rifer . Kfm,... iztufitgart ..

Hovel i ’iirstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12 a.

Croflt. FH - Lerfdon . — NeufeW,, m.
Frau , New York.Hotel Grether.

Museumstrassc 3.
FH . Kg !. Bofopertisänigerin.

Berti » .
Grüner WalA>
Marktstrasse 10.

Achenbach . Kfm, . Kreuzmach,
Ba.um.bh .tt , Kfm , Berlin . — Blogg,
Kfm ., Hnmibung. — Braun , Kamm .,
Scliw.-Gmünd . — Darm . täd .ter , Kim .,
Ifrauk furit.. — Einstein , Kanfanetnra,
München, . — FaBiunnet , FW., Bar -«. —
Fleck , Kfm, , M .-Gladbach . — Frilli.am„
Kfim,, Meteingert . — Glöckner , Kfm .,
Planten.. — Barburger , Kfm .., Berfa.
11 Hm , Kfm,., Köln . — Kraft ), Kfm,,
Würzbung . — Levy , Kfiri ., Berlin.
Jlaares , Kfm .. München . — M.onge-
neyer . Kfm ., Hildesheim . — Mcwgen-
ftern ., Kfm ., Paris . — Nantnamn,
Kini .. Berlin , — Neulnender , Kaufm »,
Berlin - — Otto , Hauplm , Dicuze . —
Welrtheim , Kfm ., Aachen . — Wbrt-
lieiin , Kfm .. Köln.

Hanse - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

Benzin,Irr . Kfm ... Pforzheim, . —
Ennert), Fr ., Traben -Trarbach.
Kven . Dann . — Franken !» der . Kirnt,
Bel !,in. - Kohl . TrafanrTmrhach . - •
M.iüisi, Fr -, St . Goarshausen ; — Neu-
roth , Kfm - w - Fr ., Frankfurt . —
1ü.U. Dir ., Frankonthai . - - Ramibaud,
IVof ., Lyon . — Spüler , Kfm .,, Basel.

Hotel Hapx »cl.
Kelter . Kfm ., Man .nlieim,. — Kipp,

T<fl..., Kohlen .". — Schütz , Kfm ., mit
Frau , Görliitz.

Hotel Hohenzolleru.
Paulinenstrasse 10.

Sc Durch :!. Graf Elias : zu Lubach-
Fürstemii , Schloss Fttrsbeocui . — v.
L -.e'n , Ist , Dorpat .— Pifiar v. Pitohiara,
Bu.voAasse, n». Bedien ., Dorpat.
Boeder . Kfm ., in . Fr .. Diarrnstaat . —
\ \ icrJnnd , Fräuteirn , Russtend.

Hotel Impinai
Sonnenbergerstrasse 13

Roaowskj , Fr . Reut .. Gnesien. —
Lö-.v- mhu.:. Reut , m,  Fr ., New York.
_ ivjiichaelis, Stafltwanwaltsehatitßva .t,
Itei 'kn . — Miohaelilsi, Fr . Reut ., Berten.

Kölnischer Hot.
Kl . Burgstrasse G.

BaiirwSndcr , Snm -Biat Dr^ Ftank-
fur t . — Fliieiseu, Fahr ., m. v ran, iw«
Dürkheim . — Reuter , Ludwigshaten,
— Stepp , Dr . mied-, GLtsiseu.

Badhaus zum Kran ».
I.anggasse 56.

Bemsohu , Kfm ., Warschau.
Hotel Krnjr.

Nikolasstrasse 25
Bernheim , Kauifm ., Sbut.fcgia.nt..

Bofov , Ems . — Brdnkmanu ., Kaufm ,
Düsseldorf . — Drucker » Kfm, , Ratten-
hmig. — Einmel , Hachenburg . —
IIackert , Kfm ., IN. Frau , Bochum . —
Hupfeid . Wteingubsbes., Winkes —
Loewe , Küfitr., Berlin . ■ Birbtio , lvtin .,
Frankfurt . — Scheuner , Kfm ., Ifcen-
lingen . — Wolf , Kfm ., Köln.

Metropole u . Monopol.
WilhetoBtrawe 6 und 8.

Garschagen , Frankfurt .— Gokteitedn,
Wien , — Golinäki , Kfmu, Berlin, . —
Beil fron . Kfm ., Berten, - Wofaelis»
Kfiin , Berten» — Offermann, , Nkeder-
dallendorf . — I*ma»el, AwhaWst
München . — Koos-, Kl, » » Neustadt
n» H . — v. Botitenburg , in . Fr ., Ktci.
— Kühl . München .— Sanders , Rechts¬
anwalt Ihr .. Karlsruhe . — Stein,
'Mainz. — Streßte , Kim ., Berlin , —
Weil -Jonas , Fr,  w . T„ Frankfurt.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

FJentmiing» Chemiker , Düsseldorf.
Hotel Nassau u . Hotel Ceoilie
Kateer -Friedr .-Platz und Wilhelmstr.

Müller Qr -, m. Fr ., Kassel . —
Panzner , Prof ., Düsseldorf . — Proyer,
mi Farm , Zwoilte. — Reitler , Ingen , u.
Fabnibb ., Tepäiita. — Schmuck . Fahr .-
Besitzer , Pforzheim . -- State *» , Du -.,
111. Fr », Osnabrück . — SLbbe , Fraul .,
Paris . — Urbach , Rieamis. — wfa»
irjann , Batavia.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Biebernmitn , Odessa . — Dröge , Ft
Direktor , Hamburg.

Hotel Kouueuhol
Kirehgasse 15.

Becker . Kfm », Frankfurt . — Eidle.
Kfnty , Henruc'-keil . — Engst , Kfm ..
Nürnberg . — FoertscK Kfms Lichten
feLi. — Hebebirüigige, Kfm ., Frakikfurt
— Jacob , Kfm ., Pinmaisens . — Nürn¬
berg , Kfm... Frankfurt . — Orfchelibueh
Kfm ., Hamlbuirg. — Pankoke . Kaufm ...
Bielefeld . — Peters , Dr . med ., Frank¬
furt — Polten,ahn, Dr med .,. Well-
müni-iter . — Rath , Kfm ., Remscheid.
— Reinecbe , Kfm ., Köln » — Scherff,
Rag .-Assessar , Kasse !. — vVasser-.
inia.nn , Kfm », Gotha . Will ', Kaufm .»
1'YankCurt.

Palast - Hotel
Kranzplatz 5 und 6.

Er '/anshciür.» Frl ., Haag . — Kalket.
Amsterdam . — Kalken , Fr . u . Fraul.
Amsterdam , — Knopf , Karlsruhe . —
Levis , Rechtteanwalt Dr ., m . Familie,
Karteru 'he . — Liebermianm, Han Fro .n-
zisko . — Lohimann , Fabrikant , m . Fr .,
Witten.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Khmsporgen , Oberamtsrichter , mi»
Frau , Naibbuiig. — Witt , Bauunsbeni
IfamhuTig. — Heiner , Bonn.
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